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2öie  folche  nach  ihrem  eigentlichem  Urfprung  mittelj!  einer 

natörlicb^rfmerufdjen  Unterfudmng  miebee  lauter  unb 

.  teilt  bergefielJet  morben. 


QBoßet)  ju  geiä)  tw  un gereimte  tfioi'Ocirm  tetimu 

gen/  fo alle^ nur nach fcenen Sveguln einer  lefclofen  äufjerli* 

d)ett  gemaltfamen  35cft?egung  ober.XreibmerdS  (Mechanifmus)  ohne  eine 
innerlidx  meiglidjeSinorbnung  etneögeifiitci)  uerffänblicpen  20efen3  ab« 


ttnb  mit  flaren  beutltcben  unmieberfpred)ltd)en  23emei§tbömem  auö  bem 
'SJejird  ber  gefttnben 23ernunfft,f)erabgeftoßett  /  unb ftueberlegt-/. unb  bie 
gange  Dehnung.  ber  allgemeinen  SÖemegung  in  ihrer  genauer 
Stneinanberbangung  geböhrenb  uorgetragen 

merben/ 


iDm-ct) 

gtfyttfftmt  Democritum  bet‘ DodoWf 

(£efiniaf)l£  Lateinifd)  ju  Serben  in  Jpotfanb  burd)  £ud;tmannifd,)en 

©ruef  1 7 1  r.  Der  ?XBeU  begannt  gemac&et. 

Stirn  aber  uff  Begehren  einiger  $reunt>e  PerSSarheitin 

bie  ijbctjteutfche  Sprache  öberfe§t.; 

»Ott 

.  P.  C. 
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Dem  tentfdjen  U&etfeljec 

Polycarpo  Chryfoftomo. 


5.f)CUft*(TcC  Democrite ! 

Scfrts.  ijt  in  freraus'gebung  einer  ©grifft  befanbfer  maßet! 
gemohnlicfrer  als  folcfre  Dergleichen  ^erfonen  jujueignen  i 
unter  Deren  Slufeljen  unDJ£>ofreit  ober  aber  ©elehrfamfeit 
man  berfiefrert  ijt  t  Dag  fie  mieDer  Die  StteiDer  unD  unnüfce 
©cfrmaher  ©cfrttb  unD  ‘iSettbeiDigung  ftnDen  fonne.  ® « 
hingegen  auch  nichts  ungemofrnlicfrerS  ijt  /  als  Dag  ein  iöucfr  feinem  eige* 
nem  Urheber  felbjt  roieDerum  gemibmet  roerbe.  ©ag  aber  folcfreS  mteDer 
Die  ©emoljnfreit  an/e^t  bon  mir  gefefriebet  /  Daju  bin  ich  bon  nicht  nur  einet 
Urfacbe  bemogen  morDen.  ©ann  i.)  gebührt  es  geh  /  Dag  man  nach 
Demütfrigfter  grfünDtlicfrfeit  gegen  Den  allgütigen  unD  meigen  ©cfrüpjfer 
Dasjenige  ^BBcrcficug/  moöurcfr  er  uns  feine  gute  ©eben  mitgetfreilet/  merth 

«  halte/ 


2  Juetgmmgs  *  Gdwifft. _  _ _ 

ijalte  /  unDDanefbar  Dagegeniep/  welches  id>  aber  webt  anDerlt wegen  Un* 
»ertnägenSan  Den  ^ug  ju  legen  gewutf  /  nie  wann  i4>  in  Diefer  gueignungS* 
©dirijft  free  befenne  /  Daß  bep  Dtefer  Sonne  meine  'SBärme  »erraebret  /  unD 
tnemefter|c  noch  mehr  jum Sob  öeef  «ScOopffcre  angeflammet  roorDen.  2.) 
«£>atmieb  ju  tiefer Dcdication oermüßiget /  DielUfncftejuentDeet’en/  warum 
id)  mich  ohne  Des  $errn  Aueoris  QSotbewuft  unterltanDen  /  feine  Schriftt  in 
Das  ^eutfebe  $u  uberfe|en  /  Die  et  Oocb  oielieicbt  nicht  ebneraifon  latdnifcbjtt 
pubiiciren  beliebt ;  eSt|faberfotcbe$  gefc&eben  auf  Hinhalten  gelehrter  Seutbe/ 
Die  aufrid>tige£reunieDer2©ail)eitfinD/Deren2lbfebenjWa}  mir  niebt  eigene 
lieb  bef  anCt/bieüeicbt  aber  fo  ferne  ju  erralben  ifl/Doß  (Te  DiefeO^ucb  aucbjger* 
ne  oeßwegeu  teutfeb  feben  mocbfen/Damit  Diejenige  in  L3;ewfcblanD/welcbe  Des 
btäufeben Sprach  nicht  mächtig/  eSju  ihrem  Stuben anwenDen  /  unDCen 
Sßetrug  Der  falfd>berubmten  Äunfterfennen  mögen,  3.)  4babe  ich  sind) 
bierinnen  jugleidb  entfcbulDigen  wollen  /  Daß  icb  als  ein  Sftorgauer/  Der  eines 
tbetis  an  Die  s3>fal|  unD  lohnten/  anDern  tbeilö  an  Jrancfen  unD  QJoigtlanD 
gränbet  /  unD  alfo  feine  fo  reine  teutfebe  DieDenS  *  2lrt  als  Die  Meißner  habe/ 
bielietcbt  meinen  angebobrnen  Dialcftum  bin  unDber  bßbeeinpiefjen  löfjen/ 
welches  jarten  teutfeben  Obren  »erDrüßlicb  fallen  mbcbte/weiln  icb  aber  hier* 
innen  mein  Unoermogen  eorfebübe/  fo  werben  folcbe  28obl*9rtDner  mit  mir 
@eDult  tragen  /  unD  wo  icb  wieDer  Die  Sftettigfeif  Der  Spradiepeccirt/  es 
felbilen  oerbeffern.  2Ba$  aber  Den  £errn  Aurorem  betrifft/  wirb  er  es  nicht 
ungeneigt  nehmen/  Daß  id)  hier  unD  Da  nid)t  alles  nach  Dem  Sßucbjt  oben/  fön* 
Dem  nach  Dem  Sinn  Dejfelben  überfe|t/inDem  ja  befanDt/ Daß  inDerlateini- 
fcbenSpradjePieleSDinge  mit  1.  ober  2.  SÖBorten  f  onnen gegeben  werDen/ 
Die  icb  aber  im  teutfeben  notbwenDig  (wann  fie  anDetfi  Deutlich  fepnfollen/ 
Dergleidjen  Dann  fonberlicb  Diele  fo  genannte  Termini  technid  jinb)  mit  etli# 
dien  Porten  betreiben  muß :  Qnjwifcben  hoffe  ich  niemabls  feinen  Sinti 
»erDrebtju  haben.  4.)  ^)abeicbDeßwegenDem^)errn  Autori  feine  eigene 
Scbrifft  dedidrt/  weil  er  ais  Der  UbrbeberDerfelben  fteam  beflen  wieDer  alle 
SReiDer  unD  ©egewSprecber  wirD  »ertbeiDtgen  fonnen.  Seitens  unD  y .) 
aber  fobabe  icbesgctban  /  Damit  ich  in  $orm  eines  SßrieffS  einige  wichtige 
Sacben/cie©öttlicbe  unD  natürliche  l2Barbeiten  betreffenD/Dem^errn  Au- 
tori  probie>T.arifcb  üoifictlcii  unD  bejfen  ©machten  bep  ©elegentjeit  Darüber 
erwarten  woUen. 

Soldnern  nach  febreibef  Der  ^)err  Amor  in  feinen  hypothefibus  Explans« 
«oriis  Num.  1 .  Daß  Die  Siusffrecfung  feine  wefentlicbe/  fonDern  nur  beptretem» 
De€igcnfcb.;fftDer  Marcriefep :  <2BelcbeS  icballerDingSPor  wahr  batte/  Da< 
bep  a&er  auch  jugteicb  öermeine  /  man  hätte  ohne  alle  Sdj  wterigfeit  /  fowolyl 
hier  /  als  Durch  Das  gan#t  CEßercf  /  wo  nebmlicb  Dergleichen  borfommet  /  mit 


_ _  *  Qcfm'fTr.  * 

baju  fe&en  fönnen  /  irrt!  t>;c  2fuejtrecfiing  foirobl  unmaterialifchen  UtlD 
gejfilicben  als  materia!ifcl;cii  unb  leiblichen  ©ingen  juEomme  /  fo  fepe  Re  eben 
belegen  nur  eine beptretenbe  unb feine  befonberegigenfchafft  ber  Materie: 
bann  ich  f  an  mir  ja  eine  SluöRrecf  ung  einbilben/  b.  i.  es  fan  bie  ©efialt  (idea) 
einer  Sange/einer  iöreite/unb  einer  ©effe  in  meinem  QJerfianbefepn/ohnean 
ein  e  materie  jugebenef  en ;  bann  mann  ich  mir  j.  ®.  einen  Cubum  in©ebancf  eil 
üotfreUe  /  fo  f an  ich  mir  ihn  ja  nicht  oorfiellen  ohne  SlusRrecf  ung  unb  Excen- 
fion ,  fonRen  wäre  Die  Jdea  cubi  nur  eine  Ideapunfti ;  mer  molte  aber  fagen/  baß 
biefe  gebancflicße  Sluößrecfung  matcrialifcj)  fey  ?  ©je  Cartefianer  roerben 
fribliengefieheii/  baß  biegeometrifche  concepten  in  feiner  Materie,  fonbern  in 
intelleflu  puro  beruhen  J  WO  aber  biefeS  i|i  /  fo  Wirb  bie  idca  cubi,  trianguli,  qua- 
drati ,  citculi ,  Sphasr« ,  eine  unmaterialifdhe  oerRanblicße  geiRliche  2luät 
(Irecf ung  fepn.  CtBeii  nun  alfo  bie  SluöRrecf ung  fot»ol)l  öerRanblicß  als  ma- 
terialifcb  ifi/  fo  folget/  baß  fie  fowohl  benen  ©elftem  unb  ©enefenben  (Seelen/ 
alo  ber  Materie  jufomme ;  unb  biefem  nach  wirb  eö  nicht  abgefchmacft  fepn 
ju  fagen  /  baß  ein  ©eifi  eine  extenfion  habe  /  ob  fie  gleich  nicht  materialifch  i(l, 
wann  nach  beS  «öerrnAutoris  Sehre  bie  ©eele  in  bem  Seibe  allenthalben 
jugegen/  alles  unmittelbar  NB.  burch  eine  roefentlicße  SSerührung  ober  eflcn- 
*iaien  Contacf  würcfet/  (wie  fie  bannauch  thut/)foi|i  fie  ja  burch  ben  ganzen 
Seib  auögeftrecfet  /  gleich  wie  auch  Die  trofft  ber  (Sonnen  burch  bie  ganfce 
dBeltauSgefirecftifi :  wann  alfo  bie  ©eele  in  bem  Selb  würcfet  /  fofireeft 
fie  fich  auch  in  bem  Seib  auö/  wann  fie  aber  aufhort  ju  würefen/fo  jiehef  Re  [ich 
gurüefe.  ©olcßem  nach  ifi  bie  Jcage  /  ob  bie  ©eele  nicht  fep  eine  Ärafft  bie 
Reh  fonneauöfireefenoberextendiren/  unb einjieben ober contrahiren ;  obfie 
nehmltch  ihre  2Bürcf  ung  nicht  f  onne  auölaffen  /  ober  jurüefe  halfen  /  aust  hei# 
len  ober  ju  Reh  raffen  ?  (ich  nenne  aber  bie  Extenfion  eine  QBürcfung  einer  f*; 
Ärafft/fo  Reh  oom  2!iittel*Pun£l  gegen  ben  Umfrepß  erRrecft /gleichwie  hin*  ten^m  *eb  * 
gegen  bie  ©njiehung  eine  gurücfrafung  ber  SßBürcfung  oom  Umfrepß  jum  CoK. 
gjiiftehPunftiR)  wannaber  Diefes  ifi/  foentfpringt  barauö  ein anberö Para- (ra3io fC8 ? 
doxum ,  welches  bißher  oon  feinem  Philofopho  ifi  erfanbt  worben  /  beffen 
CEBarheit  aber  gleichwohl  gemein  ifi/  nehmlich/  baß  eine  penctratiodimenfio- 
num  fep/baö  ifi/baß  eineSlusfirecf  ung  bie  anbre  burchbringen  f  onne.  ©ann 
Wegeifilic&e  2luS|irecfung/alS  bie  ©eele/btirchbringet  ihren  Seib/alS  bie  ma- 
texiaiifche  Slusfirecfung ;  alfo  hat  bergeifiliche  Selb  €brifii  materiaüfehe  hol» 
jerne  unb  Reinerne  Seiber  burchbringen  /  pcnctriren  /  unb  burch  oerfcbloffene 
^hüren  gehen  fonnen ;  alfo  burchbringen  bie  auögejirecfte  helle  ©onnen» 
©Wahlen  einen  jebenpunft  eines  hellen  ©lafeö  j.  6,  einer  Senfier  •  ©chei» 
ben  /  i<h  mag  bargegen  Rehen/  auf  welcher  ©eiten  ich  will  /  baß  bemnacb  bie 

Exsufe  mit  benen  Po«*  feine  fiatt  ftnbet  /  fonRen  müRe  bie  ganfce  SenRer» 

a  %  @tb«* 


4 _  Sudgnungg  #  Grtniffc. _ _ 

©cftetbecin  einiget  Porus feyn.  Slifo  Eanaud;  eiuegeitfltefte  Slußflrccfung 
Die  unbete  Durd)Drtligen ;  J,  <£.  Die  IdeaTrianguli,  Quadranguii ,  Cubi,  Circuli, 
Splrn*  Ean  Die  'Btenfcftlicfte  ©eele  Durd)Dringen;  cilfo  i|l  es  auch  mogltch/Daji 
«in  ©et|f  Den  anDern  /  eine  ©eele  Die  anDew  beft^en  Ean.  2llfo  fonneu  wie 
berfieben  Die  ganfte  Magie  unD  Doftrin  non  ©eifern  /  Da  if  nichts  fo  abenD# 
tbeüilicDeg  /  was  man  in  glaubwürDtgen  ©efebidf  #  Q3ücfternb0n  ©eifern 
liefet/  Daß  mr!)t  auf  Diefe  2Utgany  leid/tfan  begriffen  wcrDen.  Sltfo  Durch# 
Dringet  Die  ExtenfiomtelhgibilisoDer  Dieldea  Der  Svtvfcf?sn  /  iöirn  /  ^OtonDel# 
feen  Sb.  Die  ©eele  Der  fd/wangern  begierigen  grauen/unD  Dtucf et  fiel)  in  Dem 
Äin De/  fo  bom  9.)liitter#©eblüt  Die  ^abtung  nimmt/  auß.  l2Bobon  mir  an 
einem  anDern  £>t'tl)e  ausführliche  unD  ftanDgreiflicfte  Demonftrationgetban 
haben.  2llfo  f reef  t  fich  ©Ott  7  Der  Die  Siebe  if/  wefentlicft  unD  würcf  lieft 
Durch  aüe  ©efebopffe  auß  /  Denn  er  ifl  /  wie  auch  Die  ©d;nfftfaget/ über  unß 
alle  /  Dureft  uns  alle  /  unD  in  unß  allen  /  in  iftm  leben/  weben  unD  fewb  wir/  unD 
fein  unuergänglicfter  Seif  if  in  allen.Sllfo  ermahnet  unß  Der  £>eil.Paulus,  Da  § 
wir  mit  allen^eiligen  begreifen  follen/welcfteß  Da  |ey  Die55reite  unD  Die  San# 
geuno  Die #61) e/ unD  Die  ^leffe/  Damit  conferire  man  Den  i;p.  Pfalm.  f. 7. 8. 
9. 10.  fo wirD  man  feften  /  Da§  Daß  jte  Paradoxum  nicht  abgefeftmaeft  fey/ 
wenn  man  taget  /  Daß  /  weil  alfo  ©Ott  über  /  in  /  unD  Dureft  unß  alle  /  mithin 
unenOlicft  /  unD  Defen  freite  /  /  Sange  /  ^teffe  /  unaugmajjlicft  ifi/  iftme 

rornehmlicft  unD  eigentlich  (eminenter  unD  proprie)  Die  Extenfioa  oDerSluß# 
freefung  gebühre  /  als  welcher  fieft  über/ in  unD  Durch  alleß  unenDlicft  auß# 
breitet  unD  erfi reefet ;  Der  Materie  aber/alß  welche  Ean  getfteilet  werben;  nur 
reftricUve  unD  minus  proprie  Diefelbe  juEommc.  3)ie  Da  naeft  meinem  auß 
Der  Erfahrung  entfprungenenSrEanntnüß/  nid;tß  anbeif  tf  /  alßeinjufant# 
men  geronnener  $)ampff  /  ©unf  unD  Proben.  ®ann  wir  haben  ftefter# 
lieft  obnegeuer/  oftne  stehlen/  unD  ohne  >&anDs2lnlegung  auß  einem  unfieftt# 
bahren  S5ampff  /  einen  fiefttbahren  ®  unf  /  auß  Diefem  ein  flareß  flBafer/ 
ftierauß  eine  über  Die  maajjen  weiche  /  jarteunD  fcftueeweijje  SvDe/  außDiefee 
ein  gelbrotfteß  ja  blutrotheß  ©al§  /  auß  Diefem  ein  lebenDigeß  tauffenDeß 
0.uecf  ftiber  /  hieraus  '^ley  /  auß  folcftem  aber  Daß  allerretnef  e  ©ofD/  ju einer 
anDern  ged  aber  weife  grofe  Stdfcs  'SlaDen/  unDaber  ju  einer  anDernSdt 
braungelbe  ©eftwammen  gebracht :  gürwaftr  ein  augenfefteintiefter  53e# 
weiij  /  Dafjaöe ; .  fublunarifcfte  Oteicfte  eincoagutirter  SßroDen  feynD.  UnD  if 
«UerDingß  wahrfcfteinticft/  Daß  Der  alte  Dem ocritus Durch  feine  congeriem  ato- 
morum  eben  nid;tß  annerf  berf  anben  /  alß  Diefett  «groben.  ^Bcrbey  inci- 
denter  311  merefen  /  Da§  Diefer  SJiann  inbie  Orientalifcfte  SdnDer/alß  in  Phceni- 
eien/  Ägypten  /  Perfien/  Indien  unD  Äthiopien  gereift  /  aHroo  er  Don  Denen 
Magis ,  Chaldstis  3  BrachmannisuilD  Gymnofophiftetl  ttlitDmen  MyfterikMar 


Stteigmmgs»  ©grifft. 


gicis  imbuire f  WOtöen  1  U!lO  alß  er  IIQ-Cl.)  ^)augc  gezogen  /  fein  Patrimonium  auß» 
gesellet/  fiel)  Oer  <2Beigl)eit  ergeben  unD  ein  gefunbeß  Seben  big  in  Daß  io9te. 
3abrgefübret/  welcheß  oUeß  augenfcheiiUicbe  £enn$eieben/Dag  ec  ein  real)« 
rer  QSefifceröes  gebetmen  (Betfree/  Oer  Öeotur/  unö  OerOarauß  entfpringen» 
Oen  © cbäfje  gewefeti  /  unO  weil  £r  beo  folchen  Leuten  in  Orient  in  Oer  <2Bei§» 
beit  unterrichtet  worben/  Oiebefantermaagenöiefelbenurin  SRd^eln/  QJil» 
hernunD  ©leichnüffenborgetragen/  foiffleichtju erachten/  öag  Democritus 
eben  bterinti  CiefeÜßeife  wirD  beobachtet/  nicht  mutwillig  Oie  fchamhaffte 
Sfttifurenthtöftt/  Daßbimmlifche©iegel  erbrochen/  unDDie@eheimnüffe 
borfchiiehpeoftituirf/  mithin  Ourch  leine  Atomos  weit  maß  anherfi  wirhber# 
ffanDen  haben  /  alß  Epicurus  unö  Gaffendus ,  öiefe  feine  Sehre  nur  ad  Jittcratn 
flngenommen/tbelche  befantermaffen  Oie  geheime  Feigheit/  foimberborgen 
wohnet/  nicht  oetftanOeti  /  fa  tbeilß  gar  fchtmpfflichbon  ihrgereOet  /  wie  Gaf- 
fendus  unO  Merfennus  contra  Fluddum  gethan. 

'JBaß  Oie  Transmigration  unO  Revolution  Oer  tOJenjcb  lieben  (Seelen  he» 

trifft/  wirb  folche  Sehre  nicht  nur  bon  allen  Nationen  (Oie  einigen  Europäer 
oußgenommen  )  behauptet/  fonöern  eß  befrüfftiget  Oiefelbe  auch  Oie  gan» 
he^atur/  Denn  öa  ifi  roeöer  ©ei|i  noch  €6rper/  Der  nicht  transmigrirc  un& 
revolviret  WerÖC*  3m  MincralifchenÜceiChe  Wittern  Oie  Metallifchen  ®dmpff 
auß/  unO  fchlagen  fich  anDerßrooein  /  buheco  Oie  Bergleute  fagen/  pefep» 
enjufpdte  jommen/  weil  Daß  Metall  fchon  ausgewogen  /  wie  Denn  auch  über 
her  SrDen  nach  bielen  Sahrcn  ftch  Oie  Metallifchen  .'Swmpffe  in  Oie  ju#auf» 
fen  gefchlagene  unD  auf  Die  döalle  geftür^fe  taube  Sierße  einfchlagen  /  Dag 
man  hernach  ©ilber/  ginn  unD  Äupffer  Darauß  fchmel£et ;  gleicbeSBewanD» 
nüg  hat  eß  auch  mit  Oer  ©atpeter»6rDe.  SOtan  lefe  hierbon  Matrhefium,  iri 

Sarept.  j.^rebigt.  Bechern  in  Mirieraarenariaperpet.  Boyle;  Nicol.  Solea, 
unöanOere.  QmVegetabilifchen  Oveich  transmigriret  gleichfallß  alleß  /  j.  ©. 
wanninDerSEßeinbltitbeher  ÖBeinimSDagberOirbt/  fofermemiret gleich' 
famber  <2Bein»©eifi  /  machet  fich  bom  <2B4fferig»©altsifchen  Körper  öeß 
CEBeinß  lo§  /  evaporiret/  unö  fTreichet  wieöer  jn  feiner  l2Buebel  im  ‘■Xßein# 
©toef.  S)ie Tulipanen»3roiefel marcefciret im SBinter /  unö  jieht  im  §riih» 
ling  wieher  ©afft  an  fich  /  Dag  fie  ohne  ©aamen  roieöcr  neue  Blumen  brin» 
get.  Silier  trauter  ©eruch  jeiget  an  /  Dag  hie  Ärdfften  Oerfelben  auß  Oe» 
nen  Ärdutern  in  OieSufft  trarismigriten.  IDie  3Bur£el  Oer  meifien  ÄrcSuter 
heuten  Durch  «fterfürbringung  ihrer  trauter  /  QMütben  unö  ©aamen/  fo 
bon  ihnen  abgebrochen  Werben  /  an  /  öag  ihre  ^rcifften  auß  ihnen  (Denen 
SGBurfseln)  in  hie  ©tamrne/  gweige/33latter/  S25iütt>en  unh  ©aamen  / 
bon  Dannen  aber  entweher  wieöer  in  Daß  gröreich  /  ober  in  Die  SÖJägen  Oec 
Animalien  transmigriren  &et  mir  fepnb  felbfien  bor  einem  3öhr  in  meinem 
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©artten  auf  Der  SJiauer  etliche  Äräuter  /  worunter  Der  Q3cpfu|j  mir  Daß  an* 
genehmige/  gemachfen/  DU  /  fo lange idjgebencfe/  niemahl  Da  gemefen/  unD 
tch  auch  »iffentüch  »eifj  /  Da§  l  eineß  ‘OJtenfchen  .£)anD  »eher  Deren  ©aamen 
noch  IBurijel  Dahin  gebrad)t  hat/  fo  nun  Diefeß  i|t/  unDbep  meinem ©eben* 
cfen  öucI)  Dergleichen  trauter  niemal)lß  DagelianDen/  alfo  Da§  jie  fiel)  tu 
»an  auß  Dem  außgefaüenen  ©aamen  »ieDer  fortgepflanbef  haben :  ‘Üßaß 
iftnun  ÜbrigjugeDenefen  /  alß  Dajj  Die  exhalirten  Spiritus  vegetabiles  artemi- 
fise&c.  nachDeme  fie  auß  ihren  Corporibus  auf  Dem  jelDe  außgejogen  /  in  Der 
Jufftvagiret/  enDiichin  Die  ©egenD  meineß  ©arttenß  fommen/  Dafeibftcn 
obenauf  Der  ‘SJfauer  eine  Durch  Siegen/ hufft  unD  ©onnenfehein  Durch  fo  t>iel 
Sahre  her  bequem  gemachte  Matricem  angetroffen/  fich  Darein  gefchlagen/ 
unD  alfo  »ieDer  einen  Dergleichen  £eib  produciret  t  30  Diefeß  aber  nicht  Mc- 
tcmpfychofis  vegetabilis  ?  Exhaliren  nicht  oUeEIemente  unD  DieganjeSicitur/at- 
trahiren  fte  auch  nicht  »ieDer  ober  fchletchen  fich  nicht  »enigftenß  Die  exhalirten 
^heilemieber  Drein  /  unbproduciren  neueEffeften  ?  Transmigriret  nicht  Daß 
Cfßaffer  ®ampffß*»etfe  in  Die  £ufft?  »trD  eß  nicht  ^ropffenmeife  tm  Sie* 
gen  unD  ^bau  »ieDer  herunter  revolviret :  Desgleichen  auch  DieparticulaeSa- 
lino-Suiphurcje  Der  ®rben  ?  ijl  nicht  in  Denen  meinen  hanDern  oeranftaltet  / 
Dajj  Die  •Öolhhauer  in  Den  CCßalDern  Daß  Steinig  öerbrennen  muffen  /  DarmiC 
hie  Slfehe  Durch  Siegen  unD  ©onnenfehein  »ieDer  befeelet/  lebenDig  gemacht 
unD  /ungeß  .giolh  generiret  »erbe  ?  Transmigriret  nicht  Daß<D)ieer*<3Ba(fety 
inbem  eß  Durch  Den  fundum  maris  percolit et  »irD/  in  Daß  Centrum  T errse  ?  fer- 
mentirt  eß  nicht  aüDa/  Daf  eß  ©ampffßr»eife»ieDerper  vifeera  terrae  verfu* 
fuperfidem  ejus  in  Die  .föebe  getrieben/  Dafelbflen  condenfiret/  »ieDer  ju 
SBaffer/  Sßronnen/ Quellen unDSlöffen»irD/  füefteßalßDemi nicht wie* 
her  in  Daß  SJieer  /  worauß  eß  fommen  tji  ?  30  Diefeß  nicht  Transmigratio  & 
varia  revolutio  Deß  3fteer*roafierß?  Transmigriren  nicht  Die  ^rafften  Der  Ve- 
getabilien  Durch  ©pei§  unD  ^ranef  Der  Siahcung  in  Die  SJienfchlichen  unD 
Olhierifchen  £eiber  /  unD  »erben  fie  nicht  aDDa  in  ?Dienfchlich  unD  ^hiet  ifch 
gleifchunDSBlut  berwanDelt  ?  »erben  nicht  ihre  tobte  Corpora  per  aivum& 
urinam  »ieDer  außgeworffen/  »achfen  nicht  Daranß  alßbenn  ohnegutbuimg 
einig  anDern©ingeßveg«abilien  alß  ©ch»ammen  /  Animalien  alß  SJlaben/ 
Mineralien  alß  gelbe  unD  »eife  ©teinlein/  ©olD*unb  ©überfüttern/  Ouecf» 
'Ober/  €ifen/tefte  Experientia?3a  »achfen  nicht  Darauß  »ieDer  trauter  nach 
)er  allgemeinen  €rfahrung  ?  30  Diefeß  nicht  Revolutio  virium  naturalium  in 
ili«na  corpora  ?  <2ßerDen  nicht  alle  Planetifche  €örper  »ieDer  an  ihren  oori* 
>en  Orth  revolviret  ?  ©0  nun  Die  ganhe  Natur,  alle  Elementa,  Daß  minera« 
ifche  unD  vegetabilifche  3\eich  /  in  loca& corpora  aliana  transmigriren  unD  re» 

volvirej  »erben/  »aß  folle  eß  nun  öinhern/  haß  nicht  auch  Die  ©eelen  Dec 
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üftenfcben  unD  ^bieten  au«  einem  &ib  in  Den  anbern/  unD au«  einem  Ort 
in  Den  anbern  transmigrir en ?  Me  ar.fiecfenOe  flüchtige  iDrancfbeiteii  oCet 
exhaiaüones  morbof*  transmigriren  au«  einem  Selb  in  Den  anDetn  /  unbautf 
einem  Ort  in  Den  anDetn.  Transmigriren  nicbt  Die  fixen  ^ranef  beiten  per 
Transplantationen!  auö  Dem  SJJenfcbliCben  in  ^bicrifbe  UnD  vegetabili/cbe 
Seiber  ?  Et  econtra  transmigriren  nicbt  per  eandem  Transplantationen!  Die 
bepliubmeBaifamifcbe  Äraiften  bee  Vegetatilien  in  Die  franefe  Sttenfcitfic&e 
Seiber  unD  machen  fle  gcfuiiD?  ©umma/e«  iß  Die  ganfce  9?atur  nicbt«  an* 

Deiß/  alö  eine  continuirlicbe  unD  perpetua  Metemplychofis ,  Transmigratio 
&  R.cvo!utio ,  unD  jroar  nicbt  nur  Der  ©eißer  unü  ^rafften  /  fouDern  auch  Des 
Seiber  Telbß;  QCBatumb  folleii  nun  Die  ©eelenauögefcblojFen  fegn  ? 

£>b  DiefegebredeRevolutioneanimarum  nicbt  in  Oer#eil.©cbrifrf  gegrün« 
Det?braucl;t  faum  fragend  Cpnf.Ecclef.i  x.v.8  9.10. 1 1.  (Oie  Revolution  Der 
ganbenSfotut  aber  betreffenD  confiv.4.  f.6.7.)  c.  3 ,  1 c.2,6, 1 2.  oornebm  lieft 
c.8,9.  adiDü  Pifcator  al|o  veniret>  bajumaftl  fafte  id)  (Bottl o|e/  Die  NB,  be<» 
graben  muen/DieNB.  famen  wieber :  Die  aber  ßet«gett>onDeIt  batten  bom 
Ortb  De8^)eiligen/Deren  roarD  »ergeffen  in  Der@taDt/Da  ße  reebtgetbon  bat* 
ten.P/lpo,}.4.  Ezech.  3 7, !-•- 1 4. pratfertim  1 1.12,13,14.  conferirt  mifv.2f» 
a^,27>2  8 .  unD  Sap.  2,  i  -  f .  votrD  e«  Denen  Atheiften  ol«  etwa«  lieDerlicbe«  an«« 
geDeutef  /  Daß  ©ie  Tagen  Dürften/  eßTe«, fein  wieDerfebren  Der  Ö3erßorbe» 
neu.  Sap.8, 1 9,20.  3a  iß  e«  nicbt  daljr/  Daß  Diefe  £eljre  oueb  ju  De«  Jägern 
€bri(U  3« gang  unD  gäbe  gemefen/  unbgr  fie  Doch  niemal>l«al«etn>ai? 
gottlofe«  ober  närrifebe«  bermorffen  /  e.  g.  Matth.  1 1,14.  Dagrfelbftenfogt/ 
Johannes  fet)  Der  Elias,  Derfomtneil  fblte  ?  Conf.Malach,4,  f-  Matth.  17.10,1 1, 
1 2, 1  3,  Marc,9. 10,1 1, 1 2.Luc.  1,17.  OÜIDO  (Nota  bene)  ßel)el/  Daß  gr  Johan¬ 
nes  einbergeben  merDe  im  ©eiß  unD  trofft  Eli*  (Ruach  &Nefchamah)  an# 
woobiter  jumerefen  /  Daß  nur  Die  3.  untern  gradus  al«  Nephesch,Ruach  un® 
Neschamah  in  Denen  3.  unfern  Syftematibus  mundj  revolviref  WerDenjUrre- 
ftitution,  ChajahaberunDJechidah  Tolcbe«  niebfnotbig  buben/  olDroelcbee 
mundo  emanativo  fepil.  ©aß  ober  Elias  in  Der  Q}eifo!)n  Johannis  revolviref 
»orDen  /  ifi  feine«  QGBege«  De«roegen  gefcbebeti  /  Daß  gr  quoad  Ruach  &Ne- 
ichamah  (Luc,  1,17.)  folte  reftituiref  roerDen  /  fonDern  Daß  gr  folte  anDern  Den 
38eg  Der  ©ereebtigfeiten  jeigen.  (§11«  roelcbe«  Die  )te  au«  Den  4.  Urfocben 
iß/  roarumb  Die  ©eelen  revolviref  werben  uacb  Der  EbraterDodrinjunDTö 
gr  nach  €bfißi  §lu«Tpruc&  »ieber  no<5>  einmobl  fommen  Tolle/  Daß  er  alle* 
jureebt bringe/  fotuirD(5rnl«ein  großer  iftunßler  jugleicb auch  olle <2Bun* 
Der  in  Der  gan|enNatur  eröffnen,  ferner  geben  Die  58orfe  Mare.8,2  8.Luc, 
9*  19.  nicbt  genugTam  jü  »et-fieften/  Dojjju  Der  Seit  Die  Metempfychofis  ober 

iUvoiuiu?  ammarum  eine  befaßte  ©acftegemeTen  ?  wann  Job, 9,2,  Hebet  /  Daß 
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bie  Qünger  gefraget  /  ob  ber  '-Sluiögebobine  ober  ferne  Eltern  gefunbigef  / 
baß  er  ift  iölinb  geboten worben/  jdget  biefeS  nicht  an/  baß  £r  auoorbcr 
(nach  ber  länger  ‘üftepnung)  müftc  febon  in  rerum  natura  feyn  gewefen  unb 
gefunbtget  haben  /  baß  €r  nun  in  einem  biinben  £eib  jur  ©troff  bat  gebob» 
ren  werben  muffen  ?  ©letcbwobl  beftrajft  jie  ber c&€rr  nicht /  baß  ©ic  waS 
aarrifches  glauben  /  fonbern  €r  fagt  nur/  weber  <£r  noch  bie  ®ltcrn  batten 
gefunbiget unb  giebf  aifotaciteju  /  baß  €r  juoor  /  ehe  £r  QMinD  gebob» 
ren  worben  /  febon  gewefen  /  nur  /  baßgr  nicht  gefünbiget :  ©leichwie  bin» 
gegen SalomoS»p.8.befennet/  baß  weil  gr  gut  war/  fofeye  brauch  inei* 
nen  unbeßecf ten  £eib  Jommen.  Conf.ctiam  4.  Efdr.8 . 1 2, 1 ) .  C.  t.  j  f,  3  3  7, 
181)9,4 o,  C.z.i  f,t8, 19,20.31,  €nbltch  conferire  man  baö  XI.Cap  R.om, 
befonDerö  Den  2  y.  unb  26.  auch  j  2. v.  baß  ganfc  Urael  (alfo  muß  feiner  fehlen) 
fofle  feelig  werben/  mit  bem 3  7  Cap.Ezech.  &c.&c.  woraus  f  labr  erbeOet/  baß 
Weil  ganhlfratlfoflefeelig  werben/  unb  ihnen  Oie  Q3linbbeit  nur  auf  eine  jeit» 
lang  wieberfabren  /  biß  bie  JöUe  ber  <öey  Den  eingegangen  /  über  Oiefee  ©ie 
alle  unter  bem  Unglauben  befchlojfenfeinb/  bamit  (Ich  ©ßtt  ihrer  aller  er» 
barme/  unb©ieauö  ihren  ©rdbern  heraus  bohle/  wieber  inibrSanbju* 
trinken  /  adwo  fte  Äorwjel&tnmb  Söaum«5rüchte/  auch  bie  »erheertea 
©tabte  unb  Werter/  tiad>  bem  borhergehenben  )<?.  Cap.  wieber  bauen/ 
öuth  beebe©ie  unb  ihr  SBtebe  fteß  wieber  oermebren  follen /  fotfl  ja f labr/ 
baß  aOe  QJerßorbene  unb  im  Unglauben  babin  gefabene  3uben  muffen  wie» 
ber  revölviret  unb  reftituiret  werben. 

ferner  wirb  nicht  unbillig  gefraget  tob  bie  R-evolutio  Animarum  nichtauch 
•onfenfu  Gentium  confirmiret  feye?  3.6.  bey  benen  3uben  feibß/babon  befebe 
ttianihteCabbaliAifcheQ3uche2/LibfunTSohar&c.inrpccicRab.JitzchakLorien- 


bemanbem^beilCabbaiseDenudatse,  fober*&err  non  Rofenroth  nebft  bem 
«£errn  »on  Hebnont  berauSgegeben/einoerleibet  ijt.  33ey  benen  jEgyptiern : 
baoon  befebe  man  HermetisTrismegifti  pymandr:  Q3ey  benen  Chaldäern  unb 
$>erfern/wie  aus  benen  OracuiisZoroaftn  jufebembep  benen  ©riechen/welche/ 


t>on  benenChaldicifchen  Sacerdotibus  (worunter  ®r  bieEbrseifchenQJrteßer  per* 
flehet)  geboblet  haben/  als  Pythagoras  unb  Plato,  item  Eudides:  bep  benen  9tu» 
«nern/ba  befebe  man  in  fpecic  Virgilij  <Z.  ./Eneid.  ba  Pater  Anchifes  bem-Ene* 
große  QBunbft  et  öffnete.  Unter  ben  €brißen  aber  SeveriniBocthij  fchöneS 
scäcßiein  de  Confolation*  Philofophi* ,  ja  oieler  anbern  jn  gefeßweigen  /  fo  le» 
fe  man  unter  benen  heutigen ^eütfchen  ober  bielmebr  SßrabanberS/  besun« 

SergleiChiithen  Phüofopbi  Franäfci  Mercurij  Baron  POn  Helmont  Paradoxal- 
Oifcurfe  de  Macro»& Mkrocoftao,  item  Ejtudem  CC,  Problemata  de  Revolu- 

tiane 


Stiertjntmgs  t  ©cfcn'flTt.  9 

i— »■  . ■■■■  ■  ■  ■»#««■ '■  ■■■  ■■  .  ‘  ■"■■■>  1  ■■■■■■——■  —  i 

tione  animarum  humanarum,  item  Principia philofophiat antiquiffimse &  recentiffimsc, 
nec  non  philofophiam  vulgarem  refuratam,  welche  alle  in  «in  '-öücbletn/ Opufcula  phi- 
lofophica  geneunet/  JUfdmmen gebfUCft  fepnö !  Welche  alle  Die Revolutionen!  Anima¬ 
rum  humanarum  ftatuireii/  böfj  nebmlicß  Die  heil.  unD  guten  ©eele  n  gleich  nach  Den) 
©obt  in  Die0eeligfeit  f  omen/Die  «bet  oiel©ünben  getban/müffen  fo  lange  in  anbe* 
re  Selber  eingeben/  unb  wiebergebobren  werben/biß  fie  recht  öon,@ünben  gereiniget 
worDen/unD^ottl.öemeinfcbufFtWbigreDnfürien??.^.  ‘3Bo‘ooninipecie  Derobtge 
Cabbaliftifcbe  Tracht  beS Loria  unD  Die  Icfjtgemelten Opufcula  philofophica  julefen. 

•Snblich  fragt  ficbs :  Ob  nicht  Durch  Dtefe  üebre  de  Revoiurionc  animarum  Die 
«&eil.©ehrijft  oon  unenDlichen  Schwierigkeiten/  llnwabrbeiten/Contradiftionibus 
Sec.  auf  eine  wunberbabre  leichte  Manier  f  an  befrepet  werben  /  Denen  fie  Dochfon# 
fien  fcblecbterbtngs  jum  ©pott  öor  allen  Atheiften  müfte  unterworffen  bleiben  ? 
9tur  weniger  jugeDencfen /fo (lebet  Apocal.i  j,io.  QiBermit  Dem  ©cbwerDttob# 
fet/ Der  wirb  wieber  mit  Dem  ©cbwerDt  getoDtet  werben/  wer  in  Das  ©efangnüß 
führet/  Der  muß  auch  gefangen  gefübret  werben/  item  Genef.^.  2Ber  ^Jenf^en« 
fßlutoergief}/ Deß  QSlutbfoll  wieber  Durch ^ÖJenfcben  eergoffen  werben:  Sftun  ifl 
befanntauS@eifhunD(2BeltlicDen  Hiftorien/  Daßoielegroffe  Herren  ibreunfcbuU 
bige  unb  treue  Wiener  tbeiis  eigenbonbig  mafläeriret  (wie  mir  felbji  ein  Dergleichen 
Exempel  bekannt)  tbeiis  Durch  anbere  hinrichten  taffen  /  welche  Doch  eineö  fanfften 
natürlichen  ©oDcSaufibremfoftlicbenQ3ettegejtorben.  {ftunmuß  manentweDec 
fagen/  Die  £eil.@chrifft  rebe  Unwahrheiten  (quod  abfit)  ober  aber  man  wirb  gelte# 
ben  muffen/  Daß  Diejenige/  fo  entleibet  worben/  entweDeroorber  auf  Der  CÜSelt  fcljon 
gewefen  /  unD  auch  5)tenfchen»Q3lut  bergoffen  haben  muffen/  worfür  fie  je^unD  mit 
gleichem  Dvecßt  geflrafft  worben;  ober  aber/  Dafj  Derjenige  groffe  .giere/  fobiefen 
feinen  unfchulDigen  ©teuer  eemorbet/  unb  Doch  auf  feinem  Q3ette  berfchiebcn/  wie# 
Der  muffe  in  Die  2Belt  fommen  /  unD  feinQJIutb  Durch  Sienfcßen  wieber  oergiejfen 
taffen  /  unb  Daß  /  Da  Srjefjt  ein  groffer  4berr  gewefen/  er  alSbenn  ein  geringer  ©ie* 
ner  entweber  Deffen  /  ben  6r  ermorbet/  ober  eines  anbern  wirb  fepn  muffen/  unb  alfo 
auch  fein  ßebeabergeben.  Item,  wenn  faftalle  unb  jebe  Propheten  fagen  /  baß  eben 
Diejenige  3uDen/foDaficßer  in  ihrem SanDewobneten/ unb  fie  niemanb  fehreefte/ 
wegen  ihrer  an  Dem  .gXSrrn  begangenen  ©reulojigfeit  aber  Daraus  bertrieben/  jer« 
fireuet/  unb  ihre  CCBobnungen  berwüfiet  worben/  enblicß  wieber  mit  Söarmberbig« 
feitangefeben/  in  ihr  SanD  gefübret  werDen/unbibr  23roDf/(2ßein/Oebl/unO  übri# 
ges  mit  ewigen  griebengenieffen/  ibre4öaußer  aufbauen  unb  ÄinDer  jeugen  /  Die 
umher  wobnenbe  $3olcf er  aber  fie  nicht  mehr  beunruhigen  füllen :  Silles  DtefeS  aber 
bißber  nicht  erfüllet  worben/ fonbern  biefelben  3ubengeflorben/  ohne  obiger  (8er# 
heißung  jugenießen  t  fo  muß  entweber  Die  ^.©chrifft  falfch  reben  (quod  abfit)  ober 
Diefelben  3'uDen  müffen  DermableinS  wieber  revolviret  werDen/baß  DieQBeiffagung 
an  ihnen  erfüllet  werbe.  ConfiEzech.5  7.  mit  36.  unb  3  9.  prafertim  t.2  f  ,jd.&c.&c. 

ferner  wirb  gefraget;  Ob  Die  Doftrin  de  Revokmonc  nicht  nur  Die  ©ottliche 

b  ©e# 
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©crechtigEeit  alg  auch  Degen  SBarmberjiglett  nicht  auf  Dag  alkrDeutlid)ge  ju  er* 
leimen  gebe/  Dahingegen  beeöe  nach  Der  gemeinen  ie&irifchen  Do&rin  gau§  obfeur 
unD  Dielen  Difficulcdten  unterworfen  bleiben  ?  3.6.  '2Bann©,Ott  DegPharaonis 
Jonh  bergect'et/  blcfi  Degwegcn  /  Dag  igran  tljme  feine  flacht  erjeigen  will/??. 
2ßas  bau  nun  nad)  Der  gemeinen  Do£hin  Pharao  Dar  für  /  Dag  ihn  ©Ott  berhdrtet 
unD  ju  einem  ©efdg  Deö  flf macht  /  Dag  Da  nur  jum  SktDerben gerichtet  lg? 

Rom, 9, 1 7.1-8. it.  19.  Slüeinwenn  man  nach unferer  Cabbahftifchen Dodrin  fe^et/ 
Dag  Deg  Pharao  ©ecle  mitaUenanOern/  cl>e  Diefet  materialifche  l2Belt*@runO  alg 
Dag  ThohuunO  Bohu  noch  geleget  mar/  gut  prseexiftiret  in  Der  IdeaDei ,  hernach  fiel) 
Daaon  abgemenöet/  unD  mttLudfer  in  fiel)  lelbftberbilDet/  in  eigener  Dkachtjuhen* 


t.ober 


amal)l  wieber  evolviret  /  unD  in  Diele  Eonunen  /gieid/wohi  aber  Die  üftacht  Des 


ren  /  fiel)  nun  aber  ium  3 .  mable  evolviret  /  ol)ne  geh  ju  befer  n  /  fo  mar  eg  ja  ©ottli# 
eher  <28eigi)eit/©erec()tigEeit  unDSÖarajberhigfeitaUerDingggemdg/fterechtan* 
rennen  juloffen/  Damit  fie  Doch  enblich  mit  ©chaDen  tnoegte  Elug  werben/  unD  Durch 
Diegrojfen  plagen  unb  erfchrecEltche  tebeng^gnDe/  nacgDeme  fie  jubor  Die  grofen 
SBunOet  ©Otteg  m  Stlbfung  feineg ‘Solcfg  mit  ilugenju  fehenunD  Die  ©ewalt 


tbeil  (Ruach)  unDmentalifcDen  (Nefchamah)  erhalten  werben  /  unb  ©ültlicge  2fll< 
maegt/  '3Betgl)«it/  unb  ihr  erjeigte  iöarmberfcrgEeit  preifen/  wenn  Derunterge 
^bdl  (Nephcfch)  nacl)Deme  &  in }.  Revolutionen  fiel;  nicht  gebeffert  /  per  Gdien- 
namwirböerjehret/  unD  Die  übrigen  Darbon  befreiet  feint.  (wie  Dann  Die  Cabfea- 
liften  fagen/)  Dag  eg  einem  ©ottlofen  befer  fege/  Dag  feine  ©eele  (Nephdch)  abge* 
hauen  werbe  oon  ihrem  £ßolcf/  wann  fie  fich  in  3.  Revolutionen  nicht  emendireti 
algwenn  fie  (wie  Die  frommen  ad  perfeftionem  perfe£liorem)  bftet'g  revolviret 
würbe/  Da  fie  nur  ©ünben  mit  ©iinben  häufte/  unD  alfoberfelbe^Dienfch  gar  nicht 
mehr  begehen  formte :  (quodabfir;  Diefeg  Slbhauen  aber  ig  nichtg  anberg/alg/Dag 
Die  Ö3egicr!id>Eeiten  Durch  Die  deuche  ©Ötteg  an  Die  ©eelen  berühret  werben  auf« 
(er  Dem  £ eibe.  SDIe  Summa  Deg  betagten  ig :  SftachDeme  Pharao  gut  erfcha ffen  aber 
bbfewerben/  hat  ©üttihnmitgrojfer  üangmuth getragen/  unD  2. mahl wiebec 
in  Diele  QiBelt  laffengebohren  werben  /  Damit  grfiebbefern  füllte  /  nachDeme aber 
Diefeg  nid)tgefchehetrEamer,öurch©bttliche^arniherhigEeifWieDeriium  jten.unD 
lehtenmahle  in  Die  QäJelt  /  unb  weil  €r  Durch  feine  grofe  Tyranney  bejeigte/  Dag  6r 
auch  bie|eg  mahl  geh  nicht  betTern  würbe  /  foberhärtete  ihm  Der  «ÖöchgeDag^erh/ 
Dag  €r  twar  Die ©örtliche  SBunbererfennete/  aber  Degen  ungeachtet  in  Sogiafung 
Der  ifiaeliien  feinem  ^Billen  geh  nicht  unterwürfe  /  Dahero  muge gr  geplaget  wer* 
Den/ eineg  eütfefjitchen  £oD«g  gerben/  in  Der  Gehenna  bon  feinem  fogvaufarobofen 

SEBil* 
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CIBiüen  fcl?niet^lid>  gereiniget  unD  Das  Q3öfe  an  ihm  oerjehret  werben /  Darmit  Der 
©eilt  nad)  Ihnen  ©tuffen  ecfjalfen würbe  /  unD  in  feinen  Ubrfprung  fidjeinwen* 
De«  fonnte.  UnD  alfot>atibmDochenDlicb  feine Verhärtung  /  Verffocfung  unö 
VerDammung  /  weites  nic&f  anbei)!  fepn  fönte  /  juriöejferung  unD  ©eeligfeit 
wieDer  ©anef  Dienen  müffen.  Überhaupt  iff  DiefcSjumerefen/  Dag  nctd>  Der  Cab- 
baliften  Sehre  Diejenige  /  fo  fiel)  in  Der  i.  2.  oDer  Revolution  anfangen  ernfflich  ju 
belfern  /  jeDoch  nicht  jur  £)tSd>|lc«  perfedta  fommen  /  fo  ojft  auch  wohl  1000. 
mal)!  revolvü-et  roerDen  (ohne  in  Gehennam  juf  oramen)  biß  fie  ooüig  reftimiret  fepn. 
diejenige  aber  /  welche  in  Der  1 . 2.  unD  j .  fchlimmer  werben  /  weil  auf  feine  andere 
2lrf  Die  Vcfferung  ju  hoffen  /  muffen  per  gehennam  t>on  Der  Vogheit  unD  ffrrtljum 
gereiniget  werben,  ferner  iff  es  nicht  Der  ©ottlichen  ©erechtigfeit  gemag  /  fein 
Übel  unD  S23oßbeit  ungeffrafft  hingehen  julaffen  ?  Sftunfehen  wir  aber  /  Dag  Die 
Roheit  unD  ©ewaltigen  in  Diefer  !3Seif  leiDer  100000.  mahl  mehr  VofeS  als  ©u* 
tes  »erbringen  /  etliche  aber  Darunter  leben  jo.40.  etliche  60.  big  80,  .Qfibr/ Dteje* 
nige/  fojumgpempel/  nur  *0. ober 40. 3:aht' leben/  ff tirben nun  in  ihren  ©ünDen 
unoerfehenS  Dahin/  ohne  fiel)  jubef  ehren/  Der8ojdhrige  ffütbe  auch  unD  befehrfe 
fich  Die  le^te  ©tunDe.  ©0  nun  nach  Der  gemeinen  ‘üffepnung  Der  jo.  jährige  nur 
einmahl  inDiefet  QBelt  gemefen  /  unD  in  feinen  ©ünDen  fo  jeitlich  Dahin  gerafft 
worben  /  alSDentt  aber  ewig  folte  Derlobren  fepn ;  würbe  er  nicht  ©ottliche  ©erech* 
tigfeitfo  wohl  als  SBarmherhigfeit  auf  lagen  fonnen/  Dag  ihm  fein  folcher  Üvaunt 
unD  Seit  jurSSefehrung  gelaffen  worben  als  jenen/  Der  in  feinem  hohen  Silter  ohne* 
hin  Der  ^Seitlichen  Süffe  unD  Vogheit  überDrüffig  worDen/unb  alfoftch  Deffo  leicfy 
ter  habe  befehren  fonnen/ graberfepein  Den  fahren  feiner  beffen  Aftivität  unoer* 
fehenS  Dahin  geriffen  worben  /  ohne  Seit  juhaben  fich  bef  lügen  jufonnen  ?  ©ieDo- 
Ärin  de  Revolution«  aber  hebt  folche  ©chwietigf  eiten  alle  auf/  inbem  fowohl  ©ott* 
liehe ©erechtigfeit  als  fßarmherhigfeit  feinen  übereilet/  unb  fo  grfich  Das  1. 2. 
ober  ?.  matjl  ju  «mendiren  anfängt  /  ihn  fo  offte  revolviren  läffet  /  big  gr  poflig 
«mendiret.  ©o er  aber  2mahl  revofviret  iff  /  unD  ftch  nicht  gebelfert  /  erlcheinet  gr 
|um  j.  mahle  peremto'-Je  auf  Derzeit;  Sägt  gr  noch  feine  Q3efferung  fpurerj  ?  gort 
*d gehennam ;  ffhmelhe  Die  33ogheit  ab/  Du  felbff  aber  werbe  erhalten.  i.Cor.  5,«. 
1?.  14.  iy.  ^)at  nun  hier  nicht  Der ‘Sffenfch  in  beebengälIenfowohl©OtteS©e* 
techtigfeit  als  33armherhigfeit  ju  preifen  ?  lltcunqueres  cadat ,  fo  hat  biefe  Sehre  de 
Revolution«  DiefeSjumVottheil  /  Dag  fie  in  allen  gälten  ©Ott  als  Die  ewige  Siebe 
barffellet/  Der  Da  nichts  hälfet  /  was  ergemachef/  jtnfemahl  fein  unPergänglicher 
©eiff  in  allen  iff ;  berftch  überalle  SOtenfdfen  erbarmet  /  Der  (hoc  revolutionis  mo¬ 
do)  Den  'Sienffhen  ^Riffethaten  überfiehet/  auf  Dag  fie  fich  beffern/  Der  alles  liebet/ 
was  Da  Iff  /  unD  fetnen  ©reuel  hat  an  einigem  £mige /  Das  er  gemachet  /  Der  aller 
®  ingeffhonet  /  Darum  Dag  fie  fein  finD  SeS  £grrn  /  Der  Da  iff  ein  Hieb  habet  Der 
Seelen ;  beffen  obnvergänglicber  (Beift  in  «Öen  iff  /  Der  fäuberlich  jüchttget  Die 
^allenDen/  unD  fie  warnet/  inDem  Sr  fieer innert/  woran  jie  fündigen/  Darmit  fie  oon 
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her  ©ogbeit  log  metOen  unD  on  Den  £grrn  glauben.  3)er  auch  Der  unbarmber* 
hegen  &inDer*3)törDer/  e  n  fcD  e  n  f re  |  fe  r  unD  Sauberer  als  9)leiifc6en  fronet/  ihnen 
Vorboten  fchücfet/  ge  gemablifh  richtet/  ihnen  3iaum  jur  33ugcgiebet/  wenngr 
auch  gleich  weig/  Dag  ©ie  böfer  JlrtfeonD/  unh  ihre  ©eDancfen  nicht  anDern  wer» 
Den  /  Der  für  alle£)inge  /  auch  für  ben  »on  Slnfang  her  verfluchten  «£)epönifchen 
©aamenforget/  Damitgrbeweife/  hager  nicht  unrecht  richte  /  unD  man  ihn  nicht 
befchulhigenfönne.  3>r/  weil  gr  gerecht  ift/auch  alle  ©mgc  recht  regieret/  her 
te  feiner  flacht  nicht  gemäß  achtet/  ben  UnfchulDigen  ju  g  raffen/  foiiDerti  vielmehr/ 
tveil  gröber  alle  herrfchet/  auch  alle  juverfchonen/  her  feinen  Kinöerii  einegute 
Hoffnung  mad/ec/  ivetl  gr  über  Den  SDtigethaten  Beit  jur  Q3egerung  giebet  /  her 
hie  $einöe  her  ivtnDer  ©Ottes/  unh  hie  Des  ^oheö  fchulDig  feonD/  mit  2lufniercfen 
flraffet/  inhem  et  thnen  Beit  unh  SBBeife  giebet/  harhurch  ge  von  her  SSogheit  möch' 
ten  erlehiget  tverhen  /  mit  noch  viel  grögerer  Sangmutl)  aber  feine  Einher  richtet 
ic.t?.  ©er  nicht  Sug  bat  an  Deo  ©änhers  ©oh/  fonbern  tviil/  Dag  er  geh  befeh« 
reunhbegere/  her  einmabl  obet2.mablrebet/}u  hem  her  es  nicht  beobachtet  hat/ 
her  feine  ©eele  aus  her  ©ruben  erlöget  /  unh  fein  geben  /  Dag  es  Das  Sicht  anfebaue/ 
her  folcbee  alles  tvürefet  2.  ober ).  mahl  mit  hem  ‘JÖtenfcben/aufbaggr  feine  ©et* 
le  tvieher  aus  her  ©ruben  hohle  /  aufhag  er  tvieher  erleuchtet  tverhe  mit  hem  Sichte 
her  gebenhigen :  sSon  hem  hie  Ungeborfamen  ^Sarmherhigfeit  ubeif  ommen/  fin* 
temahlSrfiealleinhemtlngehorfam  befcblogen  hat  /  Damit  gr  geh  auch  aller  er«» 
barme.  -0  Demnach  welch  eine  ©ieffe  /  $öbe  /  gange  unD  Q3reite  /  beehe  Der  ©e* 
rechtigfeit  unh  Siebe/beehe  Der  CJBeigheit  unh  grfänntnüg  @£>treS/wie  unerforfch# 
lieb  ftnh  feine  ©erichte  unh  unergrünhlich  feine  2Beege !  ?luS  hiefer  gehre  folget/ 
Dag  alle  ©t raffen  unh  ©trajf«©erichte  /  ge  mögen  Denen  ‘•ÜJenfcbett  in  Dem  geibe 
quocunque  modo  ober  auger  Dem  geibe  in  Der  Gehenrm  angethan  werben/  aus  lauter 
©öttlicher  Siebe  herrühren/unh  ihm  nicht  jum  Q3erDeiben/fonDern  jur  Q3efferung/ 
jur  Emcndstion,  jur  grlöfung  vom  Q3öfen  gereichen/  unh  Dahin  ihr  Slbfehen  haben ; 
SEBobletbetnun  her@chriftgelehrte  mit  feiner  ©nahenwahl/ ewigen  fSerhamm» 
nüß  unD  unaufhörlicher  Ouaal  Des  unverföhnlichen  Borns  ©ßttes ;  hat  nicht 
©Ott  Die  CfBeigheit  Der  TheologifchenSyftematum  jur  ©borbeit  gemacbet/  werig 
«ater  Diefengeutenfein9iathgebergewefen/oDer  wer  hathes^)grrn©tnnerfannt? 

ferner  fragt  ftcP :  Ob  btefe  i'ebre  de  Revolutione  an  Der  ©teligfr ubtnDerüct)  ?  ha  boeb  (1 .) 
©5ttl.  aBei&bett  btefe  Revolution  mit  einer  folgen  sBerfleffenDett  unö  Unmiffenbeit  Die  rohen 
©e  eie«  betreffenb/  oerftegelt/bafi  folcbe  ni(!)t  »tffen/ob  fte  Da$  1 .2.  ober  3.  mahl  febon  revolviret 
fetinb/  Utcunq;  res  cadat,  fo  f/t)tjb  fte  in  ©efabr/  Den  ©ottl.  ©traffSertcbfen  anheim  in  fallen. 
fDenn  fo  fte  in  Der  erden  Revolution  ft  cf)  nicht  naibbem  ©Uten  befireben/fo  muffen  ftein  ber  an« 
bern  febon  barfür  im  Seib  geiütbttget  unb  barbnrä)  angeführt!  »erben  /  Die  ©eredif igfeit  üni> 
Sangmtith@ottel  51t  erfennen.  tbun  fiebiefeS  nic&t/fo  ftnb  de  in  Der  3.  (bie  fte  Doch  nwSt  »ilfen/ 
ob  fte  erfolgen  »erbe  »egen  berDSf  rgeffenheit/»ie  offte  fte  fchon  revolviret  ftnb)  in  aüerbbchfter 
©efahr/ Dem  @erid)teber35frdocfiingübergcben/unb  in  Gehennahöcbdfchmerhl.gereinigetjtt 
»ecben/rote  Pharao, u.  barbeg  noch  aml'eibe  grattfamefjllagen  ju  fühlen :  unb  fo  etner Demnach 
®änben  mit  ©imben  häuffte/fo  häuffte  erficb  eo  ipfo  Die  ©tragen  unb  fch»eren  Züchtigungen. 

Ci.) 
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f2.)  20ann  in  Dtefer  i?ef>re  oorgetragen  roirD/  baß  wer  in  biefem  i'fibe  ein  €duifch''£ünbifcheS/ 
ScblangcnbaffteS/  guchßiftheS/  3ßolffifcbe$  lieben  gefübret/unb  nicht  baroon  abgeffanben/  el 
Nexus  rerumerforbere/baß  eine  folche  Seele  auch  in  einen  begleichen  unoerfidnbigen  thteri* 
fcben£eib  na-h  bem  lobte  eingeben  /  beSSöerfianbeS  beraubet  fepnCDbrnohlen  einige  tbieri* 
febe  Q3ernunffcS<  Gradus  übrig  b!ei6en)unb  bemjenigen  Tra&amcnt  unb  gewaltfamen  £obe$* 
©efahr  gewärtig  imö  unterroorffen  fepn  muffe/  bergletthen  bie jentge  $biere  unterworffen/be* 
ren  ©tgenfehafften  bie  Seele  an  ftet)  bat.  2Ber  füllte  mm  nicht  lieber  baS  ficberffe  unb  befielt* 
twblen  ?•(?.)  Diejenige  Seelen  aber/  bie  bereits  einen  Anfang  ihrer  Emendation  empfangen 
unb  begonnen/auch  eine  beutlichi’©rfdnntnüß  oofireebter^efebaffenhettbiefa^ebrebaben/bie 
werben  jlet  tgS  barnmt  trachten  /  baß  fte  je  eher  je  lieber  jur  ooüfommenen  ©enüßutig  beS  b6<b* 
flen©uteSfommen/  unb alfo nicht  notbtg  haben  möchten/  offterSrevolvh-etjuwerben.  Unbfo 
fte  nicht  aus  $8orfa$/fonDern  wegen  SftenfcbUcber  Schwachheit  nnb  tlnacbtfarafeit  noch  etwa! 
berwabrlofen/  ohne  folcheS  ju  wtffen  /  fo  bienen  ihnen  ade  übrige  Revolutionen  folten  es  aueö 
1000.  fenn/äur  perfeaenEmendation.$Bon  allen  biefenlefe  man  baSVl.Cap.  Lorienfis  Traft. 
deRevolutionibus  Aniniamm,a8WO er  erfldbtet Exod.40, $,  c#i  2. i  j, 1 9.  c.3  r,  14.  Levit. 7,20* 
Se&U&en  fombt  noch  t>or  ju  fragen  :  Ob  es  möglich  feo  /  baß  bie  Seele  oon  ihrem  L'eibe 
gefcbieben  fo  gar  aöeS  Sinbeucf en  unb  ?£ertfanb  feeffen/raaS  ihr  fo  lange  Seit  mieberfahren/oer* 
liebren  folte?0olte  biefeS  wohl  einiges  ©ewtebt  baben?tn  betraebt/wtr  nur  aOererfl  bargethan/ 
baß  1 .  ©6ttU  SBeißbeit  umb  ber  rohen  Seelen  willen/  ebenbarum/  baß  fie  nicht  liehet  werben/ 
btefelben  mit  einer  lolchemBergeffenbeit  unbltnwiffenheit  ihres  oorigenßebenS  oerfiegelt.2.  fa= 
gen  wir/baß  eben  biefeS  ber  oornebm|le<Snb$wecf  fco  ber  Revolution5baf  fie  baS  oorige  bofe  de« 
ben  oergeffen  foöen/unb  ein  neues  anfangen/baS  bcm©ottltchen2Bitlen  conform  tfl/ban  fonffeit 
würben  fie  ficb  immer  ihrer  oorigen  oerbamlichenSBelt^ufi  erinnern/fich  barinnen  befpiegeln/ 
brein  oer gaffen  unb  wieber  per  lieben.  5ßo  bliebe  mtnber(£nbawe<f  als  bieReftitution^.Sttms 
men  hiermit  fowohl  bie£.  Sdbrifft  alSbiePhilofophi  überein  /  unb  umb  nur  weniger  jugeben» 
efen/  fo  liehet  EccleC  i,n,  folcheS  flar/  baß/  man  weberbeS  oorigen  noch  beS  hernach  gefebe* 
benengebenefet;  folte  man  aber  mepnen/  baß  folcheS  bahin  jubeuten  fege/ baß  feine  Hirtorien/ 
feine  3eifr ^egifler  /  feine  ©efchlecbts«9tegifler  unb  tn  Summa  feine  ©r$e  blung  /  was  oor  i  ©o/ 
200.2c.  3abren  pafliret/  fepn  werben  ?  fowieberfirebtbieaögemeine©rfahrung/  bennwec 
war  accurater  als  bie  Suben/  ihre  Xhaten  genau  aufjujeiebnen/  ihre  ©efcblechten  in  befler  £)rb* 
nung  iu  recenfiren/  fo/  baß  wenn  einer  nur  etwas  weniges/  fo  fie  ber  5J?ü&e  werth  arteten/  ooff* 
bracht  /  fo  mufi  eS  gleich  aufgefchrieben  unb  fein  ganpeS  ©efcblechf  in  linea  a&endente  erjdhler 
feon :  wie  folcheS  auch  fo  gar  in  ber  4h.  Scbrifft  an  bielen  Ortben  erhellet/  befonberS  in  ben 
ehern  ber  Chroniken,  Efdrae,  unb  Nehemise  &c.  8cc.  3BaS  bietbet  nun  alfo  übrig  /  als  biefeS/ 
baß  berjenige/  ber  ebemablS  in  bem  getbe  gewefen ;  alSbenn  barauS  gefcbieben/  unb  wieber  itt 
einen  anberni'etbfommen;  fich  nichts  erinm  re  oon  bem  /  waSin  bem  oorigen  £etbemitibme 
pafliret  /  unb  wenn  ©r  wieber  barauS  fcheibe  /  unb  aber  in  einen  anbern  f omme  /  auch  nicht  wif> 
?en  werbe/waS  er  jept  im  gegenwärtigen  gethan  habe ;  ja  baß  biefeS  oon  einer  unb  eben  berfeU 
hen  individual-Seele  juoerflehen fepe  /  giebt  ber  gan^e  übrige  Coutext ju  oerfiehen.  Slüwo 
flehet/  baß  eine  unb  eben  biefelbe  Sonne  aufgehet/  untergehet/  wieber  aufgehet/ baß  ein  unb 
eben  berfeibc^ßinb  für  unb  für  herum  gebe :  baß  ein  unb  ebenbiefelbe  SBddbe  auS  bemSBeec 
f  ommen;  wieber  barein  fiieffen/unb  wieber  barauS  fomen/alfo  auch/baß  ^.4.  «ne  unb  eben  bie* 
fclbe  generationbahtngehe  unb  wieber  fomme :  wie  benn  ber  Text  im  ^ebrdifchen  unb  Uttini* 
fchen  nicht  lautet  Alia  feu  altei*a  generatio  praeterit,  &  altera  advenit ,  Slein/  fonbem  Generatio 
praeteritjgeneratio  redit:  fchlechtweg  ic.  Unb  gleichwieSalomon  a06ierbieC0ienfchlicheRevolu- 
tion  mit  ber  Revolution beSSQBinbeSoergleidbet/  unb  bie  Harmoniejeiget/  alfo  oergleichetffe 
auch  ChnfiuS  Joh.3  mtteinanber/  aflwo  ©r  y.6.  (Notabene)  bie  leibliche  Stebergeburth  ober 
Revolution  oon  ber  geiflltchen/O.i.  oon  ber  perfeaenReftitution  als  bem©nbiwe(f  jener  diftm- 
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guirct/bon  beeben  aber  faaet :  ©ap  eg  ihm  munbere/DapNicodemus  ein  5D?etfIer  in  3fr  aet  f tw 
unb  miffe  Doch  »on  beeren  (ip  Der  pluralis  im  Srunb-TexteNB,)  mcbtS/fonbern  frage  y.4*unb 
9^.  als  »on  unbefanten  Bingen/  Da  pe  t)oc&  fo  gemein  mdren/  unb  f.  1 2.  fagt  er/  glaubt  tpc  ntcbr/ 
tDenn  ich  euch  »on  trrbtfcbenC5Biebergeburtben  feil )  fage/  mie  mürbet  tbr  Denn  Die  bimmltfcbe 
(Dag  iP  Dte  Reftitution  Der  Seelen  Dabin  /  roo  pe  berfommen  f*  1  y)  glauben  fonnen  :  item 
Virgiliuslibro  VI,  Aencicl.  febreibft, 

l^orrejcit  vifu  fubito ,  caujfasque  requirlt  Turn  pater  Attcbifes:  Anima,  quwus  altera  fat» 

Jnfcias  AZneaSj  qua  fint  ea  flumina ,  porro  Corpora  debentur ,  Ltihai  adfluminis  undam 
Ouwl  viri  tanto  complerint  agmine  rlpas  ?  Securos  latic&s  &  longa  obl  'ma  potantjjc, 

4.  SKknn  Die  Seele  Des  üftenfeben  pcb  nicht  erinnert/  miepe  ihren  ßetb  (Den  pe  Doch  ge* 
genmdrtig  bemohnet/  regieret/  inftatu  quo  erbdlt  /  petS  an  ihm  pichet  unD  bauet)  in  Der  Ma¬ 
trice  fabriciret  /  mag  pe  ror  eine  SÄifcbung  Der  irrbifeben unD  maprtgen  Xbetle  zum  © eblüt  qe* 
nommen/  in  mag  proportiou  etn  jebeS  pebe/  miepe  Die  klugen  formirettc.  mie  fte  auf  Die 
S&eltfommen/  mag  mit  ihrem  Seibbie  erPens.  fJBoeften/  ja  DieerPen$.  3<*hre  »orgegan* 
gen  /  mag  ihr  Die  »ergangene  Stacht  im  £raum»orfommen/  unbmaSpe  getban/  mennpeb 
Der  30?enfcb  aug  Der  £aut  gefoffen/  mag  ihre  Aaiones  in  mdbrenDer  SMbeit  unD  3taufcbe 
gemefen/  fo/bappe  eg  oft  nicht  glaubet/  DtefeSunD  jenes  begangenzubaben/  mennmaneg 
ihr  nach  etltften  Stunben/  fobalD  Der  Sftaufcb  auggefebl affen  ip/  erjeblet;  item  menn  pe 
Dffte  Durch  bi^ige  unD  £aupt->Krancf  beiten  Dahin  gebracht  mtrb  /  Dap  pe  pcb  meDer  beffen  /  mag 
ftch  mdbrenDer  Krancf  beit  zugetragen/  hoch  mag  pejuüor  getban/  erinnern  tan/  gefenunb 
Schreiben  »ergiffet/  ihren  eigenen  Nahmen  nicht  mehr  ju  nennen  meip:  $lucb  nichteinmabl 
ftch  erinnert  /  mie  Die  gegenmdrtige  Erhaltung  /  Nutrition  unD  Secretion  in  ihrem  £eibe 
fleh  Derbalte  /  fo  fte  Doch  aUeg  felbPenoperiret;  item  pcb  nicht  erinnert/  mag  fteoor  vifeera 
4m  ßetbe  habe  / unD  mag  Deren  jeben  fein  officium  fet)(Ste  feabenS  Denn  »on  auffen  erp per  Ana- 
tomiamoDer  im  58iebe:6cf)lacbten  erlernet)  öa  fte  Doch  cttteS  felbPenin  Denen  vifeeribustbut/ 
tmDDiefelben  fabriciret/  unb  petS  Daran  bejfert  2BaS  Sunber  ipeS  Denn/ mann  fic  be»  einer 
folchen  ^aupt^erdnDerung  /  DapeDie  StruQrur  DiefeS  ßetbeS  oeclaffet  /  mobl  eine  geraume 
Beit  ftcb  aufer  ßetbeS  aufbdlt/  algDenn  in  eine  gan$  anDereComplcxion  unD  SDhfcbung  eines 
neuen  Leibes  ftch  einldfet  unD  ergiebet  /  aller  tbrer  »origen  2Bercf  e  oergtflfet  /unD  pcb  ibreg  »or$ 

*  igen3uPanDeg nicht  juerinnern meip?  3eig et  Diefeg  alles  nicht  »ielmebr  an /meid)  eingrofs 
(er  ttntetfcbejb  eg  fei)  /  jmifchen  einer  dufferlidjen  Sinnlichen  fuperficialcn/  unD  jmifchen  einer 
inerlich  mefentlicben  centralen  Srfdntnüp/fo  Die  Seele  in  pch  felbPen  bat  *•  Da  j.  S.  Die  Phanta- 
feo  offt  eine  Speipe  nach  Denen  Sinnen  oor  gut  anpcbet/mel(heDod)Dem0?enfcbli^en  treibe 
fchdDlich/unD  fope  Darein  fomet/Durch  Den  Grcf el/fo  DieSeele  Darob  fablet/  g  leid)  »erabfeheuet 
nn  perEmunaoria  exeretione  mediantc,fo  eine^BürcfungDerSeelen  imüeibe  iP/ejiciret  mirD? 

£)b  aber  5.  gar  fein  QlnDencfen  unD  erinnern  Denen  Animabus  perfeäioribiis  ,unD  Die  in 
einem  iiemblicben  Grad  Der  Reffitoion  bereifg  Peben  /  Don  ihrem  »origem  3uPanDe  übrig 

§e/  ip  eine  folcbe  grage/  Die  Durch  DieExperienh  fan  entfliehen  merDen.  STOit  einem 
orte  Die  Steigungen/  2lrtbungen/  gertiq'.unD^BcbdnDigfeit  in  Erlernung/  grpnDung/ 
wnD  glucf li^en  SuccetfDer  Äunpe  /  SßtlTenfcbafften  unD  28abrbeiten  /  fo  Dem  0föenfdhen  »ott 
3ugettD  auf  /  ohne  einige  lebenDige  ^anD  *  Anleitung  »on  felbPenpch  eröffnen  unD  su  banbett 
lommen/  halte  ich  nor  fattfa&me  Kennzeichen/  Dap  ebebeffen  /  ehe £r  nemiieh  ie^t  in  Die 
SBelt  f  ommen  /  fchon  Dergleichen  gefeben  unD  zu  praaiciren  angefangen  /  Der  J^anDgriff  aber/ 
tu  erfahren/  mie  ich  »oebingebeiffen/  moich  bin  gemefen/  unb  mag  ich  eigentlich  bamablS 
»errietet/  mich  mobl  aug  Der  Gematria  Cabbaliftarum  zu  nehmen  fepm  ©enn Durch  Diefe 
Slunp  bat  Pythagoras  gemuP/  Dap  Sr  erpiichen  Der  ^Ethaiidcs,  »org  anbere  Euphorbus, 
Drittens  Hermotimus  /  »ierbteng  Pyrrhus  unb  fünftens  Pythagoras  gemefen*  glichen  fo 

mrböucb  bierinnenhenenienigen  fonn^n  ßehgepflifttet  m^Den  /  melcbehafagen/  Dap  Die  fo 


_  Suettjnutigs  *  Sdjviffh  15 

bterütcl  giftet  getban/  jcDoc&  nocD  ni*t  genug  vereiniget  waren/  mit  ©Ott  unb©nglif*en 
Graften  ©emetnf*afft  ju  haben/  all  hohe  ©elebrteunb  $oniglt*e  Seme  wtebergebobreti 
werben.  Unb  wenn  na*  bem  Propheten  ganh3frael  wieberaul  fernen  Arabern  Fommenfol* 
le / baß  fte wieber £dnffer  in  ihrem  Sanbe  bauen/  $inber$eugen/  fden/ ernbten/  23ifb$u*r 
babenw.fo  werben  allbenn  wohl  na*Matth.i9or28.  bie  xii.3unger<SbriRi  auf  i2.§tü*leti 
fttien  unb  richten  bie  i  *.  ©ef*le*te  3fraell  2e.Unb  welche  aflbier  bie  erflcn  ober  Ober  Ren  feonh 
gewefen  /  werben  allbenn  bie  Seiten  unb  UnterRen  fei)n  muffen  /  bie  aber  aübier  bie  Seiten  ge* 
wefen/  all  bie  armen  gtf*er/  Petrus, ]acobuSj]ohanncs,Andreas,berl?eineweber  Paulus,  bie 
werben  allbenn  öte  ©rRen  feon/unb  richten  ihre  Siebter  Matth.  1 9.  ba  wirb  man  benn/  wenn 
bie  Mochtet  Babels  herunter  mug/$ne*te  auf  $ferbten  Rhenb/unbgur  Ren  all  $ne*te  suguffe 
gehen  [eben.  ©abero  fagt  berApoftel :  ©ulten  wir  hie  mit/  fo  werben  wir  bort  mit  berrf*en, 

SBenn  enbltch  ber  £err  Autor  faget /  baß  wenn  bie  6eele  bei  3J?enf*en  00m  Anfang  ic. 
geraffen/  unb  alfo  oon  aller  mangelhaften  ^Befchaffenheit  noch  frep  wdre/  hernacher  aber  bec 
Eltern  bofen  Sfiatur  unterwürfig  gemacht  würbe  /  ber  59?enf*  gewißlich  unoerbienfe0traffc 
leiben  würbe  /  ba  im  ©egentbeil  na*  SJulfpru*  ber  -Oeil.  @chrifft  bie  0ünbe  ber  Södter  in  be» 
tien  $tnbern/wel*e  inbern  jle  btefelbe  geseuget/au*  ohne  Zweifel  getRlt*  angeRecft/  oon  beut 
gerechten  ©Ott  bittich  geRrafft  werben.  0o  beuchtet  mir  /  wenn  man  in  btefer  0a*e  recht 
hinter  bte  Garheit  Fommen  wolle  /  btefer  bei  £ertnAutoris  0ofcin  unterfebtebene  Membr» 
tnüffejertheiletwerben.  9111 

1.  Ob  bie  0eelen  ber  $ö?enf*en  oon  Anfang  gef*affen/  ober  aber  oon  benenSlternpeE 
Traduccm  fortgepffanhet  werben  ? 

2 .  SBßann  fte  oon  Anfang  erfchaffen/  ob  fte  gut  erfchaffen  worben  ? 

3.0b  bie  gut  erf*affene  0eelen  nicht  bbfe  worben/  ehe  fle  tn ben  irrbifchen  Seih  Fomen ? 

4.  Ob  fie  berbiente  0tcaffe  leiben/  wenn  fte  (außer  ihrer  €*ulb)  oon  ihren  gltern  geilfr 
li*angeRecFtfepnb? 

©alGerfienunbetreffenb/  fofepnb  na*  ber  Cabbaliften  geheimen  Sehre  Stnfangl  bie 
©efchopffe  ©OXS©0  lauter  ©eitler  unb  0ee!etig.ewefen/  welche  2»  (ebebie©rbetff 
worbenThohu  ScBohu)  tnberldeaDeicall  bem0ohne  ©Ottel)  gutprseexiftiret/  unbiti 
gewiffe  Clafien  unter  ihre  £dupter  eingetbetlet  gewefen.  ©eren  oor  bal  3»  aber  ein  $  heil  bofe 
worben/  unb  inbern  bie  Häupter  tbeül  oorfehli*/  tbetllbur*  SiR  unb  betrug  einel  anberit 
oon  ber  Contemplatione  Divina  fimplici  ft* abgewenbet  /  haben  ihre  Untergebene  mit  bareitt 
gewtniget .  ©ie  nun  »orfehltch  el  gethan/  oal  warettbie  ©eitler  /fo  unter  bem  Adam  Belial  ge« 
flanben  /  fo  wir  Xeuffel  nennen/  bie  aber  bur*  SiR  unb  betrug  biefel  Belials  gefallen  /  bal  wa* 
ren  bie  3)?enfWli*en  0eelen/  welche  unter  ihrem  £aupt  Adam  Rifchon  ober  Protoplafte  ge* 
flanben/  unb  biefe  feinb  in  bal  Corpus  animafticum  Adami  protophftis  all  Scintiiluise  alle 
mit  incorporiret  worben  /  welche  fi*  burchbie  fo  genannte  gortpffanhung  nach  unb  na*  wie* 
her  evolvirt  ©aber  fte  benn  4.  weil  fte  mit  unb  unter  ihrem  -Crnupt  Adam  gefüttbiget  au*  bil* 
It*  geRrafft  werben/  wel*el  abecm*tf?t)nf6nnte/  wenn  fte  ohne  wnrcFlt*el  £8erf*ulbett 
nur  oon  Adam  ober  ihren  Sltern  getff  li*  Mciret  waren  /  benn  wal  Formten  fte  barfur  /  baß  fte 
alfo  angeR  ecFet  worben  ?  SEBdre  bemna*  bte  grage :  baß  wetl  bal  fimplicius  unb  Unfubtbabre 
nothwenbig  oor  bem  magis  compofito  hergeben  muß/bie  0eelen  aber  ernfa*tt  all  bie  Seiber/ 
mithin  gar  Feiner  Compofition  unterw orffen/  ob  ni*t  alfo  nothwenbig/  bie  ganhe  0*aar  bet 
0eelen  oor  ber  0*aar  ber  materiaiif*en,©inge  bergeben  muffe  /  ftntemablbal  0i*tbahrc 
aulbem Unfi*tbahrin entRanben.  Hebr.xj.3.conf^Hebr.i 2.9tNum.itf92*. 0*27,16. Ec- 
clef  1 2,9.Zackar.  t ».  i ,  Ef.  5  7. 1  ö.ttnb  wenn  Syrach  1 8.1 .  flehet  /  baf  ©Ott  alle  ©inge  suglet* 
gef*affen  >  Ob  fol*el  ni*t  oon  ben  0eelen /  ©eiRern unb  ©runb«©eRalten  ber  Creaturenju* 
her  Rehen  ?  5Bel*e  allbenn  im  gnö  sum  Xbeil  feinb  grobmaterialif*  ober  Bohu  8c  Thohu  wor* 

hen»  ©b  alfo  aie  Wimm  S w\w  fo  jt*  immer  in  biefer  afiatif*en  ob  er  grob  watwuiitoer» 

mH 
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SEBeltevolviret/  noch  evolvirenunt>  evolvirenmerDen/  oor  biefer  materialifcben  $Belt  nicht 
prxexiftiret  in  ftatu  integerrimo  ?  Uni)  0&  n>iC  ni(t)t  (al?  pure  (Beifier)  nach  Der  @£Örifft  ttt 
€briflo  JEfiifober  idea  DEI)  evfebcn/  erbittet  unt>  gefcftaffen  morben/  ehe  btefer  matemlifchen 
SBelt  (BrrntD  (  ober  Thohu  8c  Bohu)  geleget  morben;  jumahlen  Da  Die  ‘5eil.0cbrtfft(S£)tt 
nennet  einen  SÖaterunb  @cböpfferberSichter/<Setfter  unb  6eelen  /  niemahlen?  aber  Der  pro? 

Denmaterie.  Hebi\i2,9.Num.i6.22.c.27.iA,  Ecclef.12,9«  Zachar.12.1.  Ef.?7,iß.  Jacob.r* 

1 7.  welcher  Den  £oD  oDer  (welche?  eben  fo  Diel)  btefe  jerflbrltche  probe  materialifche  2Belt  nicht 
gemachet/hingegen  aße?  gefchaffen  /  Da?  e?  im  3Befen  fepn  folte/inbem  Die  Urfprünpe  Der  5ßelt 
heplfammaren/unbfeint6btltch®tfft  Darinnen gemefen/Sap,r,i 3. 14.  0owerben Demnach 
wohl  Die  0eeleti  auch  aßejugletch  auf  einmahl  oorDem  gauober  ThohuSeBohugefchaffen 
fepn.  Conf.Syr.i8.i.5Bßannunfer^urperre(|)tniit)t  tnbtefer  SBelt  fonbern  im  Fimmel  ifl/ 
mann  mir  grem&De  unb9)tlgramme  inDtefer  SQBeltfepnb:  itemrnenn  mirm  Diefer  irrbifcben 
&t&c?*£ötten  nicht  baheimb  fepnb  /  menn  mir  nur  hter  in  jerbrechttchen  Butten  ober  Selten 
gleichfafjm  campiren/unfre  £epmath  unD  55ebaufung  aber  im  ötmmel  tfl:  menn  mir  bepebren 
aufgelöfet/abgelbfet  jumerben/ju  decampiren  unD  babetm  §u  fepn  bep  Dem  4M£rrn ;  2Bann  Da? 
Jerufalem,  Da?  Droben  ifl/  unfer  aßer  Butter  tfl;  2Benn  mtr  nur  (Balle auf  DerSrben  fepnb/ 
unD  Da?  J&immlifcbe  SÖatterlanbfuchen«  Ebr.xi.  13,14.16.  &c.8cc. 0o muffen mirjajuDOC 
Dabeiminunferm^atterlanDe/  bepmtfrer  0D?utter/  unD  inunferer  0taDt/aßmo  mtr  Bürger 
fepnD/gemefen  fepn/ebemir  Die  ^tlgramfchafft  tn  Die  irrbifcben^üt  ten/in  Die  irrbtfcheSBelt  an- 
getreuen  baben/unD  alfo  muffen  mir  notbwenbig  oor  unfern  Seibern  praccxiflaret  haben ;  UnD 
menn  mir  in  Adam  aße  fterben/  unDtn  thmaße  gefünDiget  haben/  fo  muffen  wir  auch  noth* 
menDipin  tbm  exiftiret  baben;Non-Enti  enimnulIa;funtAfFeöiones:Öa?  Demnach  Adam  ttttW 
eine  einige  0eele/  fonbern  enthaupt  mit  Dielen  (Bliebern  eine?  patipen  Corporis  animaftici 
©Der  eine  gattße  Armee  unter  einem  General  gemefen/  welche  Don  Adam  Bdial  mit  feinenlBet* 
(lern  in  Der  SBerfuchung  übermunDen  morben :  SSoroon  nicht  nur  Die  Sitten  unD  Seiten  Cabba» 
litten  DOß  fepnD/  fonDern  e?  haben  auch  Diefe  prxexiftentiam  animanim  ftatuiret  Clemens 
Alexandrinus ,  Origetics ,  Syndius ,  Arnobius ,  Prudentius ,  Augurtinus ,  Battlius ,  Gregorius 
Nazianzenus,  Joannes  Hierofolymitanus  ,  Philattrius,  Boethius ,  Die  Ägypter,  Hermes 
Trismegiftus,  Dte  Gymnofophiften  UttD  Brachmanner  Der  alten  Indier  unD  ABthiopier,  Die  Ma« 
gi  Der  Werfer  UnD  Chaldaeer,  Philojudaeus,  Zoroafter,  Pythagoras,  Epicharmus,  Ernpedo- 
cles,  CebesThebanus,  Euripides,  Plato  ,  Socrates,  Seneca,  Euclides,  Virgilius,  Cicero, 
Plotinns ,  Jamblichus,  Proclus ,  Porphyrius,  Pfellus  Scc. 

€r  nehme  Demnach  Sheüerfler  Democrite,  e?  nicht  ungeneigt  /  Daf  ich  mich  Der  greohcit 
unterfangen  /  fomohl  Diefe  feine  0cbrtfft  tn?  Xeutfehe  luoerfe^en/  all  auch  in  gegenwärtiger 
Dedication  einige  paradoxe  Problemata  an  Den  £ag  jugebeti.  Welche  mann  ffeoon  ihm 
entmeDer/  nach retffer Überlegung/  approbiret/  oDerfo(teinDer5BarheitnicbtgegrunDet/ 
mit  SBefcbeiDenheit  unD  guten  ©egengrunDcn  mieDerleget  merDen  folten  /  auf  eme  oon  beeDen 
Slrten nicht  ohne  Slußenfepn  tonnen/  motfürbenn  fomohl  ich  al?aße5Barbeitdiebenbe®es 
müther  mit  aßem  2>antf  oerbunben  bleiben  merDen*  SBormitunter  (Srlaffung  CBbttl*  Obhut 
verharre  »&enn  Auftoris 

•  -ßiebfchulDtgildErgebenfier  p .  C. 
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Sin  i>em  Stfof! 

3ejenige  /  Denen  mein  Doriget  £e6en^ 

gauff  befrmbt/  biirfften  mici>  etlicher  maßen 
mit  erffaunenben  klugen  anfeßen  /  mann  fie  mein 
gegenmärtigeS  Unternehmen  gegen  meinen  eh* 
maligen  23orfaß  halten  /  bann  mann  fie  biefes  fe* 
hen/merben  fiefaum  begreiffett  tonnen/  baß  ich  / 

bet  üb  tttmborlängff  bie  im  ©ei  jl  {iC^Cttt  ©tCUlfc  mir  angetra* 
gene  offen t(.  noch  genug  anfehnliche  Qchten  *  (Steifen  fomohl  auf 
Univerfitäten  als  in  bet  Kirchen  auSgefdffagen/  mie  auch  bie  non 

bern  ©roßmäcbfigffen  Völlig  in  SennematCf  angebotene 

(joje  $3et>ienung/  in  £eto  ^6nig(.  £anfc©eric§t  ein 

OJlitglieb  ,?u  fetjn/  nichts  geachtet  /  enblich  nad)  einer  oor  ber  2Belt 
Gingen  ganß  oerfehrten  Orbnung  ben  Xitut  eines  Doaoris  bet 

SttjnCt)  anjunebmen  mich  nicl)t  gemeigert,  ^Ifeinfo  man  bie 
feit  14.  fahren  her  nacheinanber  non  mir  offentüd)  heraus  gege* 
bene  ©d)rifften  anftehet  /  fomirb  ber  unparthenifcbe  unb  oerffän* 
bige  £efet  leicht  begteiffen  /  matum  ein  mit  ©ottlidjer  2Barheit 
eingenommenes  ©emt’tth  /  baS  feinen  Sßanbel  nach  bereu  Leitung 
anjuftelfen  gönhlich  entfd)loffentff/  fomohl  not  benen  verfehlten 
©efeßen  bet  Rotten  unb  Seftircr  in  ber  Religion  /  als  and)  ber  fal* 
fd;en  ©taats^eute  fchnur  fltacfS  unb  gleidffam  mit  gleiß  miebet 
baS  gemeine  23effeeingerid)teten  ©taats^eguln  /  melchegleidj* 
mohl  fall  alter  Orten  itn  ©cbmange  gehen  /  einen  9lbfd)eu  trage; 
als  nad)  berenSßerorbnung  ein  jeber/fo  in  einem  öffentlichen  2(mbt 
ffehet  /  ffdj  ridjten  muß  /  ohne  fich  umb  bie  ©ered)tigfeitunb  23if* 
ligfeit  ber  einmahl  eingefährten  ©emohnheiten  unb  ©efeße  jube* 
fftmmern,  Sann  fobalb  man  foleße  nur  ein  menig  unterfudjet  / 
oberim  getingft.en  Verbucht  ziehet/  fomitbman  fogleid;  als  ein 

31  23er* 
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vBcrbrec^er  ber  »erlebten  ^Oiajcftät  /  ober  jum  wenigfien  aiS  ein 
uiwerfcbömbter  OlafenWeißer  Xabtfctr  auSgefdjrteben  /  bem  eilte 
ttnfebf  bahre  Unterbrftef  tm<|  /  Verfolgung  unb  Vefd)impffung  be* 
porflebet  /  warnt  ec  feinen  Jjperrn/  Dem  ec  bienet  /  bie  2ßarbeit  jufa* 
gett  fict>  unterfief?cn  wdrbe. 

Vachbem  icl>  nun  bergietdten  ©efahr  »orauS  gefeben  /  fo  glatt* 
be  id) fefftglid)  /  baß  ich  flttglid)  unb  Ebctfilid)  gebanbelt/  wann 
id)  raidj  öffentlicher  35ebicnungen  entfchlagen  nid)t  wegen  $aul* 
beit  unb  Cöcößtggang/  fonbecn  bamit  id)  befto  freuet  unb  fo  ju  fa* 
gen  bffentlicher bie 2ßarbeit  /  fogutmirfofrhepon  bem  Vater  ber 
Sichter  mttfelß:  ber-fpifforie  bei*  notigen  ©efd)id)ten  unb  bec  {eben* 
bigen Erfahrung  perlieben  worben/  jebeeman  befanbt  junmeben/ 
mich  möge  befleißigen  fbnnen.  2ßeldje  bann  befio  tiefte?/  an* 
nebmlid)ec/unb  ßeßererin  bie  ©emfttberberjenigen  fonid)t  bereite 
ganß  unb  gar  »ecblenbet  /  eingeben  mich  /  je  weiter  fieb  ber  Autor 
Dem  Slnfeben  ber  Senfe  enthebet  /  unb  »on  aller  9>artbej)licbfeit 
befrepet/niemanb  ^erfonlicb  unb  tnfonberbeit  angreiffet/  als  wot* 
aus  mebrentbeiis  Erbitterung;  entließet/  inbem  man  ficb  felbfien 
gletd)fam  biestigen  ausreißet /unb  mit  einen  un»erfbnltd)en  ipa§ 
gegen  beit  /  ber  bergleidjen  »ortrögt/  eingenommen  wirb/ ba  man 
fid)  es  »or  eine  @d;anbe  achtet  /  bem  dn-bern  ©ebor  ju  geben  in 
©acben  /  welche  fonfien  ein  fiilleS  fctebfertigeS  ©em&tb  frepwil* 
Kg  unb  gern  anjunebmen  bewogen  wirb,  liefen  Dauben  babo 
iebnübtnur  eittmabl  bereits  non  meiner  Arbeit  ba»on  getragen  / 
§weiße  auch  nicht  /  fönfftig  bin  nod)  mehr  bergfeidjen  ju  erlangen/ 


(enunmebro  mit©ewalt  unb©rf)iägen  aufbem  ced)ten2Beg  brin* 
seit  Werbe  /  an  bereu  ich  weiß  nicht  tauben  ober  bocenben  Obren 


*  rf  X  o 


4 

$ 


fabeln  /  Weiche  ßch  fcl)meid)eln  /  baß  ßetrgenbwo  in  einer  offentli 
eben  Vebienung  bie  Ehre  ©otteS  unb  beS  9?ed)fienVuhenbef5p 
bern  f  onnen^ie  mögen  aber  wobi  $ufeben/baßfie  mit  ber  ©nabe 

©<?fr 


wem. 


©  otteS  mögen  auSgcröget  fetp  /  Damit  nid)t  bteanffedenbe  ©eu* 
d)e/ft?eJd)e  pbcilen  fteftdjfp  febr  begeigigen/  mit  einem  allpfögett 
mtb  verborgenen  ©ifft  Die  bölfifiid)e  £anbbe$  9irl$teö  pglcid)  an* 
ftccfe  /  uni)  Das  ©Ott  unb  ber  2ßarbeitergebeue  ©emütb  mitei* 
nemfatfd)en  ©d)rin  bepubere. 

Set)  foidten  unb  bergleidKtt  bißigen  Urtbeilern  (Dann  nad)  ber 
böfen  nnb  fauien  33lenfd)en  ihren  Meinungen  pfragen  /  halte  id) 
vor  etmaö  alberet)  iverbe  id)  leicht  entfdmlbigt  fetp/  bann  /  tnbem 
einige  ©d)ein*@rönbe  foebett  nid)t  gar  p  verachten  /  raffjen/  bag 
man  unter  einen  Slabmen  unb  Sebieramg  ftd>  vor  ber  2öe!t 

^  A  £  4*  m.  .  i?°s  »»  f  ^  *  £  £  W— **  p  *  £  gP  *<*N  *  ST 
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Ärancf  beiten  /  mann  anberg  bergleidtenfeptb/  anpgreiffen  er« 
iväble/  aiöbag  id)  eine  ganfc  frucbtlofe  unb  vergebene  ©ad?e  un< 
ter  nehmen  folte/tmter  bereu  grattfamenSanben  baö  ©emötb  felbg 
geregelt  /  unb  inbem  z$  anbern  p  nahen  eigerigg  bemöbet  ift!  enb* 
(id)  an  ftatt  beö  £obnö  ein  verlebtet  unb  branbmablid)teö  ©etvif 
fen  Davon  tragen  iviub/  ivofertte  bt'efed  nicht  aud)  pgleid)  am  ßeib 
vieles  leiben  unb  ausgeben  mug»  ©intemabin  faß  bie  ^rgne% 
^unf!  allein  pgleicgmitber  ihr  Dienlichen  natürlichen  2öeigbett 
unter  benen  befanbten  (Stäubten  ber  heutigen  gelehrten  2öelt 
baS@lücfbat/  bagman  gegen  einem  jebem  jCunßerfabtnen  feine 
SOleinung  fret)  berank  fagen  /  unb  ebne  ©efabr  feine  Q3ecrtd)ftm* 
ien  Darnach  angellen  Darf /  tmib  ftd)  alfo  ohne  beS  £ehr*$)iei ger$ 
ipeicbelpleden  /  Derjenigen  $ret)beitbebiencn  p  formen  /  ivel* 
ehe  einem  jebem  aufridgigen  COTenfchen  pftebet/  tmb  einem  geigte 
gen  $nad>forfd)er  ber  2öarbeit  ober  einem  ©djöler  ber  ivabre» 
^Bdgbeitp böbern unbbejfcro gingen bcn2ßeg eröffnet,  ©ob 
tennunnod)irgenbft)o  eSeintge  übel  nehmen  /  fvamt  man  ihrem 
blpgen  Sorgeben  nid)t  fo  fd)ted)t  iveg  glaubet/  unb  «metteler  Sb* 
re  unb  fcbcinbli eben  ©dvinnS  tvillen  bie  jenige/  fo  ftd?  ber  'SBarbeit 
befleißigen  /  tmb  aufbaö  gemeine  Seftc  feben  /  mit  ©cmalt  m  tfe 
deptreibenfid)  etffcig  angelegen  fept  lagen/  fo  bat  bod?  biefe um 
fernommene  ©daueret)  niemabl^einige  anfebnltd)e  ODlänner  §it 

%  2  ber* 
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t>CL*gfeid,»ett  fmben  trerbc ;  inbcm  einem  jebem  batangelegen/  ftcb 
eines  guten  2itpteS  p  bebienen  /  nicht  eines  foldxn  /  bet*  aus  lautet 
ootgefchfiebenen  Meinungen  unb  recepten  entgehet  /  fonbern 
toeld)et  aus  flugetfnachforfdmng  bet  natfitlidxn  ‘Bathett  /  tmb 
butd)  ^anblettung  bet  lebendigen  ©tfahttmg/  bie  fbloohl  bet  Xho* 
ren  als  bet  Beigen  Sehtmeigerin  iff  /  gehöhten  loitb  /  bie  bann  bee* 
berfeitS  geh  mebet  mit  Q3otuttbeilen  nod)  einigen  2lnfehen  gelinget 
«petfohnen  gefangen  nehmen  (affen. 

jpiesufommetnod)/  ba§  icb  non  3ugenbaufftetS  einen  gtof 
fen  natötlid/en  Xeieb  unb  Suff p  betgleidxn  ^unft  gehabt :  X)afi 
ob  iddoobl  aus  9iath*@d)lug  unb  Befehl  meinet  ©itetn  mich  auf 
bie  fo  genannte  Theologie  gelegt/  unb  uff  Univerfit&ten  bctglet* 
eben  Collegia  beflieget  /  mithin  aus  unetfättlidjet  23egietbe  alTcö 
SU  loiffen  /  butch  etfeln  ©htgeiß  angefpornet  /  ohne  Uttterfcheib  ah 
le  Profeffores  lefen  hotete  /  fo  habe  id)  mid)  bod)  im  rechtem  (Ernfl 
aufniebts  fo  fehl*  begigen  /  als  bag  ich  in  bet  fo  loeit  etffredenben 
©tfotfchung  bet  Dfatur  unb  5trgnei)^unf!ettoaö  ted)teS  unb  fon* 
betbabtes  mochte  oemchten  f  bnnen. 

!paheto  /  aß  ich  nad)gebenbS  butch  bie  ©nabe  ©otteS  /  bet  gd) 
meines  BufianbeSecbatmet  /  mit  offenen  2lugett  nad)  abgelebter 
eitlet  ©inbilbung  /  mid)  felbff  /  ©ott  unb  bie  ©efd)opffe  jubetrach* 
ten  angnge/  faheich  bag  nad)  bet  (Seelen  (Sorgfalt id)  meine  geit 
bem  gemeinem  Neffen  p  gute  nid)tbegetantoenben  tonnte/  atS 
biefelbe  mit  geigiget  tmb  gebührenbet  ©tforfchung  bet  Ätöfften 
bet 97aturpp bringen/  fintemahl butd)  beS  <Sd)6pfferS ©nabe 
ein  oon  Q3orurthei(en  beftepteS/ unb  oon  anbetn  getingen  ipülffS* 
ÜHitteln  nid)t  gar  entbfoftes  ©emitth  allhiet  leiebtlid)  etloaS  f m 
ben  loörbe/  tromit  es  foloohl  fich  erguiefen/ als  auch  anbetn  nöij* 
lichfepnfbsjne.  97achbem  ich  nun  alfo  faft  1 2. f^e  mit  9?adx 
förfchen  unb  oevfudxn  jugebtacht/'  fo  hoffe  id)l  ict>  loetbefalS  einet/ 
bet  mit  betten  Betcf  jeugen  bet  beeben  ^etlegungS  Sänften  oetfe« 
ntnufqueji-  hen  /  nehmlicl)  foloohl  bet  äugetltchen/  loeldx  mit  mit  bet  Jpanb 
tmb  nach  bem  biogen  21  ugem^ÖiaaS  allein  bie  (Sdjalett  betSeiöeit 

setlegt/unb  bie  Bufammenfügung  tmb  ©eb^ubeberenthaltenben 

©e# 
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©eoafe  befpunbert/alö  and)  bet*  innerlichen  unb  gebeimern/fpelcbe 
mittelfl  beS  $euet*S  bie  (Skalen  jerbrtcbt  /  unb  mit  binbanfcbei* 
bung  bet*  ittbifdjmnb  ipößt*id)ten  25anbe  bet*  natürlichen  Selber 
angebebftte  geheime  ©aben  ober  fräfften  an  ben  Sag  feget/)  in 
fein  ftembb  9lmbtgmffctt  /  nod)  übet*  meinen  fo  genannten  23eruff 
fd)retten/ivann  id)  mit*,©elegenbeif  nehme /baSjentge  beflo  freier 
bem  gemeinenOlußen  jum  heften  beraub  jugeben/ipa£  id)  mit*  eben 
gu  bem  ©nbe  anpertrauet  gu  fepn  ad)te.  2Beßfpegen  id>  bann  gut* 
jhanbeine  fo  ipeitlüufftige  unb  tPegen  bet*  entbeeften  (Bachen  febt* 
tfüßlicbe  materie  ectpäbfet  /  batnit  id)  gugleid)  nebff  einigen  «pro* 
ben  /  tnie  tpeit  id)  gefommen  /  bei)  fotbaner  23efcbaffenbeit  bet* 

<Bad)eit  /  nad)  meinem  befien  Vermögen  bem  begierigen£efeebec 
SBarbeit  ein  erfpt*ießlidx£  ©enügen  tbun/  unb  einen  ebenen  gera* 
ben  2Beg  gu  benen  ©ebdmnüßcn  bet*  97atur  bahnen  möge :  jpabe 
mir  alfo  porgenommen/  meine  ©ebanefen  unb  Srfäbrenbeit  /  ipef* 
che  gtpat*  nichtüberal  anguteeffen  /  gleicbtoobl  bod)  ir  ic  ich  hoffe/ 
foabrtmb  nüßlicb  fei)n  merben  /  nach  bem  ©efdjmacf  unb  23cgriff 
ber  jetzigen  26elt  guerf  iciren ;  nicht  gmeifetob  /  es  iperbe  bieburdi  ei* 
nigenaufrid)tigeni*eblid)en£iebbabernguterSunrte  ©degenbeit 
-  gegeben  merben  /  bie  bisher  angenommene  «Bähungen  unb  ge* 
irobn  liebe  £ebrarten  irobl  511  überlegen  /  unb  bas’  SBabte  non 
bem  $alfd)en  gu  unterfebeiben.  S)ann  mit  inaS  por  einem  ® Taaö 
meint  man  tpobl/bas  große  Sfteer  bet*  übergroßen9?af  urerfd)6pfft 
gubaben/  baß  nid)t  mehr  notbig  fepn  foite/  burch  eine  täglich  mach* 
fenbe  mehrere  ©rfänbtnüß  unb  Qitfabrung  entlpeber  baS  porige 
gum  gemeinem  heften  gu  perbeßern/  ober  poiff  ommenet*  gu  machen: 

Unb  ipeld/er  ebrlicbe&ibterman  Pon  benen  heutigen  pornebmften 
Philofophis  fan  mirS  perargen  /  fnann  id)  mid)  eben  einer  fofehen 
§rei)beitbie3rrthümer  ber  jeßigen  2ßelt  aufgubeefen/  anmaße/ 
tpelcherfießd)  fdjonlüngf?  bebienet /  folooblber(Bd)u[gelebrten  >W(J, 
eitele  gebanef  fid)e  abgewogene  33i!bcr/  alSbeS  Ariftotelis  gefpbbn*  feJ 
liehe  Bußucbt  feiner  Unipiffenbeit  /  nebmlid)  bie  erbidjtete  23e<  Afyium 
ftanbdrefentlicbe  ©eftalten  /  unb  Pecbocgene  ©igenfdwfften  gu*  f  <**»*<*. 
pcrmerffen?  gumablen  babie  5(ufrichtigfeit  meinet  QSorhabens 

an 
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*~?ufes  «n  üen  2ag  lieget  /  bag  ich  nicht  aus  9ieugierigfeiü  /  noch  auct)  aus 
€brfud)t  meine  ©elebrfamfei  t  fcfjen  gu  laffen/  (bannich  habe  febon 
lemgft  int««  Xbat  gettnefen  /  Dag  tct>  es  ootiras  lüd)erlid>eS  fjaite  / 
tnann  man  mit  eine«  ?ö?enge  (Scbrifften  fic^  eine  ©bre  erjagen 
fuitt)  fonbern  gfeid)fam  aus  gmang  mid>  untergebrueften  fo* 
tnobl  ©ottlüfenalS  natürlichen  2Barbeit  annebme/umb  bera  %tu 
febeit  unb  benenuonXag  jtiXag  itner  fcblt'mmer  heraus  foräenben/ 
»nb  überbanb  nebmenbenSrfmbungen  etlid)er  geute  gu  begegnen/ 
melcge  gleid>fam  broben/  als  ob  fte  gugleid)  mit  ©Ott  felbften  bie 
9?atur  mit  einem  entfehlichemSlbgrtmb  berginffernüg  überleben 
tuolfem  Obgleid)  btejenige/melcbe  ber  OQienge  ihrer  Vorgänger 
nicht  fof&obl  bebüdjtltcb  als  blinbbin  folgen/  unb  ivegen  ber  fiebern 
©emigbeitaUguftübgeitigmiteinanberfeoloefen/aUentbalbenein 
groges  ©efdjrei)  mad>en  /  als  ob  nunmehr  bie  9?aturfunbigung 
mit  Mathematiken  unfeblbarn  35en?ei§tbümern  beutlicb  unb 
flargernacbetmüre* 

©«mit  icf)  aber  non  allem  bem/  maS  biegfaUS  folfe  borgebrad>t 
fnerben  eines  jeben  QBarbeitbegierigen  geferS  ©emütb  einigen 
Q3orfd)macf  geben  möge  ;  fomiUicb  jum  oorauS  alles  baSjenige 
burd)  einen  fttr|en  Qüntmurff oor  klugen  legen  /  maS  id)  hernach 
mit  rid)tig  jufammenbangenben  uernünfftigen  ©efueigtbümern 
flürlicb  bartbun  merbe.  ^cb  habe  nebmlicb  biefe  Unterfucbung  / 

fo  bomUrfprungder  ftrancffjeiten  uni)  der  darnieder 
geordneten  nepen  banbei t/  in  3.  Capitei  abgetbeiit/mo* 

t»on  baS  <Stfte  bie  9?atur  beS  gebenS  felbjl üorfMet/  ohne  begen 
genauem  (Jrfcmnbtnüg  /fo  weit  es  in  biefer  ©uncfelbeit  ber  ©in* 
ge  möglich  tft/  meber  bie  Statur  ber  Ätancfbett  nod)  ber  %$n<9 
gu  ergrftnben  feim  mieb.  3n  biefem  febr  verborgenem  unbbigber 
uon  feinem  Autore,ber  mir  je  ju  ©efiebte  fernen?  berührtem  ipan# 
bei  frerbe  (d>  fomobl  dar  unb  beutlicbalS  richtig  unb  für  glich  bar* 
tbun/  bagbaSgeben  an  unb  vor  gd)  eine  SBürcfung  eines  itnjer* 
ftorlicben  2BefenS  fei)  /  tvelcbeS  in  biefem  feinem  QSöefen  non  bem 
©ebüubebes  Mathematiken  (ginnlid)en  geibeSgamjnkt  ab# 

'  ftam# 
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flamme/  unbbaöfomobl  unmittelbahrin  fiel)  felbft  ohne  ©nbil*  ?%tkm  oh 
btmg  emiget*  qegentt>fit'ffl  ld>  eu  Sbeile  empfmblicb/  unb  btt rd)  efoej£^ 
tnfid)  felbft  gerid)tete  SBürdung  be$  ©ebenefenö  fiel)  innig!?  ge*  tationis  re* 
genmeirtig  /  al$  aud)  bureb  bie  ©egeniuörffe  bei*  Äußerlichen  (Sin* 
tten  jurübren  ifl.  ©abero  i j ~t  ba$  geben  an  ttnb  por  frei)  bem  Xobt 
ober ber  Stufflofung  feines  2öeg3  unterfporffen  /  obgleiebbaSleib* 
ltd)e  ©ebcutfe/  fo  Port  bem  geben  regiert  tmb  bemabrt  itnrb /  mann 
biefeS  perunrubigt  rnorben  unb  ju  mürefen  aufböret/  in  feine  5dt* 
femge  unb  Elementen  aufgelofetmirb  /  meldje  Stuflofung  man  ben 
Hobt  nennen  mag.  Stuf  btefe  Strt  mm  loerbe  id>  ridjtig  alle  (Be* 
fd)fed)te  ber  lebenbtgen  SDütge  burdjgebcn  /  unb  nur  hier  unbba 
meine  (txibrfcbeinitdK  fOlutbmaßungen  bepbrmgen  /ipo  es  an  fla* 
ren  unb  beutlidjen  SSeipeißtbftmern  fehlet. 

JDC$flnt>ete£apite(iPirb  tnfonberbett  baSjenige  porflel* 
fen/  ioorauf ber  Str^t  feine  Stugen  jtirid)ten bat/  nebmlid)  baö 
menfcblicbe  Xbter  /  mefcbeS  benen  ^ranef beiten  unb  wtorbentft* 
eben  geibenfebafften  beS  ©emutbö  fttrnebm(id)  untermorffen, 
ipier  foden  nun  nad>  eines  jeben  SSegriff  bie  eigentliche  Urfprönge 
ber  Ärandbeiten  erjeblet  unb  erfläretlperben  /  fo  ipirb  aud)  bie  in* 
nerliche  S5efcpaffen6ett  ber  tbierifdjen  2Berdfiabt/  fo  man  bureb 
bie  smepfacbe  3erlegungS*$unfl  erforfd)et  /  §wgleict>  bie  ©d)füßel 
in  bie  jfjanb  geben/  permoge  beren  bie  geböbrenbe  Slr^nepen  Por  ei* 
nejebeÄrancfbeit  nicbtmutbmaßlid)  unb  aufgeratbe  mobl  /  fon* 
bem  mit  einer  Haren  unb  beutlicbm  tlberseugung  bargetban  /  unb 
ju  fiiiben  fepn  iperben. 

dritte  £apite(  iPirb  mftleicbterOiÄöbe  baSgar  fcblecb* 
te  unb  lieberliebe@eböube  beS  bureb  bie  ©tätibgcnS  u.£acfiicbenS 
Philofophos,  meld)e  ber  (Jngellcmber  Boyle  corpufcukres  nen* 

net/  allenthalben  angeführten  gemalffamen  SrcihftercfS  btxff“»*- 


ntge  fo  genannte  mefentudx  ^soetjCll  bes  getoes  /  unbiooburd)  ne 
alle  2ßörcfungen  unb  QSorflellungen  ber  Statur  augeufd/einltcb 


Mot9,  mten* 
ura^figuw 


nhtuv/i 
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5D?aa0/t>te  $icjur  ot>cr  ©eftaft  /  Die  Stellung  /  unt»  Die 

Dlujse  fernes  megS  aus  l>ctr  9?atur  beS£eibS  o£>a*  aus  bem  ficl> 
felbft  geladenen  £eib /  berfommen.  3  a /  bafj  nicht  eittmabl  eine 
einige  gretffXfcl^c  unb  betafilicbe  (£igenfchafft  beS£eibS/ 

©c^fterlgfelt  /  Die  Seic^tigfeit/  Die  Seßlgfelt  /  Die 
glüf  Igfeit  /  Die  $dtte  /  Die  2öele§e  /  unb  u*  baraus  mu 

fpringenbe  25cfchaffenbeiten  aus  bergföefkftunflfbnnett  erfunbett 
unb  bemiefeu  merben.  fte  alfo  burcb  ihren  großen  Q3orrath 
fo  Dielet  unb  mancherlei)  fönfllicher  SSBercfseuge  Dtelmebr  bie$lm 
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bei*  natürlichen  23emegung  Dorflellen/  unb  tbun  fte  eben /iDie  bie 
berfiecften.  2)ocf  cnfpielet  /  bie  ba/  mann  fte  hinter  bem  Vorhang 
bie  gefcbnifcte«  unb  gemablten  ©ocfen  belregen  /  bie  umfiebenbett 
Äitiber/  fo  ba  meinen/  es  fep  alles  lebenbig/  unb  es  habet  polfec 
23erfpunbetung  anfeben  /  betrögen/  tnbem  fte  ihnen  nur  bie  be* 
toegten  QBercfjettge  ober£)ocfenseigen/  benerfien  2öötcfer  obec 
23efueger  aber  hinter  bem'Borbang  perffecfen.2ßietpbbl  tchbenem 
jentgen  an  ihrem  geböbtenben  ßob  nichts  entstehen  iDt IX/  bie  burch 
tbteSrltnbungen  bet  5)?enf(hlichen97otbburfft  etntgen^uhen  unb 
^Bortbetf  gefehaffbt  haben.  3ch  will  auch  nicht  ganh  unb  gar 
mihbillichen  /  inann  man  in  einigen  Äleinigfetten  ju  feinet  &gö* 
$ung  neugierig  iff.  2Bann  man  nur  aus  einer  nichts  loertben 
Sache  mit  einem  alfjitbafligen  Ziffer  /  unb  unseifiger  25egterbe 
golgerenen  auf  e.  a.  su  macben/bte  ernfibaffteunb  heilige  2öarbeit 
nicht  Derbuncfelt/  (rorinnen  leibet  bie  Sorbett  unferer  3eit  /  toel* 
che  foipobl  Do(fer@ottloftgfeitalS  eingebilbeter@elabtbcit  tfi/baS 
JFjaubt  nichtnur  einmabl  empor  gefirecft/  unb  eine  €DIenge  abge« 
fchmacfer  SHarren*/  fr  orein  ftch  auch  alferbanb  liebetliches  ©eftnb 
mit  eingeflochten  /  mit  bem  Nahmen  ber  Philofophie  bergejialt 
auSgerüfiet  /  baßsu  glauben  /  man  tperbe  in  fur&en  m  Dielen  gern* 
betn  fagen  tonnen /  ba§  bie  gern  met  §e  unb  philofophifche  @ti  mp* 
ler/  nicht  foipobl  gemacbetaiS  gebobren  iDerben. 

Übrigens  ermahnen  mir  ben  gefer  /  melcher  etma«  su  einem 

fitem 
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jd)eibenbeit  /  baß  er  miteinem  moblgefeßtem  ©emftt  h  unb  beftan* 
eigen  $ugen  beS  BerfianbeSjuöoralleS  lefe  /  unb  uerffehe  /  ef)e  ec 
urtheife.  IDann t$  merben  hier  feine sufammengerafiFte  Brocfen/ 
ober  nict)t  mohl  aneinanber  bangenbe  9?auberehen  aus  Büd/ern/ 
fonbern  hoffentlich  folcße  Betrachtungen  oorgebracht  fretben  / 
meldje  nad)  ber  DWfdmur  ber  2Barhcit  in  unuerrudter  Orb« 
nung  aneinanber  hangen  /  nnb  aus  einem  einigem  Bronnen  eines 
fold)en  ©emüthSheeßftßen/  baS  ftd)nad>  aller  9)töglid)feitbee 
2öarheit  unb  bem  gemeinem  Beften  su  bienen  beftrebet/  bie  mit« 
hin  auch  nid)t  allenthalben  anjutreffen  /  unb  baher  foirohl  fcon 
gehrenben  als  Samen hen  /  befto  genauer  gelefen  unb  überlegt  ju 
loerben  ioobl  uerbienen.  Welches  mann  ich  eS  erhalten  fverbe/fo 
glüeiffe  ict>  nicht  /  detj  toerbe  mentgfienS  etliche  fwben/  bie  ber  ge* 
gerechten  (Sache  juftimmen  /  aud)  einige  /  bie  i  hrem  bereits  betret« 
tenen  fd/lipffrigem  B3ege  nidjt  länger  trauen  /  fonbern  $u  ferner 
hin  bejßerer  linterfucbung  berJöar  heit  angereißt/enblid)  aber  Pieie 


bere  aus  bem  gelehrten  ^auffen  jeber^eitangemafiet  haben  /  inbem 
fie  ber  neugierigen  2BeltutelmahlS  neue  /  ober  Ptelmehr  altefrieber 
aufgemürrnete  2rad>ten  porfeßen/beren  fie  hoch  Pon  langer  Seit 
her  bereits  überbrußig  unb  ecfelhafft  iporben.  X)aher  mögen  fob 


geneigtem ©ernnthe  anfcheti  /  meldje  pon einem  jeglichem  QBinb 
ober  Sufft getrieben/  bißhero  fange  genug  unter  benen  unter  einan* 
ber  fchmermenben  f  feinen  Xheilgen  hcrnmgeffogen/unb  fönnenße 


gebenS  unaufhörlidxOuelfe  /  biejenige  fo  ihrer  begehren  /  bermaf« 
fen  ergtiicfet  unb  erhält  /  baß  fie  ftmfftighin  fclbfle»  nichts  mehr  $u 
ipifleU  unb  jufoffen  begehren  /  inbem  alle  unb  jebe  Sinien  berge« 
fepaffenen  Singe  aus  bem  ©reatttr  liehen  Umfreiß  in  ben  Mittel« 
Puna  als  ber  ganßenBollf  omenbett  beSgirculS  jufamen  lauffett/ 
unb  gegenioärtig  feinb/baß  alfo  ein  aufrichtigerSchüler  berQBeiß« 
heit  alle$eit  QcineS  in  allen/  unb  alles  in  einem  befd/auen  möge, 

B  £>aS 
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(E*ffe  Capitul. 

Q5tnittTD?aruL‘bc»  SebenS  t'i6crbau&f. 


t. 

Vifen  herum  pflegen  wir  mehrentbeilS  fcharfffinnig  unb  ge# 
fcheib  genug  ju  fepn  /  Da  wie  inCefen  Dasjenige  /  was  ju  #auje 
borgehet/entweber  nicht  wifen/oDer  wegen  ftetiger  Übung  unb 
©ewobnbeif  nichtadjten  ober  Darauf  merefen; ©aber  es  Dann 
fein  5BunDer  ifl/  wann  itiDern  mir  leben/  unD  alle  Slugeubltcfe 
lebenDige  SBurcfungen  oerbringen  /  mir  Dochfelbf  DeS Hebens  Statur  unb 
eigentl.  Gefchafenbeit  nicht  merefen  ober  öerfieben  /  unD  nichts  Cent  CfBuCf« 
cf  er  mehrere  ‘Stühe  machet/  als  Durch  eine  in  fleh  felbff  gerichtete  CXBurcfung 
ftchju betrachten  /  Dag  er  Der  2Bürcferfei?  /  ober  Durch  eineganl  ©ottliche 
Anleitung  fiel)  felbff  ju  erf  ennen.  Reffen  ungeachtet/  ifi  es  Doch  nicht  fchwer/ 
etliche  Gegebenheiten  Desgebens  mit  Denen  @trahlenDes  lebhaften  Ver* 
fianDtSjubeleuchten/  unb  fo man  Diefelbe genau  genug  eiugefeben  hat  /  Durch 
eine  augenfcbeinlichegolgung  Des  lebeuDigenCfßefens  guflanOtfelbflenDent 
©emutbe  oorflelligju  machen. 


2.  CJBir  werben  nebmlicf  Durch  fmnliche  ©egenmfirffe  mit  unterfchieD# 
liehet  gmpfmbung  geruhtet  /  wir  werben  Durch  Das  ©efubl  unterfchieDlicheu 
Neigungen  Des  Verlangens  ober  paffes  bewegt  /  Die  Dann  gewiglich  folche 
ÖBurcf  ungen  fepnD/  welche  hetfur  ju  bringen/  ober  an  ftch  ju  nehmen  Die  Ma- 
Zxttxfo.  themattfehe  ?(us|fi'ecfung  Der  geiber  nach  eigenem  @effdnCnü§  aller  heutigen 
’J  *  Phifofophen  ganfc  ungefchief  f  unD  untüchtig  ifl.  &  wäre  Dann/  Dag  man  fach 
in  oiel  taufenDerlep  gfas  rr  beiten  oerwicfeln/  unD  Tagen  weite/  Dag  ein  jeDed 
f leineS  $ beilgen  unD  unbegreiflich  tbtdubgen  DeggeibeS/  fowobl  Dasjenige 
Um  Sdje-  fei?/  was  Da  empfinDe/  als  and?  was  empfunDen  werbe  /  mithin  Dasjenige  was 
Sum  quim  Die  aus  Der  €mpftnbung  herrührenDe  Neigungen  errege  /  als  auch  DaDurcf 
objeBum  erregt  werbe  /  unD  folglich  zugleich  unD  auf  einmahl  ju  würefen  /  unD  Die 
/{«■&,  Cffiürcf  ung  anjunehmen  ober  ju  leiben  gejehieft  fet?  /  unD  Dag  folches  über  Die 

©renjen  feines  •JBefenS/ inbem  es  nemlich  feiner  fllierf  leinf  en  $usjirecfung 
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Dergiffet/  folche  ^BircfungenPerbniiget/  n>elci?e ;u  ermeficn  allen  unb  (eben  Mathmt* 
5DH’5Äünffl*rn  auf  der  ganzen  weiten  OOS  eit  in  alle  Smigfeit  unmöglich  faU  Ms. 
Umwürbe:  3nDem  ffe  nehmlich  Dos  gxd*  Oer  OiunDung/  Die  SluSmeffung  Oer  Quatata- 
£dnge  /  unD  Oie  gufammenfügung  eines  immerOar  ohne  2iufi>ören  ftch  felbff ra  CircuU. 
hewegenDen  ‘£mb * 'üBercf s  eljer  rot  ein  leichtes'  sein  Derfpiel  ausgeben  /  als  Longmü- 

einc^mige  ®emiffb^$?eigung  einer  lebenDigenCreatur  Durch  ibsefünffli^fo*®*'  - 

SBercfjeuge  unO  Sohlen  erklären  feiten,  £‘  . 

}.  ®ie  unüberminDliche  SfBarhett  Des  IBcfagtcnwicb  Denen OBteOer*  mfye> 
fpreeffern  umfooiel  befferunD  nachbrücflicherin  DieSlugen  ffcahlen  /  wann 
man  Durch  oerbergebenDe  Selbff*(Srfabrung  betrachtet  /  Dafj  in  Oer  lebenDü 
gen  Seelen  feine  einige  üeegung  Durch  Oie  dufferltcbe  Sinne  unO  Durch  Oie 
©inbilDung  Oer  ‘^beite  eines  dufferl.  ©egenwurffs  entffeben  fonne  /  mann 
nicht  Oie  (Seele  Durch  eine  in  (ich  felbfl  gerichtete  sJBürcfung  ju  Oencfen  unD 
guurtheilen  fühlet/  Oa§  ffe  etwas  gefüblefbabe/  unD  Durch  Den  allgemeine« 

Sinn  Oie  porgeffellte  ©effalten  unb  ISilDer  gegeneinanOer  untcrfcheiOet  /  in 
reeller  üSSürcfung  ju  fühlen  unD  ;u  urtbeilen  ffchja  Die  (Seele  ohne  einige 
©inbilDung  Der  auSgeffrecften  ^beile  felbff  gegenwärtig  unD  folglich  unmit* 
lelbctr  fo  woblempftnDenb  als  empffnDltchtff:  inDemffe  uebmlich  ohne  Sin# 
bilDungDer  Stbetle  ihre  l2Bürcfungen  eoübringet/  unDDiefelbe  in  (ich  felbfl 
beffduDig  berffellet/unD  entfcheiDet/obne  Oa§  eine  einige  mdfj liehe  ©rojfe  De* 
©egenwurffs in  Oie  €inbilDung  Eoramef.  ‘äEtennmin  Die  ©eele  unmit» 
felbabr  fich  felbffen  fühlet  ohne  €inbilöung  Oer  ^beile  Oes  empffnDlichea 
©egenwurffs  /  fo  folget  oon  felbffen  /  baf  Die  Seele  an  unb  oor  fich  webet  ei* 
net Mathetmtifchen  auSmeflichen  ©rojte  noch  einer  natürlichen  gigürlidjen 
gufamtnenfehungnachDerbeutigenPhiiofupheu  Meinung  miterworffen/fon* 
fcern  allerOingS  Ooöon  freo  fep  /  unD  folglich  iff  fie  an  unD  oor  fidj  uuserff  or* 

Jich/  ewig  webrenD/unO  nicht  fo  wohl  etwas  bewegliches  als  bewegenbes. 

4.  llberOiefeS  giebtjich  Die  bereits  angeführte  tlrfache  Der  tlnjerffor* 

JidhFeit  Oer  lebenOigen  Seelen  ferner  alfo  juetfennen:  SDannwas  (ich  Durch 
«ine  empfinDlicbe  begreiffliche  ©Sürcfung  unmittelbar  ohne  einige  giubil* 
hang  Der  heile  ober  Dergleichen  Mittel  wicDerffnOet  /  ober  ft  ch  felbff  .acaen» 

»artig  ifi  1  Das  iff  nothwenDig  ein  folcheS/  wie  es  gefüblet  unD  begriffen  wirb/ 

»ann  anDerff  in  Denen  Sachen  noch  einige  @ewi§beif  Der  Sinnen  unb  güh* 

Jungen  ifi  /  welche  einbePig  fo  hoch  erhoben  wirb.  S>ann  Die  Urfach  Oe$ 

SrrtbumS  beruhet  aPemablnur  in  Dem  Mittel  /  woDurch  Die  güblutigunh 
Oie  Sinnung  regieret  wirb;  ©ann  wann  Der  ©egenwurff  Die  llifad)  Des 
gittbumswäre  /  fo  muffe  Derfelbejeberjeit  falfchempfunDen  unD  begriffen 
»erben  /  wäre  e$ aber  Das  ©mpftnDenbe  unb  53egreiffenDe  /  fo  muffe  es  ffets 
falfch  empffnben  unb  begreiffen  /  unb  mithin  fonnte  man  niemabis  mehr  Die 
ueringffe  ©ewighett  in  Begreifung  eines  Ringes  höhen.  ^Ge^oegeti  man 

2  Dann 


12  __  EDag  fgvfie  <£dptfet, 

Kann  nothwenöig  unD  hanDgretfflicb  fchlfffen  mug/  Dag  ein  jebeß  lebenbi# 
geß  ‘Sßefen  /  fs  ftcb  unmittetbahr  felbfi  begreiflich  ift  /  als  ein  fßlcheß  untheih» 
bat  unb  unjetfldrlich  fepn  muffe ;  CfBie  nach  aber  Diefeß  in  Sinfehen  Deg  gei* 
beß  unö  Der  Mathemattfchen  Slußßrecfung  unbegreiflich  unD  unbeweglich 
unDgldd;mohl  Die  UrfachDer  Bewegung  Desjenigen  ©ebduöeßfep  /  Dößeß 
bet»  ebnet  unö  regieret/  fan  man  bom  elften  ©runD  bet  fo  eigentlich  nicht 
«rforfchen ;  tnöemmit  Das  QBefen  öet  -Dinge  /  boraehmlichöer  ©eißhafften 
nimmer  genugfam  begreifen  fönnen.  3njtt?ifchenf (Innen  wir  Doch  außDer 
* poß&irte*  ^Burcfung/  unö  öet  jeDerman  überjeugenDen  (grfahtung  flat  unö  Deutlich 
feheuf  Dag  eß  fei;  /  fo  Dag  Derjenige  (rate  aus  Den  na  cf  feigen  Den  erhellen  wirö/> 
welcher  läugnet  /  Dag  Die  ©onne  belle  fei;  /  noch  nicht  »owinen  fo  anberfchdm* 
ten  hatgftarrigen  ©turrv  i&opffp  holten  /  alß  einet  Der  Die  gufammenban* 
gung  /  unö  gortppanhung Der  Bewegung  aus  einem  an  unö  not  fleh  gan| 
untbeilbaren  QBefen  ju einem  beweglichen /  außgeftreeftem  unö  tbeilbaretr 
CCßefen  nicht  jugeben  motte. 

f.  ©aherc  mögen  mtralß  einem UnmifenDen/  Dencbbie©chroach* 
beitmetneßBerflanDeßaufrichtigbefenne/  Diejenigeetlicher  Waffen  berge* 
Den/  welche  Degwegen  gleich  eine  ©«hebet  unmöglich  außruffen/  moDie 
gufammenbanguna  Der  wutef  enDen  Urfacherc  nicht  fo  belle  in  Die  Stugenfdl# 
ict  /  ob  fregteich  Die  ‘SBütcfung  Deutlich  genug  fehen ;  ja  fte  beliebenmit  pt«- 
julaffen  /  Dafmann ich fte  werbe Dabingebracht  haben/  Dag fie in  einemgan^ 
leichtem  unD  geringem  ©ing  /  fo  Denen  äußerlichen  ©innen  unterwerfen/ 
ihre  Unwiflenhcit  bekennen  tnufen/  unD  foDannbieDurch  Der*2Beg gebahnt 
werbe/  Den  ©cif  mit  Dem  geib  wieDer  juberKrupffeu/  unD  Diefe  Bereinigung/ 
wo  ftch  etmanraieDet  einige  guefen  pigen/  oDerÜvihenutiD  ©Spaltungen  (ich 
ereignen  folfen  /  felbfi  mit  Deg  Cattcfii  Keinen  gan|  unD  gar  in  ©eifrberwan* 
helfen  ^heilgen  außjufüllen  t  wir  fragen  nehmlich  ;  2?utd>  was  mittel 
unö  Wege  Dod)  Die  Seiber  jufammen  bangen/  oDeranttnanber  gefugec 
«uerberr.  ©iefegragewirD  jmat  Denen  foDie  Keinen  ^heilgen  aller  i'eibec 
im  Berratl)  haben/unD  Damit  nach  belieben  gehalten  ttnD  malt en/gan§  feine 
SJiöhe  machen  /  fie  jubeantworten ;  S5ann#  werben  j.  e.  fagen  /  Dag  Die 
^heilgen  öeg©olbeßalßeineßfei)rfefien /  jeljenunD  Duchten geibeßentwe* 
Micula-  Der  Durc&Den<§rie&  eineßanbern  getbß/  nehmlich  Der  örßefenben  gufft  /  oDet 
rmnbamo -  a«jSr  Durch  Die  gigur  feiner  eigenen  Keinen  hd  cf  lieh  ten  unD  dfiichfen  ^heilgen/ 
f°  in  etnariDer  berwicfeln  unö  üertoirren  äufammen  hangen ;  SRun  ili 
figmd.  *  «bet  Kar  /  Dag  fie  nicht  Durch  Die  DrücfenDe gufft  jufammen  hangen  /  Dieweil 
wAntlim  wonn  Durch  Die  guftpumpe  ober  Durch  Daögeuer  Die  ©chwerigfeit  Der  Sufff 
1  * '  Cwarm  fte  cmöerfi  eine  hat  /  Daß  hernach  folle  wieDer  legt  werDen)  um  Den 

©olö  s  geib  herum  auögebehnet  unD  berbünaef  wirb  /  Der  geib  öeß  ©olbef 
glachwotHäofonsmeii  hanget/  unh  feine  gefiigfeit  behalt  ?  ©erohalhen  wirb 

«$ 


Oon  Der  Hamr  Desfiebene  öbSfbaubt. 
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eSalfo  nur  wegen  Der  gufammemgugung  feiner  bäcflicbten  dliichen  ^beil» 
gen  jufammen  bangen»  Slllein  hier  fragen  wir  weiter  /  wieunb  aufwaS 
^eifeDann  Die  Jjdcf lieben  unD  SleliicDen/  welche/  Damit fie  ibrSlmbtver# 
richten  J otwen  /  notbwenDig  an  unD  vor  fiel;  felbfi  auch  feffe  unö  je!)e  fepn 
muffen/  jufamtnen  gefugt  ober  Jpäcflgen  werDen  ?  ©  ie  werDen  fagen/  folcbeS 
mäfie  notbwenDig  Durch  neue  Jpdcf lieben nnD  ?lefiicbengefcheben  /  unDDie 
gufammen»gßgungDiefer.£)deflicDenerforDerewieDeranDere7  unDalfoun» 
enDlicb  fort  /  eö  fey  Dann  /  Dafj  jie  enDlicb  in  Def  Epicari  unD  Lucretii  Keinen  tm* 
fiebtbaren  ©täubgen  eDeruntbeilbaren  ^beilgen  feffen  Suffe^en  /atmoabec 
feine  gufammenbangung  mehr  ©taDt  finDet  t  ©ann  ein  unheilbares 


ber  ibwrS)Jeinuug  nach  allein  Durch  Die  mä§licbe3lä$e_Der  ^bejlgen  gefebie 


f  leine^beilgen  ihnen  vor  Den2lugen  verfcbminDen/u.  entweDer  inSftichtS  ober  c’em,Dmn- 
rn  etnen©eij!  verwanDelt  werDen/unD  Daf  Der  *2Beg/Den  fie  in  ihren  SSewei  j?» 3>ms' 
thßmern  betretfen  /  weDer  Slnfang  noch  gnbe  habe»  Silfo  wollen  fie  Doch 

nurbefennen/  Daf  fie  nicht  wiffen/  wie  Die  Seiberjufammen  bangen/  oDerfie 
feben  ftcb  mit  Dem  bei;  ihnen  gar  wenig  geltenDen  Ariftotele  auf  Die  hintern 
Söffe  /  unD  fagen/  Daf  Die  Seiber  entweDer  Durch  eine  verborgene  gigenfebafft/  Quälitate 
ober  bejianbwefentticbe  ©efialt  jufammen  bangen  j  ODer  fte  fagen  mit  uns/ » ccuitdfi^ 
wann  fie  wollen/  DafjDieSeiber^urcbeinelebbaffieunDunbemeglicbe^ur»^/#'1«' 
efung  eines  ©eifieS/  Der  von  allen  ^beifgen  freu/  jaDie^beilgen  innerhalb  77 
Den  Söejircf  feiner  SBürcftmg  begreiffe  unD  befcbliejfe  /  befteben  unD  jufam» 
men  bangen ;  Welches  wann  man  es  nicht  voraus  febet  /  fowirD  nimmer»  ram 
mehr  eine  einige  Sigenfcbafft  Des  SeibeS  /  wieDaS  ÜDritteCapttel  erläutern  tath. 
folle  /  nach  Denen  ÖcegulnDer  Mathematifcben  SJewegung  richtig  etnttejfen :  Amio 
SnDem  Die  ganhe&'unfi  eines  Mathematifcben  ^reib» CEßercfS/  nichtSnn»  corporis. 
Derjisifi  /  als  Daf  man  nach  einemgebubrenDem@egengewicbf  Die  natfirli»  jueebmu* 
ebewurcfenDe(3Befenbeitenju(ämmenfßge/  welche  nach  Dem  fSejiwf  ihrer  ms. 
SBurcfung  in  richtiger  Orönung  unter  einanDer  gerichtet  werben/  Da  Die  un»  equttbrimu 
tern  Dem  Obern  fördern  bewegenben  ,2Befen  t  an  welches  fie  Durch  ihre 
SXBercf  jeuge  geföget  werben/  gehorchen  /  Da  inDeffcn  Der  fundier  DieUrfacb 
unD  eigentliche  SSefcbafffenbeit  Des  erllen  bewegenben  Shells  felbfi  nicht 
weif,  ©intemabl  weher  Die  ©chwerigfeit/  noch  Die  4?ärte/  noch  Die  QüßiU» 
fubrlicbeSßewegung/  nocbeinigeanbercDergleicbeüSigenfcbafftbeS&ribs 
in  Des  funftlicben  CXBercf meiffers  $änDen  liebet  /  ja  er  fan  fte  nicht  einmabt 
Durch  Die  <2Bürcfung  feines  SSerftanDeS  wie  aus  Dem  oben  aufgelöstem 
fijpempf  erhellet  /  aus  Der  Statur  Des  Mathematifcben  SeibeS  beroeifjen/  unö 
her  fuhren.  UnD  wann  man  auf  gleiche  2lrt  CDie  Meinungen  Derjenigen 
SMofophen/fo  aUcSauf  Die  Keinen  Seiber  grünhen/  aufiulofen)  auch  Oie  übvi* 
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gen^rbichtungen  Des  fpibfinOigen  Cartefii,  unD  was  erfonden  oon  jenen  ?e« 
Sinfüngen  ober  Elementen  Der  ganzen  ©Seit  /  welche  aus  mancherlei)  ^heil* 
gen  bedeben/bie  foroobl  Dei©edalt  alsöjoffe  nach  bon  einanbei  untejfcjjieDen/ 
jum  öoraus  will  geglaubt  wiffen  i  unterfuchet  /  fo  wirb  (ich  gleich  an  Den^ag 
legen  /  baf  alle  übrige  (Begebenheiten  Daraus  nur  jum  (Schein  unDöor  Die 
•  lange  ©Beile  hergeführt  roerDen.  ^Dannwas  unter  einer  gewiffen  ©edalt 
unb  maßlicher  ©rüffe  begriffen  wirb  /  Das  id  nicht  Der  erde  Anfang  /fonöem 
aus anDern  jufammenfebenDen  Seibcrc&en/  alfo  ju  reDen  /  bereits  e!ementir£ 
ober  entfprungen.  tlnb  wirb  Die  eorgegebene  lltfach Der  Sufammenfügung 
tiefer  ^beiigen  /  woburch  fte  ingewiffe^iguren  unD  Gilbungen  unterfhie* 
Den  werbet)  /  lieber  in  unenblieheabgefchmacfe  Narrheiten  hinaus  laufen/ 
mann  man  wegen  Der  gegebenen  tlrfach  wteberura  Ocechenfchafft  forDerf : 
Sllfo  /  Daf  »o  fich  auch  Die  ©krf  beiDiger  einer  folchen  Sderdanblofen  mathe- 
matifchen  (Bewegung  binwenben  wollen/  jteenDiich  bei)  einem  geidbafffen 
Urheber  Der  (Bewegung  /  welcher  feiner  maß  liehen  ©roffeober  Seiblic!;Eeit 
unterworfen  /  (leben  bleiben  /unb  folglich  beEennen  müfen  /  Daß  aßeS  Unter* 
fangen/  womit  man  affe  natürliche  ©Bürcf  ungen  Der  gefchaffenen  SDinge aus 
cer  dufferlichen  (Schalen  Der  Seiber  erklären  will  /  eben  fo  abgefchmacf  fei)/ 
als  wann  man  Die  Bereitung  eines  artigen  Äun(l*@tücfeS  Der  geilen  unD 
hem  Jammer  Des  Zünftlers  ohne  auf  DenÄün(ller  felbdju  gebenefen  /  ju* 
fchwben  /  unb  Diefen  feinen  ©Bercfteugen  Das  Sob  Der  CrfnDung  gebe« 
weite. 

6.  ©Bannfte  nun  alfo  Die  Natur  Des  SeibSfelbfl/  unb  woraus  er  be(le* 
Jjet  /  oI>nc  eine  borausgefehte  S35ei??un|tf  eines  unmaterialifchen  ©BefenS  nicht 
erEldren  Eonnen  /  fo  werben  fle  mirS  nicht  übel  nehmen  /  wann  ich  fehe  /  Daß  ein 
jebes  auSgedrecf  feS  SDing  in  Der  gei (Hieben  unbunjerdörlichen  ©Belt  feinem 
©Befeti  nachgegrünbet  fep  /  ober  Daß  es  Durch  ein  unauflösliches  'Banö  mit 
einem  ©eid  bereinigt  fee  /  welcher  es  regieret  unbherdellet/  Der  auch  aller  fo 
unterfthiebenerfigenfd&afften  DesSeibsUrbeber/ja  DeSSeibSfelbd  eigentlicher 
bereiter  fei>  /  Die  dufferliche  materie  hingegen  als  Den  ©egenwurff  Der  ©Keß* 
Äund  bor  fo  3?rafftloß  unb  geringe  achten  /  Daßfte  Eaum  ein  (Schatten  Der 
wefentlichen  SDinge  möge  genennet  werben  /  unD  welche  Daher  an  unD  oor  dd» 
feines  wegeS  tüchtig  /  her  llrfprung  Der  (Bewegung  ju  fepn/  als  Deren  s2lrt  Die 
Natur  Der  greifflichen  €igenfchafften  noch  uiwergleichlich  weit  übertrifft/ 
wie  wir  hernach  fehen  werben.  Nun  wollen  wir  nur  Die  unterfchiebeneSIr* 
ten  Der  Bewegung  lebhafter  (©ingeeor  Slugendellen  /  unb  aus  lebenbiger 
Erfahrung  mit  hoffentlich  ziemlich  darefen  Q3et»ei§thümern  Dartbun  /  Daß 
DaSt  empfinbenbe  (Sinnliche  Sehen  /  unh  Das  Da  nach  Dem  (Bejircf  feiner 
©DBürcfung  mit  einem  allgemeinem  @inn  unD  QBerdanD  begabt  id  /  allent* 
M&n  foiuohj  Der  erde«  aiS  Mittlern  Bewegung  Anfang  /  ingleichen  Das  re* 
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gierenbe  Mittel  unb  Cie  lebte  €nbfcbafft  fei;  /  bureb  beffen  Bewegung  ber 
geib  bewegt  wirb  /  unb  wann  eS  anfhort  ju  bewegen  /  berfelbeauch  ruhet. 
Sffiirwollenben  Anfang  alfo  mitbem@cbäubeunfers  geibs machen/  unb 
bieuntevfcbiebeneSSeWegungenbepbennurfurblicbberubren/  weilinbem  '  * 
anbetn  CapituI  fich  mehrere  ©elegenheit  jeigen  wirb  öergteicben  objuban» 

Dein.  60 liegt  ja  männlichen  »or Singen/  bafj bie Ärafft ber  räumlichen 
Q3ewegungunferSbefeeltengeibeS  gan£  frep  unbmillfübrlicbfep  /  bann  wir 
bewegen  uns  auf  ben  TB  in  cf  unfrer  ©eelen  /  naebbem  biefelbeburcb  unter# 
febiebene  ©  innen  gerühret  iji/  unb  ba  bie  gmppnbung  unb  ©innung  als  eine 
unmittelbabre  ©genfehofft  ber  lebenbigen  ©eelen  bureb  ben  ganzen  geib  am*. 
ausgetheilt  ip/  fo  liegt  ja  hcHeanbem^age/  ba|jbiclebenbige@eeleallent» 
halben  auf  SaS  innigpe  bem  geib  gegenwärtig  fep  /  unb  inbem  fie  ihrem  2lmbt 
eifrig  obliegef/jur^ianD  entweber  OieTSerbinberungen  oollerßntt’üpung  be# 
trad;tet/ober  benQ3ortl)eil  mit  einem  angenebmenSßerlangen  unb©efcbmacf 
ergreifet/  aus  welchen  geibenfebafften  bann  /  welche  gan&  unb  gar  geipbafft 
fepnb  /  alle  fcbmer|ltcbe  unb  annehmliche  gmppnbung/  unb  folglich  bie  fran# 
cfeoDergefmibe23efcbaffenbeit  beSgebenS  einig  unballein  betrübtet.  £)ann 
wann  ber  tobte  geib  feiner  innwobnenben  ©eelen  beraubt  worben  /  fo  ip  ec 
Weber  franef  noch  gefunb/  bieweil  feine  (Emppnblicbfeit  in  ihm  mehr  flott 
pnbet ;  2luS  ber  Smppnbung  aber  entpebet  fowobl  bas  duferliche  als  inner# 
liehe  Sregimentberrdumlichen  Bewegung  /  welche  bemnacb  oon  einem  gan£ 
geiPbaffteuTßefen  /  fobon  feinem  geib  betrübtet/  ihren  Urfprung  nimmet. 

£Barum  aber  bie  ©eele  in  einigen  ^heilen  beS  geibs  mehr  /  unb  in  anbern 
wiebet  wenigerempfnblicb  feo/  folcbeS  wirb  bas  folgenbe€apitel  erläutern/ 
wohin  wir  bann  ben  geneigten  gefer  wollen  gewiefen  haben ;  *g)ier  wollen  wir 
nur  im  SBorbepgeben  bie  perf  ehrte  Meinung  fo  wohl  ber  alten  als  neuen  ger# 
glieberungS^ünpler  anbeuten  /  welche  pe  oon  benen  kaufen  ober  ‘DJJufculn 
haben  /als  ob  biefelbe  Beiter  unb  Üiegierer  ber  räumlichen  Bewegung  wären/  Motus .  - 
welche  in  TBarheit  alle  Oceguln  ber  mathematifchen  Bewegung  umpiefe/  U]y, 
oermoge  beren  baS  SSewegenbe  unb  bas  ^Bewegliche  auffeiner  unb  eben  ber# 
felben  ©teile  ober  punft  nicht  jugleich  hofften  fonnen*  ©olchem  nach  wirb 
benen  im  beweglichen  geib  allenthalben  bafftenben  tölufculn  ober  kaufen/ 
nach  bem  Slusfpruch  Archimedisunb  aller  in  ber ©ewichts * ©(eichbeiter# &qmlMumt 
fabrnen  Beuten  /  bie  leibliche  Bewegung  gar  unfüglich  jugeeignet/  inbem  pe 
auch  nicht  einmabl  alsTBercfjeugeju  biefemSlmbt  oerorbnet fepn ;  pnte« 
mahl  einem  Peijjigem  Statur  #  drforfcher  oon  felbffen  in  bie  2(ugen  leuchtet/ 
baf?  bie  ^tufculn  mit  ihren  ©innen  unb  ©panngeäber  oielmebr  benaüju# 

Stoffen  ?:rieb  einer  juhefftigen  SSewegungaufjubalten  unb  ju  mäßigen  an 
bie  ©eheine  unb  anbere  feffe  Qibetle  beS  geibes  geheftet  fepnb/ba  j.  e.  bieSJluf# 

«üin  io  bem  erbebeoem  ^beil  bes  eiosehepenen  ©eleucfs  entgegen  pehen 
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UnD  Derbalten  /  Damit  wann  Das  ©lieb  alljufebr  foltc  eingebogen  werben  /  fei« 
ne  2luswei#ung  unD  Sßerrencf  ung  gef#ebenne#  Die  iöanDe  jerreiffen  rao« 
gen  /  au#  alfo  in  Dem  etngebogenem  ©heil  /  meiner  Dur#  Die  oerbanbene  galt 
feiner  SluSprecfung  etlicher  «taffen  berl ür|t  wirb  /  unb  na#  Den  ®aajj  Der 
Bewegung  na#giebt  /  eben  DiefeS  Slmbt  berri#ten  /  fonpen  aber  fepnD  pe  juc 
Unterhaltung  Der  50Sacme  /  unD  Der  ihnen  unterworfenen  eblern  ©heilen/ 
wie  au#  jurSierDeDer  ©epalt  Des  geibSDon  Demborp#tigem  geben  berei« 
tet  unD berfehen.  ©iefen  meinen  Q3ortragbef  rafftigen  au#  Diefe  -Dtufculn/ 
wel#e  an  fol#en  ©heilen  Dep  geibS  p# bepnDen  /  DtefonPen  niemahlen als 
nur  bon einem  aufferli#em  gewaltfamen  Beweger  bewegt  werben  /  wie  Da 
beb  Denen  öbtlapgen  ft#  jutragt/  als  wel#e  mit  jiemli#parcfen  ‘üPufculen 
Ospetto*  fln  oag  fb  genannte  ©teimoDer  öbre«»33ein  angehefftef  pnD  /  unD  Do#  nie« 
im'  mabis  bon  Diefen  SERufculn  bewegt  werben ;  es  wäre  Dann/  Daß  Die  Q3etthet* 

Diger  Diefer  Meinung  /  als  ob  Die  SJtufculen  bewegten  /  .Die  wahre  Urfa#  Der 
Bewegung  DePo  beffer  ju  faffen  /  etwan  Die  Ohren  au#  Depo  weiter  auftbun 
wolten.  ©o  fommet  au#  Dieferibrer  irrigen  Meinung/ Die  anbere fopebon 
Spiritus  an-  Denen  thierif#»  @elif#en  ©eipern  einf#ieben/  nicht  ju  patten  /  Danehmli# 
n>aies  _  Diefe  ©eiper  Der  in  Der  pnienformigen  ©raffe  ober  in  Dem  ©ehirne  mb* 
gianduiapi-  @«(eu  ihre  Befehle  auSri#ten/  Die  SKufcuJn  aufblafen/ unD  Die  cm« 
nea  u'  tfanpenen  BilDer  Der  ©innen  f#nellen  gauffs  unD  glei#fam  auf  Der  ge« 
chwtnDen  ^op  ju  Der  Denef  enDen  unD  urthetlenDen  ©eeleu  bringen  /  unD  aU 
o/i#  weifj  nicht  /  was  bor  eines  Botenlauffers  Slmbt  berri#ten  fallen ;  wel« 
#es  alles  jwar  halb  /  aber  au#  ld#erii#  genug  gefagt  ip :  inbembie©ee(e 
fowohl  gef#icftalö  ungef#icf t  tp  /  allen  ©heilen  Des  geibS gegenwärtig  5« 
fern  /  allein  wo  peemppaDet  /  DaiP  pe  unmittelbahr  fowohl  Dem  geib  als  p# 
felbp gegenwärtig ;  SDie  Jeibli#e  materic  aber  /  woraus  Die  ©hierif#<'©e« 
lif#e  ©etPer  /  jener  eigenem  Q3orgeben  na#/  bePehen  /  ob  pe  glei#  fubtii ,  ip 
an  unDbor  p#  ni#f  emppnDli#  /  Jan  es  au#  ni#t  feon/unb  Daher  ippe  au# 
ik&  Mm-  n  t#t  Dasjenige  /  was  Die  f#merhhaffte  35 i Iber  in  p#  nimmt  /  no#  bielwent« 
.jßt**  ger  etn  fo  hurtiger  gauffer  ober  §5opreuter  /  Der  Das  empfangene  Bilb  fo  ge« 
f#winDoon  Der. Seinen  Sehen  jum  ^irn  hinauf  bringe  /  als  Die  «SmppnDung 
mit  Dem  ©ebanefen  jugtei#  eintrifft  /  Dann  pe  mupe  Dur#  überaus  enge 
gerben  /  Diefap  feine  Q®ettf#afft  ober  hohlen  Diaum  haben  /  Jrie#en  /wel« 
#e  no#  Daju  offtmahlS  um  Die  ©egenb  Der  jufammenDruefenDen  35anDe 
Tartaropo-  0[iehrr  unD  ©lei#en  mit  einem  Sipperleinshafften  angelegtem  jehen 
iatnem-  (g#ietmunD©riepberPopfft  fepnD /  unbfopebur# Diefen hinf riechet/  fo 
Dürfftewohl  Das  neu  empfangene  f#merhbafffe  35ilDDas  erperebergeffenö 
ma#en  /  unD  austilgen  /  unD  alfo  würbe  Der  regterenben  ©eelen  alle  ibe 
Vorhaben  bereiten  unD  ju  ni#te  gema#et  werben.  ©a§  aber  aus  Denen 
Dur#  Die  t&ierif#e  ©eiPer  aufgebiafenen  unD  alfo  jufammen  gejogenen  ^Jluf« 
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eulnDie  räumliche  ^Bewegung  feines  wegS  betrübte  /  giebtDie  wiOfiJbrliche 

•ÖerauSfcblagungDergiwgenauS  DemOiachen  /  als  Die  allentbalbenmitfo 
Dielen  Sftufeuln  befegigt  ig  /  augenfcheinlich  juerfennen  /  woDurchnebmlich 
alle  ‘üJIufculn  Der  gütigen  in  Die  Sange  ausgeflrecft  werben  /  unb  aüerfeits  mit 
ihren  @ennenDer  SBewegungwieDergeben/  welches  Dann  offenbabrjuer* 

Fennen  giebt /  Dag  Die  SBufc uln bielmehr  Die  ^Bewegung  ju mdgigen  als  ge  1« 
beförDerngeorDnetgnD, 

7.  QBir  gegeben  inbeffen  /  Dag  über  DiefeS  in  Der  (Selifch  «  tbierifchen  inoxc-mitä 
QBercf (iaDt  noch  eine  Sitt  Der  ^Bewegung  fep  /  welche  nicht  unmittclbabt  Don  nimaii. 

Der  empgnDenDen  (Seelen/fonDern  fo  ju  reDen  oon  einem  ^SJiitteUSebeu/nebm« 
lieh  Dem  gammenDen  ßeuer  /  Degen  fich  Die  @eele  als  Das  oomehmge  leben« 

De  <2Befen/  gleich  eines J’üchcmSBercfjeugS  beDienet/  berrübret ;  ©ag  aber 
eine  Dergleichen  würcfenDe  flamme  in  Der  <©l>af  fiel)  in  unfern  Selb  begnCe/ 
wollenwtr  inDemanöern  Kapitel fldr(icf)Dattl)un.  ©agaberDiefeglam« 
ine/unD  Der  Da»on, enigebenDellmlauff  Des  ©eblütsfamt  Det,(3Bäcme/ weU 
(he  man  würcflich  fühlet  /  gang  unD  gar  unter  Der  freien  SCUacht  unD  5Be« 
hanDlungDeSbornehmften  ^auptmürefers gehen/  folcfjes  legt  Diefehrfrepe 
‘■IBürcfung  DeSßDemboblenS  Da  fowolff  Die  SuffteingejogenalSwieDerauS# 
gehauchet  mirb/unD  DiefeS^euer  ju  unterhalten  fehl  notbwenDig  ig/Deut.lich  an 
Den  ^ag/  weiches  eingeben  unD  aus'blafen  Der  Sufft Dann  DeriebenDe^aupt# 

Regent  nach  eigenem©efaUenbalD»ermehren/balDPerminDern/  baiDaber 
gar  eingeOenfan/in  welchem  lehtengaU  fo  Dann  Das  innerficbeSücben^aici: 
ergeef f  wirb  /  berlöfchf/  unD  Der  ^obt  Slugenbltcf  lieh  folget/  wie  man  Dann  in 
Denen  Sleigbefchreibungen  liefet ;  Dag  Die  Seibeigene  inOBeg^nDien/mann 
ge  ihres  elenben  guganDtes  überbrügig  unD  gerne  log  fepn  motten  /  aus  boart« 
ndcfigfeit  unD  SSerswetgung  ihrer  @eelen  geh  fehr  oft  frepmillig  uff  Diefe 
2lrt  umbringen  /  unD  gehet  einem  jebemfrep/  ob  ec  Die  QBarbeit  Des  betagten 
an  geh  felbg  mit  (Schaben  erfahren  moüe.  4)ier  mochten  oielleicht  Diejenige/ 
fobebaubfenmoüen/  D$  Die  SBufculn  Die  ^Bewegung  macbeten/  fasen  /  Dag 
Die  QBürcfung  Des  ßDemhohlens  jmar  nach  Dem  SCßillen  Des  geighafften 
SebenS/  ober  Der  im^yim  ghenher  @eelen  foober  fo  Fenne  regieret  merDen/ 
mann  nebmlich  Die  (Seele  ju  Diefer^er  richtung  einen  ^ropp  ^hterifcher@ei# 
ffer  abfehief et  /  im  übrigem  aber  mdre  es  Doch  an  unD  bor  geh  felbg  ein  felbg« 
bewegliches  ^reibmercf/inDem  auffer  Diefem  Der<Seelen$3orfah  Das  übem«  AvtmM-,  - 
hohlen  ju  bermebren  ober  ju  berminDern  /  Daffelbe  in  feiner  richtigen  örbnung  «*»• 
bleibe  /  unD  weiter  nicht  Der  geringge  SSorfah  Der  nach  ^Belieben  hanDelnDen 
©eelen  mehr  DajuangeroenDet  werbe ;  SlUein  Diefe  follenwiffen/  Dagbepal* 
len  ©efchäfften  /  ge  mögen  noch  fo  will? ührlich  fepn  /  wann  fie  gets  getrieben; 
unD  immer  wieDerhohlet  werben/  enDlich  einefolche©ewobnbeit/  Diejclbeju 
vollbringen  entgehet  /  Dag  Der  eigentliche  auf  etwas  gewiffcs  abjiebienDe 
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Vorfah  nad)ldfjct  /  unD  man  mit  einem  'JBort  Die  gewöhnliche  Verrid)tung 
ungeDancfbthut.  2llfo  machet  cer  ©d)ujlereinen©chui}nach  leuiemtbill* 
fiii)tlichenVotfah  /  unter  öcc  Arbeit  aber  »erneuert  er  ja  tue fen  feinen  Vor* 
falj  nicht  alle  Slugenblicf ;  ingleiche»  mann  (ich  einer  bormmmet  in  Den  ©ar< 
ten  »Der  anDerbwohin.  jugehe»  /  fo  »erneuert  ec  ja  Diefeb  fein  Vornehmen 
nicht  bei;  allen  dritter  uno  ©d/ritten  /  fonDern  tbirD  ibohlbe»  anDern@e* 
Daneben  eingenommen  /  unD  ind)ta  Defto  weniger  gebet  ec  Ded)  freiwillig  unö 
miiif ütjciicl)  fort :  eben  Diefeb  begegnet  aud;  Der@eelen/Die  orDentlicher  weife 
in  ibcec  VSercfflaDtgefchäfffig  iji :  Dann  alDa  fcheinen  it>re  liefe  wieDerhobl* 
awematkti;  (e  Verneblungen  /  als  ob  fte  feibil  bewegliche  'Sreibwetcfe  waren  /  welche 
Doch  warbaffttg  bon  Dem  fiepen  Verfaij  Der  ©celen  entfpringen  /  Dergleichen 
Fariesm-  ijf  nunDabÖDemhohlen/  Die  Slubtheilung  Dec genoffenen  ©peifjenim  £eib/ 
thmusegn-  tx»oöurd>  foroohl  Die  behaltenDe  alb  behaltene  c£beile  bon  innen  beraub  ber* 
ttm  mebcet  werben  unD  roaebfen ;  Ungleichen  Dab  fragen  Deb  #ungerb  unD 
©urjfeb ;  Die  Slblaffung  bon  etlichen  Verrichtungen  /  woDurch  Der  ©chlaff 
berucfacbet  micD ;  Die  «öinDan * ©djeiDung  Der  überfWjjigen  bülfjicbteu 
^beile ;  Die  freiwillige  Bewachung  bom  exhlaff /  Da  unb  niemanb  aufme* 
tfet/  unD  Dergleichen  Verrichtungen  nocbbiele/  weldxaöebcnnichtbatt* 
Derflb.alb  bon  einem  weiten  Viere?  meifler  /  Der  feine  QBercfe  nach  einem  ge* 
reiften  Vorfafc unD  Slbficbt  einrichtet/  berrübren  t onnen,  ©ofj  ich gefchwet* 
geDef’ibunDecbabren  ©ebauDcbDeb  Seibbunö  Der  orDentltchen  gufammen* 
bangung  Der  aneiitmDer  gefugten VSercfjeuge  /  welchem  Vierer'  Die  @eele 
fchon  in  Mutterleib/  Da  fte  bon  Denen  ©egenwürffen  Der  dufferlichen  ©innen 
nicht  berbinDert  unD  irre  gemacht  worben  /  obgelegen  tfi  /  Die  Da  alieb  nach 
Dem  il)r  berliebenen ©inn  unD  gmpftnDung  Der  Vielheit  orDnet/  bifjweiln 
Anatom!,  aud)  wohl  bon  Der  gewöhnlichen  OrDnungabwctchet  /  unD  Der  gerglieDe* 
rn-um,  iungb  >  Äthifilet  'Jleifj  in  genauer  'Beobachtung  Der  3eegulmdfjigen  $ufam* 
roenfebuiig  De§  SBaueb  menfchlichen  Seibeb  mit  einem  mercf  liehen  llnterfcheiö 
gleichfara  fpottet/  auch  wobl  manchmal)!  Durch  unorbentltcbe  ©nbilbung  utiö 
©eluil  Der  mütterlichen  ©eeien  /  Derer  fte  noch  in  Mutterleib  unterroorffen/ 
bon  ihrer  gebubrenDerVemd)tu»ggleid)fam  abgebalten  /  unD  irre  gemachet 
tbirD  /  iboraub  Dann  Mifjgeburtljen  uuö  mangelbaffte  SSilDungen  entjteben. 
©ölte  nun  jemanh  Dif  fe  aub  Der  lebenDigen  grfabrung  bergenommeneVege* 
benbeiten  mit  Der  ©elbflbewegung  eineb  kblofen^reibwercfbjuberglekhen 
fid) unterfangen/  Der  wirb  billic!)  feit  jfen  borei»  VerjlanDtlofeb^reibmetcf 
j.u  halfen  feon ;  SDann  eb  bat  ntemablbein  ^reibmercf  Dab  anDre  berfurge* 
bracht  i  ifl  auch  feineb  jemablb  allein  Durch  eine  blo^DencfenDe  Viurcfung 
Defi  ©emutbb  jerbrochen  ober  jerftimmelt  morDen.  ©o  tbirD  aud)  tveDec 
©-Ott  /  voeichen  einige  bor  Den  unmittelbobren  'löercfmetfler  Diefeb  menfeh* 
liehen  ©ebduDeb halfen/  Durch  Die  geiflbuffle  SinDruefungen  Der einbilDen* 
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Den  Butter  an  feinem  ^ertf  irre  gemacht  roerCen/  110 c&  auch  Cie  Olatur ;  • 
toelc&c/  ichroei|j  nicht/  roaSbor  einen  ^jiopanb hier  abgeben  feile/  Daun man 
mag  bieDurd)  berlleben  Cie  mathemati^e  £ßeroegung  Dejj  allgemeinen  QfBelt* 
©ebduDeS/  rote  etliche  roollen/  ober  eine  allgemeine  ©eele/  fo  üaS  ganbe  OiunD 
mit  allen  feinen  Qnroobnern  regieret  /  fo  roirD  DoeU  forool)!  Des  einen  als  Oes? 
anceru  5B«rcfung  bejidnDig  /  unD  0011  geringem  roürcfenDen  Singen  uu* 
berrucfet  bleiben  muffen/  es  fei)  Dann  /  Da§  man  m  furzen  alles  in  Das  alte  un* 
gellalte  ^fßefen  (welches  man  oorgiebOberfcbtt  /  unöaus  Denen  unterem* 
anDer  fdwermenDen  ^;l)eilgen  Den  Urjprung  eines  neuen  ciBeit*©eb4uDeS 
juriöelldtigung  Des  Cartelii  Meinung  feben  roolte,  f 

8.  gben  biefes  roirD  uns  auch  bei)  Denen  tinbernunfftigen  übleren  ju  @e» 
ficDte  fomen.Sann  obwohl  Der  OJlenfch  jum®benbilD@,OtteS  erfdrolfen/uisD 
Damit  eröött  ernennen  unDgeniefen  möge  (roie  im  folgenDenCapitui  erhellen 
roirD)  nod)  mit  einem  bdbern  unD  roeiter  erftreefenben  £ebens*©runDbetfe* 

Den  /  roeld;er  als  ein  ©ei|l  son  Der  ©eelen  etroas  unterfchieDeneS  fei)  /  wir  Der* 
nach  foroobl  aus  Der  ©ebrifft  als  Vernunft  beroeifen  roollen  /  fo  geben  Doch 
inDe|jen  Die  oben  angeführte  aut!)  Denen  übleren  berliebene  ©innen  /  <£m* 
ppnDlicbfetten/Daraus  entfpringenDe  <33orficbtigfeit  unD  rounCerbabresUug» 

Dett  juerfennen  /  Daß  Diefelbe  mit  einem  an  fiel)  gan|  ©eiflbafften  unD  an  uuö 
tu'r  fiel)  unjerfUnlichen  £eben  begabt  finö ;  welche  offenbabre  unroieDer* 
fprecbitebe^Barbeit/  nachöem  fie  felbfl  Cartefius  roal)rgeuommen/  unD  Den 
begriff  bon  Der  menfchficben  ©eelen/  als  Deren  unflerblicbes  3Befen  allein 
in  Den  b!o§en  Sc  neben  belieben  foile  /  Denen  gieren  nicht  jugeben  roollen/ 

Diefen  Sflann  ju  foleöer  SBerroegenbeit  gebracht  /  Daß  er  roieber  alle  ©in* 
nen  (SmpfinDungunD  Erfahrung  Den  '^biereti  auch  Den©itm  De?  JiiflcnS 
abgefprochen.  QnDemer  überzeugt  war/ Da|/biefer@mn CeS@efül)ls/ unD 
Die  Daher  entflebenDe  Oiegungen  unD  SeiDenfchaften  Des  ©inniieh  empfai*  AgSm. 
DenDen  Gebens  ohne  ©eoahefen  unD  einer  in  fiel)  felbfl  gerichteten  SCBur* 
cf  urig  Der  ©eelen  feines  'JßegS  befleben  fonnen.  jlliein  fo  fpihfmbig  Dtefer 
Philofophus  im  fühlen  roar/  [0  batet  Doch  nicht  beobachtet  /  Dafjroann  man 
gleich  Denen  übleren  Das  ©efübl  abfpncht  /  ihnen  Doch  noch  anDcre  ©innen 
tiebmlicb  Das  ©el)dr  /  ©eficht  / @efd>macf  /  unD  ©mich  übrig  bl^beti  t  wer* 
innen  Dann  biele  Sbiere  Den  DencfenDen  Ö)?enfcljeii  noch  weit  übertreffen/ 
unD  Deren  ©innlichfeit  eben  fo  unmöglich  befunDeu  roürDe/  roann  man  ihnen 
Das  DencfenDe  fceben  abfpreche  /  afs  welches  ja  eben  Die  ©nCrücfungen  Der 
dujferlichen  ©innen  Durch  Den  allgemeinen  ©inn  unD  Urtbeii  tmterfcheißet/ 
DaS/roaSeSbor  fchdDlich  l>a!t  ju  meiDen/ Das  Olübltche  aber  |uergreiffen/ mit 
roelchen-^Serrichtungen  Der  bernüufftigen  unD  borfichtigen  ©eelen  Doch  ctli* 
dje^btere  Denen berßerbten  Ofienfchen  augenfchemlich  weit  borgeben  /  Die* 
weil  fie  Des  ©eifles  Des  ©emütbS/  alSDes  fall  unenbiic&en  £ebeuS»©runDeS/ 
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fobon©0tt allein  £an öcfdttist  merDen/  ermangeln/  welcher/  nachDemer 
Durch  Den  galloon  ©Ott  abgeEebrt/  unD  Derjenigen  Speifje/  woDurchfetn 
.giunger  Fan gefättigt  merDen  /  beraubet  worDen  /  nun  Die  menfchliche  Seele/ 
mit  welcher  er  Durch  ein  unauflösliches  33anD  bereinigt  ifl  /  Durch  Die  Sin* 
nen  Defj  untern  Sehens  quälet  /  unD  Da  er  n  immer  fatt  wirD  /  fie  alle  ©efe|e  Der 
gefunöen  Vernunft  ju  Übertritten  gleichfam  jroinget:  ©arauS  entfiehet 
Dann  Der  ganheunorDentliche  Schwarm  Dergrcütfamen  35egierben  /  Daher 
Fommen  Die  ungereimte  Stnläufte  Der  erregten  Setbenfchalften  fo  alle  ju  Des 
eigenen  Seibs  9cachtheil  gereichen  /  unD  mancherlei;  Ärancf heiten perarfa* 
chen/  DarauSerhebt ftc& auch enDlich alles  DaSfenigeglenD/  melcheS manch* 
mal)!  Die  93tenfchen  noch  meit  unglücklicher  als  Die  üblere  machet  /  unb  alfo 
Das  Sprichwort  erfüllet:  Corruptio  optimi  cujufvis  peflima, 
DaS  ifi  /  je  befier  ein  3Ding  tfi/  befic*  fcbltmmer  wirb  es/  wann  es  verbtvbr. 

9.  teilte  Vernunft  fan  mit  ©runbunD  orDentlich  auseinanöer  fiief* 
fenDen  £öeroet|jthümern  Dtefe  Sehre  bon  Denen  <2B«rcfungen  Des  Denen  ^bie* 
ren  berliehenen  unjerfiorlichen  Sebens angreiffen  unD  firittig  machen ;  ©ajj 
fie  Diefelbe  aber  angreifft  unD  firittig  jumachen  trachtet  /  Daju  geben  nur  ein i* 
ge'Sorurtbeilellrfach/  nehmlich  Die  gorebt  einiger  golgerepen/  fo  Daraus 
entfpringen  /  unD  entmeDer  Denen  einmahl  angenommenen  Sehrfähen  Der  ge* 
meinen  ungegrunDeten  Philofophic ,  oDer Denen  borgefchviebetien  ©laubenS* 
Slrticuln/  Meinungen  unD  Dem^lnfehen/  Der  unter  fichfelbfi  alfo  genannten 
rechtlchrenDen Theologen  /  welche  über  Das  Sßolcfherrfchen/  entgegen  fepn 
mochten :  ©enen  jugefaüen  etliche  fich  nicht  fcheuen  /  fich  felbfi  Die  Slugen 
auSjuretjfen/  unD  Die  Sprüche  Der  Schrift  mit  UnterDrücfung  Des  eigentli* 
chett  mähren  5ßerfianDteS  mieDer  befer  ‘üBiffen  unD  ©emijfen  nach  anDerer 
Seute  Sinn  ju  Drehen  bor  genehm  halten,  ©ann  fie  merDen  boller  gntfe* 
hungunD  $8cfiür&ung  fragen/ mo  Dann  fo  biete  un jerfiorltche  Seelen  Der  ge* 
fiorbenen  unbernunjftigen  üblere  nach  Dem  3;oDt  hinfämen  /  unDmaS  fie  111S 
Fünfftige  ju  gemärten  hätten  ?  ?lbcr  Dtefe  folten  fich  juborum  Den  SufianDt 
unD  Den  Ort  ihres  eigenen  Sehens  befümmern/  unD  bon  ©örtlichen  ‘ÜBercfen 
Fein  unbilliges  llrtheil  fällen  /  fonDernfolche  ihrem  gutem  unD  allermeifefien 
Schöpfer  übetlajfen  /  mas  er  über  Dtefe  an  unDbor  fich  unfierbliche  Seelen 
befchloffen  habe  /  als, meiner  mädjtig  genug  ifi  /  Diefelbe  entmeDer  mieDer  in 
ihre  er  fie  Anfänge  jurüefe  ju  bringen  /  moraus  fie  Durch  Das  CJUercf  Der 
Schöpfung  herfür  gefommen  /  oDer  fie  in  einen  belfern  StanDt  ju  fe|en  ju  Der 
Seit  /  mann  alle  Kreatur  /  melche  nun  Dem  Sech  Der  SitelEeit  unD  Des  ftluchs 
untermorffen  /  unD  nach  SluSfpruc!)  Der  Schrift  mit  aufgereeftem  ^)alS 
fehnlid)  märtet  auf  Die  'IBieDerbrtngung  Des  begehrten  ‘üfienfehen  /•  bon  Dem 
giuch  unD  Der  ^orannifchen  ©emalt  Des  mieDer  feinen  Schöpfer  funDigen* 
Den  $ftenfc&en  frep  /  unD  über  Den  erhaltenen  Siegeinfiimmig  Das  Sob  Des 
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©cbopffet'S  ergeben  wirb.  Schwill  nicht  hoffen/  Daftch  Denen  Theologen 

Urfacbju  einem  recbtmäfigem  Ziffer  wieDer  mich  /  bieDurcb  werbe  gegeben 
baten/  als  welche  woblwiffen/  Daf©OttfelbpbinunDberin.£>.©cDrifft 
unter  angenommener  ©epalt  unoernunfftiger  stiere  pcb  geoffenbabret/ 
SagarDem.&.3obannifelbpen  Die©ePalten  unterfebiebener  üblere  /  foitt 
ihrem  feligemgupanDt  Dem  Schiffer  £ob/$reif  unD£)ancf  gaben  /  in  bec 
ßffenbabrung  gezeigt tporben.  SDurcb  welche  ©leiebnuffe  gewiflicb  nicht 
Her  dufferlicbe  Selb  Der  Q;l)iere  /  fonDevn  Diefftatur  unD  ©igenfebafften  Des 
innerlichen  geglichen  Gebens  ©Ott  unD  Denen  ©ottlicben  SDingenjugeeig* 
net  wirb/  welche  Vergleichung  aber febrabgefebmaef  wäre/  mann  man 
glaubeifwolte  /  Daf  Die  ^bierenur  Durch  eine  @elbp«33emegung  eines  ge# 
waltfamen  3:reibwercfS  lebten,  gugefebwetgen  Der  @efe$e  unD  VerorD*  mtus  avt «- 
nungen/  forooblber.£).©cDrifft/  als  Der  weltlichen  ©efe&geber/  woDnrcb  *"***• 
Denen  ^btereu  wegen  Des  Ovecbts  unD  Unrechts  Vorfebung  getban  wirb/ 
alles  DiefeS  bezeuget  nun  /  Daf  Dietere  bor  Denen  Slugen  unD  Der  hingegen* 
wart  ©Ottes  fo  unbernünfftig  nicht  febeinen  /  als  Der  berblenDete  Vorwi£ 
unfers  unrichtigen  «£)irnS  wohl  meinet/  unD  formte  ich/  mir  werben  Dermal^ 
einten  wegen  Des  an  Denen  ^biereti  beruhten  Unrechts  mehrere  Diethen« 
febafft  geben  muffen/  als  unfer  ungejäbmter  ©inn  Der  fie  fomtf  brauchet/  unD 
«bei  tratfirt/anjefjo  glaubet. 

10.  ©ölte  man  aber mutbmaffen  ich  wolteetwan  her  Platomfdxnunö 
pythagorifeßm  Philofophm  £et)ve  /  bermoge  Derer  jte  getrdumet  /  Daß  Die 
©eele  aus  einem  2eib  in  Den  anbern  wanDere  /  beppPicbten  /  unD  alfo  mittelp 
Der  borgepellten  Elugen  VorpcbtigEeitDer  ^biere  Die  ©acbe  meiner  eigenen 
©eelen  treiben  /  fo  wiffe  man  /  Daf  ich  Diefer  Meinung  ganh  unD  gar  nicht  ju« 
getban  bin  /  wiewobl  ihre  heutige  Slnbanger  /  Derer  gewif  nicht  wenig  fepnD/ 
bep  mir  noch  lange  nicht  fo  fcbwarl  angefebrieben/  als  Die  abgefhmaefe  33 au# 
ineiper  Des  £eb*unD  VerPanDlofen  cEvettwercfs/  oOeraber  Die  Sänger  DeS  Mcbani- 
ganh  aberwifigen  Spino&,  Der  Da  felbp  Die  elfte  Urfach  aller  £)inge/  Den  all«  f*» 
weifen  unD  bo<bfffeligen  ©Ott  unmittelbabr  allem  Dem  obbefagtem  0enb 
unD  UnerDnungen  unterwirfft  /  welcher  alle  fceiber  Durch  gemiffeQOßeifen  be*  mdifimd« 
feele/  Da  man  Dann  in  3Barbeit  ficb  nichts  elenDerS  /  unorbentlicbers  unD  ot)n<» 
mdchtigerS  als  Diefen  Vorpeller  unD  Vorder  einbilDen  tonnte  /  inbem  Die 
©mpf'nbungen  allerer}eblten33egierben/  üeiDenfcbafften/  unD  ©cbmerfjen 
unmöglich  Der  Slusprecfung  ober  Dem  Mathematifchen  £eib  jupeignen  /  fon* 

Dern  Durch  unjdblicheSlnlduffe  allenthalben  ©Ott  felbpen  bepörmeten.  gu* 
gefchweigen  /  Daf  Der  rafenDe 4pauffe  folcher  ©nllenfdnger  DiefeS  ihres  ©a# 
hes  gar  nicht  mehr  eingehend1  pcb  felbpen  wieDetfpricht  /  wann  er  pcb  eiEuf* 
net  /  jubebaubten  /  Daf  ©Ott  nicht  aus  oorgefapen  öratlffcbluf  feiner  ©ütig» 
feit  unD  VSeif  f>eit/  fonbern  Durch  Die  pumme  unD  turnmc  ©efebe  feiner  %l<x* 
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tut  geswungen  unb  gctrungen  nicfet  anDerS  Dann  aifo  würcfen  fdnne  /  Da  fte 
Docb  tnDefen  felbfren  als  gewife  SBetfen  /  SÖorfrellungen/unDoorgebilDete 
$;beile©£>ttes  oddp  Oec  ’ftatur  (  nacfe  ihrer  ©pracfee)  mit  QJorbebacfet/ 
Überlegung  /  unD  ®  cif  tjett  feanbeln  »ollen  /  auc&  anbere  bermabnen  /  ficfe  Der 
‘XBeißfeeit  jube  fleißigen  /  ingleicfeen  betrug  /  £tfr /unö  ©ewalt  /  feinen  gwecf 
erreichen  jufonnen/  iSffentlicO  julafen;  IDiefesfet)  genug/  im  Korber  ge* 
feen/  folcfee einem SJtenfcfeen gar unanfrdnbige Unfinnigfeit /  unD  von  einem 
Sßiefeifcfeen  Q3egriff  aucfe  viel  ju  geringes  © tucf  berührt  ju  haben  /  fo Da  nicfet 
mit^oiten/fonOetn  mit  IBercf en/icfe  meine  tapfrem©  cfeldgen/wieberlegt  ju 
werben  berDienet/  waiinanDeeftbepfolcfeen  Dummen  unvernünftigen  Leuten 
rtocfe  einige  QSerbefferung  fratt  frnDet.  2lberroieDer  auf  bas  borigfjufom# 
tuen/  fofagetcfe/  Daß  Die  ©eelen  aller  unDjeDer  lebenDiger.£)iuge/  fovon 
Dem  allgdtigen  ©0tt  vom  Anfang  erfcfeaffen  worDen/Durcfe  Die  Beugung  unö 
©ebeferung  als  einer  von  De’m  ©cfebpfer  verliehenen  c2$ermebrungS#&eafft/ 
Die  gleicfefam  eine  Sfrlacfe  *  2lfenerin  Der  erfreu  ©cfeöpfung  ifr  /  Doch  aber  Die 
©efralttferer  eigenen  ©efcblecfets*2lrt  nie  uberiifeceitel/forgepfranfet  werben/ 
unD  alfo  weher  im  Anfang  allejugleicb  gefcfeaffen  geroefen  /  noch  aucfe  bo» 
neuem  gefcfeafren  werbeu.iSPieSlrtunD  !28etfe  bieferjertpfranfeung  aber/wte 
aucfe  Dererfren©cfebpffung  tferefan  fein  menfcfeiicfeerSßerfranOt  recht  erfld* 
ren  /  fo  Ean  icfe  aucfe  Den  SBegrif  /  fo  ich  Davon  empfttiOe  /  anDern  berfrdnDigeti 
Seuten  nicht  fo  Deutlich  bepbringen  /  inbem  es  etliche  ©ewißfeeiten  Der  innerli* 
eben  ©inen  giebt/  welcfee  Der  Snbilöung  nicfet  eigenf  liefe  genug  f  dnnen  borge# 
feilet  werDen/unD  Docfe  niefets  Defro  weniger  an  frefe  feell  unD  flar  fepnD.  Silfo 
n>an  Du  fufelefr/Oaß  Du  fufelefr/fo  bifru  gewtß/Daß  Die©eele  ibie  geifrticfee<2Büt. 
cfutig  in  frefe  fetbfr  feinein  riefetet  /  wovon  aber  Docfe  Die  SnbilDung  ficfe  feinen 
SSegrifr  machen  fan/ unD  eben  alfo  verhalt  es  ficfe  aucfe  in  anDern  Snbrucfun* 
gen  folcfeer  ©egenwßrffe  /  Dtegaufe  geifrfeafft frnD /  unbumnittelbafer  Dtetn# 
nerlicfee  ©innen  ruferem  3eDocbrcill  iefe  Das  befagte  mit  etlichen  ©runDen 
befrdrefen/  welcfee  hoffentlich  Denen  /  fo  noefe  einiges  Slbfefeen  auf  Oie  üieli* 
gion  feaben/  nicfet  verächtlich  noefe  Der  ©efuuDen  ;3ernunfft  juwieDer  fefeeinen 
werben.  &  liegt  nefemlicfe  an  Dem  ^ag  /  Daß  in  Der  Beugung  wie  Der  SDfen« 
fefeen  /  fo  aucfe  Der  ^feiere/  meferentfeeiis  fowofel  ein  geifrltcfe  3)tercfmafel  einer 
guten  ober  bdfen  2lrt,/  als  aucfe  einleiblicfeeS  Äennseicben  von  Denen  Stern 
in  Die  Einher  ubetgeleif  et  werbe  /  wann  nun  waSjDen  aCfrenfcfeen  betrifft  /  Die 
©eeleunb  ©eifr  bom  21  nfang  ober  bon  neuem gefefeaffen  /  unD  alfobon  aller 
mangelhaften  ^efefeaffenfeeit  noefe  frei;  wdren/feernsefe  aber  Der  Stern  böfen 
Statur  unterwörfftg  gemaefeet  würben  /  fo  wßrDe  Der  ‘DJlenfcfe  gewißliefe  un« 
Berbiente  ©träfe  leiben  /  Da  im  ©egentfeeil  naefe  2luSfprucfe  Der  4p.  ©eferifft 
Die ©utrDe  Der  QSater  in  Denen  ÄinDern  /  welcfee  inDem  fte  Diefelbe  genüget/ 
«uefe  ofetie  Sweifel  geifrlicfe  angefreefet  i  von  Dem  gerccfeten  ©0tt  billicfe  ge# 


_ t?on  Der  tl.uur  Des  Heberte  Gbetbaubt. _ 2} 

tfrajft  merDen.  gerncr  fomfirDefetbft  Der  Denen  lebenDigen3tMm{}nem 
Der  SrDen  non  ©jO»  erteilte  ©eegen  megen  Der  QBermehrung  unD  gort# 
Pflanzung  Des  ©aamens  eines  jeglichen  nach  feiner 2lrt  /  Die  Erbe  DaDurch 
juerfüüen  non  iTJofe  nur  oor  Die  lange  QCßeile  fo  offt  mieDerhoblt  morDen  fcpn : 
Dann  Der  ©aamen  i(l  eines  ganij  gettfitchen  llrfptungs  /  gemeiniglich  jwar 
mit  einer  leiblichen  ©chalen  umgeben  /  tn  Slöfehen  Deffen  aber  man  nicht  fa# 
genfan/  Da£  er  oermehret  merDe/  metln  aller  ©efchopffen  ©chaleoDer  aus» 
gellrecfte  Materie  weDer  oermehret  noch  oerringert  7  fonDern  nur  üeränOert/ 
«nD  Durch  mancherlep^erfehrungenunDllmmenDungen  DeSgebenS  unb'SoD# 
tes  i  non  Dem  Seben  ober  Dem  imnohnenDen  @eifi  unterfchieDlich  abgetheilt 
tnirD.  SBannnun  alfo  Durch  Diegeuguug  nichtj>er@eifl  felbll  oermetjret 
tnirD/  fotnirDmiteinanDer  nichts  oermehret/  unDtnurDenur  alles  Durch  un# 
terfchieDene  Sßorjlellungen  Der  aufferlichen  Materie  herum fgeDrehet  /  auch 
mürbe  nimmer  fein  ©aamen  ertneeft  merDen  /  inbem  aus  Der  Materie,  melche 
Der  gemeine  SWann  Den  ©aamen  nennet  /  Dergeib  fogejeugt  foOe merDen/ 
nicht  herrühret/  fonDern anDerSmoher  nehmlich  non  Demnor  fein  4?au|jmefen 
fo  forgfältigen  unb  norftchtigen  ©eifl  entliehet  /  ausgenommen  Das  fehr  f  leine 
©heil  /  fo  Der  oermeinte  ©aamen  SlnfangS  Der  Daju  etlicher  muffen  bereiteten 
Materie  mtttheilet  /  toooonber©ei|lbenerflen  @runD/©tein  feines  ©chdu# 
Des  leget  /  melcher  ©eifl  ntelmehr  Der  ©aamen  ju  nennen  tfl  /  als  Das  fletne 
Sßifjgen  /  fo  Die  ^rafftlofe  tmwrie  beptragf  /  melcheS  jur  Gilbung  Des  t’eibeS 
ganh  nicht  nethig  /  auch  nicht  allejeit  Durch  SSergefellfcbafftung  einiges  £e# 
bens  befeelet  /  unb  jur  gor  ipflanhung  gefchief  t  ifl.  QBelcheS  lehtere  Die  tag# 
liehe  Erfahrung  genugfam  bejeuget ;  ©as  elftere  aber  leuchtet  einem  jebetn 
■SRaturfunDiger  aus  einer  Der  gewöhnlichen  Fortpflanzung  lehr  ähnlichen 
unDohne  Die  ©chalen  Des  leiblichen  fichtbaren  ©aamenSoerrichteten  geu# 
gung  unter  Singen.  ©  ann  Da§  einige  OSeulinge  borgeben/  ob  mdre  bep  al# 
len  Dergleichen  ©eburthen  ein  mürcfltch  leiblicher  ©aamen  ober  Epigen  |u# 
gegen/  ifl  gar  ettnas  lächerliches /unD  Der  gemeinen  Erfahrung  juwicberlauf# 
fenbeS/  inbem  bifjweiln  Der  nöüige  4hauffe  Der  norhanDenen  Materie  über  unb 
über  ju  fleinen  L£hiergenwirb.  ©ann  alfo  mirb  alles  4honigmiteinanDer 
ju  Slmepfen/wann  man  ju@ommers  gelten  ein  35i§ gen  ®eizen#58toD  Dar# 
ein  nermifcht.  ©eigleichen  mann  man  jerhacfteS  Äalbfletfch  mit  Denen 
grünen  unb  frifchen  blättern  Des  üftaulbeer  #  35aumS  /  fo  weife  Frucht  brin# 
get/  nermifchet/  unDanDie©onnefefjet/  fomirb  es  mit  einanDer  ju  ©eiben# 
QBürmem/  welches  in  Ermanglung  Der  Epergen  biefer  ©hiergen  inQDBelfch» 
Raubein  gemeines  Äunflflücf  i|l%  2BieDerumfo  ifl  aus  Denen  gepufferten 
6pchem@chalen/  Deren  fleh  DieFärbergebrauchen/Durchllnachtfamfeit  Der 
garbfnechte  /  fo  ihr  <2Baffer  bann  unb  mann  baraufabgefchlageu  /einefolche 

3fteoge  Flöhe  herfüff  mmw  hup  fowohl  Die  nechilen  Glicht  harn  als  £au£# 
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2>as  örvff  e  Cöpitel. 


geutpe  fici)  entfchluhen  muffen  iljie  Käufer  ju  oerlaffen  /  Defjen  ich  ein  flugen* 
fcbeinlicher  geuge  bin.  ©o  crjeplet  auch  Helmont  Der  Weitere  Curd)  einen 
non  ihm  felbfl  bewerthen  <3Jerfuct>  /  n>  ie  er  aus  <2Beibli^en  SÖionatbS  ©eblü* 
themWäBeihenmit  einanCerüermifc&et/  “iDlaufe  herfürgebracht ;  anDerer 
Dergleichen  ©.rempeln  nicht  ju  gebenden  /  welche  fowohl  bep  Ciefem  glaub«», 
würbigen  als  anOern  in  Der  fo  genannten  natürlichen  Feigheit  erfahrnen 
SSannern  allenthalben  genugfam  anjutreffen.  *lBcc  fan  nun  fo  unoer* 
fepamtfepn  ftch  einjub.ilb.en  /  Dag  in  Diefcn  Singen  bereits  fopiele  ©percpe« 
fepn  follen  /  als  Ungejielfer  Daraus  wirb  ?  Sa  hingegen/  mann  man  ftch  an 
flatt  Des  leiblichen  ©aamens  ein©aamenba|ftes  lebenbigeS  unb  geiftbaffter 
QBeife  würdenöes  aus  »tf  l  taufenö  gefiorbenen  UngejiefirerS  überbltebeneS 
QBefeneorfiellet/bieganheSIrt  unb  ^Beife  /  mieeine  folche  Der  Beugung  glei* 
^enbe^erfürbringunggefchehe  /  an  Dem  Sage  lieget :  mann  nehmlich  eine 
taugliche  Materie  porpanDen  /  unb  Oie  ©ottnen« ©trablen  bas  innerliche 
3Bercf jeugliche  Reiter  Der  Spierifcben  'SBercfflabt  anjujünben  /  jugegen 
fepnb/  fo  bereitet  Der geiftliche  ©aamcn  ficb  wieber  eine  ClBopnung/  welche 
er  Durch  feine  ©egenwart  befeelet.  ©intemaplwebcr  Die  ©onne/  noch  Cie 
Statur/  noch  bieäahrung/fooonber  Sonne  abjiammet  /  por  benllrfprung 
Des  ©attung*artigen  Gebens  fönneu  gehalten  werben  /  Deffen  <3Bürcf.ungetj 
alle  mathematifche  glusmeffungen  ju  fpott  machen  /  wie. oben  ju.r  genüge. erwie# 
fen  worben,  gugefchmeigen  /  bah  Durch  Diefe  gehre  Die  Gegebenheiten  fo* 
wohl  Der  Seuflriifcben  als  ©pttlichenunb  natürlichen l2Betihett  nicht  nur  itt 
^teil,  Schrift  /  fonbern  auch  bep  glgubwürbigen  ©efcDicDt*©cbreibern  Die 
«Öerfürbringung  fowohl  allerlep  UngejteferS  als  4f1ijj.tg.en  Spieren  betreffenb 
( Deren  ©laubwürbigfett  Durch  einiger  unmfchamter  nafenmeifer  Ä’erls 
Goiibeit  /  Die  nicht  fowohl  freu  als  unriehtia  unb  aefahrlich  urf  heilen  /  aewtfi* 


lieh  noch  lange  nichts  benommen  wirb)  möglich  unbflar  gemachet  werben : 
inbem  Die  fogenannte  gauberer  nichts  anDerif s  tpun  /  als  bah  fte  entweder 
oon@£)tt  ober  Dem  Teufel/  ober  ihrem  eigenem  Durch  Die  Erfahrung  be# 
frafftigten  ‘Gerftanbt  unterrichtet  /  einem  bereits  porhanbenem  lebenbtgeit 
würefenben  SCBefen  ein  gebüprenbes  leibenbeSunb  jenes  OOBürcfung  in  ficT) 
«mpfangenbes  QCBefen  jufügen.  Sann  ich  glaube  nicht/  bat  es  in  Des  Seuf» 
fels  ober  einiger  ©reertur  ©ewalt  flepe/etmas  iebenbigeS  aujfer  Der  angebopr* 
nen  2lrt  ©renpen  burch  Die  geugung  herfürjubringen.  Snbem  bep  ©0tf 
allein  Die  unumfehrenefte  ©ewalt  fiepet  /  aiswoburch  ermittelfl  Der  ©chopf' 
fung  aller  lebenbigen  ©efepopffe  Gat  er  ifl  /  bas  geben  ju  permehren  /welche 
©ewalt  etwas  neues  ju  fchaffen/  er  bifj  anpeutc  beweifen  fan/  wie  bann  Denen/ 
welche  einige  ©prforept  unb  Slnbacpt  gegen  beit  Slllwetfen  ©Ott  haben  /  flau 
por  klugen  lieget  /  bah  er  folche  Durch  tötete  ^ßunbertpaten  hin  unb  her  bewte* 
fen.  SBiewopl  ich  nicht  mepne  /  Dah  man  flueps  unmittelbahr  Ciefer  ©ott# 

liehen 


_ _ bet  i'tatw  bes  Athens  tlberpaubr. _ 2f 

lieben  ©ewalt  alles  jufcbreiben  muffe  /  fo  lange  man  noch  einige  ©puren  Der 
mittlern  U  tfacben  ober  eines  Gebens  /  fo  nur  auf  eine  gewiffe  unD  befcbremf  te 
•äBeifewürcfet/  haben £an/  Da  inDeffen  nichts  Depo  weniger  wegen  Der  ent* 
weDer  allgemeinen  ober  befonbern  Sorfebung  unD  Siegierung  Des  allgegen* 
wdrtigen  ©cbbpfferS  Die€l)te  Des ganzen  ‘äßercfsjum  SobunD  <2BunDee 
Des alleroberPen  ^jaabiberoegerS  geredet  /  wenigpens  bep  Denen/  Die  nicht 
blinbju  aus  ungejäbmter  0JeugierigEeit/fonDern  mit  einem  bor pdjtigenunö 
bebutfamen ©emütb Die  2Barbeit juergrünDen  /  Denen  llrfadben Dermin# 
gen  nacbfpüren.  3br  nun  Die  ihr  Den  unjdblicbenllitterfcbeiD  Der  fo  mancher* 
lep^biereaufgrDen/DerfelbenBüatur/  2lrt  unD  ©efebief licbfeit /  Dtewun* 

Derbabre  gufammenfügung  ibreS  £eibs  /  unD  Die  febr  SJunDerwürDige  2luS* 
tbeilung  Der  genoffenen  Währung  bon  innen  heraus  betrachtet ;  il>r  Die  ibr «  Centn  xi 
DieentfcblicheiQBercfe  Der  Anwohner  Des  febr  groffen  ®leerS  unDfo  bieler  cJrc'mß- 
SKufcheln  unD  ©ehneefen  alle  menfehliche  ©fif&icflicbfeit  weit  überpeigenDe  müm‘ 
f  ünfiliche  ‘SBobnungen  /  auch  Diefer  unD  Der  fleifebiebten  Darinnen  enthalte* 
nen  ©efcbopjfe  ebenfalls  bon  innen  berauSgefchebenen  lebbafften  2BacbS* 
tbum  anfehauef ;  woüet  ja  nicht  oon  einem  abgefebmaefen  Seb#unö  ‘Ser* 
ftanDtlofen  CtdbwevcF  träumen  /  lobet  unD  bewunDert  ja  nicht  mit  unüber*  Medm* 
legten  QBorten  Das  ©piel  unD  Die  Ä'urhweil  ich  weif?  nicht  was  bor  einer sms' 
Sftatur/ unD  haltet  enDiicb  Den  allweifen  unD  allgütigen  ©Ott/  Deffen  QEBeif » 
heit  unD  bocbPe  Soll! ommenbeit  felbp  Die  Denen  'OJtenfchen  berlicbene  '3Bei|* 
beit  ju  ernennen  giebt  /  nicht  bor  einen  folcben  /  Der  unmitteibabr  fo  bielen  unD 
unterfebiebenen  lebbafften  CeiDenfcbafften  unD  ©emütl)S*  Bewegungen un* 
terworjfen/  unD  überall  Dererpe unDlehte  Beweger fepnfolle/  fonDern laffet 
Pielmebr  hier  Die  mittlere  SfBercf  meijter  /  als  Die  unzählbare  ©eburt ben  Des 
geipbafften  Gebens  patt  pnDen  /  welche  nach  Dem  unterfebiebenen  Svatbfcblujj 
unD  Sorfab  Des  orDnenben  ©cbopfferß  mit  berfchieDenen  ©genfebafften 
unD  ^rafften/  wieweit  pcb  eines  jeben  Tßurcfung  et’precfen  falle  /  begäbet/ 
unD  bifberan  unbbor  pcb  mdebtiggewefen  /  ihr  anbefoblen  Slmbf  ju  bereich* 
ten  /  fowerDef  ibr  Den  groffen  ©Chopper  /  fo  feines  ©ingeS  bebürfftig/  unD 
tn  allen  ficb  felbpen  genug  ip/  als  einem  bo  <bP  frepent  SBurcfer  aller  lebbajf* 
ten  ©ewalt  /  feine geböbrenDe  6bre erhalten  /  unbinllnterfuchung  DerUr* 
fachen  natürlicher  ©ingenaöeS  /  wo  nicht  ganhunbgarDeutlicbunD©on* 
nenf  lar  /  Doch  auch  nicht  mit  fo  biel  pcb  felbp  wieDetfprecbenDen  felbp  etfonne* 
nen©eDicbten  berwicfeltpnDen. 

1 1 « JDap  wir  auch  Das  3\raüter*ober  ^Bacbst bümlicbe  Oiteicb  fo  wob!  als 
bas  Bbierifcbe  Dem  frepen  üeegiment  eines  lebenDigen  ©eipeSuntcrwerffen  / 

Dazu  berleiten  uns  folcbe  Utfacben  /  Die  nicht  obenbin  anzufeben.  S)ann  ob* 
wohl  Die  Äraüterunb^Panljen  an  einem  bepanDigen  Ort  bleiben/  unbumb 
ib«  Zahlung  folchf  anDerwarts  betjuboblen  pcb  nicht  belümman/  auch 
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t>onDem©cböptfer  mit  fernen  duferlichcn  ©innen  begabt  merDen /fowirD 
man  Doch  /  mann  man  tte  tü>unDecbal>ie  fBerfellungen  unD  ^Begebenheiten 
ihres  ÜieichS  mol)!  erwäget  /  ftnDen  /  Daß  in  il)tien  eine  fel>r  ridittge  mit  in  net» 
liefen  ©innen  und  einen  Mathematifd)en  QScrfanDt  oerfebene  9fatur  berr« 
feße  /  weiche  Die  iöiiDung  unC  Die  lebhafte  ^Bewegung  Derfelben  nebmlifh  ib* 
renfJBachStbum  unCQ3efamung  ot'Dnet  /  unD  regieret.  3ubem  ißt  lebbaf« 
ter  ©aamen  /  er  werbe  nun  gleid)  mit  Der  famltct>en  £m!ßen  oDer  ol)ne  Die* 
felbe  Der  €rDen  einoerleibt  bom  9)titfehpuna gegen  Den  UmfreißD.i.  »on  in» 
nen  heraus  Die  ©efeße  Der  ^Bewegung  anfangt/  welche  Der  Bewegung  eines 
fünf  üd)en  ^reibmetcfs  fehnurfraefs  juwteer/  Dann  man  mag  entmeDer 
Der  haf  Der  Darauf  liegenDen  fermeren  huft  /  ober  aber  Dem  gort f ojjen  Der 
guSDünfenDenSrDen/  (gefegt/  Daß  Die  i5)ufft«hbch!ein  Der  ^fan^en  eine 
gemiße  gigur  haben/)  Den ’äBachstbum  fo  unterfcbiebenec ©af  te /  Safer« 
lein/ unD  fonDerbahren  £igenfd)aften  äufd)reiben  /  fo  wirb  man  Doch  f  ets  in 
einerlei)  Srrtbum  bleiben/unD  Die  ©efe|e  Des  eEreibirercfö  umfaßen,  ©an 
mann  Die  Sufft  mit  einer  fogrolTenSajt  örücfet/  woher  fomroteo  Dann/  Daß 
Die  ^Ranhe  mieDerDie  ©emalt  Der  fo  heftig  DrucfenDen  unD  DrengenDeti 
blufft  fo  bef  anbtg«entgegeivunD  aufmüchfet.  CiBann  aber  Die  »on  Den  um» 
terirrDifchen^eueierregte  SluSDünf  ung  Die  ’l>f  miße  »om  ‘rüftteUPunasum 
tlmfrapß  oDeroon  innen  heraus  f  ojfet/  unD  erhebet/ mober  entliehen  Dann  Die 
mieDerDiefe  ^Bewegung  fich  ausbreitenDe  'Sßurfjeln/ welche  eben  /  wie  jener 
Der  £ujft  entgegen lOödifenDe^hei!/  oon  Dem  lebhaften  SDfttehPuna  gegen 
Den  llmfrapß  berauswatts  auSgetbeilt  unD  nach  Der  ‘•föaaß  Des  ©tammS 
unDberSIefe/fomieDerDie  ©ewalt  Der  <33BinDe  mufen  fef  gemachet  merDen/ 
pon  Dem  weißen  heben  ausgebreitet  unD  Defo  tiefer  in  Die  €rDe  gegrönDet 
merDen  ?  <2Boltefu  »ieüeicbt  fasen  /  Die  iBurheln  würben  aus  Denen  oott 
aufen  angefehten  unDju  £)aufe  gefummelten  '^heilgen  DergrDenjufammeti 
gefeht/ Dergleichen  auch  alleSaßergen/  unD  entbaltenbe^heile:  fo  frage  ich/ 
hieber  woher  fommet  Dann  Die  fo  befdnDige  Gilbung  oDer  @ef  alt/  ©eruch/ 
©efd)macf  unD  garbe  einer  jeOen  ©attung  infonDerheit  ?  ©aß  aber  auch 
DiefeS  falfch  fo/  unD  feine 'Jiffan^e  einige  fefte  ^heile  aus  Denen  groben 
©beilgen  Der  SrDen  an  fiel)  nehme/  (eget  über  Diefes  Die  Erfahrung  an  Den 
^;ag:  ©anu  wann*man  einen  iBaum  in  ein  ©efd)irr  mit  6rDen  gefüllet 
pfändet/  unD  Diefelbe  SrDe  jubor  ab  wieget/  Der  'Saum  hernach  in  jiemlidjen 
©ewichtaufwüchfet/  unDpmimmet/  cnDlichmit  fambt  Den  3Burbeln  aus« 
geriffen/  uiiDDiegrbe/  fo  Anfangs  Daju  gethan  worben/  wieDer  abgewogen 
wirb ;  fo  wirb  fichs  ftnDen  /  Daß  Der  SBaum  miteinander  nid)ts  oon  Der  Ir» 
Den  su  feinem  *2Bad)Sthum  an  fich  genommen  /  fonDern  oieltnehr  Das  Siegen» 
wafer/unD  herumfchwebenDe^beile  Des  lüftigen©unf^ra!)feS  eingefogen/ 

Diefelbe  roittelf  Der  ©onnen»flB«rme  beranDert  /  unD  nach  Der  ßigenfehaft 
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feines? gebend  mit  befonDern  (SabenauSgejieret  habe:  @S  wollen  uus  Dem# 
nach  öie  ©taubgenS#Pbilofophi  ecEidtcn/  Durch  was  oorein  Öefeb  eines  felbff  Coifujcuia* 
beweglichen  Sreibwercfs  Die  fiüf  ige  unD  unficötbare  Singe  roieberumin fe#  .. 

fie  unö  Denen  ©innen  unterworffene  £i5rperjufammen gezogen  werben  /  Mb  mat.  1 

Dürfte  cd’ ihnen mot)l  notb  tbun /  baf  fte  umb  eine  jeDe  besondere  sjjfan&e  ober 
M'raut  auch  einen  Diefelbc  urab  unö  umb  brüefenben  befonDern  lufftigea 
SunfbÄrapf  fe^en  /  Dann  es  ijfcmmogltch  /  baf  fte  alle  nur  Durch  eine  eintji# 
ge  Saft  feiten  pnammen  gebrücf  t  werben  /  inbem  ja  eine  jeöe  ihre  befenbere 
©teile  unb  angenommene  £MlDung  unD  ©effalt  behalt/  unö  Daju  feind  Weber 
Die  3n§«ge«  nochSufftlochlein  Der  $>flan|en  oor  Der  brüefenben  ©emalf 
gewefen  /  jönbern  werben  nach  eigenem  ©efldubtnüf  erji  Durch  bas  Sr  liefen 
jufammen  gefchoben.  ©ie  mögen  nun  atfo  ihre Sbeilgen  bin  unö  berfebren/ 
wie  fte  wollen  /  fo  werben  fie  Doch  allenthalben  mit  unjebiief)  abgefehmaefen 
§ra|en  gebrücf et  /  unö  eine  /ebe  fchwere  Salt  Der  noch  fo  febr  brüefenben 
Sbeilgen  jugleich  mit  Dem  ganzen  ®runb  her  billigen  ©taub#unö  4)ecfe# 
leins  QBeifsbett  Durch  einen  leicbten^Binöin  Die^bbe  gehoben  werben.  Sßoc 
jebo  nicht  jugebenefen/  baf  auch  in  Dielen  ^flanhen  unb  Krautern  jitnmüch 
Deutliche  ©puren  eines  auch  äußerlich  empfuiölicbeu  Sebens  an  Dem  Sage 
liegen  /  ingleichen  Der  penfleifigen  Ämuter^ünbigcrn  bemereften  wunber#  Botmch 
babren  ^Begebenheiten  Der  befonDern  $bebe  unD  93litletDenfchaftt/  unb  Des 
befonDern  $afeS  unD®  ieberwiüenSetlicher  trauter  unfereinaaber;  $iid)t  Sympatbia 
Weniger  Der  febr  wunberbabreu  unb  mit  einem  ganh  matliematifchen  S8er#  &Antipa- 
fianDt  wohl  gcorDneten  SSerfertigung  etlicher  wo  nicht  aller  Q31umen  unb thia- 
Kräuter  fo  aüejeit  in  ihrer  2lrt  mit  ftch  übereinfommet.  (2Bann  man  nun  stmBura, 
«Ile  Dicfe. Singe  mifeinanber  überleget/  fo  geben  fie  fldiitch  juerfennen  baf 
öde  Ärduter  fe.  Sc.  Durch  ein  folcfes  Sehen  befeelet  feinb  /  bas  an  unb  por  ftch 
bonDer  befeeltenmathematifchen  materie  etwas  befonberS  unb  fcbieblicbeS/fei# 

«em  tnnerlichenUrfprung  nach  un^erffdrlicbes  unb  nach  Dem  SNaaS  feines  an#  sphM  *- 
gefchaffetien  ®ürcf  ungS#ÄreifeS  empftnblicheS  unb  oerßdnbigeS  /  auch  mit  ’dmutis, 
einem  fSertuogen  ftd)  felbß  nach  Slrt  aller  lebenbigen  Singe  fortjupfian# 

§en /  unb  jubefaamen  begabtes  fep  /  Damit  alfo bas  ©efdflecht  Des  wachfen* 

Den  &'r<üuter<|9ieicbs  oermitteß  Des  geifllicben  ©aamens  Dem  'Sfenfchen  unö 
Denen  anDernSbterenäum  heften  fertgepflanht  unD  gemebret  werbe. 

12.  getrachtet  man  bann  Die  unterirrbifche  !28e!t  /  fo  wirb  man  fo  gleich 
SlareÄefijeid'cn  ftnben/bah  Die  metallifche®iite/unb©teinc  auch  IcbemSann 
fte  wachten  unD  sieben  Nahrung  an  ftch  /  nicht  Durch  eine  auf  erliefe  gufam« 
menbduffung  unD  attfeinanberfepung  /  fonbern  Durch  eine  Bewegung/  fo  pou 
innen  heraus  ftch  erf  reefet/  welche  bann  trieft  anberfiais  lebhaft  fepntnuf  / 
unb  btepon  anbern  auf  erlichen  bewegenben  Singen  ganffrep/  mithin  nicht 
Don  ihnen  herrühren  fan  /  wann  man  Damit  alle  Oeeguln  Des  maihematifcfcn 

Sa  ©leicht 
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tquilihium.  ©leicbaewicpts  unD  Der  äußerlichen  gufammenhangung  Der  beweglichen 
’  <2Bercfäcuge/  Dergleichen  3uDem allem  Des  Magneten  augenfcheitiltche  unD 
rcdE>t  erjiaunliche  kbbaffte  <2Bürcfungen /  fo  allenthalben  ooe  Singen  liegen 
einem  jeDember|t«nbigem©emütl)  alle©elegenl)eit  wegen  DerSrbteEeben  ju 
jweifeln  /  auf  einmabl  benehmen:  ©anntoaS  CarteiiusjucSrflarungDer# 
Mecham-  felben  aus  Denen  S?un(!#Dveguln  Des  leblofen  ItreibroercfS  in  Dem  eingebilDe« 
f»m Atm-  ten£)un|!«3vrei{j  Der  fcrbichten  ^heilgen  juftPmmen jurafpeln  fiel)  untertan* 
fpbwa  t)Ctl  /  ij^  fo  abgefcOmacf  unD  bofjenbafft  /  Daß  man  es  Eaumohne  ©ebaant 
tkulA^'^ n  ^an/  un&  &ab£t  allem  9iecbt  öon  feinen  eigenen  Slnbdngern  als 
*  *  untüchtig  oerworffen  wirD.  Uber  DiefeS  fo  flerben  auch  Die  bereits  berfüe 
gebrachte  €rbfe  unD  Metallen  /  tote  SSerg«unD  Metaller  jldnDigen  genug# 
fambefannbt/  inDem  nebmücb  Der  ©eifi fo  Das  Metall  bereitet  /  oerfertigt/ 
unD  entehret  /  auswittert/  unDalfoflatt  eines  gefebtneibigen  ©üßmnDfiüf# 
ftgen  Metalls  nur  eine  taube  Slfcbe  /  fo  nimmermebr  DurJ)  einigeöewalt  Des 
geuers  inDieoorigeSlrt  jugute  jubringen  ift/  biuterldßet.  SEBannmatt 
nun  DiefeS  mittel)!  lebenDiger  Erfahrung  oorauS  fe$et  /  fo  wirD  man  gar  leicht 
Die  eigentliche  SSewanDnüßDerfo  eiffrig  gefuchten /  unD  fo  febr  oerfpotteten 
QJerdnDerung  DerMetalien  aus  Dem©runD  evEerten  f  onnen.^Beiln  Dasjenige/ 
fo  Die  eigene  materie  feines  ÄlumpenSoDer  SeibeS  Durch  eine  lebbajfte,2Bür# 
cf  ung  erftlicb  bereitet/unD  mittel)!  Der@onnen<mnD  irrDifcben  ,2Bdrme  als  ei# 
neS  Daju  benötigten  CSBercfjeugS  gefod/et/  unDoerdnDertbat/  (wiemati 
Dann  ftebef  /  Daß  alle  lebengige  ©tage  täglich  Diefer  SBerdnDerung  obliegen/ 
alSDann  aber  mittel)!  Der  ivunji  /  fo  Der  Statur  muß  ju  45ülffe  Eommen  /  in  fei# 
nem  CEBürcf  ungS  # 3brdpß  juoor  erhöbet  wirD  /  (welche  Erhöhung  Dann  ben 
Denen  übrigen  lebenDigen  gingen  oor  Singen  liegt/)  leicht  fo  frdfftig  fetm 
wirb  /  Dtetbmgegentodrtige  taugliche  materie ,  Dergleichen  Die  Metallen  ein# 
anDer  Darreich’en  /  unter  feinem  ^Burcfungs^rdoß  jujreben  /  mithin  Die  bo# 
tige  €igenfchafft  Des  Gebens  juoerjebren/  unb  ausjutreiben  /  utiDalfo  Durch 
einenabrenbe  unDjeitigenDe  lebbaffteQ'Bürcfung  Das  verlangte  2Bercf  her# 
fürjubringen.  ©aß  es  aberfo  fd&nelle  eine  fo  groffe  5)lenge feiner  ©peiße 
»erjebren  unD  eerdnDern  fonne  /  unb  DicßfallS  Der  übrigen  lebenDigen  ©inge 
ndbrenDe  unD  iunebmenDe  SEBürcfunggar  febr  weit  übertrifft/  Daran  ifi  tlr# 
fach  tbeilSDie  jugeeignete  ißeftanbigfett  Des  metallifchen£ebens  felbfi  /  inDem 
folgte unüerruef t /  einfältig/  fchlecbt/  gerabeunb  gleich  würefet/  tbeils  Die 
allerbefftigfle  Bewegung  Des  Äüchen#5el>et's  /  welches  Durd;  Das  ©chmel# 
jungS #QBercf  alles  ‘JBerefjeuglicDe  fetter  DeranDern  lebenDigen  ©itigett 
an  DerdBürcfungübertrijft/  tbeils  enblich  weil  DiecorbanDene  ©peiße  oon 
Homogmi -  einerlei  unb  gleicher  Slrt  unD  alfo  febr  gefchief  t  ifi  /  welche  Dabero  nicht  fo  Diel 
QBieDerboblungen  Der  Q3erdnDerungen  unD  Kochungen  nötig  bat  /  als  Die 
founterfchiebene  ungleiche  ©peifen  Der  übrigen  lebenDigen  3>inge.  3d> 
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erbichte  hier  feine  ©achen  Die  nur  in  bloffci-  9)ioglichfeit  belieben  /  unD  nie# 
maßls  in  Der 'Sihat  wären  geleitet  Worten;  ®annobflfeic&  fobiel  bergebli# 
che  Slrbeiten  Der  begierigen  ©olDhamfter/  fo  biel  Deswegen  unnüz  serfchwen# 

DetcS  ©elD  unD  fo  unjähliche  Betrügereien  Der  ©piZbübifcben  Laboranten/ 
fo  unter  Den  Nahmen  Der©olDmacberübelbefchriel)en  jtnD/  Diefen  ‘Sheit  Der 
natürlichen  SEßeißheit  /  welcher gewißlich  nicht  Der  geringfie  i)i/  berhaßt  unö 
berDachtig  gemaeßet  /  fo  wirD  Doch  Die  <2Barheit  Dieser  #iun|i  Denen  genugfam 
befanDtfepn/  welche  Durch  ©rempl überzeugt  unD  mit  eiteln  Sßorurtbeilen 
nicht  eingenommen/  fe  ft  (glich  glauben/  Daß  eine  fo  hoch  wichtige  OBifenfchafft 
nicht  mit  ungewafchenen  ^)anDen  anjugreiffen  fep  /  inDem  felbjl  DeraDer# 
boeßfie  unD  weifejie  ?0?eificr  aller ©inge  /  nehmlich  Der  gütige  ©Ott  feine 
«£>anD  Darüber  halte  /  Damit  feiner/  fo  Denen  berDerblichen  hülfen  ergeben  /  ju 
Diefen  ©eheimnüffen  Der  SRafur gelangen  /  unDDaDurch  fowohl  ftch  als  an# 

Dem  Das  gänzliche  33erDerben  über  Den  #alß  stehen  möge :  SOBann  er  nebrn# 
lieh  alle  ©o§en  Diefer  im  argen  liegenDen  QQBelt/  als  ©efunDheit/  Sieichthum/ 
unD  alle  Daraus  entfpringenDe  ©elegenheiten  unD  [Heizungen  jur  <2BoUu|f 
unD  ghre  befthen  /  unD  nach  Belieben  Diefelben  mißbrauchen  folte/  Durch 
Deren  Begebung  ober  bereits  Erhaltung  Dann  fowohl  ©ottlicße  illaje# 
flat  entfe^licher  SEBeife  täglich  beleiDigf  /  als  auch  felb  ji  Die  weltliche  ©efell# 
fchafften  einer  unwieberbringlichen  gerrüftung  unterworfen  würben  /  wie 
Dann  ein  jeher  /  Der  nicht  bereits  felbfl  bon  Diefem  Qraumel^elch  truncfeti 
worben/  bor  Slugen  fielet/  Daß  fie  feßon  in  gänzlicher  gerrüttung  liegen. 

1 ).  ©amitichnunenblicf)  Die  unermäßlich  weit  hinaus  ftch  er fireefen# 

De  ©renhen  Des  £ebenS  wieDer  in  einem  einigem  Bejircf  jufammen  fajfe  /  fo 
fageich  /  Daß  unfre  ganze  €rb*Äugel  Durch  Die  UJürcfung  eines  allgemeinen 
Sehens/  welches  fowohl  als  Der  lebcnDigenSnwohnerihreSgeililicb/  unier# 
ftorlich/  unD  in  Slnfehen  Der  beweglichen  Äugel  unbeweglich  ift/  begehe/  JU# 
fammen  hange/  unD  regiert  werbe,  ©aß  ich  aber  DiefeS  behaubte/  Daju  ber# 
antaffen  unD  überjeugen  mich  eben  fo  Deutliche  Begebenheiten  unD  9Bür# 
cf ungen  einer  lebhaften  Bewegung  /  als  ich  oben  fchon  erjählt  habe  /  Die  ftch 
feines HßegeS  mit  Denen  Siegeln  eines  leblofen  ©.’eibwerefs  jufammen rei# 
men  taffen/  unD  jugleich  an  Den  ^ag  legen  /  Daß  alle  Die  übrige  kugeln  /  fo  unS 
ju  ©eftchfe  fommen  /  fowohl  Der  leuchtenDen  als  erleuchteten  ©ternen  auf 
eben  Diefem  ©runD  einer  unmittelbahren  lebhaften  Bewegung  beruhen  unD 
regieret  werben,  ©ann  Die  ‘SBirbel  unD  Das  bom  Cartefio  eingebilbete  vmtmt  a* 
©leich'©e wicht/  fo (ich  bepDem©unfl#Ärapß einer  jeDen ©termjfugel be?  quilibrium. 
pnDen/  unD  bermiftelfl  Defen  /  Da  fie  gleichfam  gegen  einanDer  Dringen /fie  in  -Atmsfk*- 
ihrem  Bejircf  bangenb  bleiben  foHen/  ifi  ein  recht  leeres/ eiteleS/  nichtswer* ra 
tßeS  ©eDicht  /  fo  Durch  Die  Erfahrung  gar  oft  bernichtiget  worben,  ©ann 
wann  DiefeS  wahr  wäre/  fo  hätten  ohne  berwirrte  unD  trrgemachfe  Bewe# 
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gungDeS  gatten  üvunDeS  »on  einer  äußerlichen  Urfach  /  niemahlS  neue  ©ter* 
neu  erfebetnen  fönen:  Uber  DiefcS  fönnten  aucfc  feine  fo  entfe^fict)  groffe€örper 
brennenDer  Cometen  entfiehen/  (RenatusCartefius  magauch  um  fich  bereue  ju 
wicfeln  »erbringen  was  er  will  /  fo  i|f  es  alles  umfonfi)  «gleichen  mürben  Die 
»ernehmjle  ©ternfeher  nur  lauter  Anmercfungen  ihrer  betrogenen  €itibil* 
Dung  heraus  gegeben  haben  /  als  woburch  jum  öfftern  entbeeft  worben  /  Dafj 
auch  Die  »ermetnte  beftärfoige  ©ferne  fiel;  »on  ihrer  »origen  ©teile  »erruef et 
haben  /  unbbie  Dann  noch  bif  biefe  ©tunbe  wiewohl  mit  einhelliger  Älage 
Die  Abweichungen  »om  gemeinem  Mittel * Pun£t ,  unb  Oie  fogenannte  gu* 
rucffchlagungen  Der  Bewegung  wieber  <2BiHen  jugeben  muffen  /  welche 
auch  nicht  nur  einmahl  in  Ausrechnungen  Der  ftinfternöffen  fafi  ganhfulfcö 
befunben  worben  /  unb  Des  SUonbeö  Bewegung  /  fo  uns  Doch  Das  neebfie  ©e* 
flirn  iff  /  aller  ihrer  eijferigen  Bemühung  ungeachtet  /  nicht  einmabl  »öliig 
unter  ihre  mathematifebe  CKeguln  jwingen  fönnen.  §)ann  es  machen  fich 
bisweilen  Durch  ©öttlicbe  ‘Serorbnung  Die  lebenbige  Beweger  fo  groffee 
Äugeln  auf  /  Damit  /  tnDem  fte  Durch  eine  frepwiütge  lebhafte  ‘JBürcfung  Die* 
felbeauffer  Dem  gewöhnlichen  Ärapjj  etwas  ablencfen/  infoweit  es  nehmlicf 
ohne  mei'cfliche  Sßetfehrung  Der  ganzen  OrDnung  gegeben  fan  /  fte  Diefem 
ohnmächtigen  Jpauffen  fothaner  Üiecljenmetfler  jeigen  mögen  /  wie  ihre  9ve* 
guln  »ergebens  wären  /  wann  nicht  Der  ©cböpffer  aller -Singe  bi§herobie 
©chaaren  Der  mittlern  Q3ewegere  Durch  feinen  alierfrepeflen  Befehl  in  £>rb* 
nung  hielte/  unb  ihnen  gewiffe  ©efeije  Der  95ewegung/  Denen  fte  golge  leiflet? 
muffen/ »orfebrtebe.  gugefchwetgen  bajj  Cartefius  felbf  /nachbem  er  Die  eien* 
he  SÖlöfje  feines  5SorgebenS  ju»orauS  gefehen/  jtch  nicht  getrauet  /  Dem  aus* 
geftreef  tem  allgemeinem  CEßeMSebäuDe  Weber  eine  gewiffe  gigur  ober  ©e* 
f  alt/  noch  auch  nurgewiffe  ©rennen  bepjulegen :  Damit  nicht  Die  unachtfäme 
SUachfchwäher  /  welche  er  mit  feinen  erbichteten  SSofen  anlocfen  /uno  liebes 
wolte  /  Daß  fte  ihm  blinbhin  glaubten  /  als  Der  CGBeifjbeit  felbfl  nadhfotfehten/ 
fo  gleich  Die  ©rennen  feiner  entfe&licben^borbeit/  unb  Das  lächerliche  (£nbe 
feiner  gaucflerifchen  Sehre  fehenfolten :  bann  er  möchte  Denen  ©rennen  Des 
SBelt  eine  ©eflalt  gegeben  haben  /  welche  er  gewolt  hätte  /  fo  hätte  er  pgletch 
DaSgan|e  ©ebäube  mit  einer  harten  unb  feflen  ©chalen  umgeben  muffen/ 
umhieburch  Dieäufßrjfe  Äugeln  unter  Denen  ©efe^en  Der  Bewegung  per* 
halfen  /  Da  fie  an  ihrem  anbern  erhobenen  ^heil  feines  SÜBegeS  mehr  geDrticff 
werben,  Allein  wer  wäre  Dann  Diefer  harten  ©chalen/  fefien  Ovinbe/  unh 
timf$lieffenben ÄräpfeS erfler  bereiter gewefen  ?  QJieUeichf eine anbere  Der* 
gleichen  Öiinbe  unDalfoohne  Aufhören  fort  ?  ©o  hätte  Demnach  enblich  Die* 
fer  elenbe  Cartefius ,  fo  Die  ‘Xßelt  aus  f  leinen  ^heilgen  jufammen  blafen  wol* 
len  /  in  ©Ott  muffen  feflen  5ll§fe|en  /  unb  wann  feine  Anhänger  Den  aus 
lauter  f leinen  Durch  Die  Üveguln  einer  äufferlichen  macheawtifcben  Bewegung 

f«fr 
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ftch  ineinanbee  berwicfelnben  ^heilgenaufgefuprten  <2Belt«23au  mefttganh 
unb gar  als  ctnjoö  unnü^eö  ober  bergebliches  berwerffen  »offen  /  fo  iß gewiß 
nrc&fö  übrig  /  als  Daß  fie  fepen/  es  fep  glaublich  /  ©Ü«  habe  nachbemer  alle 
(leim  unteilbare  ©tdubgen/  Die  Q3e»egung  in  ihrer  gebübrenben  ÖcOnung 
ju  erhalten  /  mit  einer  harten  üvinben  überzogen  /  Die  erfie  ÖJeweijung  Denen 
^heilgen  ich  »eiß  nicht  Durch  maß  bor  einen  ©toß  bepgebraeßt  /  Durch  »eiche 
Der  ^ßeilgen  fortgefeßte  Bewegung  unDgufammenreibung  hernach  Die  un« 
terfcßieDene  Seiber  aus  öem  ‘cOiaafj  Oes  ©leich«@e»tcbtSent|ianDen :  <2Bo  juenfm* 
man  aber  OiefeS  nicht  blinbhin  mit  ©efangennehmung  aller  Vernunft  giau«  qmWti. 
ben  »oite/  fo  »irb  man  fagen  /  es  »dre  noch  üiel  glaublicher  /  Daß  Oer  fo  fcharf/ 
fe  SSerßanDt  Oergleichen  9?afen»eifer  Seute  ju  lauter  unorOentlich  unter  ein« 
anDer  fchwermenben  ‘Sßeilgen  »oröen/  inbem  er  (ich  nicht  getrauet  /  Oer  aus« 
geßreeften  Materieunö  aifo  einem  an  unb  bor  ßch  befchrencftem£)ingeine 
SSefcßrencf  ung  ober  ©rennen  jujueignen  /  noch  eine  geiflliche  lebenbige  Q3e« 

»egung  jujulaßen  /  ba  er  auf  allen  ©eiten  mit  einer  folchen  ?D?enge  golge« 
repen  gebrüeft  »irb  /  »eiche  überßüßig  gewichtig  feinb  hie  angenommene 
Meinung  umaußoßen. 

Tantae  molis  erat  tarn  ftultam  conclere  moleni, 

fca$  iß :  ©e&t  mB  toc  greife  t)ie  Darren  mußt«  6ä6en/ 

Da  fie  ju  i&rem  $au  Den  ®nmt>=6tein  emgegeabem 

COßir  »ollen  aber  folche  nichts  »erthe  hoffen  fahren  laßen/  unb  unfer©e# 
müth  auf  et»aS  beßdnbigerS  grünben.  Snbem  »ir  nun  betrachten  /  »ie 
unfre  »dßrießte  €rb»£ugel  nebjl  allen  anbern  Krapfen  unb  Äugeln  Oer  gan« 
hen  <3Belt  auf  feinem  Sdrper  ruhe  /  fonbern  in  freper  Sufft  fch»ebe  /  unb  burch 
einefo»ol)l  fdgiiehe^um  il)re©pinbel/  al$md)  ia\)tli<fyt  vMmli<i)e%Sem>  mtra  Tmi. 
gungjmifdhen  Denen  beeben  SfBenbe'Ärapfen  herum  gewelßet  »erbe  /  Durch  w* 
eine  innerliche  Q3e»egung  miftelß  ihres  innerlichen  unterirrDifchen  geuers/ 

(Oefien  Dcauchlochergleichfam/  biegeuafpepenbe5Sergeftnb)baS'3Baifer 
als  Durch  9>ulß«  Slbern  (nehmlichbie  innerliche  föronnquellen/)  unb  S3lut» 

§lbern(Die  allenthalben  jufammenlauffenbe^jauptfunb^ebemgluffe/  fo 
»ieber  in  ihren  elften  Urfprung  fich  ergießen)  ohne  Unterlaß  herum  treibe/ 
unb  Denen  lebenbigen3n»ohnerniumbeßen  Die  feuchten  Kampfe  Oer  Sufft 
in  Die  |)dhe  treibet  /  fofdnnen»irmitbie(beßern©runbfchlußen/  baß  alles 
OiefeS  bielmehr  einer  lebenbigen  mächtigen  Ärafft  jusufchreiben  /  welche  bon 
Dem  Älumpen  Den  ße  befreiet/  ganbnichtabftammet/  alsbaßmanes  einem 
©toßober^rieb  /  ich  weiß  nicht  »aSbor  einer  Saßjumefien  »ölte,  ©ann 
OaßbieSufl:toberunjer^)unß«Ärapßnicht  bniefe  /  fonbern  alle  Slugenblicf^/»«»^; 
»ielmehr  über  jtch  fteige  /  inbem  bas  unterirrDifcße  geuer  Die  geueßtigfeiten ra • 
berbunnet  /  unbbonber  Srbenfolcße  auS«unb aufbdmpffet  /  »elcheenblicß 

Denen  ©onnem©ftablen3anhunDgar}eeßreuet»?eben/  folches  geben 

hie 
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ö$e©ipfjrcl  Dct  ^ocbflcn  Söcrgc  juerf€rmen  /  alvt)ofon>ol>t  öenenen  hinauf  ßci# 
Pbmmma  genDen  Das  ÖDemboblen/  als  auch  eie  Gegebenheiten  DeeSufft^pumpe  unb 
Antu*  j,ec  cell£t ,  Äuufi  wesen  Mangel  unö  <23erDunnung  Der  £uftf  gebrechen  unD 
cx&p».  nufboren /  inbemf.lbß Die  ordentliche  £uftt»^erctXDa  Die  £u|ftentmebee 
roiechnt»  berbicft  ober  berbönnetiß/  unöin  fo  fern  entweder  weichet/  unö  nachgtebf/ 
Meteora,  ober  aber  entgegen  liebet  /  niemablen  aber  mit  einiget  fchweren  Saft  etwa« 
Drucf et)  als  Da  feinö  QDßotefen/  ‘üBinb/  Oiegen/  Glih/  15. 15.  weit  untet  öett 
griffen  jurucfe  gelajfen  werben.  (gs  werben  auch  felbßeit  öie  QEolcfen  /  fo 
bereits  in  2Ba|jer  jufammen  gejogen  /unö  folglich  fchwerer  als  Diennter  De* 
nenfelben  liegenbe  Sufft  feen  muffen/  Durch  ©ewalt  Der  ausbämpffenben  öbet 
fich  ßeigenben  Sufft  in  Der  £obe  unb@chwebe  gleichfam  gebalten  /  Deren 
©ewic&cmeraablöDieöberbanDgewtnnet/  es  fep  Dann/  Da§  fte  Durch  ein 
QBinDf^efturm  mit  ©ewaltgleichfam  herab  geßojfen/ ober  aber  noch  mehr 
DerDicft/enDlichin  grpffere  tropfen  jerßiejfen.  QBaS  Derobalben  bewegt 
wirb/  Daswiröburcheinelebbajfte<2Biircfungbewegt/entw{berDur(betne 
folche/fo  mit  Dem  beweglichem  Thinge  bereinigt/  unD  Demfelben  eigen  iß  /  ober 
aber  Durch  ©ewalf  anberer  ßdreferer  lebenbiger  gingen  /  womit  jenes  per* 
inittelß  beyfommenDen  3Bercf jeuge  bereinigt  wirb,  2l0e  Diefe  beben  aber 
jufambt  Denen  ©efelen  ihrer  ^ßürefung  bereinigt  unö  bringet  Dao  erffe 
^aubc^Heben berfur/  weichesan  unbborftch feibßbocbßfedigiß/  unD  me* 
gen  faß  unenblicher  tplenge  Der  gefchafFenen  ®wge  /  welche  an  ©eßalt/ 
Gilbung  /  Bewegung  /  unD  gebetis  *  Ävtaifeen  boti  einanber  unterfchieben/ 
unenblid)  YOeiß  unD  Perßanbig  /  wegen  Der  beriiebenen  unb  erhaltenen 
^rafften  aller  löingeuneiiblid)  gut/ wegen  Der  beßdnbig  fortgefeyten  DrD* 

nung  unö  erßen  ^)erfurbringung  aller  5)ingeunenbßd)  mdd>cig/unD  Daher 

alles  £obS  unb  Verehrung  mürbig  /  unD  Deswegen  bon  allen  unö  jeben  geben/ 
wann  ße  anberß  glücflich  feyn wollen  /  eifferigß  mit  febnlichßen  Verlange» 
tu  begehren  iß, 

51  lies  bißber  befagte  giebt  nun  fldrlich  }u  etfennen  /  Die  ©efunb* 

A§mo.  Ijeit  eine  Hinneigung  Deö  SebenS  fet)  /  ft>eldje^  nad)  Dem  ihm  Port 
hem  <Sd)6pffer  gegebenen  @efe§  feine  2£ürdmtgen  tu  big  »off* 
Bringet  /  unD  Dutd)  Die  »erlangte  unD  erlangte  Nahrung  fein  föer* 
langen  erfülfet/  unD  feinem  Begehren  ein  ©enügett  thut  ,*  ‘Daß  Die 
Wandbett  beftebe  in  Denen  »erminten  unD  »etinten  ©innen/Gim* 
pßnDttngenunD  £eiDenfd)afften  Deö  ßcbenö  /  l»eld)e£  Daher  feinem 
anbefoblenem  Hlmbt  fiep  heimlich  entstehet  /  unD  prüde  treidlet ; 

Der  ßeib  aber  ober  DaS  auSgeftredte  äufferlid>e  2ßefen  DaSje* 
nige  ntept  fet)n  fönne  /  fpetepe^  unmittelbabr  Der  Gefunbbcit  ober 

#and* 


Von  befjm  *Rrr,ncfhett  unb  ?irf?nep. 
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Ärancf  heit  unterirorffen/  biefoeii  er  an  unboor  fiel)  nicgt  empftnb* 
lief)/  nocgjemahtö  ein  totster  £eth  non  bem  bie  (Serie  gemieden/ 
ber  ©egemtntrff  ber  2(rgnei)  gerne  fen  ift :  bag  berXobt  enblicg  ober 
nie  Siufiofung  nur  Den  auögeftrecften  Lumpen  aiiein  betreffe  / 
aiS  [reichet/  mann  Daö  un$eift6rlicge  iebenbige  2ßefen  in  Dein« 
fefhen  juirörefen  aufhbret/  anbern  fe&enbigett  2Befenheiten  junt 
gemeinem Diaub  anheim  fdUet  /  unb  burit)  Die  Häufung  jerriflen/ 
auch  mohl  juineiin  non  bem  allgemeinem  iebenbigen  Sßefen  ber 
langen  Äugel  bepfammeumub  ohne  QSerliehrung  feiner  äuge« 
•ohrnen  Jträfften  gang  behalten  inirb  /  big  er  fögiieh  entlneber 
$ttr  Dlahtung  /  ober  jur  $  rgnei)  /  ober  jum  häuglicgeu  (Bebtatich 
rott  anbern  befreiten  2Befenheiten/  fo  eineg  hohem  (Stanbeg  /  ober 
beflem  Sefcgaffenheit  fegnb  /  attgetnenbet  inerbe:  welches?  alieäisn 
folgenben  CopUet  Deutlicher  bem  £efer  feile  t>or  21  ugen  geleget  werben. 

5)a£  anbre  Capitul. 

3?en  bem  mit  angefochtenen 

SS?enfc§en  /  unt>  ftie  folgern  tmrdj  Me  2fef  neg  511 

geiffen/ober  non  bem  tnahren  unb  eigentiiegem  llrfprung  beeber 
ber  ^ranef  heit  unb  2trgneg/unb  ihrer  5(rtp  inör« 

den  unb  anjugreiffen 


(Oft  ber  «nein  ftd)  felDfTeti  genug  unb  anunDborfcg  feibg  feciigift/ 
l>at  roeber  wollen  noch  tonnen  ©efegopffe  gerfürbringen  /  Die  fieg 
fclbften  genug  waren  /  baö  Verlangen  unb  bie  Söegierben  igreö  ber* 
Uegenen  £ebenö  juerftiBen/  weswegen  er  bann  gewoit/  Dagftc  alle 
tgeilö  bön  ihm  fclbften  alt?  Der  Duelle  unb  bem  llrfprung  aller  (Böte  unb 
SBoUEommengeit  /  tgeiit?  aber  non  ber  gefegaffenen  @pei|jebe6  Üebenß  tlj«: 
re  (Erhaltung gaben  folten/ bamitfie  wegen  helfen/  Dag  eineö  Des  anbern  be* 
Dürfte  /  Dego  genauer  miteinanber  mochten  berbunben  werben.  &  bat  Den 
SDtenfcgen  als  Den  33efcglufj  unb)ßegriff  aller  gcgtbaren@efcg6pffe  ju  feinem 
gbenbilbgefcgaffen :  bas  ift/er  gat  igrnein  folcgeS£eben  berliegen/welcgeS  ber 
©ottlicgen  ©eeiigfeit  feibg  fögig  wäre/  unb  feinen  junger  ju  faltigen  unb 
juerfullen  /  bureg  fein  Verlangen  Demgecggen  ©ut  angangen  folte ;  Sigel# 

€  *  cgeS 


$4  2D«ö  anbre  vEapitel.  _ _ 

«heb  Sehen  bann  Die  uralte  ©©ttwetfe  Seute  Dab  ©emtitl)  ober  ben©eifi 
Des  ©emütbbgenennet  haben  /  fo  ba  gleichfam  Oer  jRegent  unb  Veberrfcher 
Der  untern  ©eelen  i)i ;  Er  hat  ihm  aber  auch  mit  einet  folchen  ©eelen  /  fo 
ihre  ^Betrachtung  auf  cie  ©efchöpffe  binrichtete  /  unb  mit  Denenfelben  ihres 
Sebenb  Regier  Den  fättigte/  aubrüfien  wollen  /  Damiter  Durch  btefen  2fachen 
Scbenbs©runb  weicher  ftcb  Die  Einbrücfungen  ber  ©egenwür  jfe  gegen  ein# 
anber  porflellet  unb  mittheilet  /  alb  ein  mit  2.  ©efiebtetn  perfebener  Janus,  fo 
jwifchen  eem  ©cböpffer  unb  bie  ©efchöpffe  hergefteliet  worben  /  fowohl  Oie 
©efchöpffe  alb  Den©chöpfferevf’ennete/  unb  oon  beeben  ©eiten  jut  Ver* 
wunöei'ung  unb  Siebe  beb  höchften  ©utb  gejogen  würbe,  SDamit  er  aber  fich 
felbften  alb  einen  ^ßeöürfftigen  unb  Der  /rwann  er  anbet’ff  glücffelig  leben 
wolte/ allenthalben  einebanbern  nötlfig  hätte  /  betrachten  /  unb  wab  oor ein 
Unterfcheib  jwifchen  ber  eitlen  Urfach  unb  Denen  ©efchöpffen  fep  /  fühlen  unt> 
empjinben  möchte/  fomuffe  er  Durch  einen  junger  ober  Empftnbung  feiner 
©ürfftigfeit  perfuchet  werben  /  auf  bajj  er  babero  in  Demütbigfler  Er* 
gebenheit  Dem  bochfeeligem  Vater  tinterwürffig  ju  fepn  lernete  /  unb  bef« 
fen  unenbliche  Roheit  beflo  tiefffler  berehrete.  VBefjwegen  bann  ber  alU 
gütige  ©£)tt  Den  Einflufj  unb  bie  Empftnbung feiner  ©eeligfeit  Dem  ©eraü«» 
the  auf  eine  geitlangentjogen  /  unDjugleich  ein  Verbot  gegeben  /  Damit  bab* 
fettige  Seben/  welches  gefchaffen  war/  ©£>tteb  jugeniefen/  fleh  nicht  nach 
Der  umgänglichen  ©petfe  ber  ©eelen  fehnen/  fonbern  eielmehr  mit  Denen  auf 
Den  Urfprung aller  ©eligfeit  unb  Siebe  beftdnbig  hingerichteten  ©laubenS 
unb  ©eboefantb  Singen  eon  Dem  böchffen  ©ut  nichtbafb  guteb  hoffen  /  unb 
erwarten  feite.  Sftachbem  ihm  aber  in furhem  fchon  Die VSeile  Darüber  ju 
lange  würbe  /  unb  eb  Denen  Eingebungen  Des  ^euffelb;  ber  auf  gleiche  2lrt  be* 
leitb  fiel)  bon@Ott  abgemenbet  hatte/@ehör  gabe/hat  eb  ©tauben  unb  •©off* 
nung fallen  (affen/ fein  Verlangen  pom  f&efebl  bebfeeligmadjenben  SebettS 
abgejogen/unb  Durch  bie  ©innen  ber  untern  ©eelen  jur  Slnnehmlicbfett  ber 
gefcha jfenen  $5inge  gerichtet  /  womit  eb  ftch  benn  gar  wohl  berforgt  ju  haben 
glaubte.  vftachbem  eb  aber  pon ©tunbt  an  fühlete/  Dafjmit  Diefem@e* 
fchlechtber  ©petjje  ber  junger  feines  unenblichen  Verlangens  nicht  fowot)£ 
gefättiget/  albpielmehr  entjünbet  würbe  /  falte  eb  ftch  mit  beftür(?ten2!ugcn 
arm  unb  bloß  /  bähe?  würbe  eb  nun  uon  allerhanb  graufamen  Setbenfcljaffteti 
Der  gotebt  /  «Hoffnung  /  bebgornö/  Ecfelb/  unb  Der  umfchweiffenbenEm* 
bilDung  entiebltch  angefaüen  unb  herumgetrieben/  mit  welchem  geldlichen 


Daherouon  ihrer  gebübrenben  Verrichtung  abgewogen  unb  in  Unorbnungge* 
bracht  /  ihre  eigene  QBohnung  unb  narbaffte  Vjercfftabt  auf  mancherlei? 
VRdfe  inSerrüttung  gefegt  /  unb  enblicl)  mitfelli  ber  Durch  Die  fieifchliche 

gortppanhung  immer  häufiger  mmmc&fenbe  unb  iunehmeube  UuwifeniKit/ 
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Srrtftum  /  Seinbfcftafft  unD  grccUl>ctf  »on  au^etitcfjen  würefenDen  ©egetw 
würffen  mehr  unD  mehr  »erlebt  unD  berwtrrtju  werben  angefangen  /  big  enb# 
lieft  (Ecfel  unD  SSerDruj;  wegen  Der  bielfdltigen  ^jinDernöften  erfolgen/  welche 
Die  ©eele  beranlaffen  /  bon  iftren  Verrichtungen  abaufieften  /  unD  aus  Den» 
ftefleeftem  £eib  ju  weieften ;  ©afteroDann  Durcft  eineganh  natürliche  $oU 
gung  Der  ©obt  fowobl  Des  heibeö  alö  Deö  ©emütftes  unb  Der  ©eelen  entßan* 
Den  iff ;  woDureft  Der  erfte  in  feine  Slnfänge  aufgelüfef/  bonanDern  lebftafftei» 
würefenben  ©efeftopffen  ergriffen  /  unDalfo  in  einen  erträglichem  unb  bon 
Der  gerrüttung  Der  (Rinnen  befreiten  gufianb  gefegt  wirb  /  DiebeeDe  feftte 
über  neftmlicft  Die  ©eele  uttbDaö  ©emütft  /  welche  unmtttelbabr  Denen  emo 
•pjwDlicften©innen  unDQ3egierDen  unterroorffen/unb  wie  aus  Dem  obigen  er* 
bellet  /  unjerßorltcftjmD/  werben  in  einem  unerfdttltcften  junger  /  Slngß/ 
.  goreftt  /  unb  gern  gefeftet  /  unD  muffen  alfo  DaSaUerunettrdglicftße(Slen& 
füllen  /  unb  inDem  (re  jwifcften  ©£>tt  unD  Denen  ©efebopffen  feftweben  /  unb 
Docft  oon  feinem  einige  üabung  Der  ©peijj e  genießen  /  fo  muffen  fte  alfotie 
woftlberbienfe  ©fraffe  iftrer  Übertretungen  auffieft  nehmen  /  oftne  einige  atu» 
DereS'lacfteauöjußehen/  alö  Die  fie  fieft  felbßen  jubereitet  haben :  ©ann  f)ier 
feinb  Weber  auswärtige  Reiniger/  unD  ein crDicftteterOrt  berechnen/  noeft 
eines  erw  nieten  ©DtteS  SÄlift  bonnötften  /  wo  fo  Diele  Dualen  unb  Slnfecft* 
Jungen  Durcft  eine  ganft  natürliche  §olgeauö  Dem  unauflöslichen  unbunjer* 
tförltcften  Sebenö*©runD  felbffen  ©auffenweijjefrebwilligeatfpringen/  wie* 
woftleöaucft  an  äußerlichen  geißlicften©egenwürffen  Diefer  elenben  ©efell* 
fcftafftnicftt  fehlen  wirb  /  wobureft  Die  innerliche  QButft  Der  Q3egierDen  unb 
©mpfmblicftEeiten  noeft  mehr  gefeftärfft  unb  erweeft  werben  fan. 

2.  SlUeöDiefeS  wirb  Denen/  fonoeft  einiges  ©efüftl  Cer  Üveligten  haben/ 
uicftf  fogar  abgefeftmaef  fefteinen/ noeft  Dem  geugnüjj  Der  ©eftrifft  juwie* 
Derfetw/  aber  Denen  Häuptern  Der  närrifeften  SöBeiffteit  /  unb  Denen  unbe* 
fldnbigen  bin  unb  hetfaftrenben  ©ern  *  <3Betfen  werbe  ieft  borEommen  bieleS 
jwar  erjeblf  /  nieftts  aber  bewiefen  ju  haben ;  allein  /  wann  man  fteft  Deöjeni* 
gen  /  was  wir  bon  Der  Unjerßörlicftfeit  Des  Gebens  mit  bernunfftigen  auöein» 
anber  geführten  Q3enoeifftbömern  oben  bereits  bargetftan  haben  /  hier  wieber 
erinnert  /  unD  Dabet)  erwäget  /  was  Die  tägliche  (Erfahrung  ftieju  an  Die  ©anft 
giebt  /  als  welcher  enDlicft  aueft  Die  Darren  SSeofall  geben  müffen  /  fo  werben 
fiejumwenigfien  julaffen/  Daß  Der  $all  unb  Das  Darauf  erfolgte  groffe  (ElenD 
auf  betagte  2(rt  hat  Eennen  eingeführt  werben  /  unD  wie  es  nicht  DergebenS 
fep/  Daß  Derjenige  mit  einiger  goreftt/  wegen  Der  juEünfftigeu©inge  umaeben 
werbe  /  Der  Denen  bergdnglicften  (EitelEeiten  ergeben  iß/  unb  Durcft  ©ülffe  Der 
wahren  ©fttißlicften  ÖveligionDaS  bon  Der  ftmilicften  empftnbltcften  Verei* 
nigung  Der  ©eelen  abgefeftiebene  ©emütft  mitteiß  Des  frdfftig  burebbrin* 
genben  ©öttlicften  Portes/  mit  Der  eigentlich  Daju  gefeftaffenen  ©peiße  unb 

§  2  £r* 
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€rguicfung  noch  nießt  »«einigt  l>at  /  alwo  felbfi  Die  untere  (Seele  alß  t>ie 
SBoßnung  Deß  ©emüt  ßß  nach  Berlafftmg  Deß  Seibß  mit  beeDerfeitiger  53er* 
binDung  bureß  eine  felige  Bermecßßlung  Der  ©peiße  /  Der ewigen  ©eligfeit 
tßetlßafftig  gemacßet  wirb.  ?0Jan  fielet  ja  /  Daß  auf  eben  Diefe  jerjlörltcße 
unboerDerbließe  SSBeifeDie  ©eelenocß  täglitßoom  ©emiitß  ferner  »erberbt 
unD  in  Qrrtßum  gefiurßet  wirb /  man  ftetjet  /  Daß  Die  begierige  SeiDenfcßajj* 
tenunDgerröttungen  Der  obern  geijtlicßen  ©timen  mtttelji  einer  unaufloßli* 
tßep  Bereinigung  Daß  tßierifcße  ©eelifcße  geben  anfeeßten/  unD  Den  Umlauf 
Der  Jeucßtigfeiten  entweber  ju  feßr  erregen  ober  ßemmen  /  je  naeß  Dem  Born/ 
Siebe/  gteube  /  Hoffnung  /  gorcßt/«öaß/2ReiD/  unD  ^raurigfett  DieÖber* 
DanD  haben ;  ja  mau  liebet  auch/  Dafhum  öfftern  Die  Hngeflimmtgfeiten  Die* 
fer  geiftücßen  Zerrüttungen  jicß  fo  weit  erfireefen  /  Daß  Die  ©eele  ißre  natür* 
ließe  Befristungen  gänßlicß  miß  Der  aeßt  laffet  /  unD  inDem  fie  »on  tßrem 
Slmbt  gleicßfam  auf einmaßl  mit  ©ewalt  abgewogen  wirb  /  Dem  Seib  einen 
fcßnellen  c$oDt  jujießet  /  ober  woßl  gar  »orfeßließer  2Beiße  unD  mit  gutem 
Borbebacßt  *öanD  an  ft'cß  felbjlen  leget  /  unD  entweber  Durcß  ®ßen  /  ober 
@tfft/  ober  ^inabjiurßen  /  ober  ®rßencfen  freiwillig  Die ©tunbebeß^oD* 
teß  befördert :  <2Bann  man  nun  Diefeß  fteßet  /  fo  feße  man  Docß  aueß  jugletcß/ 
mann  man nießt  mutßmiUig  will  blinb  fepn  / wie  bep  »ernunfftigen  Seuten gar 
fein  Bmeifel  fei;/  Daß  einöeijt  in  Den  £eib  würefen  fonne/  man  müfe Dann 
mit  einer  reeßt  läcßerlicßen  Bermegenßeit  feßen  /  Daßein  jebeß  ^ßeilgeti  Deß 
nußgeßrecftenSeibß  empßnbe/geDencfe  /  lebe  /  unD  allen  unaußgejtrecften 
unD  unmäßbaren  Seibenfcßafften  unD5Begierben  unmittelbaßr  unD  »orneßm* 
ließ  unterworfen  fepe.  $ftan  feße  über  Diefeß/  Daß  alle  Diefe  UnorDnungen 
unD  Zerrüttungen  /  mobureß  Die  arme  Sftenfeßenweit  unter  Den©tanD  Der 
^ßiere  gefeßt  werben  /  »on  nießtß  anber  jiß  alß  einem  feßr  »eit  jteß  erflrecfen* 
Den  matßtigen  /  aber  »erf  eßrten  ©runD  Deß  geißßafften  Sebenß  entfießen  ton* 
nen  /  »elcßeß  inDem  eß  ffetß  fueßet  /  aber  uuß  Qrrtßum  nimmer  fatt  »irD  /  mit 
foleöer  ©raufamfeit  Daß  ©eetifcßjtßierifcße  geben  Drenget  /  unD  inDem  eß 
feiner  reeßten  eigentlichen  ©peiße  beraubet /  mit  einer  unerfättlicßenBegier* 
De  in  Deffen  ©peiße  ßineinfdllet  /  unD  Docß  mit  Den  gegenwärtigen  ©ätern 
Dieeß  jteß  erroäßlet  /  nießt  jufrieben  ift  /  fonDern  mit  mutigem  junger  ftetß 
meßr  »erlanget  /  Deß  gufunfftigen  aber  »egen  DeraußfcßmeiffenDen  unum* 
feßreneften  Älugelepen  niemaßlß  »erjtcßert  i|t  /  unD  baßer  mit  unbefcßreibli* 
d/erentfeßlicßer  goreßt  »egen  Deß  jubeforgenben  Berlujlß  /  e  ober  mit  brän* 
fiigem  Bedangen  meßr  ju  erwerben  fieß  allejeitgudlet  unbdngjfet ;  Damit 
im  ©egentßeil  feßen  /  »ie  Die  ^ßiere  in  Srmäßlung  ißreß  gegenwärtigen 
©uteß  unD  in  BermeiDung  Deß  gegenwärtigen  llngemacßßoorficßtig  genug/ 
unöbißweilnfo  »ernünjftigfeinD/  Daßman Darüber erfiaunen  muß/  mitßiti 
nießt  fo  »iel  traurigen  gegeben  ßeiten  Der  SeiDenfcßafften  /  noeß  fo  »ieien 

Ärancf* 
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Ärancfheiten  unterwor  jfcn  /  man  fehe  bo®  enbli®/  wie  Die  Dieseln  Des  €hri» 
tfentbumß/  welche  baß  ©emuth  wieber  mit  ©£>tt  bereinigen/  unb  baß  Ger» 
gdngli®e  geringe  achten  lebten  /  au®  bfo§  nur  wegen  beß£ebenß  jeitli®er 
©lucffeligEeit  juergreiffen  unb  bon  einem  bernünfftigen  3)ienf®en  unb  re®t» 
f®affenen  weifen  D)iann  ju  umfafen  waten  /  bamit  er  nehrnti®  oon  Dem  un» 
ermöbeten  peiniget  beß  jettlichen  £ebenß  befrepet  /  unb  jum  wenigflen  fo 
glücfli®  alß  biedere  werben  md®te:  unb  enbli®  fo  bare  man  au®  ein» 
mabi  auf  /  biejemge  bot  hatten  außjuf®repen  /  wel®e  ft®  ihrer  freiwilligen 
Unbefonnenheit  juentf®lagen  /  unb  in  allerlei  Gegebenheiten  einbeftiwDig 
gefefcteß  ©emüth  ju  haben  |i®  angelegen  fepn  laffen  /  bie  bann  eben  biebur® 
einig  unb  allein  weit  beglückter  feinb/ alß  berganhegroffeberEebrte  Raufen/ 
obfie  glei®alß  gefdbrli®eSeinbe  unb  Gerwüfter  beß  §®ierif®en  Sebenß/ 
unbunbilli®e  (33era®ter  ber  duf|erli®en  @innli®en  (ErgdblicbEeiten  anju» 
febenfeinb ;  §)ann  bieaujferli®ellnglucfß»gdlle  haben  wenig  jubebeuten/ 
wo  baß  ©emüth  mit  bem  wahren  unb  feinem  Verlangen  gemdfem  ©utfi® 
fdftiget  /  unb  ber  ©eelen  Sinbilbungen  unter  einem  fanfftem  3o®  bejah» 
ntet ;  Snbem  eß  ni®t  mehr  alß  ein  hungriger  SJiitfreffer  mit  feinem  rauberi» 
fchen  Öia®en  ber  (Seelen  ben  Giften  ber  gletf®li®en  6rgd&li®Eeiten  bor 
fcemSftunbe  gleichfamwegjureiffengebencfet/fonbern  bielmebrihr  ben  ©e» 
f® mack  feiner  genugfamen  ©lücf feligfeit  mitjutheilen  /  unb  jie ju  etwaß  bi» 
herß  biebur®  ju  fuhren  fl®  beflrebet.  ' 

j.  Dia®bem  wir  nun  alfo  bie  erlie$aubt»  Urfa®  unter  allen  erforf®ef/ 
wejjwegen  bie  elenöe  $ienf®en  bem  ffr|t  in  bie  ^)dnöe  fallen  muffen/  fo  wol» 
len  wir  nun  au®  ju  anbern  mittlern  f®reiten  /  umjufehen  /  aufwiebielerlep 
§lrt/  unbbur®  wiebiele  ©egenwurffebaß  thierif®e£ebenfdnnejerruttet 
unb  alfo  benen  SCrancfheiten  unterworffen  werben.  Sluffer  biefem  einhei» 
mif®en  §einb  nehmli®  bem  berfehrfenunb  bon  feiner  gebu-hrenben  ©peiffe 
abgewanbtem  ©emuthe/  mit  bem  bie  ©eeleunauflöfjli®  bereinigt  wirb  /  unb 
beffen  unbejdhmte  ©raufamfeit  offt  bie  Butter  unheilbarer Ärancfljeifen  if?/ 
fan  au®  bie  ©eele  wie  Iei®t  ju  begreifen  /  unb  ber  l#orif®en  2Barheitge» 
mäfjifi/  oon  man®erlep  anbern  geiftli®en  ©egenwdrffen/  founmittelbahc 
bie  innerlichen  ©innen  anfallen  in  Verwirrung  gefegt  unb  »erlebt  werben. 
CfBann  wir  alfo  lefen  /  baff  bur®  ben  f®lagenhen  Sngel  beß  4i)grrn  fo  biel 
1000.  Aflyrer  in  einer  0?a®!  feinb  tiieöergema®et  worben  /  fo  Curffen  wir 
unß  nur  »orlMen  /  baff  ber  ^Bürger  ohne  einige  ®rf®einung  eineß 
5u|]erli®en  ©egeuwurp /  na®bemer  bur®bieinnerli®e  ©innen  ©ehre» 
efen  unb  5or®t  untereinanber  erreget /  bie  barüber  beflür&fe  ©eele  bon  ihrer 
^l)tertf®en  Verri®tung  abhalten  /  unb  alfo  beß  üeibeßtl ntergang  befehlet» 
nigen  fdnnen  i  eben  auf  eine  fol®e2lrt/  alß  wie  bur®  biedujferli®e  ©innen 
ein  uiwermutheter  ©®reden  unb  §or®t  erregt  wirb  /  wobur®  /  wie  bie 

€ )  €r» 


jS _ . _ _ 3Dag  ftn&re  Capttel. 

Erfahrung  bezeugt  /  febroiele  plöf  lieb  tobt  Da^iu  gefallen  /  utiDfymutiö  her 
fiel)  noch  Dergleichen  juträgt.  SllfofoUen  wir  es  auch  weder  ooretwasabge* 
febmaefes  noch  pergeblicbes  halten  /  wann  in  Dec  ßoangelifeben  .£>tfforiePOt» 
einem  ©eift  der  Jtrancf  beit  /  womit  ein  'SBeibgen  geplagt  würbe  /  €rwäb# 
nung  gefc|)iei)et  /  ober  wann  pon  bem  elenben  guffandt  ber  Durch  ©OtteS# 
Verbängnüff  Pom  befen  ©eiff  leiblich  SSefeffenen  e lieblet  wirb :  SDann  ob 
gleich  etliche  unnübe  mutwillige  3Bäfc&er  burch  diefefalfcbe  und  fall  rafen# 
Be  Meinung  /  alt?  ob  ein  (Seift  nid/c  in  einen  Jleib  wÖrcPen  forme/  in  einen 
folchen  ©cbroindel gerathen  /  baff  ffe  baS  befagte  ju  perbobnen  unb  ju  per# 
nichtigen  ferne  ©cheue  tragen  /  fo  iff  boch  nichts  ber  gefunden  Vernunft  fo 
gemäff  /  Permdge  Deren  in  ber  ganzen  VSelt  feine  anbere  als  eine  ganbgeiff# 
liehe  ©ewait  unb  Ärafft  ju  würden/  unb  ju  bewegen  fan  angetroffen  werben/ 
ja  wie  wir  im  jten  Saptel  weiter  barthun  wollen  /  fo  fan  auch  nicht  einmaht 
«in  räumlich  ausgeff  reef tes  SOBefen  fei/n  /  beflehen  /  jufammen  hangen  /  noch 
«inegewiffe  ©effalt  haben  ohne  ©egen wart  eines pon  derSluSffrecfung  gan§ 
unterfchiebenen  VeffandtwefenS.  hernach  wirb  auch  bie  ©eele  burch  auf# 
ferliche  ©egenwür  ffe  /  welche  in  bie  ©innen  ber  ©eelen  erbringen  /  wann 
folche auf  dufferliche ©inge  fich  lenefen  /  perlest  /  unbpon  ber  Smpfmdung 
Ber  ^ranef betten  ergriffen ;  wann  nun  btefe  ©egenwürffe  pon  bem  allge# 
meinen  ©inn  unb  Überlegung  jugleich  angenommen  werben  /  unb  Daher  et# 
lieber  maffen  bas  ©emüthe  felbff  in  Verwirrung  fefcen  /  fo  geben  ffe  aber# 
mahl  eine  2fache  Urfach  ber  ibanef  beiten  an  bie  Jpand  /  indem  bie  ©eele  fo# 
wohl  Durch  Die  eigene  auf  Das  dufferliche  gerichtete  ©innen  ihres  SebenS  /  als 
Burch  bie  unordentliche  (Einbildungen  /  fopen  bem  öbern  ©emüthe  abffam# 
men  /  entrüffetunb  Perlebt  wirb.  Unter  allen  dufferlichen  ©egenwürffett 
unb  Urfachen  ber  Ä'iancfbeiten  aber  iff  bie  pornebmffe  Das  ©ebäube  DeS 
menfchlichen  üeibeS  felbff  /  als  bie  SEßobnung  ber  lebenbigen  empffnbenbeti 
finnlichen  ©eelen.  £>ann  indem  ffe  felbff  DiefeSSebaufung  bereits  in  5)M# 
terleibmit  wunberbabremjleiff/  ©orgfalf  /  unb l2Beif beit gebauet /  mitfo 
»erfchieDeeiien  33ebältnüffen  unb  VJunderPOller  SluSrüffung  ber  behalten# 
Ben  ©efdfe  gejieret  /  endlich  mit  fo  mancherlei)  ©dfften  bem  S.ebm  Bie 
riabiumj  jubereiten/  begabet/  und  alfo  in  allen  per  ihre  seitliche  VJohffarth 
,  genugfame  Vorfebffng  gef  ban/ fo  iff  ja  fein  Runder/ baff  mann  in  diefec 
Stia  ff^ht  einige  Unruhe  erregt  /  und  durch  fremde  CEBercfmeiffer  bie  £>rD# 

*  nung  geff  dret  wirb  /  aisbann  bie  ©eele  Durch  (Empfindung  Des  ©chmer&enS/ 
VerdruffeS/  Der  ^raurigfeit  /  Sorcht  ober  Slngff  entrüffet  werbe  /  unb  nach# 
Bem  ffe  ffcb  an  Ä’rdfften  wieder  erhöhtet  /  unb  ihren  Unmutb  fahren  taffen/ 
mit  aller  "Stacht  bie  gefährliche  cgjinDernüffen  aus  detndBeg  ju  räumen  be# 
mühet  iff ;  SBelchebann  auch  dabero  ihr  eigener  beffer  ja  faff  einiger  Slr^t 
iff/  tnbem/  wann  Biefeoon  ihrem  Slmtabffebet/  alle^fföhe  und  Arbeit  Des 

m* 
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?lrhteß  oergeblicb  angewenbet  wirb  /  als Defen  £unß  allein  gerinnen  beße# 
het  /  Da|j  er  mit  annehmlichen  gelinben  unb  gebührlichen  Mitteln  baß  in  lln» 
rube  gebrachte feben  wteber  bej'dnftige  /  unb wann  alfobie  *£)eftigEeit  Der 
befcbwerlichen  (SrnpfinDung  wieber  gcßilict  /  Dafclbe  jur  grgdnhung  Deß 
»erurfachten  ©chaöenß  /  unb  Die  QiBercfßabt  wieber  in  Porige  .Orbnungju* 
bringenanlocFe/  unb  aufmuntere,  ©annalfo  miilfen  Diejenige  fchlüfen/ 
weiche  mann  Der  Seih  einmal)!  Der  Smpßnbung  Der  ©eelenunb  Des  £ebenß 
beraubt  iß  /  ßch  weiter  Feine  tötulje  met)r  mailen  /  benfeiben  Durch  Hlrhneoen 
wieber  aufjurtchten/  unb  in  jürbnung  ju  bringen  /  inbemfietnfoweitüber* 
jeugt  ßnb  /  Daß  Der  £eib  /  aiß  ein  bloßer  £eib  niemahlß  Der  ©egenwurf  Deß 
Slrbteß gewefen  /  felbigen  wieber  herjußeUen/  mitbin  iß  er  auch  nicht  baßje« 
nige  /  wopon  Die  Ärancf  beiten  ju  pertreiben  ßnb  /  weil«  es  Feine  rancf  beiten 
«hnegmpßnbunggiebt.  3)ie<Smpft)Duiigaber  iß/  wieauß  Dem  befugtem 
übetfli'ifjigjufeben  /  eineunmittelbabre  Hinneigung  DeßlebenDen  unb  in  fiel)  Jge&fa 
unäerßorltcbeii  VJefenß  /  unb  baber  Fanbiefeß  an  unb  Porftch  allein  Franc! 
genennet  werben  /  welcbeß  niemahlß  aufgelpfet  wirb  ober  flirbt.  <2Biewol)l/ 
wann  etliche  Dabei)  bleiben  wollen  /  Die  unorbentliche  Vefchafenbett  beß  leib« 
lic&en  ©ebäubeß  Durch  eine  OeeDnerifche  ?ftal)menß/ Verwechslung  mit  Dem  figmam 
Nahmen  Der  ÄraucFbeit  jubelegen/  ich  mich  wegen  Der  grepheit  Der  Diebenß« 

Hlrten  in  Feinen  ©freit  einjulafen  begehre,  SDann  folche  Vefd&afenbeit  cf'1  °iaen~ 
iß  entweber  eine  ©elegenbeif  unb  Urfach  Oie  ^rancFbeit  juerweefeu  /  ober  eine  ' 
grucht  unb  Vollbringung  einer  unorbenf  liehen  fieibenfehaft  unb  bereitß  por* 
hanbener  ^ranefbeit  /  inbem  fie  entweber  pon  einem  dufferlicljen  fremben  ayd„enle 
GEBercfmeißer  mit  Ungeßimm  ober  heimlich  beogebracht  /  ober  aber  bon  Der  txmnfeco. 
©eelen  felbß  erweefet  worben/  Da  fie  nebmlich  in  Verwirrung  Der  unorDent« 
liehen  ©innen  ihre  Statur  gemäfe  ’JBürcf  ung  in  Den  VSinb  fchlagt  /  unb  ßch 
gleichfam  heimlich  babon  abßieblet  /  mithin  Der  in  lauter  UnorDnung  herum 
laujfenben  Bewegung  ^lah  idffet. 

4.  3cb  wolle  wünfehen/ Daß  btefeß  ohne  Vorurtheil  unb  VerDruj;  eineß 
ßch  felbß  FlugbfincFenben  ©eißeßbon  folchenSeuten  mochte  überlegt  werben/ 

Denen  Daran  gelegen  iß  /  nicht  mit  anbern  entlehnten  fonbern  eigenen  Hlugeti 
Die  ©ebeimtiüffen  Der  lebenbigen  Cftatur ju  erforfchen  /  fo  Fonnte  ich  mir  alß« 

Dann  wohl  oerfprechen  /  waß  maßen  em  jeber  bernün feiger  gefcheiber  9Jtann 
jugeben  würbe/  Daß  wann  man  Der außgeßreef f en maicric eine  (Smpßnbung 
iujehreiben weite/  eß  ein  fehr  großeß  ©eheimnüjj  fepn  müße  /  wannmanfol« 
ehe  Vorßellungen  /  fo  Die  Vernunft  nimmermehr  mit  Der  berßanbenen 
©achejufammen  reimen  noch  begreifen  Fan/  glauben/ ober  mit  Dem ‘XUunö 
beFennen  folte.  (£ß  iß  befannt  /  baß  bereitß  ihrer  bielefowohl  auß  Denen  al« 
fett  afß  neuern  fich  heftig  bemühet, haben  /  btefen  gweifelß/ünoten  aufjulo« 
fen/  wiewohl  bergebenß  unb  umfonß  /inbem  fie  Weber  anbern  noch  ßch  felbß/ 
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wann  man  Die  CJBarljeit  befennen  tx>Ul  /  nur  einige  SIBabrfcbeinUcbfeit  ©ieti# 
falle  bintcrlaffen.  Unter  allen  Diefen  t>at  ©och  am  nechlten  jurn  Siel  gettof# 
fen  Der  feljr  fcbarfffmnige  un©  fleifiige2fiJatur#grforfcber  Helmontigs  Der  Siel# 
tcre  /  welchee  ©er  ©eelenal©  nach  ©er  Vorfahren  ‘üfteinung  ebenfall©  ©ein 
eornebmlten  ©i£  /  obwohl  foldbe  feiner  SinbilDung  nachm  einem  anDern 
£>rt  Deß  Serbe  fiel)  aufbaltenfoüe/  noch  ein  SDltttehSeben  /  ober  einen  ©eift/ 
©er  allein  ©er  natürlichen  ‘JBüecfung  »orfielje  /  jugeorOnet  /  melden  er  mit  et# 
nem  un&eutlic&en  2Bort  /  foetau©  ©emTheophraftoParacdfo  entlehnet  ©en 
Anim.  Anfänger  ober  Archseum  nennet  /  un©  ©iefem  Die  meinen  Verrichtungen  ju# 
Spiritus  ani-  eignet/  welche  anBere  ©cnen  fogenannten  ^©ierifchen  un©  lebhaften  ©eiflern 
mala  &  w-  jujufchreiben  beliebt  haben ;  inOem  er  aber  nicht  gemeloet/  oon  ma©@efchlecht 
uitt,  ©iefer  Slnfdnger  un©  Archseus  fep/  ob  er  au©  Der  gabl  Der  unjerftbrltchen  leb# 
hafften  Kräften/  un©  weil  er  empftnDet/  auch  an  fiel/  felb jt  etwa©  berftdnDige© 
fey/  un©  warum  er  nicht  btclntebr  Die©eelefdb(f  ju  Diefein  IBercf  oor  tüd)» 
tig  erfanbt;  ober  aber/ mann  etwan  ©iefer  Slnfanger  fein  oerildnoige©  unö 
unjerjWrliche©  ÜBefen  iff  /  warum  er  nicht  in  ©iefem  $all  nach  ©er  Sitten  ü)iei# 
Uexfmfua-  nung  bei?  Denen  thierifchen  ©eiilern  al©  Denen  OSebdltniffen  ©er  ©tnnlichen 
l«.  ©ejiölten  un©  Silber  geblieben  /  ( inDem  eö  niemahlen  erlaubt/  aujfer  Drin# 
agmtia  &  geuDer  5? ott)  mehr  Viercfmeitfer  un©  ‘VSefenheiten  einjuführen)  fo  haben  Die 
meinen  ©mich  Da©  mit  lauter  ©uncfelheit  umgebene Slmet  Dtefe© Slnfdnger© 
un©  neuen  CIBercfmeifler©  berlaffen ;  Un©  aber  hat  er  Doch  bieburch  @ele# 
genheit  gegeben  /  ©er  Statur  un©  Sigenfchifft  ©er  lebhaften  Eilige  genauer 
Aximata.  un©  tiefer  nachjuforfchen/un©  gewife  @run©#9regulnju  ftuben  bermdge  De# 
renfo  wohl  ©ie  bejtdnDige  ©auerhafftigfeit  un©Unjer|ldriichfcit  jener  ihre© 
Spbtra  QBurcf  ung#£‘rayfe©  /  al©  auch  Daß  Vermögen/  ©ie  auögeflrecf  te  materie  ju 

«divitatis.  biegen  un©  abjutheilen  an  ©a©  Sicht  gebracht  /  unö  zugleid.)  ©argethan  wir©/ 
©ah  ein  jeDe©  geschaffene©  Sehen  /  ob  e©  wohl  an  fiel/  bejldnbig  Dauert/  un© 
unjerftdrlich  t|i/  ©annoch  Daßjenige  feyn  fdnne  /  wa©  Da  unmittelbahr  Denen 
^ranef  heiten  un©  wie©erwdrtigen  zerrütteten  @innen  unterworfen/un©  Dag 
©ie@eele  feine©  ©azwifchen  fommenDenSlufrübrer©  oDerSlnfdnger©  (welcher 
nach  Helrnomii'Steinung  Daßjenige-JBefen  fey/welche©  Die  fchmerjhaffte  Vil# 
DerunDunoröentltche  SetDenfchaften  fo  wohl  empfangt  al©  erweefet)  bonno# 
tben  habe/bah  ff  e  Die^rancf  heit  empftnben  f  ehe.  3d)  bin  aber  bisher  noch  im 
Sweiffel/  ob  nicht  ©iefer  f  luge  ‘üöf  ann  e©  bor  gut  angefehen/  in  Slnfehen  ©er  fo 
genannten  unbernünfftigen  ^hiere  mit  ©iefem  fremben  Vßorf  De©  Slnfdn# 
•  ger©  ober  Archsei  (ich  ju  behelfen  /  Damit  mann  er  Denen  übleren  ungejeheuet 
einen  unjerltdrliehen  Seben©mn©  @eelem  @run©  jueignete  /  er  bielfeicht  niiht 
bey  einigen  bor  einen  Äeher  /  un© einen  folchen  /  ©er  wieber  ©ie  menfchliche 
Statur  unbillich  han&elte/  mochte  gehalten  werben.  SDacrunterbeffenDie 
d\e$er#@<&reyer  un©  aufgebrachte  $?afenwei§e  Uvthetlcr  mit  ©emun&eut# 

.  ‘  -  liehe» 
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lidjen  ‘ÜBort  Des  Anfängers  oDer  Archsei  in  Ungewißheit  gelaßen  /  weldje 
jwar  tjoreu  /  &a(j  DieferSlnfänger  empfxnDen  /  unD  Durch  Die  SeiDenfchafiten 
enteilet  werDenfonne/  inDeßen  aber  Dannoch  nicht  wißen /  woberbiefeS 
$bier  f  omme  /  tinö  n?ol)tn  es  nach  Dem  ^oDf  fahre  /  oDer  was  non  Denen  <£m# 
pßnDungen  /  ©innen  /  unD  SSegierDen  ju  fagen  fep  /  ob  feiere  als  nicht  ausge* 
ßreefte  unD  unieibliehe  ©inge  in  Der  $uflofung  Der  auSgeßrccften  Materie 
mit  untergeben/  oDer  übrig  bleiben. 

f.  ©er  €nDjwecf  Des  C£hierifcb#©elifcben  9iegiments  aber  /  welcher 
aus  Dem  obenberübeten  /  nun  beßo  eigentlicher  suerofnen  ift  /  wtrD  Demjeni# 
gen  /  fo  nach  Der  UrfacT;  fraget :  Warum  bann  Der  Seelen  aufhlegc  fep/ 
einen  fo!d)en  Hcib  jubebanbeln  /  unb  mit  einer  fo  gvoffen  Subcteitung 
Die  genoffene  Speisen  jti  reränbern/  Den  ^Beg  bahnen  /  Den  tlnterfcbeiö 
DerSmpßnDung  einer  einigen  tmb  eben  Derfelben  ©eelen  in  einem  unD  eben 
Demfeiben  ßeib  auSjuforfcben.  3nbem  nebmlid;  aus  Dem  9\atbfcbluß  Des 
Sillweifen  ©cbopfiferS  Der  menfc&lid)en  ©eelen  anbefohlen  iß  /  ihre  ©innen 
fowobl  bwauswarts  julencEen  um  Die  jtc&fbare  ©efcbopjfe  ju  erfennen  /  als 
oud)  folcbe  bineinmarts  juriebten  /  um  mit  Denen  Qnwohnerr.  oergeißlidien 
unD  unjetßorlicben  SOßelt  ©emeinfebafft  ju  haben ;  ^Dahingegen  Der  anDern 
übleren  ©eelen  auferlegt/  blo0  Durch  Die  äußerliche  ©innen;  Das  üiüfelicbe 
jufueben/  unD  Das  ©cbaDlicbe  |u  meiDen/  inDem  Denen  ßnniicbenSDtn#/«!j<«  ,««. 
gen  oUeiu  Der  gemeine  ©inn  /  unD  Das  Urteil  Der  QBernunfit  oorßeben  iXSlUmiim» 
ehe  nicht  über  ihren  ©ebranefen  febreiten ;  Damit  ober  Die©eele  Den  Unter« 
-fcbeiDDeS  ©erudbS/  ©efebmaefs  /Der  ©cbonbeiten  /  färben;  unD  ©timmen 
faßen  mochte/ fo  war  allerDingS  notbig/  Do|  fte  mit  Dieftnibren  ©innen  nicht 
allein  Dieäufferlicbebotte  ©cbftien  Der  ©innlicben  ©inge  /  fbnDern  auch  Die 
oüerfubtilße unDpüeße Sluößüfie eines jeDen  ©mißtrautes  /  worinnenDte 
^mgebobrneSugenDenun&fräfiftengefübret  werben/  DurcbDringe/  unDftcb 
mit  ihnen  bereinige  /  weswegen  Dann  Die  empßnDenDe@eele  mit  einem  febr 
jarten  /  fubtilen  unD  SicbtbeHen  ßcb ohne  Unterlaß  herum  DrebenDen  eigenen 
©unß#£raißj  müfieu  begleitet  werben  /  worinnen  Die  jartenSluSßüße  an# 

Derer  ßcbtbarer  ©egenwürjfe einauDer begegneten  /  gefamlet  /  mit  einanDer 
bermenget  /  unD  alfo  Der  Betrachtung  unD  Dem  ©efübl  Der  überall  gegen# 

»artigen  ©eelen  unterworfen/ mithin  DemurtbeilcnDen©inn  langer  oor# 
geftellet  würben.  SBegenDtefeS  ©unßträyfes  nun  als  Der  unmittclbab# 
ren  'üBobnung  DeS^bierifcb#  ©elifcben  Sehens  muße  Der  ganise  tBau  Des 
äußerlichen  Sethes  aufgefübret  werDen  /  Damit  nebmlicfj  inDiefer  <2Bercf# 
ßaDt  DoS  jarteße  unD  Sichtbolle  ^beil  aller  unD  feDer  genoßimen  ©peijjen 
Durch  unterfchieDene  ©tufenDer  BerDauung  /  Äcilumg  /  unD€rh«hung 
gefammlef  /  unD  nach  SlbjcheiDung  Der  äußerlichen  ©chalen  mit  in  Den  ^Be# 
aircf  DiefeS  webenDen  ©unß  #  ^rayfes  aufgefübret  würDe :  ©ahero  fommt 

%  es/ 
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es/  Daß  tue  ©ecle/  n>etc&c  wohl  n?ctg  /  was  ihr  nothig  unD  mißlich  i(t/  in  Denen 
»netlern  Orten  tiefer  CiBercfitaDt  weniger  empfinDet  /  unD  angefochten  wirD 
als  in  Denen  Rheden  /  alwo  Die  le|te  unD  jur  ©Sammlung  tiefes  ©unjt« 
Ärdpfeö  am  nechllen  Dienliche  Äochung  unD  ©cheiDutig  Des  Oieinen  üomlin« 
reinen  »erriefet  wtrD ;  alfo  empfinDet  jwar  Die@ee!e  intern  gnnhenüleib 
Doch  empfinDet  jie  eigentlidjeiv  unD  wirD  mel)i'  geredet  in  Denen  ÖReröen  /  als 
Sieden  unD  groeigen  Der  eDeljien  'üBercf  fiaDt  /  nehmlich  Des  ©ei)trnS  unD 
9\ücfgraD<9Karcfes  /  in  melier  SEBercf  jtaDf  /  (Die  eben  Dejj  wegen  ton  Des 
poifuttigen  forgfdltigen  Seelen  mitfo  frarcfen  (Befefiigungen  Der  ©ebeinen 
Ef- allenthalben  umgeben  unD  umfthlofien  roorDen)  Dasfogenaunte  fte  Sßjefen 
aUer  genojfenen  ©pet|jen  (welches  bep  anDern  unter  Dem  ORabmen  Der  (Die» 
mi-  tif  Oen  ©cificr  befannt)  am  necbficngefammlet/  unD  Durch  Die  Sichren  Der 
QReroen  Dem  ganzen  Selb  /  befouDerS  aber  Denen  'JBercfjeugen  Dev  ©innen 
öuSgetbeilt  micD  /  welches  pon  Der  4)erumDrel)ung  tiefes  ©unfMrdpfis 
hingeriffen  unD  enblid)  mit  Den  übrigen  fiü  tigern  ^heilen  jerftdubt  werDen 
mu| :  ©ab#ts  fommet  es  /Daf?  vielmehr  ja  nach  Söefchaffenljeit  Der  unter« 
fchteDenen  temperamemen  offt  4.  bif  >*mal)t  mehr  Der  geno|fenen  ©petzen 
«nempftnDlicher  Q-Beiße  ausDunfiet/  als  nachabgejogener  Ovechnung  Der  £eib 
an  Vermehrung  feines  ©ewidjtes  ^genommen  /  oDerin  Dem  gefammleten 
StuSwurf  ju  ftnDenift.  ©aber  Eommet  es  entlieh  auch  uad)  meiner  SDJci# 
nung  /  Dafj  (wie  hierju  üanDetwn  einem  jungen  (ßa uerw  erl  aus  ©tolpe 
befanDt)  Diejenige  /  weid>e  eine  lange  Seit  fchlalfen  /  weil  DaS^üchen^euer 
ihrer  ©)ierifch»©elifd>en  3Berct|iaDt  in  gar  geringer  (Bewegung  liehet# 
Der  ©pei{je  nicht  groh  udtbig  haben.  SnDern  Die  ©eelevon  Denen  dufierlt« 
eben  ©innen  abgejogen  t  Durch  Das  Schnauben  unD  ODemhohlenauch  ganfc 
natürlicher  SDBeife  (ich  genugfam  Die  verborgene  ©pethe  DeS  Gebens  aus  Der 
jujft  fammlen /  unD  Denen  ©lieDern  /  fo  Derfelber)  beDürfen/ austheilen  faiu 
•SBiewobl  ich  auch  Der  übernatürlidkn  CBerorDnung  Des  ©chöpffers  aUent* 
halben  «JJlah  gebe.  QBeic&e  iOiachf  Dann  aufpfefen  /  unD  in  Den  unficht« 
fearn  ©unfkSErapfi  $u  jerjiduben  bep  etlichen  SebmDigen  fogref  i|i/  Daf  auch 
Die  ftrafft  teö  allerhefftig(ienÄüchen;5euei-s;  woDurd/eSaßeSSSetbretui# 
liehe  fdbnrileeiufldfet/  faum  Damit  Ean  verglichen  werDen/  intern  Diefes  Vieh 


mit  Der  geuchtigfeit  gleichfam  noch  gefangen  i|i.  öS  lebet  noch  ein  (Bürger  in 
Swift  er  Dam  /  Der  bereits  über  80.  Qahre  alt  /  unD  ein  reDiicher  ©laubens« 
würdiger  9)Janni|t/  auch  (ich  Des  guten  ernfilich  befieijjiget  /  tiefer  nachtem 
er  föfi  jo.  ganzer  3al)rebejtdnDig  einen  guten  appent  behalfen  /  unD  (ich  mit 
frocfcnen  ©peifen  wohl  gef  d|ief/  i)i  beftduDig  gefunD  geblieben/  er  ifijwar 
mager  unD  hager  vom  i'eib  /  aber  Dabep  fehr  frifch  unD  hurtig  /  unD  gehet  or« 
Deutlich  nicht  mehr  als  in  2o,bi|wcilR  auch  wohljo,  ^agen  ein  mahl  «lip 

©tuhi. 
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Stuhl.  6s  burfften  wohl  biele  fasen  /  ich  erjeblete  ^Udbrletn  /  wann  niefee 
tie  Siöarbeif  tiefer  Sache  einem  jetem  €tfachforfchenben  fowobl  Durch  biele 
lebentige  Beugen/  als  auch  Durch  Cie  eiseneslaubmutDige  ^efanutnüg  Die* 
fesfo  ftarcFen  SSerDauers  fefbflfcnnfe  befiattigetwetben.  So  man  aber 
tiefes  wohl  überleget  /  fofanmanabermablSDerdeben  /  auf  was  bor  einem 
unbefldntigem  guj}  tie  Ovegul  ter  aus  ter  dujfetlichen  -pufammenfögung  Der 
öusgedreeften  materie  entfprinsenten  QSewegutig gegruntet  fco  /  ölS  welche 
materie  oon  tenen  Sebentigen  tdglich  in  taufenberlepcSeffoüeti  lertbeilet/  unö 
auf  toooerlep  Slrt  unterfchieDcnwtrö:  £)ann  aus  fetten  gingen  werten 
ffufjige/  aus  flüßigen fejie  /  auo'unjtcbtbarenftcbfbare/  ausfchweren  leichte/ 
aus  leichten  wieter  fdbwere/  je  nach  ter  Sigenfchafft  unt  QJcrortnung  Des 
linjerttdrlichen  Cebens  /  welches  tie  Ärafftlofe  materie  bßlt  jufammen  befftet/ 
unt  fammlet  /  batt  austbänet  unt  jerftdubet  /  fo  Daß  ein  weißer  ‘DJtann  ja 
nichts  unbejtdnt  igerS  unternehmen  f  önnte  /  als  mann  er  Denen  's*;  beilgen  eine 
beftantigegigur  jueignen  /  unt  aus  ter  erden  abgetljeilten  gtgur  tieerffen  ictmthtd& 
Elementen  Des  Seibs  unt  tie  Oteguln  ter  Bewegung  jufammen  ortnen  wotte.  hafaf*° 
gugefcßroeigenDaß  man  feine  einjigeabgetbeilte  gigur  ohne  einen  borauö* m- 
gefeilten  unmittelbabren  unt  unmaterialtfchen  Urheber  unt  CCßeicfmeifter  Der* 
felben  begreiffen  fan  (wieauStem  obengegebenem  gpempl  ter  Sludöfung 
eines  dulferlichjufammenhangenten  CdrpetS erhellet /  unt  unten mehrere 
hellen  Wirt. 

6.  Sachtem  wir  nun  alfo  /  tie  aus  ter  fmpfmbung  teS  Sehens  berrulj* 
tente  ^ranef  beiten  betreffent  /  überbaubteinen,©runtgelegt/  ter  aber  ge* 

Wiß  /  unt  Der  Sßernunfft  begreiflich  i|t/  fo  wollen  wirunS  nunmehr  gerateS 
CQJegeS  herab  wenten  /  um  ju  fehen/  auf  was  eigentlich  bor  Sitten  unö  gßet* 
fen  tie  €mpfintlichfeit  angefochten  werte.  £)sefe  nun  in  gewijfe  Ortnun* 

§en  abjutbeilen  unt  ihre  nechfte  ungejmeifelte  nicht  bloß  mutbmaßlichellr* 
fachen  /  woturch  fte  ©elegenfjeit  nehmen  ju  entfpringen  /  an  Den  ^ag  legen 
ju  Sonnen/  Wirt  uns  tie  gerlegungs»3\und  Der  tbicrifchenQCßercfdabtQn  tisJuatmüi. 
4)ant  geben/  nicht  jwar  jene  dufferltche/  fo  nur  mit  Denen  iöehdltnuifen  unb 
©efdfen  umgebet/  fontern tlejenige  /  welche nachtem  man  DaSinner|leter 
enthaltenen  ^heile  unterfuchet  /  uns  Durch  «ßulffe  teS  geuets  Das  geheime 
2lmt  ter  Darinnen  haufenten  Seelen  erfldret.  £)ie  Seele  nebmUcß/ Damit 
pe  ihren  bon  ©Ott  beftimmten  Sntjwecf  erlangen  möge  /  löfet  tie  genoflene 
Sfjabrung  Durch  eine  wunterboUe^unft  auf/  jie  berdntert  /  jertbeilef/  unö 
erhöhet  folche  mitteljl  berfeßietener 'SBercf jeuge  unö  ©eföfe  /  welche  lehr 
weißlich  geortnet  feint  it  wie  auch  mittelfi  eines  lebentigen  fiaramenten 
^euers/  welches  Die  Safte  herum  treibet  /  unt  tie  ihm  untergebene  suge* 
ortnete  auflöfente  geueßtigfeiten  gleichfam  befeelet.  CfBann  nun  alfo  Die 
Speiße  in  Den  2)?unt  genommen  unt  unter  Dem  jaEaucn  mit  temjehrentem 

S  z  Spei* 
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©peichel  befeuertet  worDen  /  fo  gehet  fte  hinab  in  Den  SSTIaßen  /  alDa  fle  Durcff 
Cremt.  5Ö e i)b ülffe e tn e$  fauern  jehrenben  ©affteS  tn  einen  fcbUunncbten  ©afft mu§ 

.  berwanDelt  werben/  Dauijwifcbenbie  innerliche  Äüchemglamme/  fo  aus 
Dem  #er§en  in  olle  '3Mutgänge  auetbeiiet  /  unD  Den  ganzen  Seil)  erwärmet/ 
Die>£)iheDaju  hergiebt/  oon  Dünnengeljet  Der©peife*©afft  Durch  Den^fört? 
Tyhrtts.  ner  /  Daß  iff  Das  rechte  ober  untere  ‘üftunbloeh  Des  Wagens  in  Dem  unmitteU 
Duodenum  Daran  IjangenDen  1 2,  ginger#  ©  arm  /  alwoer  Durch  neue  ©orgfalt 
mtejunum.  Der  &unff  reichen  ©eelenmit  2,  einanDer  wieDerwärtigen  ©afften  befeuch? 
fet  mirDi  reelle  Daher  nach  befcfjeljener  Aufwallung  Die  ©cheiDung  Des  Ofei? 
nen  oon  Dem  Unreinen  /  Des  glüfjigen  oon  Dem  ©üefen  Durch  eine  Sßieber? 
fchlagung  perrichten  r  Der  eine  neljmiich  iffbieöalle/  fo  einer  ganfj  laugen? 
Ijafften  unö  Die  ©aure  DdmpffenDenOlatur  iff  /  Der  anDere  iff  Der  fäuerlicbte 
©efrö|e<@afft ;  welche  2.  ©äffte  Dann  Durch  ihre  fonDerltche  unD  genug 
ffheinbare  ©ängeaus  ihren CEßercf ff äDten  /  wo  fie  gefammletunD  jubereitet 
werben/  juoem  i2.§lnger»©arm fommen/  unDtpoenDlich Die ©ängeju# 
Walvula.  fammen  (auffen  /  mercnttjeilS  Durch  eingemeines  cOiuncloch/  fo  rmt  einer  $al<* 
len  oerfeljen  /  ausgegoffen  werben.  SRachDemtiun  alfo  Durch  biefe  neue  !©e? 
roegungDietrrDtfcheUnreinigCeitmjttyargefchieDen  /  jeDochaber  noch  in  Der 
geuchtfgfeitfchmimmen/  fofeohetDiefe  ffeiffige ^jauff^utter  DasÖieinere 
unDglüjjigere  mit  einem  neuem  QfcrratbDer  ©efäfeDurch  Die  jarten  SRilch' 
SlDan  /  Das  DurchgeffehenefammletffetpieDer  in  Den  SSruffgang  jufammen/ 
atmo  es  ferner  mit  Dem  ©ah  Des  ©eblütspermifchef/  unD  Durch  Die  Darauf 
fchmebeuDe  innerliche  flamme  rothgefärbt/  weiter  jubereitet/  herum  getrie# 
ben  /  unD  nach  abermahtiger  befchehener  ©urchfetj  (jung /welche  aber  in  einer 
ganhanDernSlbffchtalsDiePorigeangeffelleftpirD/  Durch  Die  buchte  unD  enge 
©rüffen  Der  gieren  oon  bet  uberflufigen  geucbt*unD  CEBäjjrigfeit  muf  ge# 
reinigt  werben  /  Damit  Der  in  gehöriger  ©liefe  juruef  bleibenbe  rotlje  ©ah 
Des  ©ebtüts  t  Diefer  feljr  eDlen  QDBertfffaDt  Deffo  Duchtere  unD  fräfftigere 
©äffte  Darreichen  möchte,  ©aber  wirb  Das  alletjarteffe  unD  Dünnefte  wel? 
chesfowofjlpon  Denen  irrDifchen  als  wäftiebten  ^heilen  aufs  höchflegereU 
nigt  worben  /  Durch  überaus  enge  unD  unjählichef  leine  £>effnungen  Der  jar? 
ten^uifäoergen  in  Die  SEßercfffaDt  Des  ©eljtrnS  unD  Des  f leinen  ©ehitn? 
leins  t  wie  auch  Des  hieraus  enffpringenDen  jHücfemSffarefSauSgeDrucfet/ 
pon  Dannen  es  in  Das  SichtsCSBefen  muj?  PeränDert  /  unD  Durch  Die  PielfältU 
gen  ©an ge  Der  SffetPen  allen  ^heilen  Des  Leibes  pornehmlich  aber  folchen 
SGßercfjeugen  auSgetljeilet  werben  t  wo  Die  ©eele  am  alfermeiffen  Der  <Sm? 
pffnöung  oblieget/  unD  Daher  auch  eines  groffern  unD  büebfern  lichten  ©unff? 
Äräpfes  beDarff/  Damit  fte  Diealierjarteffeiträfften  Der  PorhanDenen  ©egen# 
würfe/  fo  in  einen  ebenfalls  Dergleichen  ©unff^räpf  herum  getrieben  wer? 
De»/  als  mit  einem  ihres  gleichen  anjiehenDen  Vermöge»  möge  faffen  unD 

ergreif? 
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ergreifen:  ©abero  fonmiet  es  Dann  /  Dafj  etliche  ^f>tere  bei;  Denen  megen 
ihrer  febr  fraftigen  l'eibeS*  :3iif®iing unb  parcfer  Verbauung  Diefes  £i®t# 

2Befen  DePorei®li®er  gefammlet  »irD  /  Des  9Za®ts  leu®tenDeSlugen  &ei* 
gen  i  als  Da  feint)  Die  ivö^en  /  Sbroen  /  OEßölffe  /  £u®fe  /  unD  an  De«  mehr  /  »ie 
Dann  au®  unter  Denen  fSögeln  einige  einen  lichten  ©unp  ?  SScdoS  aus  p® 

(liefen  lafen  Die  nahe  oor  klugen  f®»ebenDe  ©inge  DaDur®  genugfam  ju 
erEennen  /  man  ftnDet  Dergleichen  poeilnau®  unter  Denen  -Slenftben ;  unD 
erinnere  tcf>  mi®/  »ie  mir  etli®emabf  eben  Diefes  begegnet/ »as  Scaitgeroon 
ft®  unD  anbernerjeblet  /  Da(j  bermittelp  Des  Durch  ihre  Slugen  ausgeflofenen 
bellen  ©unP  > iS  rdpfeS  (Ie  bei;  floef f  nPrer  3?a®  f  Die  nabe öor  il;nen  liegenDe 
©cbrtftenüdllig  lefenEbnnen :  Sßjie  Dann  Die  SCßat'beit  Des  befagten  allen 
unD  jeben  /  Die  ftcl;  in  Denen  Singen  reiben  ober  Darein  fcblagen  /  fo  gleich  be* 

EanDt  metben  »irD  t  »eiln  alsDann  fcheinbarlicf>Die  junefen  als  »ürcfli®e 
Äennjeichen  Der  lichten  tbierifchen  ©eiper  aus  Denen  Slugen  fpringen.  ©a* 
mit  nun  enDlich  Diefes  febreDle^Bercf  Der  lebten  ©auungni®t  alljufebrjer* 
feubet  unD  außer  Den  llmf®lup  Des  Seibs  in  Die  üufff  getrieben  unbjertbeilf 
»erben  mochte  /  fobat  Diefe  fleißige  Haushälterin  fich  nicht  allein  mit  einer 
herubergejogenen  febt  Derben  unD  Duften  HuutuuD  einem  Darunter  liegen* 

Den  feifchi®  ten  Hdutgen  betfeljen  /  öermittelfl  Deren  gdferlein  /  fo  Dem  ©e* 

»öref  Der  gerben  nicht  ungleich/ Die alljubefftige  SluSDampflfunggebemmef/ 
unD  Daher  au®  befunbenmirD  /  Daneben  Diefe  @®irmDecfcn  überaus  em* 
ppnbli®  feinD ;  fonDern  fre  bat  (ich  au®  mithin  unD  bergeorDneten©rufen/ 
fo  soll  fduerli®ten  ©affteö  peefen  /  unD  Daher  Diefes  £i®t»efenaufjufangen 
febr  bequem  feinD  Dur®  Die  ganbe  £>berfd®e  Des  Eeibes  mohl  oenoabret/ 

»oDur®  jenes  gefammlet  i  unD  unter  Den  SRabrungs » ©afft  gemenget  /  in  lympia 
Den  gemeinen  ©tamm  Der  Q0ßaffer-@cfdfe/  Die  SöruPrdbte/  unD  »on  Daraus  Lynphatka 
Dur®  abermahligen  Um*unD3urücflauff»ieDer  in  Den  ©ab  Deö  (5>eblütl>ö 
abgeleitet  »trD.  ©ann  wann  man  Das  einige  ©efrdfeausnimmet/  »eU 
®eSDieerPe2BercfpaDt/  »orinnen  Der  faure  ©afft  gefammlet  »irD  /  unD 
Das  Daherooornehmli®  ju  Diefer  <3SJerri®tungoerorDnet  ift/  fo  unferpebe  i® 
mi®  }u  bebaubten  /  Daf  alle  übrige  ©  rüffen  /  fo  »obl  bieiSugelformige  /  als  Cmgioiat* 
gufammengefebte  /  »el®e  eigentlich  © rufen  genennet  »erben  (bann  be>  Co»ghm- 
pbeibenetlrtbeiler  »erben  lei®t  begreifen  Eonnent  Daß  non  Denen  Gebern 
gieren/  Vieren/  Höben / unD  Q3rü|ien  Die  OveDe hier nid;t fei;) au®  felbpen  4  rs~ 
DiePinienfdrmigeunD  ©®leim  *  ©rüffeDornebmli®  biep  bePimmet  feinD/ 

Diefes  fücbtige  £i®t-3Befen  aufpffangen :  ©ann  man  »irDfie  allejeit  an- fi¬ 
treffen  /  »o  ent»eDer  Die  |tnnli®e<2Bercf jeuge  Durch  einegroffe  gufammetn  Mt  am, 
funfft  Der  Serben  ihren  ©ib  haben  /  unD  Diefes  $t®f*3Befen  febr  jerpreuet 
»irD  /  »ie  Dann  in  Dem  iRopffDie  fobielfdltige  ^Dienge  Der  ©tülTen  juerEen* 

»en  giebt  /  ober  »o  »egen  Der  heftigen  iSemegung  unD  Der  innerli®en 

5 }  breit-’ 


Mrthoduh 


'46 _ 2Dns  andre  Capttef. 

brennenden  flamme  Die  2luSDun|1ung  Die  OberbanD  bat  /  aß  Da  ifl  Di« 
$8ruff*©rüffe  in  Der  bohlen $5ru|t /  unD  Die  fo  bäuffige  ©rüffen  Des  ©efrö# 
feS  unD  D ?e§«ö  in  Der  £iöl)le  Des  ©chnter*i8aucbs  /  Der  Da  fein  SingemeiD 
Durch  Das  üDemboblen  /  unD  Durch  Das  aust  heilen  Der  ©affte  ftets  bewegt/ 
unD  umtreibt. 

7.  tiefer  obenbin  unD  in  Der  ©leoerfafjte  SntwurffDer  $bierifcb*@e* 
lifchen  Q;8crcf|iöDt  unD  Sueben  /  »aS  Die  eornebmfie  Verrichtungen  Der 
VerDauung  anlanget/  »irD Denjenigen liefern/  Die  nicht fomobl  ihren Vor» 
urtbeilen  als  Der  VSarbeit  ©ebör  geben  /  nicht  oorfommen  /  eines  fernem 
33e»eifeS  nötbig  ju  haben.  3eDannoch  aber  will  ich  Denen  ju  ©efallen/ 
Die  nichts  julaffen/  als  roas  fte  greifen  f bnnen/  Diefe  meine  hier  eröffnete  Sehr« 
©ahe  mit  augenfcheinlichen  unD  finnlichen  groben  bewetfen  /  »eiche  Dam» 
Daher  bey  Denen  heutigen  ©eiehrten  /  fo  ftch  Der  SBeipbeit  anmaffen  /  aller» 
Dings  ©lauben  öerDienen  5  ©amit  hernach  ausgemtjfen  ©rfinDen  eine  rieb* 
tigere  £ebr*2lrt/  Die  Urfachen  Der  ü'rancf  beiten  ju  bemeifen  heraus  fommeti 
möchte  /  »eiche  nun  Durch  mich  folle  eröffnet/  unD  non  einem  jeglichen  /  Der  ftch 
Der  ftranefen  #eil  angelegen  feyn  laffet  /  glücklich  »irD  betretten  »erben. 
©asflammenDe  Jeuernuu  als  Das  »ornebmffe  VSercfjeug  Der  Verbauung 
legt  nicht  fo»ol)l  Die  »iircf  liehe  Durch  Den  ganzen  £eib  auSgetheilte  CiBärme/ 
als  Die  turn  Denen  hineingetrunefenen  anjünDlichen  ©ciltern  fchleinig  unh 
hefftige  Vermehrung  fotbaner  VJarmean  Den  ^ag/  faeSgiebtfolcheS  noch 
»ielmebr  Der  ju  otel  getrunefene  58ranD»ein  *  ©eifi  /  »ann  folcher  in  bolleti 
brennenDen  flammen  jum  £alfj  heraus  fchlaget  (»elcheS  ftch  efft  in  ^eutfeh» 
lanD  jugetragen/  auch  »ie  ich  glaube/  bieftger  £>rten  nicht  gar  unbefannt  feyn 
wirb)  ju  erfennen.  ©a  Dann  Die UmffebenDe  groffe  ‘äftube  haben/bureb ein* 
gie§enDer9)tilch/  unDDaf  jie  einen  folcben^runcfenbolb  an  Dem  #alf}un» 
ter  Den  <ü)ii|t  »erfcharren  /  Diefe  flamme  »ieDer  ju  löfchen :  QBer  Da  fageti 
»ölte/  es  f  önnte  Der  25ranD»eim@eift  Durch  eine  /ehrende  Bewegung  in  De« 
Etagen  ober  Drachen  alfo  angejinDet  »erben  /  Der  bemeife  folches  Durch  ein 
Dergleichen  ©rempl/  Deren  mir  noch  feines  befannt/  ungeachtet  ich  feine  Der 
geringften  ©auung  habe,  ©ann  ich  »eijj  /  Daß  »ann  man  Den  alletflarcf* 
ffen  33ranD»ein*©etff  in  einem  offenem  ©efafe  auf  glühende  nicht  aber 
brennenbe  unD  flamnjenDe  Äoblen  fefcet  /  fo  »irD  er  ohne  einige  flamme  ju 
faffen  /  abDunffen  /  unD  in  Die  £ufft  berrauchen  /  »ann  aber  hingegen  nur  »on 
ferne  eine  flamme  hinju  nahet  /  fo»irb  er  ftch  jur  «ÖanDentjinDen  unD  ju* 
gleich  mit  »erbrennen.  3»ar  iff  mir  nicht  »erborgen  /  »ann  man  bihige 
«leiliilirte  jOehle  auf  einen  in  Die  6nge  gebrachten  ober  concentrirten  unbeoti 
aller  fJBäfjricbfeit  befreyten  @alpeter*oDer  j\upffer»2Baffer»©eift  gieffet/ 
fie  gleich  mitpollen  glommen  Daoon  fliegen:  »er  »ölte  aber  glauben/  Da§ 
«in  fo  mächtig  /«brenDraacbenDes  SSöcfca  unh  eine  fo  feurige  ©äure  in  einer 
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gan$  feuchten  unD  flüßigen  Materie  Der  im  biogen  befallenen  SDmge  lonne 
angetroffen  werben  ?  fo  weiß  ich  auch  wol)l/  Dag  Dab  4?eu  ober  ©trob/ 
wann  eb  nicht  recht  Dürre  elngebracft  wtrD  /  Durch  eine  aufliSfenDe  Qebtung 
ftef  in  flammen  entjinDe  /  unDjuSlfchenberbrenne/  aber  in  einem  entweDec 
feuchteu  (alb  Da  ifi  Der  ^fierifefe/)  oDerganf  troefenem  Üeib  /  ftn Del  eb  feine 
©taDt  /  Daß  Darinnen  Durch  eine  ^efrung  ein  gfeuer  fonnte  entjmDet  wer* 
Den :  inDem  Der  entjinDliche  @etß  in  Dicfem  niemaf len  bon  feinen  IBanDeti 
befrept  /  unb  in  jenem  nef  mlicf  Dem  feu&ten  Durch  Wülfte  Deb  ’SBajferb  bor 
Denen  anßnDcnben©omien*©frablcnbefetübt  wirb:  ©obleibt  Demnach 
nichts  ju  fagen  übrig/  als  baß  in  Der  #oble  Deb  Werfend  unD  in  Den  bornebm* 
flen  ©lammen  Der  *})ulß‘2JDern  beßdnDig  eine  glömme  brenne  /  welche  afc 
lejeit  Durch  eine  neue  aub  Dem  ©eblüf  genommene  Nahrung  unterhalten 
werbe/  inDem  folcfe  über  Dem  Sßlute b erreichet /  auch  alleb  miteinanDer 
bermoge  ihrer  mitgetbeilten  müßigen  3Bärme  /  fomoflbor  einer  alljufeffti* 
genöerinnung  alb  auch  einer  ju  großen  Uberßbwemmung  Deb  uberßüßtgen 
©ewdfferb  erfüll.  ‘JBelcbe  aber/  mann  fte  Durch  JU  biel  fineingetrunefenen 
betbrennlicfen  Q3ranDmein#@eißeb  geflarcfet  morDen  /  enDlicf  Durch  Die 
tOlünDungen  Der  55lut*2JDern  beraubgetrieben  entmeDer  in  Dem  tragen  unD 
helfen  ©cßluuD  /  ober  in  Der  Q3ruß  unDSunge/  Dieaufßeigenbe  geißrcicbe 
3)dmpffe  ergriffen  /  unD  alfo  Den  getier » greffer  in  einein  geuerfpeper  mit 
einem  entfcplichen  Slnblicf bermanbelt  bat.  ©iefen  meinen  tebr-©ap  aber 
mirD  ferner  Die  fofeltfamegrucbt  Der  eDlen  ©cbciDe*5\unß/ nebmlich  Der  im 
ginßern  leucßtenDe  Dücfe  ©afft/ Phofphorus  genannt  /  befrdfftigen  /  welcher 
aub  allen  ßüßigen  Pfeilen  Der  ^bjere  /  nacbDem  fte  jubor  gebüftenb  in  Die 
gaulung  gegangen  /  Durch  Die  große  ©ewalt  Deb  Jeuero  beraub  getrieben 
unD  bereitet  wirb,  ©iefer  /  mann  er  auch  nechfo  wobl  in  einem  gldfernen 
©efdß  berfcßlojfen  /  unD  nur  Durch  eine  gelinDe  3Bartne  gleichfam  erweefef 
wirb  /  brennet  mit  einer  bollen  flamme:  ja  mann  er  überbiefeb  noch  unter 
Dab  SßBaffer  getauchet  mirD  /  fo  höret  er  Dennoch  nicht  auf  /  flammen  ju  fpep* 
en  /  Die  über  Dem  'SBajfer  betßrcicben  /  melcheb  gemißltch  eine  bon  allen 
geuern  unD  berbrennlichen  Gingen  ganfc  unterfchieDene  unD  befonbere 
genfehafft  iß  /  welche  augenfcheinlich  beweifet  /  Daß  Diefe  glamrae  in  Denen 
feuchten  Rachen  Deb  ©eblütb  beßdnDig  brennen  /  unD  mittelß  Deb  £>Dem* 
boblenb  Deßo  leichter  erbalten  roerDen  fonne.  ®b  iß  aber  auch  Dejfen  in  Der 
SBermanDlungunbSiußefung  ßcherjeigenbe  erßaunüche  Stacht  mobl  merth 
genau  betrachtet  ju  werben  /  albmoDurch  Die  trofft  Der  näbrenDen  Hauung/ 
fo  auch  munDerbabr  genug  iß  /  erfidretmirD  /  inDem  auch  Die  aHerDüchteße 
unDfeßeßemetallifche  Sdrper  /  welche  fonßen  auffeine  ©emalt  Deb  Büchern* 
geuerb  etwab  geben  /  wann  ße  bon  biefer  giamme  in  einem  berfchlofjenem 
©efdfeergriffenmetöen/  iUßleichbcriebriunDiiihie^obegetviehfijwerDen/ 
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unDfo  man  fle  bewach  an  Der  gufft  fließen  läffet  /«Daß  alfo  Der  Phofphorus  fleh 
wieDer  Daoon  fcßeiOet/fo  jetfaßreu  fle in  einen  ©cßwefelichten  ©cßletm/  wel« 
eher  nimmermehr  aller  Dabeo  gebrauchten  *&anDgriffe  ungeachtet  in  ein  ge* 
fchmeibiges  Metall  jurücf  ju  bringen  ifl  /  fonDern  er  wirb  entroeber  Dabon  flie« 
Den  /  ober  in  ©eflalt  eines  rothen  ©lafeS  /  wann  er  auch  gleich  tntt  Denen  eDel« 
flen  Metallen  bermifcht wirb/  Des  Ä'ünflierS  Vorhaben allejeit ju  nichte  ma* 
chen. Sticht  wenigererjeigf  er  auch  Diele  feine^rafft  aufjulöfen/wann  man  ihn 
ein  wenig  flarcf  an  Den  lebenDigen  geib  eines  Thiers  reibet  /  Dann  wann  ec 
nicht  alsbalDen/  eße  er  noch  Das  äujferffe  jarte  «£)äutgen  DurchDrungen/  bon 
Der  umflehenOengufft/  welche  er  fehr  begierig  an  flchjiebet/  ju  CBSaffer  aufge* 
iofet  /  unD  alfo  mit  feiner  eigenen  Nahrung  ausgelofcßet  wirb/  fo  wütet  er  we» 
genfeiner  in  Die  §nge  gebracht  eit  errafft  mit  einem  genug  betauerlicheu  €r« 
folg  in  alles/  was  er  ergreifet  /  inDem  er  auch  Die  ©ebeine  Derbrennet  /  fo  gar 
wirb  er  mit  unfern  geuchtigfeiten  /  welche  boüer  ©aarnen  Diefes  Feuers 
feinb/  bewehret/  unDgenäßret,  ©aß  erenDlicl;  auch  nicht  aufgelofet  wirb/' 
wann  man  gleich  <2Baffer  Darauf  gieffet  /-nnb  Doch  nach  21  tt  Der  ©aljen  / 
wann  man  ißu  an  Die  gufft  legt  /überaus  fcßncHe  jerflieffet  /  ohne  feine  geuer« 
fpepenDe$rafffjuberlieren/wann  Die  angejogeneSBäßrigfeit  wieDer  Dabon 
abgejogen  wirb  /  ifl  folches  ein  flareS  ®ercfrmaßl/  baß  Der  umßerflehenDe 
©unfl * S?rapß  eine  allgemeine  ©peiße  #  Kammer  barreiche  /  woraus  ein  je« 
Des  würcfcnDeS  QGBcfen  Dasjenige  ßetnimmet/  was  ihm  anflehet  /  unb  Die 
©teile  Der  gebührenDen  Nahrung  bertretten  fan.  #iemit  hoffe  ich  /  werbe 
ich  meinen  erflen  ©ah  bom  glammen  freuet-  Deutlich  genug  bewtefenßa« 
ben.  ©aß aber  Die©aüeeiner gan|  SaugenbafftenSftaturfep/  folches  be# 
weifet  Die  ©cheiDe«$unfl  augenfcheinlich.:  ©ann  ob  man  gleich  aus  allen 
anbern'&beilen  Der ^ßiere  /  mit  telfl einer  fcßlecbtendeftiilation  (fo/  Daß  ich 
mich  überaus  febr  oerwunDere  /  warum  folches  bißbet  oon  Denen  fleißigflen 
©cheibe^ünfllern  niemahis  beobachtet  werben)  Die  allerfcharfffle  ©äure 
heraus  bringen  fan  /  fo  giebt  Doch  Die  einjige  ©alle  /  wann  fle  folcher  geflalt 
unterfuchet  wirb/ nichts  bon  fleh  /  als  mit  Der  SBäßrigf eit  einen  ©etfl/  ober 
ein  gaugenbafftes  flüchtiges  ©alj/einberbrennlicheSöehl/einen©affran* 
färben  bit fern  ©cßwefel  /  Der  fleh  wie  $8lumen  ober  flores  oben  anlegt  /  unD 
ein  beflanbigeS  Saugen«  ©alj  /  welches  in  Slnfeßen  Der  übrigen  ^ißeile  fleh  in 
groffer  93ienge  jeigef/ unb  nirgenDS  mit  fo  Weniger  ausgebrannter  Srben  bet« 
mifeßetiff.  §Hfo/DaßmanDie©aHe  unter  allen  ©äfften  /  ausgenommen 
bas  geiffUcße  Sicßtwefen  Der  lebten  ©auung  /  bor  ben  allerreineflen  unD  ebel« 
fleti  mit  Üvecßt  ausgeben  mag.  ©aS  @ef  rofe  aber  unb  alle  Die  anbern 
©rüßen/ geben  /  wann  fließe  Durch  Das geuer unterfuchet  werben/  überaus 
»iel  ©äure/  anbei)  gar  fein  Saugem©alj/  fonDern  eines  /  Das  bielmehr  gcfal« 
gen/ unD  mit  feiner  eigenen  ©äure  begabt  ifl ;  unD  getraue  ich  wir  wohl  tu  be« 
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ßaupten/  Dag  unter  allen  lauem  ©efcßlecßten  ote  ©cfüre  Dev  ^hiere  an  bureß# 
ftßneibenber/  fcurc&örtn^caöet*  unb  germnenbmacßenDer  Ärafft  Oie  Ober# 
banbßabe/welche  -iöleinung/  fo  mit  oielen  nicht  gemeinen  angeflellten  ^)ro# 
benbep  mir  beflättigt  worben/  bie  erflaunlicße©ewatt  Des  ©peicßelS/  fo  ec 
an  DemOuecffilber  Dem  aflerflüßigften  unb  Saugenhaffteflen  ©inge  bewei# 
fet/  noch  mehr  beglaubt  machet,  ©ann  fo  man  DiefeS  mit  hem  (Speichel/ 

Welcher  bureß  lange  digeftion  pon  feinem  jeßen  ju  23obenfihenben©chleim 
gefcßiebeit  worben/  oermifeßet/  nnb  reibet/  unb  biefeS  reiben  mit  immer  neues 
33efeucßttgung  biefeS  ©petcßels  etliche  ^age  lang  unermübetfertfeßet :  fo 
wirbmanfeßen/  wie  er  aus  her  feßwarjenbureßbieweiße  mbierotße  g'at’bc 
ftch  öeranbern  unb  bann  alle  ©ewalt  beß  offenen  flammen  #  fjeuers  unoer# 
diiberlich  beließe/ wobureß  eine  folche  heilfame  ©cßweißdretbenDe  &rafft  tn 
fhmentileßef/welchebteangewenbeteSÖZühereichlichbelohnenwirD.  QCBann 
man  nun  biefeS  genau  überleget/ fo  wirbber  befeßeibene  Sefer  nicht  inSibrebe 
fepn  fbnnen  /  baß  ich  Weber  ohne  noch  wiöer  bie Erfahrung  Die  Bufammen#  Syßem.  ■ 
orbnung  beß  oorhergebenben  ÄbfaßeS  Der  ^ßierifcß  #  ©elifcßen  ‘SBercfflatt  Paragraf 
jugeeignet  habe/  woraus  wir  nun  als  an  einem  ©cßnur#gleicßcn  £eit#gaben  fiimAn- 
werben  fortfahren  /  unb  ol)ne3nthum  ben  3rtgarten  fo  mancherlei)  5?  ran  cf#  aTinf- . 
beiten  erforfcßeiifdmicn.  l2Bir  wollen  uns  Demnach  mit  ber  .föülffe  .©otteS 
mogliihjibemuhen/baßallebieunfererfepurnachgehen/alleS’rummenunb  ‘ 
SibwegemeiDen/  unbgerabeSCfBegSihroorgeffecfteS  3iel)l erreichen/  mit# 
hin  Durch'&üljfe  ber  Erfahrung  unb  fernem  gieißeS  öon'Sage  ju^age  in  Die# 
fern  unerfcßopfflicßen  9J2eer  Der  natürlichen  ©eßeimnüffen  ein  meßrers  ent# 
beefen  mögen.  • 

8.  €s  erhellet  fowoht  aus  ber  fünfilicßen  Bufammenfeßung  unb  Auf# 

Jöfungber  ©cßeibe#j\unft  leiblicher  Thinge  /  als  auch  aus  Der  fingen  Q3er# 
orbnung  ber  ooifichtigen  ©eelen  in  ßerfieüung  2er  ©affte  /  bereu  einer  in  ber 
Slußofung/ber  anbere  aber  in  ©erinnenDmacßung  unb  Bufamenjiehung  feine 
SOiacßt beweifet ;  ©aß  bie tlnorbnungenunb üble Vefcßaffenßeiten  Des  na# 
türlicßen  Selbes  /  um  welcher  wißen  biefceele  /  fo  ihrer  Verrichtung  oblie# 
gef  /  mit  unterfchieblichen  Seibenfcßajften  angefochten  wirb  /  gar  füglich  in 
2.  gemeine  4baubt#©tücfe  fdnnen  eingetheilet  werben  :  QCßoeon  bas  eine 
Diejenige  Urfacßen  ber  fränef  ließen  Anfechtungen  ber  ©eelen  fo  aus  eines 
alijugvoffen  Auftdfung  unb  Aufwallung  ber  ©affte  /  bas  anbre  aber  bie# 
je  /  fo  aus  einer  gar  juflarcfen  Sufammenjtehung/  (Serinnung  /  unb  ge# 
hemmten  Hauff  entliehen  /  borflellen  wirb.  ©anneS  leget  Die  ©eßeibe# 

Üfunfi  /  fo  als  eine  Vachfolgerin  ber  Statur  mit  ihren  QUercfjeugen  /  Dem 
geuer  neßmlicß  unb  ©afften  oon  unterfeßiebener  Art  /  jowoßl  jufammen# 
jiehenben  als  jerfßeilenDeu  perfeßenift  /  bie  BufammewOrDnung  unb  Auf# 
lofung  ber  natürlichen  Seiber  in  fo  weif  folche  oon  ber  ©efcßicflicßfeit  ber 
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tnaterie  berühret  /  wel&ebon  Dem  natürlichen  ©Bercfraeißer  jufammen  ge# 
fatnmlef  worDen/  letztlich  bor  klugen;  ja  (ie  bringet  inberiiuflöfungDet 
Prkcipia  ^flan^en  mtD  üblere  mitteiß  Des  einigen  trocfenen  feuere  Du  ieiDenDe  ju# 
cmponentia  famneafe^enDe  Anfänge  an  Das  Eicht/  fo  nun  jemanD  bebaui/ten  weite  i  Dag 
fajfiva.  jbicbe  Des  geuerS  felbß  eigene  ©eburtben  waren  /  Der  fucbet  btelmebr  feine 
mutbwiüige  Unwijfenbeit  ju  bemänteln  /  als  Dag  er  aus  Dem  ©runb  Der 
9Barbeit  reDet ;  ©ann  es  gtebt  einige  ©inge  /  welche  wann  ße  Durch  Daß 
geuer  gefchteDen/  unD  aus  ihrer  gufammenfebung  bon  einanber  getbeilet/  her# 
nach  aber  wieber  bereinigt  unD  jufammen  gefegt  werben  /  in  allen  ©tücfen/ 
eben  Dasjenige 3Befen  wieDer  berßellen  /  waSeS  bor  Der  erlittenen  ©ewalt 
Des  geuerS  gewefen  /  welches  ja  ein  augenfcheinlicher  Sßeweig  ijl  /  Dag  Durch 
Daß  geuer  nichts  fonne  berfnrgebracht  werben  /  welches  nicht  fdj>on  jubor  iti 
DemEeib/  Der  Da  jufcheibenwar/  gewefen/  obwohl  ein  jeber  Der  jufammen# 
fe^enDen  ©heilen  bon  feinen  icr&tfd>unDwdßrichten35anDenentlebtgt/  un# 
fer  einer  befonbern  ©eßaltunb  an  unD  bor  fiel)  gefaromlet  ober  aufgefangen 
jum  >8orfcl)einlommet/  Da  fie  jubor  Durch  Den  ganzen  gemifchten  Eetb  burch 
unb  Durch  miteinanber  berwicfelt  gewefen ;  gugeßhwrigen  /  Dag  ein  jebeß 
Der  ©ingen fo  Da fdnnen  aufgelofet werben/  feine befonbere/  unbin§lbficht 
Der  ©reffe  unbgigenfchajftßch  allein  jugeeignete  Anfänge  her  für  gebe/un# 
geachtet  es  Durch  einerlei)  geuer/  auch  Durch  einerlei) grad  Denselben  traftirt 
wirb  /  welche  ein  ßeigiger  ©obn  Der  Äunjf  unb  5?atur  bereits  am  @c# 
fehmaef  unD  ©erutf)  unterfcheibenfan/  ehe  bebor  ße  einiges  geltet  em# 
pfunben.  Q3ermittelß  Dtefer  &unß  nun  haben  wir  alle  §  heile  Des  tbic# 
rifchen  EeibeS  (Da  wir  mit  Dem  dufferltcbcn  Slnfeben  unb  Der  Daher  rubrenDett 
fßlutbmaffungen  uns  nicht  begnügen  fonnten)auf  Das  genauere  unterluchet/ 
unD  (aujfer  Der  ©allen  unD  Dem  ©rüjfen » ©afft)  in  allen  eine  beßdnbige 
obwohl  ungleiche  ©emeinfchajft  hier  reiner  /  unb  2.  unreiner  $  heile  ange# 
troffen  nabmentlich  eine  unfdmiacb  baffte  YPaßrigDeit/unb  ein  itvCufdxs 
»evbvenntes  YPefen ;  einflöd/riges  Salt;/  einODel/  eine  Saure  tinö  ein 
bejiantnges  HaugemSaln ;  bigweflen  aber  auch  wegenallju  inniger  Q3er# 
eimgung  oer  ©aure/ ein  pur  gefallenes  unb  IVJittebSals.  ©te  ©allen 
haben  wir  ganhunD  gar  ohne  alle  ©dure  /  unD  Die  ©rüjfen  mit  ihrem  ©afft 
bon  febr  wenigem roDer  gar  feinen  £>el  /  faum  etwas  flüchtigen  ©alfjcS/ 
hingegen  bieler  ©dure/  unD  armeiüfchen  ©alfces  feinerleb  ©efcl)!echts  /  fo  fle 
in  Der  ©cheiDung  bon  fleh  geben;  befunDen.  SnCem  aber  allenthalben  alle 
Äunflerfahrne  befennen  /  bog  Die  laugenhaffte  8luflöfe#3Bajfer  /  alles  jer# 
reifen  unb  flügiger  machen;  Sfißann  ober  faure  ©affte  mit  laugenhafften  ber# 
mifchet  werben  /  jur  «öatiD  eine  ©erinnung  entflehet  /  fo  wirb  man  wohl  mit 
allem  31ecbffagen  fdnnen/  Dogbiefea,  ©affte  nehmlid)  Die  ©alle  /  unb  Der 
©efrdfe»©aft  jugieich  mit  Der  über  Dem  ©eblütbe  hinflreichenDen  Glichen# 
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flamme  Die  oornehmfte  @cheiDJünßliche2Bercfjeuge  Der  lebenDigen  (See* 
len  ftnö  /  woDurch  ße  Oie  genoffene  Nahrung öerdnDert/ crl)tSl>et/  in  gebühren# 

Den  Saufferhdlf/unb  alfo  ibrer9MbDurfftoorßei}<:t:£)aß  fic  auch  Dtc<2Bctcf<* 
jeugeßnD/ fo  Da oor Denen etifbaltenDen  ©efdfen fel)t leicht  Der ^JeränDerung 
unD  <23emif<hunguntermorffen/  Daß  ße  Die  2)|itf  elmafe  entweDer  ju  oiel  oDec 
ju  wenig  überßeigen/  unD  Daher  Die  galten  llnorDtiungen  erregen  /  unDfajt 
alle  Ä'rancftxiten  oerurfachen ;  ©a  im  ©egentbeil  aus  Dem  ©ebduDe  Der 
entbaltenDen  ^  heile  Die  5\rancfl)eit  ober  ©cfunDbeit wenig  dlotl)  leitet  /  m 
Dem  folcbes  ©ebduDe  nicht  Jan  öerrueft  werten  /  es  fei»  Dann  oon  irgenD  einer 
auTerü^en@ema!i/  oteroon  Denen  bereite  berDerbteit  Darinn  enthaltenen 
feigen  unD  feuchten  gingen  /  welche  ihre  ©efdfe  entweDer  mir  einer  jerfref*  . 
fenDen  unD  außöfenDen  /  ober jufammenjiebenDen  unD  oerßopffenten trofft/ 
ausDehnen  /  oDerenge  jujteben.  ©aß  Demnach  Die  gewöhnliche  gergüe*  amswu 
DerungS/ivunß  /  weiche  Die  flügge  ^heile  ju  Scheiben  aus  Der  Sicht  gelaffen/ 
unD  nur  Die  gußimmenfügung  Der  ©efdfe  mit  33erwunDenmganßebet/auch 
feißweiln  wegen  einer  neuen  gtfnDung/  fo offt ganfc nichts  ju beDeuten  /  bet» 

Denen  gemeinen  ©eiehrten  großes  SlufbebenS  machet  /  Der  Slrhneo^unfi 
wenig  ober  gar  Jein  Cicht  ju  geben  fcheinet ;  StBiewolß  ich  nicht  Idugne  Dag 
juweiln  Die  4)dn6e  etneö  <38unD*24'bteS  mit  gißen  mW  gsuer  geraten  CIBegS 
Da^u  führen  Jönnen/  unD  halte  ich  ße  auch  nicht  not  unwürbig  /  taßßei-o« 
einem  folchefti  Spanne  /  Der  Denen  natürlichen  unD  göttlichen  ©ingen  obiie<* 
get  /  bloß  vffiunDet'b  unD  Süßes  wegen  unternommen  werte  /  wann  man  nur 
aus  folchen  ÄleinigJetten  /  foin  etlichen  Söionathen  einem  jeDem  aufmercf* 
famen  ©emütheaufein  ^dgelgen  Jönnen  bererjehlt  unD  als?  ein  bloßes  ö?in* 
berfpiel  Denen  Siugen  unD  ©etdchtnüß  oorgeßellt  werten  /  ßch  nicht  Den 
SQahmeti  eines  vornehmen  berühmten  SJrhtes  anmaffet  /  unD  alle  i?unßbe# 
gierige  mit  fo  großer  931  übe  bei»  Denen  tobten  Slefern  Diefeibe  hin  unD  her  ju  * 
Defehen/  aufhdtt/  (DamanjuweilnDieiebenbige  ^hiere auslauter  beugtes» 
rigJeitunjiemlicherunDgottlofer^fßeifemartert)  Daß  man  faß  glauben  feite/ 
eS  bdtten  etliche  Steifte  /  fo  eben  Durch  Jeinen  öffentlichen  55eruff  Ißeju  per* 
orDnet  /  Daß  ße  anDern  Die  gerglieterungs*&’unß  lehren  feiten/  in  ihrer  J\un(l 
DiefeS  ju  ihrem  gnbjwecf  erwählt  /  üiel^oMemSlefet  in  O3orratl)ju  haben/ 

Damit  wann  ße  Diefeibe  Durchßdncfern  unD  erJldren  /  fie  ßch  eine  Suß  unD 
€rgö|ung  machen  möge«,  äßarhafftig  ich  halte  es  mir  uor  rathfamer  unb 
«üblicher  /  Den  ©eßanef  unD  Unflat  eines  tobten  SJafeS  /  Deffen  man  ßch  auch 
auf  einmal»!  genug  fehen  /  unb  beJann  t  machen  Jan  /  ju  berlaffen/  unD  Dagegen 
Die  vpdnDe  in  Die  Sohlen  jußecfen/  umhieDurch  eine  genaue  gedegung  Der 
flüßigen  Stheile  anjußeüen  /  Damit  flüßige  SDingcmif  flüßigen  gebührenD 
»ermifchet/  unD  Durch  ßüßige  ©achen  Der  jerrinnenDen  ©efunDheit  möge 
rechtfchaffengeboiffen  werben ;  £)ann  wann  ich  gleich  Die  allcrfleinßen  ge* 
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ferlein  unD  gäferlein  eines  noch  lebenDtgen  Thiers  nach  Centn  Dieguln  Cer 
gergliebetungs^unß  unterfcheiDen  fan  (melebes  Dod;  unmöglich  /  inDern 
basteben  bei;  Aufrichtung feiner  Ißobnung  in  Der  Ausheilung  unb  Dehnung 
ber  ©efäfe  eine  munDerbabre  ^eräaberung  machet)  fo  mug  man  bellen  un# 
gead;tet  Die  Sir^ncp  jurn  Sötunbe  eingeben/  rnelcbe  fleh  alSOann  mit  Denen 
©afften oermifchen  /  unb  Der  dßiUEubi'  bet-  lebenbigen  ©eelen/  mobin  fie  fol# 
che  leiten  unb  führen  miß/  mugiiberlaffenmerDen/  Der  Arptbat  allein  fleh 
porjufehen  /  Dag  er  nichts  eingebe  /  mas  ju  Der  ernannten  &rancf  heit  nid;t 
Dienltd)/ unb  bielleicht  eine  tlrfacbjugröfferntlngelegenbeitenfebnfan/ mann 
er  nicht  allejeitDaSllbelganbunD  gar  auSjurotten  oermag. 

9.  3a  mann  man  üieSÜSarbeit  bekennen  fülle/ fo  bat  Die  beute  ju^tag 
fo  genau  unterfuchte  unb  bocbgebrac&teSerglieDerungs^’unff  Det- enthalten? 
Den  ^beile  Diegan&e  ©ebaar  Der  Aerjte  mit  etlichen  QJorurtbeilen  fo  ju  oieler 
^ranefen  bdebffen  9^acbtl;eil  gereichen/ eingenommen :  ®ann  Da  aus  Dem 
vom  Harvseo  entDecften  unb  bernad;  Durd;  Den  Bianca«  unb  anbere  nod;  mei# 
ter  erforfc&ten  tlmlauff  Des  ©ebluts  offenbabr  mürbe/  Durch  mas  por  febr  en# 
ge  ©änge  Die  ©äffte  Des  tbierifchen  gelbes  herum  getrieben  mürben/fo  fepnD 
fie  faß  einff  immig  auf  Die  Meinung  gefallen/  Dag  alle  dfranef  beiten  bon  Sers 
ffopffungen  berrüi/fteu/ unö  als  fie  gefeben/  Dagbtefauren  ©äffte  Die  gigen# 
fc&afft  batten/  Die  ©äffte  bon  einer  anbern  unb  unterfdjiebenenSJrt  jufammen 
ju  jieben  unbgerinnenD  ju  machen/  haben  fie  faß  einmütbig  Die  Anlernlinge 
aus  Der  Arjnep  *  unb  ©peife  #  ßrbnung  perbannet  /  ficb  bigljer  auf  etlicher 
©cgeiDe*Äünßler  obenbin  angeßellter  grfabrungperlaffenb  /  melche  borge# 
hen/  Dag  in  Der  fünßlidben  Auflofung  Der  tbierifchen  $  heile  nichts  faureS 
jum'Sorfchetn  Somme  /  oon  melch.er  irrigen  Meinung  felbß  Sylvius,  Der  fon# 
ßen  einßeigiger  Unterfucher  Der  beeben  gerlegungSs&ünßen  mar/  unb  fleh  um 
Die  Arptei/*£unß  febrmoblberbientgemachet  batte  /  nicht  ganj  unb  gar  be# 
freuet  geblieben.  ©al;ero  haben  fie  oor  ratbfam  erad;tet/  Die  befftige  2ßal# 
lung  Des  ©ebluts  in  Denen  t>i§tgcn/  ja  gar  Sleef«$iebern  /  Durch  eine  leiDer 
mebrentbeils  toDtliehe  ADerlagju  ßiden  /  Die  Sßerßopffung  Durd)  ©egmeig# 
treibenCeunb  flüchtige  ©aljen  ju  beben/  unD  Diefer  ihre  ungeflümme  .£)eff# 
figEeit/  tnbem  fle  Die  geuegtigfeiten  auflofen  /  unb  Das  llbel  permebren  mit 
Ofkta,  entgegen  gefegten  ^obnfafftigen  erßarrenD  machenben  Mitteln  jurüefe  ju 
halten  /  miemobl  aOejeit  mit  einem  traurigem  grfolg  /  mann  etrnan  nicht  Die 
noch  Porbanbene  ©tärefe  Der  Dagegen  ßrebenDen  Statur  fomoblbas  Übel 
Derlirancfbeit/alSbiefchlimme^lrjnep  jumeilnübermunDenbat.  Alfoba# 
hen  fle  aUejeit  einen  ungeheuren  ©prungpon  einem  äufferßen  gnbe  jum  an# 
Dern  getban  /  unD  Denen  flüchtigen  ©aljen  mit  ihrem  ©egenfbeil  Denen  er# 
flarrenbmachenben  thlobnfafftigen  Arjnepen/  foroobl  Der Ärancf beit  als  ib# 
Opm.  ren  eigenen  •Heilmitteln  begegnen  muffen ;  tnbem  fle  Durch  Den  $fto!;nfafft 
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Perflopfften  unD  flarrenD#  ober  gübMos  machten  /  Durch  Die  gaugenbaffte 
flüchtige  ©al  jen  aber  öffneten/  unD  Den  U mlauff  Der  Jeucbtigfeiten  alijuffarf 
erregten  unD  trieben.  £)afle  Doch  Durch  mäßigen  ©e&raucb  einer  gelinDen 
tSpäure  gleichfamaufeinmabl  alle  .pinDernüffen  batten  abfchneiDen  fonnen. 

©a  fle  aber  wegen  Der  Ovic&tigfeit  ihrer  Meinung  felbflen  wenig  gewiß  wa* 
ren/  haben  fte  Dannodb  in  $e|i*3eiten  ju  Denen  fauten  Slrjneyen/  welche  Durch 
feoieljabrigegrfabrung  bewertl)  erfunDen  waren/  wieDer  ihre  Buflucbt  ge<» 
nommen.  ©emnaeß werben  fle  uns  erlauben/  Daß  wir  Die/enige  ivranef* 
heiten  foDaaufldjm  oDer  jerfltejffenö  machen  /  unD  alfo  feines  'äBegeSPon 
Ö3erflopffungen  ober  einer  ©äure/  fonDern  pon  Dem  alljubefftigen  Durch  Das 
innerliche  Äuchem^nter  unD  Darein  gegoffeneOeßl  Derauflofenben  ©allen 
erregten  llmlauff/  unD  Daher  rübrenDen  ©cbeibung  Der  jufammenfeßenDen 
Qlheilenherruhren/orDentlich  nacheinanDererjeblen/  unD  ihnen  folche  $hy 
nepen  bepfügen/  welche  Den  ©runb  unDDie3Burjel  Deß  Daraus  entfpringen» 

Den  Übels  angreiffen/ unD  alfo  in  Beit  Der  Sftotß  Dem  beflürjtem  geben  bülffl» 
liehe «öanD  letflen.  3®  halte  Demnach  ganß  gewiß  Dafür  /  Daß  Die  llnfm*  Pbremfis 
nigfett  unD  Äaferep  /  fo  fte  oon  fleh  felbflen  ohne  anDere  Ärancf  beiten  her» Mar,i*' 
gefellfcbafftet/  pon  Dem  alljubefftigem  Umlauff  Deß  ©eblütßs/  welker  Durch 
Diejuflarcfe  Jlamme  Deß  innerlich  brennenDen  Feuers /jufebr  erregt  wor* 

Den/  entfpringe  /  Da  Die  ©alle  inbeffen  mit  Dem  ©ef  rofe  *  ©afft  in  gleichem 
©freit  liehet  /  unD  Daher  eine  febr  flarefe  ©auung  Perurfachet.  ©aßero 
fommet  es  bann/ baß  Dergleichen  geute  bepganß  guten/ unD  gefunDen  /  fa  offt 
flärefernfträfften  fepnD/  als  anDere  Denen  gar  nichts  fehlet  /  unD  inDem  fte 
Das  traurige  ©piel  ihrer  jerrütteten  ©innen  treiben  /  feinen  anbern  93tan# 
gelan  Den  ^age  legen  /  als  Daß  es  ihnen  an  orDentlichem  ©ebäcßtnüß  unD 
©innlichfeit  gebreche.  SS  WirD  aber  DiefeS  SEßercfjeugliche  gebens^etter 
entweberburd/giebeS^räncfe/  unD  Durch  unmäßige  giebes  >  Brunfl  Der 
©eelen  felbfl/  ober  Durch  leicht  Perbrennliche  unDbißifle  ©Peißen  unD  ©e# 
frdnef/  ober  auch  Durch  Mißbrauch  flüchtiger  5lrjnepen  gar  ju  feßr  entjüm» 

Det  (wie  Dann  auch  noch  bep  Des  Sylvii  gebjeiten  befanDt  worben  /  Daß  fleh 
Dergleichen  etliche  mahl  Durch  unmäßigen  ©ebrauch  feines  oblicßten  fluch* 
tigen  ©aljeß  jugetragen/)  unD  Diefe  alfo  permehrte  flamme  permengt  fleh  SalvoUtik 
mit  Dem  hi|igen  Umlauff  Deß  ©eblüthes/  unD  Da  fle  Durch  Dieöeffnungeno/f"^’** 
Derfleinen  Q>ulß»2leDergen  in  Die  <2Bercfflatt  Deß©ehirnS  hinauf  getrieben 
wirb/  fo  ergreifft  fle  Durch  ihrebrennenDe  Bewegung  Das  feuchte  nicht  bren« 
nenDe  gich tiefen  /  allwo  Der  ©iß  Der  flnnlichen  ©eflalten  unD  Bilbungen  wtßnfiH- 
ifl/  unD  befuDelt  alfo  mit  unmäßiger  Befeuchtung  Des  noch  nicht  genug  gerei«  es\ 
nigten  ©eblüts  felbfl  Die  CJCßercfflatt  DiefeS  aOereDelflen  jten  Qßjefens. 
QBeßwegen  Dann  bep  folchen  geut en  /  wann  fle  flerben  unö  geöffnet  werben/ 

Das  Sfßefen  Des  >£)irnS  rothlich  feßeinet  /  unD  Da  bep  ihrem  geben  Die  ©eele 
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bemühet  ifly  Diefen  einfallenDetrSeinD  auß  i^rer  eDeljlen  'SBohnung  hinaus 
ju  treiben  /  fic  Die  Durch  Die  dufferlid)en  ©innen  mit  einer  gor  ju  ^effttflen 
UmDrehung  Deß  finnlichen  gichteß  hafltg  unD  unotDentlich  empfangene  ©e# 
Halten  unD  GilDungen  ju  unterfcheiDen  auß  Der  Sicht  Idffet  /  Daher  Dann  Der 
Slbermip  unD  Die  ^erlepung  Deß  SSerjlanDeß  unD©eDachtnüj?eß/  infoferne 
fotche  Denen  dufferlichen  ©innen  Dienet  /  entfielet.  (Bon  gleicher  Gcfchaf* 
fenheitunDtlrfprung/  (maß  Die  dBercf  jeugtiche  llrfachen  betrifft)  fcheinet 
auch  Die  Durch  eineß  mütenDen  £>unDßQ3i§  empfangeneSvaferep  ju  fepn/meiln 
glaublich  /  Daß  Deffen  ©ifft  auf  eben  folche  Slrt  Durch  Die  bermehrte  flamme 
Deß  gebenß  in  Daß  $irn  auffleiget  /  miemohi  ich  Die  Gcfchaffenheit  Deffelben 
©ifftß  auß  Dem  ©emeb  unD  Sufammenflechtung  Der  ^heile  ju  beweifen  boc 
unnbthig  halte  /  unD  eß  auch  mit  Dem  Sytvio  nicht  leicht  Durch  ein  fcharffeß 
flüchtigeß  laugenhaffteß  ©alp  befchreiben  molte.  SnDeffen  geben  fomol)£ 
Die  Gegebenheiten  /  fo  fleh  bep  Dergleichen  Ärancfen  ereignen  /  alß  auch  felbff 
Die  heilfame  Sßßürcfung  Der  in  Der  Teilung  angejeigfen  Slrpnepen  Den  gar 
hefftigen  Slußbruch  Diefeß  flammenDen  geuerß  genugfam  an  Den  ^ag :  ©an« 
ibirmiffen/  DajjbeeDerlep  Übel  Durch  beildnDtgen  ©ebrauch  faurer  bittet 
alß  Deß  ©a4*@eifleß  /  ober  S\upffer*‘2Baffer<©eifleß  /  Deren  Grafit  Daß 
geuerju  lofdjen/  unDDenffepen  gauff  Der  Jeuchtigfeitenju  hemmen  /  jeDer* 
manbefanntifl/  nicht  nur  einmehl  geheilet  morDent  unDmirD/  mann  man 
metaliifche  ©alpen  bep  hanDen  hat  /  aüeß  noch  leichter  unD  beffer  bon  flattert 
gehen :  ©iemeil  Denen  Metallen  befonDerß  Denen  befldnDigen  ihr  eigener  ge* 
benß*©ei|l  /  Der  Durch  SSerfammlung  unD  ginfchlüfjung  Der  geuihtigfeifen 
unter  feinen  eigenen  CfBürcfungß'&’rdpfj  fich  fehr  Deutlich  ju  ernennen  giebt/ 
eine  ©chmerbfltöenDe  unD  ©chlaffbrtngeuDe  &rafff  einberleibt ;  unD  mann 
erdolche  fammlenDe  unD  jufammenjiebetiDe  trofft  gegen  Die  befftige  Sluß* 
Ddmpffungen  Deßthierifchen  geibeß  anmenDet/  fo  fliPet  er  Durch  eine  angenehm 
me  Gefdnfftigung  Die  unruhige  unD  beflurpte  ©eele  /unD  neiget  fte  ju  einem 
ganp  ftchern  unD  erquiefenöen  /  gar  nicht  aber  ju  einen  erflarrenDen  unD  Denen 
Cfm.  Serben  hochfl  nachtheiligen  ©chlaff  /  mie  bon  Dem  ISlohnfafft  ju  befördjfen. 

©ie  ganfje  ©chaar  Der  bbfen  flugenDen  anflecfenDen  lieber  /  alß  Da  ifl  Die 
Pefi/  ^lecfftebev/  bitttrje  unD  faule  Jteber/  pochen  utiö  iTlafern  /  unD 
anDre  Dergleichen  anftecfenDe  ©euchen  bemeifen  alle  offenbahr  ihre  fchlimme 
Unart  Durch  Die  Slufldfung.  ©ann  obwohl  jumeiln  /  bornehmlich  in  Der 
9>efl  erflaunliche  gufdPe  unD  eine  wunDerbahre  Ungleichheit  ju  würefen  eine 
ganp  Deutlich  unD  erfdnDtlicheSlnjeige  Deß  ©ifftß  in  fid)  berbergen  /  unD  ich 
CahaUft»  fdbfl  gar  leicht  Denen  3ftbifd)en  (6ebeimnu^S.ebrern  Gepfaü  gebe/  Deren 
ptiiosopbia  Meinungen  Robert  Fjludd  in  feiner  Mofaifdjen  YÜetffbetc  jufammen  getra* 
Moflatca.  flm/  unD  angenommen/  mie  ich  Damtaud)  Der  fo  feilen  ©nbitDung  Der  Züv* 
tfeo  megen  eiueß  seifllkhcnUrhebecß  beß  aPentljalben  anflecfenDen  ©ifftß 

nicht 
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Daß  aller  diefer  fo  fcbablicben  QSBürcfer  ei)teö  und  üotnetjmilcö  CJBercfjeug/ 
modurcf)  jie  Die  ^bierifcb^elifcbe  SEßerefßaDt  feinbfelig  angreiffen  /  Die 
innerliche  McbemSlamme  fep  /  rnelcbe  Du  nt)  Die  überßüßig  DaraufauSge# 
goffene  ©alle  mehr  entzündet  und  gefärcf  t  morden ;  Dann  Das  zeiget  an  Die 
heftige  •&*!«/  DerAbermih/  Dev  oerlohrne  appetit ,  jet)e  Aengßlicbfeiten  /  und 
Die  allzugrofeSlüßigfeit  Desbier  allezeit  ungereimt  Durch  eine  Aderlaß  ab* 
gezapften  ©ebltUs/  /o  auch  in  Dev  Svalte  feine  flügge  Art  behält:  9HJann 
manaifo  einem  fo  gefährlichen  ^einD  fein  ftbäblicbes  'äßevcfjeug  benimmt/ 
fo  bat  man  nicht  zu  per zweifeln /  Daß  nicht  Das Übel  gan|  unD garfolte  f onnen 
gehoben  merDen.  ßs  erhellet  aber  DiefeS  zerßöfenDe  unD  auflofende  Unheil 
auch  hierauf  Daß  felbßen  Die  £ufft  mit  faulmacbenDen  dampfen  angef  ecf  u 
unD  mithin  Diefem  böfen  ©eifi  Dev  Ärancf heit  noch  mehr  toDf liebe  Slßercf* 

Zeuge  an  Die  £ianD  gegeben  merDen.  ßnDUcb  fo  bef  ärefen  auch  Die  Durch  * 
Erfahrung  hieju  gut  befunDene  Arfcnepen  einhellig  Diefe Meinung :  SnDem 
Die  Aerfcte  allezeit  mit  glücf liebem  ßrfolg  ftcb  fauvev  unD  ©cbmerhen  ßiHen* 
DerStitteln  /  fo  Da  Die  ©allen  unD  Das  innerliche  Äüchen  *  jfeuer  befänffti# 
gen/  bedienet  haben ;  und  meißlcb  /  Daß  Piele  rnelcbe  mit  (lügenden  anßecfen* 

Den  und  glocf^Stebetn  behaftet  gemefen  /  Durch  ©enießung  ganzer  und  me* 
gen  befern  ©efebmaef  s  mit  etnoas  guefer  angemaebfer  Citronen  bald  rnieber 
Zurecbte  gebracht  morden ;  indefen  fbüe  man  Die  ©cbmeißtreibenDe  mine- 
ralifcheSlrhnepen  nicht  aus  Der  Acbtlafen/  Dannfie  fammlenDie  Durch  den 
heftigen  1£rieb  Des  jeuerS  jerf reute  geuebtigfeiten  und perurfachen  alfoei* 
nen  ©cbmeiß/  Der  fonßen  Durch  flüchtige ©cbmeif  treibendejg^ttflaimmer* 
mehr  erfolgen  mürDe  /  Dann  mann  Das  llbel  im  hochfenGr^f/  foerman* 
gelt  Dev  ©cbmeiß  /  nicht  jTPar  megen  QSerßopffung  Der  ©clmeißlocblem/ 
fondern  megen  Stängel  Des  §ließ«CDBaferS  /  als  welches  Durch  Die  grofe  Lptpta, 
>&ihe  gar  zu  febr  Perdünnet  worden/  Daß  eS  ftcb  ob  Der  ^aut  nicht  fammlen 
lan.  CfBann nunalfoDasgeuerunDDieöaUeDurcbfaureSJittelgemäßiget/ 
und  Die  AuSDünßungen  Der  erregten  fDämpfe  Durch  Den  befondern  ©eifl  Der 
Metallen  in  ihr  innerfeS  mieDer  gefammlet morden/  fo  beßeißigt  ftcb  Die  ©eele/ 

Die  nunmehr  ihrer  Siöercfjeuge  mieDer  mächtig  morden  /  freiwillig/  DaSU* 
bei  hinaus  jutreiben  und  giebt  Durch  einen  ©cbmeiß  ihren  guten  QBecbfel  ju  Crißs, 
erfennen.  dBann  aber  jemand  mit  einem  mähren  und  gründlich  aufgefcblof* 
fenem  ©olde  /  mie  auch  mit  einergerechfenCorallcn-Tinftur  perfehen  if  zwei* 
chebeeDe  Slittelan  angenehmen  ©efebmaef  und  ©eruch  feinen  gucfer^unD 
©emüt'hhflfftcn  Ar|nepen  etmaS  bepor  lafen/der  wird  erfahren/  maS  Die©e* 
heimnüßendei@chetde5Äunf  per  einliob  oerdienen/und  wie  gar  leicht  alle  und 
jede  ßiegende/bibige  u.anßecfenDeÄrancfbeiten  einem  oder  jwepArjneivSJits 
teln  mcichen  mjifetu  ,3}en  Durchfall  und  Die  gefährliche  rotbe&ubv  ziehe 

i$ 
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tch  auch  mit  ju  biefer  ©attung ;  rotemoljl  hier  bie'SBaüung  Dar  ©aüen  unD  Des 
geuers  im  ©eblüt  oon  Der  QSerfiopffuns  Des  ©aüen^öangs  betrübtet  /  mel# 
che  gemeiniglich  aus  unmdgigen@enug  folcher  Speigen  /  Die  leichtltch  in  eine 
Sebtung  unö  fauern  Safft  geben  /  als  Da  feinD  ©etrepb^rüchte  i  gucf  er# 
unD  $onigbaffte  dinge  f?.  oerurfachtroerDen.  diealfojurücfgetriebene 
©alle  nun  ergießt  (ich  in  Den  ©ang  Dee^>fott«51Der/unD  iuDemfte  bon  Dar# 
aus  in  Den  ganzen  Sab  Des  ©eblüts  fiel)  auSgetbeilet  /  fojünDetfie  Das  $eu# 
er  an/  unD  machet  Dur#  ihre laugenbafftejerfcOneiDenDeÄrafftafleSflügigec 
als  ft#  gebühret.  Snbeffen  bringet  Der  ©eErbfe#Safft  /  fomit  einer  über# 
Cbylus,  flüggen  Saute  Der  Speigen  gemebret  morben  /  an  flott  Des guten  Nahrung# 

Saftes  ein  febieimiebtes  unD  jebeS  meiglichtes©ßefen  berfür/  obne  Dag  ferner 
Durch  Die  ©aüe  Das  unreine  unD  grobe  nieOetgefcbiagen  unD  Das  reinere  fiüf# 
8  fige  ^beil  märe  gefebieben  morben,  ©Bann  nun  aifoDie  inmenbige  fehlet# 
miebte  Seiten  Der  ©ebdrme  Durch  Diele  jerfreffenbe  SdurejernagtmorDen/ 
fo  merben  Die  Durch  Diefelbe  ausgetbeilte  ^tüuDungen  Der  ^ulsdDericbten 
^lutabern  geöffnet  /  melcbe  Dann  mit  häufiger  2luSgieffung  Des  ©eblüts 
Den  meiglichtem  Stuhlgang/  je  nacfjDem  DieSdure  ober  ©alle  Die  Ober# 
banb  bat/  rotb färben:  unD  Daher  fommet  Die  fofcbneüe9}tatt*unb  Ärafff# 
foftgfeit/  fo  ftcb  ffets  bep  Diefer  ü? ranef^eit  befi'nDet /  Dann  Das  geüer  brennet/ 
unD  Die  Durch  Söerffopffung  Der  5)tilcb*2JDern  unD  untüchtigen  CRabrungS# 
SafftoerbinDerte  Nahrung läget  nach,  die.£)eilungf!an/  ebene#  Derbe# 
Gartgtena.  forglicbe  Q3ranD  entffebet/  gar  leicht  Durch  ein  gelinDeS  unter  ftcb  ausfubren# 
Purgans  &  j,eö  U11&  jetf#neiDenDeS  Mittel  /  mel#eS  Den  juoor  gefummelten  Unflat  Der 
meutm  k-  ©4nfle  abjufdbren  gef#icft  i ff  /  »errichtet  merben.  dergleichen  ift 

säl  mxum.  ttott  unter  taufenDc n  DepTlKophrafti  «ufgefdbloffenes &VöfFt*©«lt5  /  fo 
Saimra -  ut1ter  bem  Rahmen  Des  YPunberbabren  ©«[1300  Des  (ßlauber s  /  ober  DeS 
Me.  ££ngltfchen  ©«bses  allenthalben  befannDt;  dann  inDem  es  meberben 
fauern  noch  laugenbafften  dingen  jumiber  i  meiln  es  gan§  einer  mitlern  9?a# 
tur  /  unD  nach  2(rt  Der  Salben  ft#  mitaüen5eu#tig!eitenlei#fli#  Permi# 
fchen  laffet/  fo  purgirt  unD  öffnet  es  ohne  einiges  ©rirnen  unD  Steigen/  unD  bat 
man  ftcb  auch  gar  feiner  Darauf  erfoigenDen  Q3erffopffung  Des  geibSjubefors 
gen.SBan  alfo  Der@allengang  mieDer  eröffnet  iff/fo  bdrt  Das  Daraus  entffan# 
Dene  Übel  pon  felbffenauf/  unD  mann  man  hernach  in  Ermanglung  anDerer 
dinge  nur  ^biere'ODer  §if #*©a  llen  ^ropffenmeife  gebraucht  /  fo  mirD  auf 
eine  munberbabre unD  fchldunige  meife  Die  ©aüe  mieDer  hergebracht  merben/ 
Dann  Die  in  Dem  1 2ginger  darm  unD  Dem  ©efrofeberrfchenbe  Saure  mirD 
Durch  biefe  Steüe  oermefenbe  ©aüe  gef#md#t  /  unD  Die  'Serif  opffungen  Der 
febr  engen  ©dnge  merben  folglich  mieDer  geöffnet-,  die  ©Ballung  Des  @e# 
DlüfS  aber/  fo  aus  Der  Surucfffürpung  Der  ©aüen  entffanben/  mieDer  ju 
Ddmpffen/  tff  beffer/  Dag  manftch  mineraüfeher  S#merhftiüenDer/als  fau# 
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rer  Mittel  bebiene/  weiche  nach  eröffne ter  <23erffopffting  leicßtlicß  gehoben 
wirb.  gnblicß  wirb  bureß  Die  CorallemTinftur  fo  woblbefagte  cffiallutig 
gefallet  /  ald  aucß  bie  jerfreffene  ©ebärme  /  wann  jte  auch  fcßon  etlicher  ^af# 

Jen  »omSSranb  »erle§t  ju  werben  angefangen  /  überaus  teicßtwiebergebeU 
lef.  Cß3ev öiefe  aber  nicht  bat/  Der Ean  folcßed auch  mit  geltnben  feuchten 
auöSifen  bereiteten  $lrßnepen/Die  wegen  ißred  Sluftofe^QLÖafferef  nicht  heftig  • 
jufammen  jießen  börffen  /  leicht  »errichten.  SJon  einer ‘Stenge  aber  allerle» 
untereinanber  geraifeßten  jufammenjtehenben  Srben  ober  35olen  unb  nieber* 
fchlagenben  ’Putoern  wie  auch  Laudatien  haben  bie  Svrancfen  wenig  ^roff 
§u  feßopffen/  wann  fie nur  nicht  noch  wehr  bamif  befeßweret  werben/  bann 
wann  bie  befagte  grbenßaffte  Mittel  mitber  ©äurein  bemjehen@chleim 
freiten  /  fooerurfachen  fte  »telmehr  IlBinb  unb  graufame  Ungelegenheit  in 
Dem  Seib  /  ald  baß  |te  Sinberung  feßaffen  /  unb  »erf  opffen  enblicß  Dergeffalt  / 
baßed  noch  rathfamergewefen  wäre  bie  (Seele  mitbem  ©tußlgang  attdge# 
blafenju  haben,  ßnblicß  werben  fiel; auch  inber  ßrbnung  ber  auflofenben 
Ä'rancf  beiten  felbff  ber  ©eßarboef  unb  btefeö  ^aterdallerfcßlimfe^ocßter 
bie  aufgefd;ivollene  3\aut>t’/  bie  ©cDuppicßte  2\i'är,c/  unb  berSttiflhi?  Elepbantk. 
»or  Slugen  flellen  /  Deren  Urfprung  bie  Sllten  mit  weit  beffern  Wecßt  einer ß.  Pfira, 
feßroarben  unb  »erbrennten  ©allen/  (obfie  wohl  beren  ©iß  nicht  wohl  in  LeFa- 
bem  SJilß  gefuchet/)  jugefßrieben/  ald  bie  Neulinge  folche  »on einer  »er« 
fopffenben  unb  beißenben  (Säure  herleiten  wollen/  Deren  etliche  gar  fo  weit 
gegangen  /  baß  fit  mit  einer  recht  abgefeßmaefen  unb  frechen  Meinung  beja* 
hen  bürffen  /  ed  rühre  eine  jebe  Ärancf  heit  »on  einem  fäuerlicßcm  ©eßarboef 
her.  Qnbem  warhafftig  bie  ©alle  /  wann  |le  burch  ihr  bef  änbtged  Saugen# 
©alham©ewichtju»ieljugenommen/unbbaher  jum  Umlauf  ungefcl/icf# 
ter  worben/jugieieß  mit  ber  gar  p  fehr  überßanb  genommenen  £ücße  wglam# 
ine  bie  eigentliche  Butter  ber  ©eßarboef  tfeßen  Ärancfßcit  irt  /  woju  »ortreff/ 
lieh  hilft  /  wann  man  ff  cß  gefallener  unb  übel  nährenber  ©peifen  bebienet/ 
bie  man  gar  unbefonnen  bureß  ben  ©ebraueß  bed  Q3ranbweittd  unb  ber@e# 
wür|e  hat  »erbefern  wollen,  ©aßerofommeted/  baß  bei;  benen©eefaß* 
renben  /  bie  ffcß  folcßer  griießte  /  worinnenbiel  laugenhafted  ©alß  ent  halten/ 
unb  eingefallenen  geräucherten  gleifcßed  gewöhnlicher  maßen  jur  Wahrung 
bebienen  /  unb  biefen  hart  »erbauließen  ©peifen  mit  bem  geuer  bed  3>ranb# 
weindunb^Jfefferdjuepülffe  fommen wollen/  ber ©eßarboef gar wad fehr 
gemeined  fep.  CfBei!  bie  ©alle  /  fo  bureß  bie  Stenge  ißred  beffänbigen  Sau# 
gen#©al4ed  »ermeßrt  worben  /  in  badgleicßfalld  mit  einem  rohem  unb  ge# 
falßenen  ©afft  bereitd  angeffeefte  ©eblüt  eingretfft  /  unb  ed  rege  machet/ 
ber  ©ebraueß  aberber  »erbrennlicßenunb  entjünblicßen  ®inge  bad  »erjeß« 
renbe  fetter  »erwehret  /  wobureß  aüed  wad  »on  bem  flüchtigem  unb  Sicht# 

»oHen  ©afft  im  ©eblütße  noch  übrig  iff  /  jerßreuet  wirb  /  unb  aifo  eine 

©eßwaeß# 
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&ev  (Sinnen  /  uni)  'äßattigfett  Oer  ©ließet  entflebet  /  nocil  Die 
ÖMning  Dev  lebten  Hauung  mangelt  /  da  injmiicben  üad  taugen #©al|j 
mit  feiner  brennenden  unö  jeejjhnetdenden  Ärafft  fict>  mit  dem  noch  wenig 
imha  »orl)ant>enen  9iabrungb#©afft  Oerrnifcbet  /  und  alfo  die  ff)aut  ungeflalt 
J  ¥  *  macbet.  Und  Demnach  wird  der  Umlauf  ded  ©eblütd  bep  ©ebarboef  tfeben 
■  Leuten  febwaeber  nicht  wegen  Mangel  ded  Slammen# Feuers  und  der  ein# 
greifenden  laugenbafften  und  oerbrenuten  ©allen  /  'fondern  wegen  Mangel 
der  ganfc  berührten  (Saure  /  und  Oes  Durch  dad  Seuer  beraudgejagten  flii 5)« 
ttgen©alhed  (welcbed  durch  OadSöand  einergelindeu  ©äureaüejeitinfet* 
nem  natürlichen  ©tandt  erbalten  wird/)  und  endlich  wegen  ded  gar  gering 
»orbandenen  mit  beflätvdtgem©öltj  ungefüllten  und  alfo  untüchtigen  sJ}al}* 
rungd*©affted.  ^Belebe  angejeigte  Urfacb  und  Sßefcbaffenbeit  Oicfer  auf# 
lofettdcn  Ärancfljeit  dann  noch  mehr  beftatttgen  /  der  faft  ffetd  anhaltende 
©cbweijj/  die  flinefende  ja  anffeef  ende  Sludounflungetw  dlefcblecbte  audge# 
troefnete  und  hagere  ißefcbaffenbeit  ded  £eibd  /  dad  SJudfalien  der  4?asre/ 
welche  durch  dad  £augen#©alf}Oon  ©rund  audgee£et  werden/  und  endlich 
die  Eigenfcljüfft  der  Teilung/  foDurcbdieErfabruiigbewebrt  erfunden  wor# 
den.  ©anniobald  die  ©cbarbocfifd>e©cbiffleutl}eju  Sande  fotnmen/unO 
dafclbfl  mit  Oemfduerltcben  ©afft  der  trauter/  Slepffeln  /  Citronen/  ^om« 
meranjen  dentaudjebrendem  Scuer  begegnen  /  und  mit  frifcbenSleifcbbrü# 
beu  dem  Mangel  ded  Nahrung  #©affted  und  fluchtigen  ©al£ed  «ötilffe 
febaffenfonnen  /  fo  bötet  in  Eurfeen  Oie  Empfindung  ded  befcbwerltcben  Ubelß 
..  auf.  Sllfo  bat  man  aud  der  Erfahrung/  dafl  durch  den  ©ebraueb  der  ©au# 
ü'uUa.  erbronnen  in  ^eutfcblanb  jugleicb  mit  einer  guten  Ordnung  woblnäbren« 
der  ©peifjen  oergefellfcbafftet/  der  ©ebarboef  febr  leicbtltcb  oertrieben  werde. 
3 cb  erinnere  mich  aueb/dajj  ihrer  otele  durch  den  frifcb  audgep2eflteu©afft  fol# 
«her  Ärduter  /  dje  wieder  den  ©ebarboef  dienlich  /  als  ded  ©auch  beiiß/ 
fßronngrcfled /  fioffelf rautd  /  Ä6rbelfrautd/©auerampfferdS’.  mitfrtfebet 
Sletfcbbrfibe  oermifebt  und  genoffen  innerhalb  23tonatl)d#Si'iff  ganp  glücf# 
lieb  find  gebeilt  worden,  ©o  ift  auch  die  Hoffnung  ju  diefer  Slrpnep  nicht 
fehl gefcblagen  bep  denen  /  fo  oou  der  febupptebten  Ätüpe  und  Elepbanten 
3\tancfbeitubeläugericbtetwaren/wobei/  man  aber  auch  jugleicboor  gutan# 
geftben/  frtfcbed  fÖjppertvSleffcb  ju  einer  ©allarte  gefeiten  bepjufügen/  ju# 
ß°*s.  sf'  gleich  mit  denen  Blumen  ded  mineraüfeben  ©cbwefeld  /  welcher  durch  feine 
f  tim is  c fc.  j)mfc|}enDt©<liure  /  die  durch  die  SeucbtigEeiten  der  elften  ©dnge  oon  feinen 
dbücbten  eßanden  leicbtltcb  ju  febeiden  /  rounöerbabrer  ^QSeifle  Diytraffl  ded 
£augen#r©öl|ed  und  der  brennenden  Stamme  dampfet  /  und  Daher  miedet 
alieauflbfende  Äranef  beiten  fo  wohl  fliegende  anfleefende  /  als  laugwebren# 
Dealkjctt  ein  garftebered  niebtgeringed  Mittel ifl.  £)teübrigc  dergleichen 
Ärancf  betten  (dann  unfet  Vorhaben  ift  nicht  alle  und  jede  audäufübren)  wie 

auch 
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aud)  foldje  Sitten  Derfelben  /  Diepar  einen  gar  anDerntlrfprung  baben/in# 

Be  Heu  abec  unter  cinerlepjltabmeii  bekommen  /  tvtrD  ein  oerftänbiger  2lr§t 
leicht  an  tljie  gehörige  ©teile  ju  orDnen  wißen.  ©old) er  gejlatt  tonnen 
jutn  Die  igtjcjönbnng  und  <Befd)auiIft/  Soicenjlecben  / Die  25Wiu#  Pikgmtmi 
ne/  DaS  £tmgengefcbndeiv  unterfdfteDene  ÖfntfUlnjungcn  unD  Dassens«  Sabfceßw* 
pod>m  balD  aus  Dem  öaattien  Der «upäfenbett 2Uancf  betten  /  balD  aber 
aus  Der  jufammenjicbenben  ihren  ©runD/ betrübten :  QnDem  nebmlicb  Da£ 

©eblütbe  entweDer  oon  Der  oUjuljeffttgcn  $erumtreioung  ober  aber  einer 
BrücfenDen  ©ämmung  irgenbmo  aus  Denen  SiDern  geftürit  unDgebemmet 
ober  jufamm«  n  getrieben  wirb  /  welches  entweDer  Don  einer  innerlichen  ©au# 
re  /  ober  äußerlichen  Kälte  berftammet.  3 11  Deren  Reifung  ein  gefcbeiDer 
SlrhtmdftaufeinerlebSlrtoerfabrenDarfF/  mann  er  eSanDerftnicbt  Dorer# 
laute  adjtet  /  feine  Kunft/^roben  mit  Der  Sienfcben  Scben  unD  SBEut  pi  er# 
f  auffen.  Sllfo  muß  man  aud)  in  Der  Teilung  Der  ö.uetfd)  fingen  unD  2Bun# 

Den  fiel)  nad>  Der  €igenfd)a|ft  Des  Temperaments  rieten  /  ob  foldjes  ju  auf# 
{öfenDenoDeroerDücfenDen  tamrifdjenKrancf  beiten  geneigt fep.  -  iDantt  tu 
einem  ©allbafftigem  unDgenug  flüchtigem  Umlauf  Des  ©eblüts  werben  Die 
CCßunDenunD  D.uetfd)ungen  leicht  Dom  falten  unD  beißen  2x«nd  ergrif# 
fen  /  unD  DiefeS  wegen  Der  großen  brennenDew  unDauflofenCcn  ©cwalt  Der 
©äffte  /  unD  Kraft/  Der  C£biertfc&  #  ©efifd;en  gmpjmDlid;fett  /  eermoge 
Derendieentrüflete  ©eeie  in  Dem  oetlchtem^beilDefto  burtiger  jurüefewet# 
ifyeti  unD  Der  Srflerbung  4JMa|  machet.  3n  ©d)arbokifcben  unD  nicht  leicht 
|u  bewegenden  Kranken  aber  wirb  wegen  Des  laugenbafften  unD  groben 
©albeS  Die  Teilung  Der jogert/  unD  Die'äßunDcn  werben  bisweilen  ju  flets 
fltefjenDen  gefallenen  ©d)äben :  fo  feitiD  Deitwad)  Die  elfteren  nebmlicb  Die 
©aöbafftigen  ju  aüerbanDÜDurd)fd>läd>ten/ ^ieef en unD  25 tattern /  Car-  eMntfoma- 
bündeln  /  Das  ift  blutig  entzündeten  (Sefdwuljien  /  peftbeulen  /  unD  febr  ta> 
ftecbenDen  .£)i&*Q3lattern  Der  $aut  geneigt  /  Die  lebten  aber  ju  alten  bofen 
fliegenden  ©cbäfen  /  um  fteb  freffenDen  ©efdpüren  /  unD  langwierigen 
§led)tenunD©cbwinöen/  welche  Die  Oberfläche  Der  «gwutmebreinbrü# 
den  /  als  aufblafen.  2BelcbeS  wann  es  nicht  wolft  beobachtet  wirD  /  fo  wen# 

Den  Die  3BunDärifte  oft  tbre  “Stube  DergebenS  ja  binDerft  su  Dorberft  an  /  Da 
ge  5.  ©  mit  eben  Der  Slrpeo  /  wobureb  fte  Den  falten  und  beißen  25ran& 

©Der  fo  genannte  2BolffS*@cbäDen  mitten  im  3t eilen  gebeilt  ju  fepn  einmabl 
gelefen  /  ober  erfahren  /  auch  Den  freßenben  Jvrebs  ober  giftein  ju  bcilen  ficb  un# 
terfteben  /  Da  Doch  Diefe  febr  graufame  Krankheiten  oon  einem  ganb  unter# 
fcbieöenen  unD  wieDerwärtigen  Urfprung  berrubreu/  und  alfo  auch  allerDingS 
wnterfchieDlicbeunD  wieberwärtigeSlrbncb/Stitteln  erforbern. 

io,  2?er  <BevmncnÖmad»etiden  /  unb  fd)!eimtd)ten  cartarifeben 

Krankheiten  Urfpung  unb  QOSachstbum  rühret  bon  Der  ©äure  ober  Dem 
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<ßehvfe#Söftt  her/  wann  er  aus  feinet:  ©teUe  tritt/  unD  nach  unD  nach  Den 
Söalfam  Det©allen  fcDwdt&et/ja  enOlicb  gar  ju  nichte  machet.'2Bann  Das@e# 
Irbfe  fetbfi  unb  Das  necbfi  Dabep  liegenbe  33e|ianDwefen  Der  'rOiilhe  wegen  Der 
fiberbanDnebmenben  ©dure  mit  einer  jeben  geucbtigfeit  Per  jiopjfet  unD  Pon 
tenen  empfangenen  fauetn  SDdmpffen  aufgeblebet  wirb  /  fo  entfielet  Daraus 
Cacbexia,  Die garflige  b!eid>e  @cbletm#2\rand!fretr/  tmö  Stuföunfiimg Dee  ganzen 
Mehncbo-  ileibe ;  ®ie  iT)il(3ffid>tige  ©dnmmutb  /  un&cüie  ecfelbaffte  perDrüß# 
Ha  bypo-  itcjje  fßangigEeit  Der  ©eelen/  wann  nun  nach  unD  nach  Die  ffichtoolle  9?ab* 
tbmdmca.  yung  Der  lebten  ®  auung  abnimmet  /  fo  fe|et  Die©eele/  fofithgleicbfamutn 
Die  gegenwärtige  £)inge  nichts  befämmert  /  ihre  ©eDar.cfen  auf  lauter  trau# 
rige  entweDer  »ergangene  ober  Eunfft  ig  beforgliche  ©egen wurffe  /  ju  welchem 
ilnbeilunpermutbetdlnglticfs»gdlie  /  oDerfo  im efbaußwefen ein9Jacbtbeil 
ftch  ereignet/  pieleS  betragen /welche  Dann  Das  abgemattete  unbüberDräßt# 
ge  Seben  manchmal)!  gar  jur  duffer  (Een  SSerjweiflung  treibet,  ©ie  Iraner# 
beit  ifi  fo  Dann  Deflo  fchwerer  ju  pertreiben  /  wann  Der  @ei|i  ober  Das  @e# 
mutt)  felbfi  alle  Slugenblicf  Dem  ©elifch^bierifchen  Seben  llrfach  unD  ©e# 
legenbeit  Daju  an  Die  4)anD  giebt  /  unD  wann  Das  ©eraütbe  fiel)  nicht  Durch 
Die  beilfame  gehren  Des  CbriflentbumS  ober  Der  wahren  l2Beißbeit  auSDiefen 
Sieben  wicfelt  /  unD  in  einen  guten  beitem  SuflanDt  wieDer  gebracht  wirD/ 
foift  alle  3)iübe  Des  Siebtes  öergebenS  unD  umfonft.  ©onjlen  aber  gebet  Die 
Teilung  mit  eröffnenden  jerfchneiDenDen  fälschten  unD  Die  ©dure  perjeb' 
renDen  Mitteln  glücf lieh  »onjiatten/  wannmanaucbDiefenigenicbtauSDer 
Slchtldjfet/  welche  Die  ©alle  wieDer  im  ©tanDt  bringen.  ®och  muß  man 
ftch  hier  »er  Dem  ©ebraueb  Der  iöranDweine  fleißig  buten/ als  welche  fleh  mit 
Der  bereits  betrfchenDen  ©dure  Permengen  /  mitbin  fleh  felbfi  in  Die  aller# 
fchdrfffle  ©durePerwanDeln  /  unD  Das  innerliche  Äud>en#^e»er  nicht  tnebr 
fldrefen  /  welches  man  erfahren  Ean  i  wann  man  einen  ftarefen  iStanDwein 
tnC[Beiw€ßig  gießet  /  welcher  Dann  in  wenig  Etagen  über  alle  muffen  an 
©dure  junebmen  wirD.  föep  folchen  Sßerflorbenen  ftnDet  man  /  Daß  Die' 
£eberalSDieeDel|Ie3BercfflaDt  Die  ©alle  jufammlen  unD  Die  ©alien*53!a# 
fen  felbfi  ihrer  natürlichen  §arb  beraubt  unD  entweDer  weißlicht  ober  juweiln 
grün!icbt#braun  worDen  /  mit  welcher  garb  Dann  Die  ©alle  Pon  gefunDen 
übleren  genommen  gar  letchtEan  angefleichen  werben/  wann  man  fie  nur  in 
einen  fauetn  ©afft  leget.  2?te  VDaffeiv Sucht  /  fo  mit  eben  Dergleichen 
^ennjeichen  Den  tobten  £eib  bemerefet  /  entfpringet  aus  eben  Diefen  ©runb 
Des  Verderbens  i  jedoch  Daß  fie  ihre  Unart’an  einen  feuchtem  unD  mit  einer 
Salfalfum.  Qfienge fälschten ©aljeSangefullternTemperamentrnebrauSübet,  ©amt 
Die  ©alle  unb  Das  gan§e  <2Befen  Des  ©eblütbs  fopon  Der  ©dure  unD  Dem 
fälschten  Dieben  Tßaffer  nach  unD  nach  jerfidret  worben/  berauben  Die  inner# 
liehe  Stamme  ihrer  Nahrung  /  Das  ©aljwaffer  dbergreifft  etlicher  maffen 
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in  Den  fonflenDemmenDen  wegen  Der  ©äure  weijjlichten  ©erlerntem  /  uni) 
tbeilet  Die  wegen  Deß  ©urflß  in  jlcö  genommene  geuebtigfeiten  in  Den  £eih 
auß  /welche  gefallene  unb  faure  ©äffte  Dann  /  Da  fle  Durch  Die  Derflopffte  unD 
»erhärtete  enge  ©änge  Der  gieren  feinen  Sluggang  finDen/  enDltcb  Die  “30? un* 

Dungen  Der  f})ul[}*2lDern  /  Die  <3Baf[er»©efäfe/  unD  Die  fel)r  engen  ©änge  Der 
gäfjerlein  in  Denen  $3Jufculen  /  woDurch  Die  Slbleitung  Deß  umlauffenDen  @e# 
blütß  ju  Denen  55lut*2lDern  »errkhtet  mirD/  jerfreffen/  unD  alfo  Diefe  Raffer# 
fücbf  ige  geuchtigÄit  an  einem  unfüglkhen  Ort  außfehütten  /  Da  Dann  nach 
ilnterfcbeiD  DeßOrtß  auch  Die  SBafferfucbt  unterfcbieDene  Nahmen  befom# 
met/  Da  fie  balD  Die  VPafferfudn Des  unrernlleibs  /  balD  Die  YPafjerfud)C  Aftites. 
Des  ganzen  JLeibs  /  balD  Die  WinDn?aj7erfud)tgenennetwirD  /  Da  Dann  Anafarca. 
Diefe  gefallene  unD  faure  'SBafferDemmung  fletß  mit  einer  Slufblebung  /  fo  JfMPa!lites 
aus  einer  ©egenmürefung  Der  ©äure  /  ©al&igfeit  /  Deß  jeben  ©cbleimß/ 
unD  Deß'nocb  wenig  übrigen  flüchtigen  laugenbajften  ©alfjeß  entflanDen/ 
»ergefeflfebafftet  ifl.  ©iefeß  Unbeil  wirb  bep  Denen  fchleimkbten  um  gan# 
fcem  Üeib  aufgeblafenen  Leuten  gemeiniglich  Durch  unorDentlich  €flen  unö 
©rinef  en  beforDert/  manu  fle  fleh  nebmlich  Deß  Q3ranDweinß  unD  Der  ©ewür# 
he  febr  beDienen  /  moDurch  fle  auf ©nraf  ben  felbfi  einiger Siebte  Die  llnber* 
Daulidbfeit  Deß  'iDfagenßju  »erbeflern  fuchen  /  injmtfchen  aber  Die  ^rafften  Der 
junebmenDen  ©äure  auf  Daß  äuflerfle  flärefen/  unD  Die  SiBercfflaDt  Der  ©al# 
len  mit  gefährlichen  SSerflopffungen  befchmeren.  ©ie  flagen  alßDann  ge# 
mein tgltch  über  Den©cbmeihen  De:  bimsen  unD  gefchmollenenSebei/unD  fagen 
nach  Der  heper  etlicher  Siebte  /  eg  fep  Der  falte  tragen  faum  Durch  bi&ifle 
Mittel  ein  wenig  jurechte  ju  bringen/  Dafl  nicht  jugleich  Die  nechfl  Dabep  lie# 
genDe  £eber  Durch  Diefe  Slrbuepen  ©chaDen  leiDe  /  unD  Diefe  arme  £eute  miffen 
nicht/  Daffle  mit  Dem  beigen  35ranDwein/  Den  fle  trinefen/  Die  geuebtig# 
feiten  ibreß  £eibeß  gleichfam  mit  @i§  überleben  /  unD  überal  beforberlich 
fepn/  Daß  innerliche  geuer  außjulofchen  /  unD  Dajj  enDlich  fomobl  Der  Etagen 
alß  Die  bifige  Seber  Durch  Die  falfeerflarrung  »erDerben  müffen.3ch  habe  ge# 
mißlich  Diele gefeben/melche  Durch  fletigenöebrauchDeßfo  genannten  aqvavits 
fleh  entmeDer  eine  unheilbare  *JBafferfuchtoDerauffDunflenDe©chminDfuchf 
jugejogen/fo  bat  eß  auch  beo  ihnen  an  Siebten  nicht  ermangelt  /  welche  Diefen 
branden  an  flatt  DerSlrhnep  Durch  gemürjte  un  bi|ige.£)aMtreibenbe©inge 
eingemiffeß  unD unfeblbareßSi jft  bepgebracht,  ©iefeß  Übel  ifl  jmar/jumabf 
fo  eß  im  Sin  fang  »erfeben  worDen/  bartnäcf  igt  genug  /  feDannoch  aber  noch  ju 
beilen/unD  ifl  auch  ojfterß  mit  geringen  ©ingen  »erfrieben  worDen.  ©urch 
Die  Slbjapffung  aber/  (wo  nicht  jugleich  Dertlrfprung  Durch  innerlich  ang  e>?aram* 
wenDete  Mittel  oon  ©runD  auß  gehoben  wirb)  enfjiebet  man  Denen  Raffer# 
leitungen  jwar  Daß  SEBaffer/  Die  aber  nach  ihrer  (Erflhopffung  in  furjen  wie# 

Der gefüliet werben,  ©er§lritmufleinigunDallein/»anti  er  glücklich  cu« 
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riren  mill/  i)a&iti  beflijfen  fepn  /  ba{j  et  Die  gallichte  SfBercf  ftatt  Der  Seher  wie* 
bet  in  ©tanti  bringe  /  mann  ec  jimer  mif  einem  gebuhrenben  abfubrenben 
SKeinigungS^ittel  /  beb  bem  man  ftcb  feiner  ©egenmurefung  tn  Die  faure 
$euchttgfeifen  ju  beforgen  bat  /  bie  rneifte  33efchmerung  öureb  ben  ©tul)l 
ausgeführet  /  morinnen  bann  obbemelbteS  wunöerbahves  ©als  auch  in 
IBarbeit  munberbdhre  ‘JBUtcfuiigen  Bereichtet»  €s  bringen  aber  alle  bit# 
ferlicbfe  SDinge  bie  ©alie  unb  Seher  mieber  ju  recht  /  unb  fcblagen  auch  ju# 
gleich  bie  ©dure  nieber:  befonbets  mann  befen  balfaraifche  ^ugenben  fo# 
n>obl  mit  beftanbigen  als  fluchtigen  Saugenhafften  ©aljen  ausgejogen  »er«* 
ben/  ba  fte  ftch  gleicbfam  an  ftatt  ber  ©aUen  Darftellen/roelcbeS  Mittel  bene« 
QBafferfüdhtigen  bergeftalt  jutrdglich/  unb  bie  Derbcrbte  ©alle  alfo  mieber 
jtt  rechte  bringet/  Daj?  fiel)  Darüber  ja  Dermunbern.  SDanneSmerbenbie  nie# 
bergefchlagenemafte  ^rafften  mieber  gefammlet/ unb  bie  mit  ihren  '•EBercf# 
jeugen  nun  mieber  Berfehene  ©eelemirb  bie  aus  Der  @dure  herrührenbe  ©e# 
rinnunge'n  nun  leichtlich  mieber  aufiefen  /  fo  ba§  ber  Urin  baufftg  getrieben  / 
unb  ber  ©tulftgang/  mann  es  Donnbtben/ jiemlicb  erfolgen  mirb,  Stuf  Diefe 
21  rt  fepnb  Durch  ©£>f  tes  ©eegen  Diele  gefunb  raorben.  ©o  ift  auch  Denen 

metallifchen  ©dhmefeln  Dornebmlid)  De{j  Rupfers  unb  ©piefiglaj/eS/fo  Durcö 
Saugenhafte  Sluffchlü^CiBafter  bereitet  morben/  ihr  Sob  bieffgcS£H'tS  nicht 
ju  entjiehen/  miebann  ebenfalls  Die  OtBegmart  unb  RJiabarbara  in  CfßieDer# 
herftellung  ber  SOBercfftabt  ber  Seher  urtb  .fjerjubringung  ber  ©allen  einer 
recht  ©örtlichen  gigenfchajft  feinb  /inbem  bie  lebte  /  mann  fte  mit  einer  gnug# 
famen^DJenge  abgefottenen  'SÖafferSBon  f  leinen  SBeinbeerlein  ober  €orinth# 
gen  ausgejogen  /  unb  ju  einen  ^jonigöücf  cn  ©afft  eingefot ten  morben  /  allein 
genug  ift/ allen  Fehlern  Der  Seber  unb  Der  ©allen  ju<£>ülffe  jufommen/  unb 
auch  bie  harte  ©efchmulft  berfelben  mit  ber  gett  jujertheiien.  'Jßer  bas  be# 
fagte  oerfuchen  mirb  /  ber  mirb  bie  CßJarbeit  helfen  feljen  /  unb  merbe  ich  oon 
allem  QSerbachf  einer  Oraleren  leichtlich  frepgefprochenmerben.  2luS  2lb# 
nehmen  ber  ©allen  unb  Uberhanbnehmung  Der  ©aure  entftehet  auch  fomolft 
bie  feudite  f&rgbröftigfdt  mit  einem  2luettuiiff/  melche  Durch  ihren  je# 
ben  ©chleim  bie  23ruft  unb  Sungen  einnimbt/  als  bie  f^rfreef  enbe  unb  Se# 
tlemmenbe  /  melche  am  obern  Klagen  #  SDfunb  ein  fehr  erbärmliches  ©piel 
Der  (? rfteef ung unb  Sßangigfeit  Durth  nagenbeunb  faure  Seuchtigfeiten  an# 
richtet  /  moju  bannnichtfeltenftarcfeöbnmachten  mit  auftenbleibung  Ded 
ßbemS  unb^'ulfeS  fich  gefeQen/  melche  ausgufammenftimmung  ber  Serben/ 
fo  ftchaus  Denen  ebelften  ^heilen  hieher  erftreefen/abftammen.  £Die>öeff# 
Pmxyfmi.  tigfeit  Der  Slnfdlle  mirb  mehrentheiis  Durch  ben  mit  ©peifen  jubiel  überla# 
Denen  tragen  öermehret/  meil  alsbannbie  Darinnen  fchrnimmenbe  ©dure 
$um©cblunD  Defielben  erhoben  mirb/  unb  mann  etman  megen  ber  gejmuit# 
genen  föercegung ein  Erbrechen  erfolgt  /fo  hat  man  jur  ©tunbt  Sinberung. 

.  3« 
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SubeeDerley^rtenDer&igbrüfftgfeitffhlegelt  Dev  bey  etlichen  gewöhnliche 
©ebrauchjubeilenüber  eile  maffen  feljiv  wbemffemit  gueferhafften  fo  ge» 
nanntenfjlbleDigungS^litteln  unD  auS.£)onig  bereiteten  ©afften  Der  über» 
hanD  genommenen  ©dure  mit  einer  n<den3el)rung  jn  #uiffeEommen/  unD 
übel  ärger  machen.  &  iff  nichts  beffers  /  als  mit  einem  fiebern  35recb»‘2>tit» 
tel  nebff  einer  guten  OKenge  Dabey  gebrauchten  »armen  ‘IBafferS  Den  Klagen 
juentleDigen/  unbalsDannmitinficbfcblucfenDen  berjehrenDen  unD  bittern 
Slryneyen/  ingleicben  mit  laugenbatften  ©al|en  Das  übrige gar  meg  juffhaf» 
fen  unD  Den  SBeg  ju  berhauen  /  Daß  (leb  nichts  mehr  fammlcn  möge.  Cßjan 
man  aber  in  Der  feuchten  (gngbrüfftgfeit  i&blebigungs^littel  gebrauchen 
»ill/fo  hüte  man  fiel;  ja  bor  füffen  ©afften/  unD  gueferhafften  2lr|neyen/ 

»eiche  dinge  fichmehr  bor  DeröxinDer  ihre  f!ecfer*®äuler  /  als  bor  einen 
Sicht  unD  Ära  neben  Dermitjehen©chleimbelaDen  /  fehiefen.  SSittere  sdal» 
famifche  dinge  zugleich  mit  ©ch»efeb35lumen  unDmohlriechenDenSlfanD/  Benzoin, 
fo  beeDe  mit  einem  laugenbafften  Slufföfe^affer  ausgewogen  unD  eingenom» 
men  merDen/  lebigen  mit  »eiligen  ^ropffen  mehr  ab/  als  ganhe^funDe 
SDlorfellen/  unDSyrupen/  Die  mit  ableDigenDen  ^öulbern  unD  sertheilenDen 
©afften  häuffig  angefülkt  feinD.  dann  in  folgen Q3ei;bringungs='DIittcln/  vehkula, 
»orinn  eine  hduffige  ©dure  enthalten/  iff  Dieövrafft  Der  Damit  bereinigten 
cröffnenDen  Slr^ney  fcf/oti gebrochen/  unD  Das  55eybringungS»  Mittel  felbff 
theilet  Dem  leiDenDemÖlieD  mehr  jufammenjtehenDer©dure  mtt/a!S  Die  Da» 
mit  bermifchte  Slryney  »egnimmet.  SOBaS  nun  Ute  erffecFenöe  unö  beflem» 
tnenöe  jüngbröffigbett  in  Dem  9)tagew©chlunDe  bereichtet/ eben  DaSthut 
auch  DaSSaucbgntnmen  oDer  Coiic  in  Denen  ©eDdrmen  Des  untern  ßeibS/je 
nach  DergelinDern/  oDer  hefftigernSlrt  unD  €igenfchafft  Der  jufutmuenjie» 
henDenunD  nagenDen©dure/  »elchein  DerwehcnmateneDie^lehungma» 
chef.  die  Teilung  gehet  mitpurgirenDen  ©al^^itteln/  fo  einer  mitlern 
Sffatur  feinD/  fehrglücfiich  bon  (lauen  :  dergleichen  i(i  nun  Das  fchon  et» 
lieh  mahlgentelDfe'JBunDerfalh  mit  Dabey  gefügten  'dalfam  fo»ei)l  Der  f'au» 
genhafften  als  bitterlichten  ©aljjen.  diejenige  berfahren  gar  unbeDacht» 
fam/  »eiche  DenffechenDen  ©chmerhenmit  ‘SJlohnfafftigen  Mitteln  hier  tuOpiata 
begegnen  ftch  nicht  fcheuen  /  inbem  fie  Damit  nur  einen  ©chein  Der  .£)eilungM&»*e» 
machen/  in  Der  “$;bat  aber  felbff  mit  folchen2lrhneyen@elegenheit  ju  groff 
fern  biehenDen  QJerff  opffungen  geben,  ©o  feinD  auch  Die  hifffge  SBinDjer»  Cammti. 
tl>eilenDe  Mittel  nicht  allejeit  Denen  Ärancfen  Dienlich;  an  Deren  ©taDt  va, 

»iel  ficherer  iff  /  ffch  Der  dufferliehen  SfBärme  subeDienen  /  oDer  ein  Clyflier  ju» 
gebrauchen/ fo  (ich  ju  Denen  feucht  igfeiten  »eiche  feilen  gcmäfjiget  »erben/ 
fehiefet.  QBann  man  Die  Sigenfchafft  Oer  Äalren  nad/lajfenöen  lieber  Teins  ex 
genau  betrachtet  /  fo  muh  man  fie  auch  mit  unter  öie  getinnenömact)enöe  barme  M- 
2UancFheiten  fe§e»;  dann  obwohl  Die  »iOenoärtige  Unfälle  Der  äbmechfi* 

luu#  m' 
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tungen  /  Ca  fie  ftct>  nebmlt#  mit  gcojl  anfangen  /  mit  einer  £#e  aber  aufbd* 
ren/ju  erfermen  geben/  Da{j  alllfler  Die  ©aure  unb  Die  ©alle  miteinanDer 
Die  $errf#a)ft  fuhren/  meiln  aber  Do#  Der  elfte  anfallenDe  geinD/  fomobt 
Die  oon  aujfen  Daju  EommenDe  /  unD  etßli#  Den  SOtagen  Dm#  Die-©peißen 
»erleijenDe/  alöau#Deö©eEedfeö©durejufepn  befunöen  mirb  /  Da  Deren 
alljimicle  geu#tigfeit  ft#  in  Den  'D?abrungö*@üfft  ergießet  /  alö mirb  man 
mir  eö  ni#t  übel  Deuten  /  mann  i#  na#  Dem  md#tigjten  unD  oornebmflen 
©tucf  Der  Ärancf  beit  Den  Nahmen  gebe.  Unter  Diefen  fiebern  ifl  ein  mun* 
Derbabrer  Unterf#eiD  /  mit  Deren  SSena&mung  ß#  Die  gerbte  faft  eben  ft) 
»ergebli#  bemühet  /  alö  in  §rforf#ung  Der  eigentli#en  tlrfa#/  marum  ju  ge* 
miffen  unD  gefegten  Seiten  Die  Unfälle  mieDer  Eomtnen  /  Dann  Da  giebt  ti 
2(llt<tgltd>e  /  Drey  tägige  /  Viertägige  /  ja  jumeiln  mol)l  gar  gunfftdgtge/ 
unD  no#  langer  oerüiebenOe  geinDe :  $a  fle  tbeilen  fol#e  mieDer  ein  in  urt* 
mthi  &  ge.  5d)te  unD  etgemlid)e/in  emf«d>e/  jwey  facbe/  Drey  fad^e.  QBel#C'  fle  me* 
mm.  gen  Der  eher  unD  Jangfamer  anfallenDen  t2ße#ßlungen  alfo  erfennen  haben : 

iJnDeffen  roerDen  mobl  Die  arme  Ärancfe  alle  Diefe  lieber  bor  und#te  unö 
33aflarte  halten  /  unDauö  Diefer  munDerbabren  unD  jieeli#en  Sintbeilung/ 
jOrDnung  unD  Benennung  f#le#te  SinDertmg  bekommen.  3#  febe  au# 
nicht  /  marum  man  mit  fo  großer  5)?  übe  unD  gleiß  f o  Diele  Rahmen  erDen* 
efen  muffen  /  inDemfle  aHemifeinanDer  nur  einen  einigen  tlrfprung  haben/ 
unD  Das  mehrere  ober  menigere/  beutigeoDer  morgenDe  unD  anbere  Derglei* 
#en  umf#metffenDe  3ufalleDaö,2Brfen  unD  Die  CJJafureineö  Ringes  ni#t 
»erdnbern.  SKit  meit  beffern  9ie#t  haben  fleißige  9?aturfunDiger  fl#  auf 
Die  (£rforf#ungfomol)l  Deo  groflö  unD  Der  ^)ibe  /  alö  au# 'marum  Diefe  21  n* 
falle  jugemijfer  unDbeflimmferSeitmieDerEommen/  gelegt,  diejenige  ha* 
ben  Die  eigentli#en  Urfa#en  Der  mieOermdrfigen  gmpflnDung  nebmli#  Deö 
grofleö  unD  beruhe  gar  lek&tli#  gefunben  /  mel#e  Our#  2inleitung  Der 
Tyroied -  geuers&unß  unD  mitteiß  Der  lebenDigen  grfabrung  gelernet/maö  Dem  Stute 
>ua<  jumteDer  fep/  unbmaö  Dem  lebenDigen  ^bier  DiegmpßnDung  Deö  ©#auerö 

ermeefe/ unD  maö  hingegen  DaO  geuer  Permebre  /  unD  alfo  mit  gar  ju  heftiger 
gmpßnDung  Der  4b#e anfalle  :  ©iefefeinD  nun  Der  beßänDigen  Meinung. 
S)ie  Ä'dlte  Eenne  auf  feine  anDere  QBeife  auö  Vermengung  Der  tl)ierif#en 
geu#tigfeiten  entflebeit/  alö  Durch  uberbanDnebmung  Der @dure/  Die  11  n* 
gemd#li#Eeit  Der  4Ö#eaber  muffe  oon  uberbanDnebmung  Der  auflofenDen 
©allen  als  glei#fam  Dcööelö  Der  Gebens  *  glamme  notbmenDig  berrübren  t 
mel#e  Meinung  no#  Dur#  Dft  £ager  *  ©teile  Deö  ©efrdfe  *  ©ajftö  unD  Der 
©allen  in  Dem  menf#li#en  £eib/  Dur#  Derfelben  ihr  orDentli#eö  2lmf  /  unD 
Der5faturalöetnergenauern3ufammenfebung/6igenf#afftunD2lnneigung/ 
fo  Dur#  Die  ©#eibe*i£unß  erforf#et  morDen  /  beßdttigetmirb,  €ö  haben 
Pmoimta  aber  Die  fo  ovDentli#e  ?Jbme#ßlungen  Der  Unfälle  Die  llnterfu#ere  fomuDe 
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unDoerDrojfengema®et  /  Daß  Die  meiflcn  Aerhtena®öem  fcegefehcn  /  wie 
f®lc®tDieoon  auDern  hcrausgcgebenc  ©Juthmajfungen  aneinanDer  hingen/ 
fehrwot)lbeDd®tli®  lieber®«  Unwißenheit  bierimren  aufrichtig  befennen/ 
als  etwas  gewi  jfes  /  fo  Doch  leichte  fönne  umgeftoßen  werben  /  fc&en  wollen. 

@o  i|t  au®  Dasjenige  nicht  auffer  allen  Sweifel  /  was  Helmont  Der  Weitere 
Don  feinem  Anfanges  ober  Arcmo  ,  welcher  ju  gemiffen  Seiten  gleichfam 
fchldfrig  unb  müDefep  /  hernach  aber/  wann  er  wieDer  ju  Ärdiftett  lottimen/ 
unD  in  4harnifch  gebracht  worDen  /  oon  neuem  Den  getnDju  befreiten  anfan* 
ge/  Die  gieberhajfte  Slnfalle  juerflaren  an  Die^janD  giebt,  ©anu  obwohl  Die 
©mpjtnDung  Der  unD  jfdlte  eine  £eiDenf®a|ft  Des  unjerjldrlichen  unb 
geglichen  tebcnS  ifi  /  wel®es  ob  man  es  einen  Anfänger  ober  Die  ©eele  nen* 
nenwill/  glei®oielgilt/  fowirb  Doch  nicht  letztlich  jemanDbepbeildnDiger 
©egenwart  eines  fo  gefährlichen  feinbeS  unD  Daß  Die  fogenannte  f®dDli®e 
materie  nicht  zugleich  auch  ihre  Einfälle  wieDerhohle  ober  einjielJe/  Der  &tt<  MaterUpec*. 
len  einen  ©chlaff/  noch  Daß  jtenachgehenDS  oon  neuem  empfinbü®  unD  in  c<m. 
c£)arnifch  gebracht  werbe  /  jugeben.  ©o  machet  au®  Des  fonfl  febr  gelehr* 
ten  unD  ho®erfahrnenSylvii  ©luthmajfisng/  als  ob  Die  fallen/  welche  in  Dem  Fahmt, 

00 m  D. Virfung  gefunDcnen  ©efri5fe*©röfen*@ang|i®  oor  2lugen legen/ 
aufeinegewiffeSettlangoerftopffWurDen  /  Die  @a®e  nicht  fldrer  /  inDem 
innerhalb  Der  Kohlung  Des  ©efrdfeS  feine  Verfiopfungenfepn  f  onnen  ohne 
Slufbiehung  Der  ganzen  ©BercfjtaDt  /  unD-ohnejehen©chlcimDeS@efrofe* 

©affteS  felbflen/ Der  bißherju  einer  f®nellen  Ausgießung  in  Dem  1 2.ginger* 

©arm  /  unD  Der  Ausheilung  mit  Dem  SftahrungS*  ©afft  in  Das  ©eblüf/  chyks. 
ganfj  ungef®icft  ijt  /  Daher  Die  inuerli®e3vu®en  *§(amraejuri5<f  gehalten/ 
unD  Dur®  bef®ehene  ©egenwürcf  ung  in  Das  ßü®tige©a®  Der  @®auerer* 
wecftwirD.  fJBeil  es  oon  einem  oerflänDigen  ©Jenf®en  aber  gar  was  un* 
hefonneneswdre  /  wann  §r  eine  gutgemeinte  ©a®e  übel  aufnebmeu  wolte : 
als  werben  es  Diejenige  fo  fi®  in  ®rforf®ung  Der  tlrfa®en  Der©inge  oor 
glücfli®  a®ten/  nicht  mißDeuten/  wann  ftefehen  /  baß  ich  ihren  ©lutbmaf* 
fungenau®  no®  Die  meinigehepfüge  /  unD  werben  Dcmna®  mit  ©ebulthd* 
ren/  was  i®  meine  /  Das  mitber  Vernunft  unbgtfahruug  übereinfomme» 

SBir  halten  alfo  Dafür/  Daß  Das  Unheil  Der  falten  nachlafenbcn  Sieber  feinen 
eifien  Urfprung  aus  Dem  ©lagen *  Pförtner  ober  hem  untern  ©iunblo®  Des 
©Jagens  /  fooon  gduleunD  jerfreffenDen  geu®tigfciten  angegriffen  /  per* 
ie|t  /  unb  Daher  wegen  Der  f®merbhafftcu  SmpftnDung  geDoflet  unD  hart 
worben/  hernehme,  ©lit  Diefer  Slufboflung unD  Verhärtung  wirb  fernes 
na®  unfrer  ©Jeinungau®  Der  i2,$inger*©atm  ergriffen  an  Dem  $beil/ 
woerfleif®ichterunban  Dem  ©lagen  lieget  /  unD  fo  wohl  Den  Virfungif®en 
©efrijfe*©ang/ als  au®  Die  ©allen  Viel)«/  fo  einen  einigen  Eingang  /biß* 
weilnaherau®  t»ohl2.unterf®ieDli®e  ©JunD(o®er  unb  fallen  haben/  in 
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fleh  nimmet.  ©ojj  nun  Diefes  9)?unDlocb  Durch  Die  ©efcbwulft  Des  1 2.  Sin* 
ger#©armS  in  feinen  .£)äutgenS  aufgeblafen  unD  jufammen  gejogen  wirb/ 
unD  Die  Daoot  liegenDe  Salle  Oefio  genauer  Die  ©palten  jufcblüffe  /  ift  offen# 
bahr/  unD  Diefes  pornebmlicb  in  Dem  ©allen#©ang/  welcher  jwifcben  flat# 
cfen  .£)äutgens  mitteifl  einer  engen  ^)oblung  in  Der  krümme  Durcbffreicbt/ 
beoer  er  ftd;  mit  Dem  ©eEryfe*©ang  peretmgt  /  unb  in  Die  .»johle  DeS  1 2.  Sin# 
ger  *  ©armS  feine  ©aben  ausfdjiittet ;  inDem  Der  Virfungifdje  ©ang  ge# 
raDeS  l2Begö  unD  ot>ne  VerbinDerung  Der  «froblung  feiner  Drohten  in  Dem 
i2.Smger*©arm  hinaus gebet.  QBann  nunalfo  beeDer  ©ängelKunD# 
loch  jufamm  gejogen  ift  /  unD  Die  Saüe  fo  wegen  Der  ©c  febwulft  ganb  fteift  unö 
hart  worben  /  Die  ©palte  enger  jufammen  Dtücfet/  fo  wirb  Der  Darinnen  ent# 
baltene  ©afft  fo  lange  gebemmet  /  bifjer  wegenalljupie!  ungefüllter  ©efäfe 
gleich  am  mit  ©ewalt  Die  Salle  Durchbricht/  unDfrch  mit  einer  ungeflimmen 
(hgiefjung  in  Das  i2.Smger*@ebärmausftürhet:  Snmerflen  nunäuffert 
fich  Der  @eE  rofe  »©afft  /  welcher  Durch  einen  weitern  unD  freyern  ©ang  ju 
bem gemeinem IDJunDloch herabgeleitet  wirb/  welcher  Dann  Der  eigentliche 
Urheber  Deo  Stoffs  unD  ©dfauers  ift  /  unD  Darauf  folget  ju  gewiffer  unD  ge# 
meffener  Seit  nach  33efcbaffenbeit  Des  thierifcl;en  Temperaments  unD  Der 
Daher  rßhrenDen  ©auung  Die  ©alle/  welche  mit  einer  neuen  wieDerwdrtigen 
Strafft  Die  Übermal?  Der  »origen  Vermifcbung  über  Die  ©ebübr  oerminDert/ 
unD  groffe4>i|e erregt.  0iun  fiehet/a  ein  jeher  /  Daf  nad;bem  beeDe  ©äffte 
ausgeleeretworoen/  fleh  Das  rÖlunDloch  wieher  jufammen  jiebet/  wie  es  ge# 
»efen  /  bif?  eS oon  neuem angefuüct  wirb/  unD  al jo  auch  eine  neue  Ausleerung 
»ornimmt/  mithin  ebenfalls  untergebene  gemdfjene  unOgewiffe  Seiten  Der 
herumlauffenDen  Abweisungen/  je  nach  IBefchaffenheit  Des  Temperaments 
unD  Anfüllung  Der  ©efdfe  richtig  half,  ©ieje  meine  Sehre  bon  gigenfehafft 
her  nachlaffenhen  Siebet’  bejtätfigt  hie  aus  Dem  Anfang  /  Sortgang  unö 
Teilung  Diefer  ivranefbeit  genommene  grfahrung.  ©ann  Der  ©tuffen# 
weif  unterfchieDene  ©d;mer(jen  unD  ©efchwuljl  Des  Wagens  /  unD  Der  un# 
gebührliche  oon  empfunDeuer  groffen  ^)i|e  Des  untern  9)tunblocbS  Des  DJta# 
genS  entftehenDe  ©urft  bey  Dtefen  Ärancfen  feinD  offenbahr  unD  am  $;uge. 
©ie  weitere  .giinauSfe&iing  Der  Anfälle  aber/  wie  auch  Die  VeränDerungDeS 
alltäglichen  SieberS  in  ein  3  tägiges/  unD  Dejfen  in  ein  tägiges  werben  bil# 
lieh  oor  ein  Anjeichen  Des  anwadjfenDen  Übels  gehalten  /  Dieweil  fie  fowobl 
Die  Vermehrung  Der  harten  ©efcbwulft  /  als  auch  Das  Abnehmen  Der  ©au# 
ung/  woraus  Die  befagte  jehtenße Scuchtigf  eiten  nehmüchDie  ©alle  unD  Der 
©eEröfe<©afft  gefommlet  werben/  nicht  weniger  aud;  Die  fchwache  Stamme 
Des  innerlichen  iRücben#Seuersjuerfennen  geben.  CJBefjmegencS  Dann  gay 
lächerlich  ilt  /  wann  etliche  Dafür  halten  /  man  Eonne  bey  guter  Aufführung 
uiiDÄrDnunghalftmgher  9?afuii  hem  Sieber  eine  Seitlaug  feinen  Sauft' taf# 
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fett  /  unD  folle  man  baffelbe  nicht  gleich  vertreiben.  SnDem  Daß  lieber  ja 
nicht foroohl  was  fchäDltcheSin Denen  ©äfften  De»  Leibes  f.uDet  /  aiS  DageS 
Dergleichen  aus  üherflufjtger  QJermengnng  befagter  ©affte  /  fo  gietebfam 
mit  ©ewaltaufgehaiten  werben/  unD  hernach  ihre  $3e!>ältnuf;eii  eurchbte« 
eben/  vielmehr  hinein  bringe :  fe langer alfo  Das gie&er »ähret  /  Deffemehr 
WirD  Die  OrDitung  Der  ganzen  thierifchen  ^XBercf  jiaöt  zerrüttet  /  unD  wann 
enolich  einer  von  Diefen  jehrenDen  beeDen  ©afften  verOerbt  ober  unferge* 
Drucft  wirb  /  Dafj  Der  anDere  in  Dem  Durch  fo  langwierigem  ©treif  auSgenier* 
gelten  heib  Die  ßberhanD  behalt  /  fo  ivirD  man  eine  SiufDunff  ung  Des  üetbS/ 
©chivinDfucbt  /  'SBafterfucbt  /  ober  4>ectifc&cs  auSiehrenDes  lieber/  als  noch 
viel Elägltcheee  Vorboten  Des  jetpnahenDen  Nobles  als  Das  lieber  fdbjl 
feinD/  wegen  Der  ju lang  verlogenen  djeiliwgäum  £obn  haben.  ie$ltcb  aber 
wirb  Die  glücfltche  ^rt  ju  heilen  utifre  Meinung  noch  flärer  beffättigen. 
©ann  wann  Die  fcbdblicbe  materie  aus  Dem  “cOlagen  Durch  ew&bredben  ober 
tnittelfi  Daaeuber  jeifigenDer  halben  jertbcilet/  unD  Durch  Den  ©tubl  ausge« 
führet  worben  /  nac&Dem  es  je  Der  SufianDt  Des  Strauchen  ä  ul  äffet  /  feifi  her« 
nach  nichts  befferS  /  Das  Das  lieber  eher  vertreiben  f an  /  als  3B agenffänf  en* 
De/  55alfämifcb«  /  bittere  erweicbenDeSffiftel/ wann folcbe mit  Denenminera- 
lifeben  allezeit  ©cbmerbffiUenDen  ©cbwefeln  /  vornehmlich  Des  gifjens unD 
©pteffglafes  ihren  vereinigt  werben,  Sa  eS  feinD  allein  Die  Blumen  Des 
SÖlut  *. ©teiltet  (welcher  überhaubt  nichts  anberffs  als  ein  giffen « grfet  iff) 
tvannfte  Durch  Den  Salarmoniac  fiiblimirt  unD  in  Die  £  ehe  getrieben  worben 
unD  man  jie  gebuhrenD  einnimmf  /  mächtig  genug/  Die  lieber  ju  bejwingen 
unD  DiefeS  wegen  ihrer  eingreiffenDen/serfchneiDeiiDen  unD  äugle  ich  ©chm  erb* 
OillenDen^rafft  /  womit  jte  reichlich  verfehen  /  unD  Daher  gefchicft  feinD  Dte 
4>ärte  Des  Pförtners  ju  erweichen  /  unD  Durch  eine  angenehme  Erwärmung 
wieberin  OrDnung  ju  Dringen/wannDiefeSgefchehen/foiffalSDannDiegan* 
he  Utfach  DeS  gieberS  gehoben  /  befonDet'S  aber  /  wanngleich  SlnfangSDer 
Sicht  Dentfelben  alfo  begegnet  /  unD  es  nicht  vor  ratbfam  gehalten  /  erff  Den 
ften  ober  6ten  Slnfall  ju  erwarten.  Sch  fan  hier  nicht  untevlaffen/  Dem 
fftechffen  ju  gruben  unD  fum  SBeweiff  meiner  SBeitumg  ein  gewiffeS  -£)ülffs* 
Mittel  mitäutheilen  /  woDurch  in  <2Barheit  alle  nachlaffenDeJieber  /  wann 
man  eS  nur  ein  einiges  mahl  eingenommen/  vertrieben  worben/  wie  ich  gar 
fehr  offt  erfahren  /  unD  DiefeS  noch  Daju  mit  einer  recht  wunberbaheen  '■Eßür« 
cfung;  ©anneSging  Denen  Branchen  einfüffer  ©chlaffju/  unD  wann  jte 
nun biffweiln  wohüf.  ©tunDen  fanfft  geruhet  hatten/  flunben  flc  mit  einer 
bluhenDen  fehr  erfänDtlichenlebhafften  ^arbe  Des  2lngeficf)ts  wieöer  auf/  Da 
jie  inDeffen  Den  Unfall  verfchlaffen  /  auch  ffcher  waren  von  Demfelben  nicht  fer« 
net  angefochfen  ju  werben.  Sflit  eben  einer  folchen  grfiaunenSwollen 
©cblaffbrinfittibtn  ^raffit  beb  Shraucfen  /  Dann  beb  ©efunDen  machet  es  gar 
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feinen  Schlaff  /  hat  es  auch  einmahl  Den  flägltchen  2lnblicf  erbärmlicher 
3ucf  ungen  unD  3neinanbeefabrungen  ein  gnDegemachet  /  als  wodurch  Der 
üranefe  gleichem  in  Die  fiepe  bufft  aufgehoben  würbe  /  bet  auch  außer  Dem 
Sjnfali  roeDer  feines  Q3etffanbfes  noch  'ginnen  mächtig  war/  unD  man  Daljer 
Dafür  gehalten/er  wäre  bomSeuffd  befeßen;©annnachDemer  jo.Stunbcn 
fange  gefchlaffen/iß  er  frifch  unD  gefunD  mit  pgfeich  wieber  erlangter  (Sprach 
unD  SßerßanDt  aufgeflanDen  /  worüber  jiieh  alle  Siebte  Die  mit  ihm  jutffun 
hatten  /  famt  Denen  anDern  SlnwefenDen  hochfreuS  entfefcet  /  unD  an  Der  2Bar<* 
heit  Des  Steins  Der  CfBeißen  unD  Der  allgemeinen  Slrpnep  fafl  nicht  mehr 
zweifelten  /  ebeS  gleich  nur  ein  fchlechteö  unD  bon  Denen  2lpotheefern  beroch» 
tefeSunDberworffeneS  Mittel  gewefen  /  fo  aber  mit  großer  ©eDult  bereitet 
morDen.  2Bann  Der  fo  berDrüßliihe  unD  febr  DurchDrmgenDe  ©auch  mit 
Dem  angenehmen  unD  aromacifchen  ©efehmaef  überein  fdme  /  fo  wäre  es  ge» 
wißlich  eines  bon  allen moDurch  Der  größte  $hetl  Der  gerinnenbrnachenDen 
Svrancf  beiten  auf  einmabfgefcbroinDe  /  fleherunb  angenehmer  weife  fönnte 
bertrieben  werben,  gs  iff  nehmlich  folcheS  ein  defliüirtes  unD  bon  feinem 
SalijgefchieDeneS  Oel  aus  einem  jeglichen  ^heilber  ^hiere  Durch  Die  Re¬ 
torten  ohne  einigen  3«fah  eines  anDern  SDingS  fo  lang  re&ifidrt  unD  gern» 
nigt/bißes  feinen  berbrenntenfehwarpen  53oDen#Sah  mehr  hinter  ftch  läßt/ 
welches  erfl  jum  wenigflen  Durch  Die  ifte  <2BieDer[)Ol)lung  erhalten  wirb, 
©tefeSOel  fage  ich  iff  es  /  welches  ju  jo.biß4o.^ropffen  bpr  Dem  Paro- 
xyfmo  nüchtern  eingenommen  /  mittelff  eines  fußen  unD  wegen  einiger  Suhl1» 
losmachenDen  gigenfehafft  gan$  unberDächtigen  Schlafs  Die  Sieber  ber» 
treibt ;  unD  folcheS  aus  feiner  anDern  Urfach/  als  weil  es  mit  einer  Schmer  (5» 
fiillenDenÄrafft  Dem  fchmerhhafften  Etagen  ju  .£>ülffefommet  /  unD  mit  fei» 
ner  DurchDringenDen  gingreiffung  Die  ©efchwulff  Des  Magenpförtners 
erweichet  t  mithin  Die  eingepreßten ©änge  Der  ©allen  unD  Des  ©efrofe» 
SaffteswieDereroffnetunDerweitert/  Daßfie  nach  ihrer  natürlichen  OrD# 
nungwieDerjufammenfommen  /  unD  ihr  SlmtgebührenD  berrichten  f  ünnen. 
SEßeßwegen  Dann  Durch  DiefeS  einzige  Mittel  meine  Meinung  /  fo  ich  bon  Dem 
tlrfprung  Der  Skberhafften  llmwechßf ungen  hege/  warfcheinlich  genug  her« 
«usfommet/  unbDerunaufloßüche  gmeifetö  #  Änotten  nun  fattfam  fcheinet 
aufgeläfet  iu  fepn  /  welcher  Die  t)eoDen  Dahin  gebracht  /  Daß  fte  Den  Urfprung 
Des  Siebers  außer  Der  leiblichen  gingen  5Ratur  fuchen/  unö  Das  Sieber  felbff 
als  eine  rächenDe  Wienerin  Des  zornigen  ©Otfeß  mit  Opfern  berfohnen  wol» 
len.  äDie  ©teinbefefnvet  ung/  Die  Sahrenbe  unD  auch  beff  äntnge  (ßtd)t/ 
fo  unter  Dem  Rahmen  Des  Stpperieins  allenthalben  graufatnes  SBehflagen 
»erurfhehet  /  feinb  gleiches  IJrfprungeS  /  unD  gehören  ohne  allen  3 weifei  mit 
unter  DiegerinnenbmachenDentaratifche&'rftncfheitett/  fte  entliehen  aber  bon 
einer  Dünnen  flüchtigen  Säure  /  welche  bep  Den  noch  unbertefcten  unD 
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gefunben  erflern  SCßecc? jeugen  Oer  &ocfyung  unö  ©auung  in  Om  ©a^bed 
©ebliited  pch  einfcbleichet  /  unö  inOcm  pe  öafelbff  megett  Oec  befftigen  Qm 
umtreibung  unD  iöemegung  Oed  innerlichen  geuerd  nicht  ftort  flnöen  f  an  /  ei(l 
in  anöern  ^heilen  feine  gerinnenömacbenOe  Unart  audübet  /  unb  narb  23e# 
fchaffenbeit  femed  2lufentl)altd  baiOeinen  heftigen  ober  geringen  balO  aber 
gar  jeinen  ©cbmethenermecfet/  unO  mitbin  unterfcbieOene  Svcanefbeiten 
»erurfachet:  mann  pe  Durch  Oie  auflaugenbe  ©efdfe  in  Oie '.parngdnge  fom# 
ttiet/  foergreijftpe  Oerfelben  innerliche  fcblipffricbte  fcbleimicbte|)aut/  unb 
fcblüffet  Oie  Oaoon  abgenffene^beilgen  in  barten  ©anöunö  ©teinjufam# 
men  /  mann  pe  aber  etmanjmifchen  gell  unö  gleifch  pcb  fefjet  /  fo  leimet  pe 
aud  einem  glebrichtem  ©afft  neue  unO  ungewöhnliche  3)rü§en  unb  3vnot# 
tenjufammen/  fo  gar  feinen  ©cbmerben  berurfachen/  unö  bifjmeiln  jn 
einer  munOerbabren  ©reffe  anmacbfen  /  melcbe  unter  öem  Nahmen  Oec 
Uberbeinerv  Rollig '<5efd)»vulffen/  Specf  beulen/  2Wpffe  unb  Via# 
fenbobnen  bor  Slugen  liegen  /  (per  aber  bon  und  unter  Oer  gemeinen 
S3enabmung  ber  Stein  *  2\vancf  beiten  bi  Hieb  angebeutet  merDen. 
SEßann  aber  Otefe  ©dure  in  Oie  SBercfflaöt  Oed  ©ebirnd  hinauf  getrieben 
mirO/  unö  Oaber  in  öte©dnge  Oer  gerben  einOringet/  aud  Oeren  meichen 
SKarcf  pefubiile@teingen machet/  fomirö  Oie  ©eelebon  einem  febr  beffti# 
gern  gornunö  ©chmerlen  eingenommen/  meilpein  ihrer  allereöelffett 
SBercf  flaöt  an  ihrem  Slmbt  berhinDert  mirO:  fo  lange  nun  Otefe fubtile  ©tein» 
gen  noch  in  Oer  geuebtigfeit  febmimmen  /  unö  herumgetrieben  roeröen/  fo  ber# 
nrfachen  pe  Den  ©chmer&enDer  fahrenöen  reif?enöen@icbt/  mann  peabec 
in  Oie  gnge  etngefchloffen  unöumbiegugenunö  iöanöe  Oer@leicherf  unö 
©elencfenpchfehen/  unb  nicht  meiterfdnnen/  fo  geben  pe  ©efegenbeit  jurn 
©cljmerben  Oed  Sippeileme  unö  graufamer  Sntjünbungen  /  unö  enölieff 
jerreifen  fie  öad  Q^anb  Oer  gerben/  unö  fefeen  pch  inÄreoöemoöer  ©fein# 
baffte  Anetten  auf  einen  #auffen  jufammen.  ©ieferangejeigfellrfprung 
folcher  bisher  noch  iimlich  berborgener  unO  unheilbar  gemefener  Ä'rancfbei# 
ten  mirO  noch  betulicher  erfannbt  meröen/  mann  man  Oie  auffecliche  Urfa# 
eben/  fo  ©elegenheit  ju  Oergleichen  llbel  geben/  mobf  ermdgef  /  inOem  nebm# 
lieh  befagte  tranef  beiten  bon  febr  beigen  ©peifen  unö  ©etrdnefert  juneb# 
men  /  melche  Ourcl>  6rforfcf;ung  Oer  ©cf)eiDe*3vunp  alle  miteinanber  oott 
flüchtiger  ©dure  flnöy  unb  jugteich  mit  ihrer  berbrennlichen  öeblichfeit  öad 
geuer  Oer  ^hierifch#©elifchen CGBercfpatt  bermehren.  ©ie  meröen  bureff 
öen  affe&  bed  gornd  heftiger/ meit/  mann  Durch  Oiefe  @emütbd*$3eme# 
gung  Oer  ^rieb  Oed  ©eblütd  unö  Oed  Äücbemgeuerd  mehr  erreget  mirö  /  Oie 
öarinn  fchmimmenOe©dureauch  häufiger  fotfgetrieben/unö  in  Den  febmerfc# 
hofften  Ort  audgefchüttet  mirö.  ©0  iff  auch  eine  dufferliche  parcfejcdlte 
fehdoiieh  /  mell  OaOurch  Oie  jdhen  geücbtigfeiten  mehr  »erbutf  t  meröen  /unö 
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erifo  DerDerDijcfenben  ©aure  auch  mehr  unD  gefcbtcftere  Materie  an  Die-fbanö 
gegeben  mirD.  3}icht  weniger  fchaöet  auch  Der  föepfchlaff  febr/  Dieroeil 
’  t>uid>  Den  auSgefogenen  ©aamen/  melcber  o  oller  92er»en'©afttft/  Oer 
3'tiflug  Der  febr  Dünnen  unD  füchtooBen  ’DZabtttng  Der  lebten  ©auung  ju  De# 
neu  ©cburts*©lieDern  febneüe  berju  gqogen mirD /  unD  mann  alfoDaS  belle 
unD  fiügig|le  QSefen  entjogenmorDen  /  fo  fe|et  Die  Uureinigfeil  Des  jeben 
©cbieimS  De(to  feilere  unD  tiefere  !38ur§ei/  unD  bringet  mit  gar  geringec 
SJlübe  Der  ocrOicfeuDen  ©4ure  noch  mehr  fanbiebten  ©cbleim  berbeo.  §ü# 
gefebmeigen  /  Dag  mann  Der  fo  bochfcbabbare  <3$ocratb  Oer  tbierifcbea©et# 
Oer  unD  Des  licbten®)uu(l*j?ra5feS  aifo  oerfcbmetibet  unD  oerfebüttetmorpeu/ 
Der  fanre  ©rüfem©afft  unD  Der  S(Bafer/©ef4fe  /  meicber  aus  gmpfaug* 
t)ü§  DiefeS  SöunjM'rapfeS  aüeSiugenbUcfe  mug  gemagiget  merDen/jicb  notb* 
toenbig  in  einen  febr  ft&arfen  €gig  öerroanDel«  /  unD  folglich  in  allen  geueb* 
ttgfeiten  Die  Graften  Der  oerDucf  enDen  ©4urc  (larcfen  mug.^cb  oermeine/eS 
bange  DiefeS  alles  genugfamaneinanDer/  unD  lege  einem  jeDen  Der  nur  ein  me# 
nigÖBerflanD  bat/DenUrfprung  unD  Qßßacbstbum  Diefer  Svrancf  beiten  fattfatn 
oor  SUugen.  €e  lagt  fleh  auch  DiefeS  nicht  allenthalben  hier  anbringen  /  maS 
Helmom  eou  gufammenfebüttung  Des  SEBein  unD  Jftarn  t  ©elftes  fo  in  et» 
CryflallifebeS  ©alb  mit  einanDer  jufammen  liefern  /  Die  ©teinmetDung  Da# 
mitjuerflarenoorgiebt/  inDemeS  unmöglich  i|l/  Dag  ein  jufammen  gefebteS 
©alb  in  Demgieftgem  Cffiafjer  Des  $artis  jufammen  liefern  ober  maebfen 
fan/unD  Die  SJuflöfung  Des  ©«ins  Durch  Die  ©cbeiDe  # Äunil genug  über# 
bliebenen  oon  Der  ©aure  jufammen  geronnenen  irrDifd&en  jeben  ©cbleim 
iarjeiget/  mitbin  DiefeS  fonf  febr  gelehrten  'BlanneS  alljugrofefSegierDe  $ol# 
gerepen  jumacben/  unD  eine  bigroeiln  gar  ju  heftige  Sfteugierigfett  fattfam  an 
Den  ‘Jag  leget,  ©ie  Teilung  mirD  am  allerbellen  Durch  folche  Slrbnepen/  fo 
Die  erfannbtellrfacb  Der  ^rantf  beit  juerfennen  giebt  /  Der  riebt  et;  ylebmlicö 
Durch  auflofenDe  lügenhafte  ©alben  /  fo  mitmetallifcben  ©cbmerbfltüen# 
Den  ©cbmefeln  oereinigt  finb/  Dann  Diefe  jertbetlen  Den  jeben  ©cbleim/  fie 
tndgigen  Die  ©aureunD  ftillen  Den  ©cbtnerhen  /  ohne  Dag  man  ftcb  im  ge# 
ringlien  einer  5lufmaHung  unD^)i|e  Des  ©eblütbs  jubeforgen/  mie  fie  Dann 
9fkt«.  '  auch  nach  2lrf  Der  SJlobnfaftigen  Mitteln/  foboebfi  uubefonnen  gebraucht 
t»erDen/in ©tillung Der  ©cbmerben  Die  CDSeccfjeuge  Der  ©innen  unD  Der 
«Berbeften  <2Bercf|laDt  feines  megeS  oerleben.  Uber  DiefeS  mirD  auch  Das 
obenangefübrte  ©<t>laffbringenDe  £>ebl  aus  Dem  tbierifben  Üveicb/  mann 
man  es  fomobl  innerlich  einnimmef/  als  auch  4uferltc&  aufiireicbet/  feineju# 
genDen  munDerbabr  ermetfen/miemebl  Defen  ©teile  noch  fuglicher  einef  ünf  # 
liehe  ©eiffe/  fo  aus  Der  laugenbafften  Tinftur  Des  Tupfers  unD  ©pieggla# 
feS  mit  38acbolDersiDebl  nach  Den  Üieguln  Der  Äunfl  oeretnigt/  net  treuen/ 
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©chmerben/  als  in  2lußofungDeS*ebenfanDigten@cbleimSerweifet/  oller# 
Dings  Diefalfche  Meinung./  oiö  ot>  Das  fnotttc&tc  Sipperlein  unheilbar  fep/ 
wieDerfegen  wirD.  3)ann  ich  I>abc  «in  Dergleichen  EnottichteS  SiPPdlein  an 
einem  ftttfamen  unD  Dem  2lrbtgehorchenDen3?rancfen/ungeachtet  erpm  we* 
nigßen  $o.  ganzer  3ahre  Damit  behaftet  gewefen  /  unD  in  Denen  ©elencfen 
Der  SQenbogentn  ©reiße  eines  mittelmäßigen  SpeSpfehenwaw  in  Seit  Mn 
j.  SUonathen  Durch  inwunD  äuferliche  Slrbnepen  unD  einer  guten  JÖrDnung 
in  ©peiß  unD  'fcranef  /  als  ich  bot  notbig  biep  erachtete  /  nac&Dem  er  mir  in 
allem  gefoEget/ weil  ihm  am  meifien  Daran  gelegen/  glucflich  betrieben :  unD 
wolte  id[>  mich  wohl  untergeben  pbebaubten/  Daß  Das  Enottigte  Sipperlein 
allein  Durch  Die  jufeljr  berEnüpfte  unauflösliche  bofe  ©ewohnheit  Der  S?ran* 
efen  unbeilbar  werbe.  ©annwann  folche  gelben  pbor  Die  Durch  Die  ©e* 
»obnbdtfo  bcßättigte  ^)inDernuffen  ihres  genäfebigen  Sflauls  nach  SBcin 
unD  Dergleichen/ wie  auch  Des  Borns  unD  Der  ©eilheit/  welche  ein  2lr&t  frep* 
lieh  nicht  außofen  Ean  /  uberwunDen  bäf ten  /  fo  würbe  es  alsDann  einen  recht* 
fcf;a  jfenen  2lrbf  EeineS  wegS  an  einem  ©ch  werD  fehlen  /  Den  Anetten  Des  Sip* 
perletnS  Damit  boneinanDer  p  bauen  /  welcher  fünften  Durch  Die  berfnupfte 
unauflösliche  tlnmäßigfeif  eines  bartnäcEichten  unD  Der  itnechtfchaf  t  Des 
©innen  unterworfenen  ©emutheS  imer  oon  neuem  wieDer  wirb berEnüpfßf 
werben.  Qch  habe warhafftig  £eutegefeben/  welche bep genauer QSeobaclj* 
tung  einer  guten  @peife*OrDnung  nahrhafter  unD  befeuchtenDer  temperieret 
©peifen/  unD  Die  Die©äure  Dämpfen/  ohne  einige  Jlrbnep  innerhalb 3ah* 
res^grift  ihr  EnottigteS.SiPPerleinaufgelolet/  Da  nebmlich.Die^repDenbaff» 
teÄnotten  bon  felbften  heraus  gefallen/  unD  alle  Ungelegenbeit  Der  Unfälle 
uberwunDen  worben ;  3chjweifle  auch  gar  nicht/  DaßaufebenDiefe  Qltt  /  p* 
mablfo gebubrenDe 2lrbnep*3)tittel babep  gebraucht  werben/  DerQJlafen* 
©tein/ (welchen  /  als  wann  er  fonften  nicht  fonnte  aufgelofet  werben  /  man 
gefcßwinD  mit  Dem  ©chnitt  anfället)  mit  Der  Seit  nicht  folte  Eännen  jermal# 
met  unD  aufgelofet  werben ;  inDem  was  unnatürlicher  *2Beife  aus  Der  Uber* 
maaSDer  geuchtigEeiten  pfammen  gewachten  /  auch  in  Der  predige  brach* 
ten^bierifch*@eliftben  SCBereffiaDt  wieDer  Ean  aufgelofet  werben  /  wie  Die 
gefunDe  fSernunfft  perfennen  giebt;  als  welcher  EunDt  unD  offenbabrifi/baß 
auch  bief  fefere  unD  härtere  Swinge als  Der  ©fein  felbfien  if/bon  henen^bie* 
ren  berfcßlucft/  unD  täglich  aufgelofet  werben  /  Daß  auch  unter  Der  $auf  große 
fnottkbteUberbetne  wachfen  Die  fo  hart  als  Sßein  fepnb  /  unD  Doch  gut  leicht 
ehne©chmft  DeS!3BunDr2lrhteS  wieDer  Eonnen  aufgelofet  werben:  Snmwe* 
nigften  werben  Diejenige borrathfam  halfen  /  Die  *3Barheit  Des  befaßten  p 
berfuchen /  welche  Durch  Die  Erfahrung  überjeugtwifen/ Daß  jwar Der  ©tein 
Durch  bie#anD  eines  30ßunDs2lt|teS  wiewohl  mit  großer  EebenS«  ©efaßc 
forme  ausgefchnitten/  »Mitnichten  ah«  her  ©Minen  Des  ©teins/  haß  Der* 
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jfelbe  nicht  oon  neuem  maeftfe  /  Daburcb  heraus  genommen  werbe  /  als  n>etct>cc 
gemeiniglich  Die  ausgeleerte  ©teilen  wieber  mit  poriger  gaff  anfullet/  unb 
mit  neuem©d)mer|en  $u  folgen  gewalfamen^ittelnSelegenhcit  giebet.  ßn 
einem  langfamen  unb  feuchten  temperament  bringet  eben  Diefe  flüchtige  ©du# 
re  /  wann  |le  Die  ^ercfffaDl  Des  «fbirnS  einnimmt  /  Den  ©d/lag  /  Oie  $a\* 
lenöe©ud)t/  Oie£al>iniing  /  unö  Den  Äiampff  /  föauS  ju  vieler  2lnful# 
Iung  enthebet  /  jum  Unterfcheib  Desjenigen  Ä’tampffs  welker  in  auSgemer# 
gelten  /  unb  vom  lieber  auSgejehrten  Leuten/  aus  Mangel  Dees  Nahrung# 
lympba,  ©affteS/  unDaussubielerfieerigbeicoerurfacht/  unD oom Hippc/crate Durch 
UbereilungunDnkDtgenugfamerllberlegungbortoDliehgebaltenmitÖ/ber# 
für,  3nDem  nehmlicb  Durch  Bufiu|js?rafftloferfci)roacber  ©affte in  Derlei# 
ten  ©auung  /  Die  Beugung  Der  thierifdxn  ©eiffer  berhinDert  /  unb  Daß  übri# 
ge  /  Durch  Die  hernacbfolgenbe  flucht  ige©dure  mancberlep  ^Berffopffungen 
unferworffenmirD:  CCßann  nun  Dieentrüfiete  ©eele  biefe ‘Serffopffungeit 
aus  Dem  SBeg  ju  raumen fudfet /fobebient  fie  ftcb  ffatfeines  «öülffS/'iÖiittels/ 
folcher  jucPenDen  unöhin  unb  berffehenDen$3ewegungen/unD  alfoerlanget  fie 
Convulßo-  ^uweiln  Durd)  Den  Unfall  Der fallenDen  ©uebf  ober  beS&rampffS  ihr  Qßorba# 
m‘  Den/  unb  iff ihr  felbfi  eigener  2lr|t.  5)iedufferfid)e ©elegenheitju  foldfen 

Sinfdllen/  wirb  offt  Durd)  Born/  gordff/  ©cbrecfen/ßntfe|ung/  unb  Der# 
gleichen  ungeffümme  Üepöenfcbafften/  welche  Den§lup  Der  jähen  geudjtig?  ei# 
ten  entweber  ju  heftig  erregen/  oDernocbmebtberbücfen  unb  jufammen  jte# 
hen/ gegeben.  «£>ieju  hilfftauch  bielber  neue  o&er  i>oöe  tOionD  /  als  juwel# 
eben  Beiten  alle  geuchtigfeiten  Der  «tl)ierifd>s©elifchen  <2Bercfffabt/  wie 
aus  Der  Erfahrung  belannbf/bermehref  werben /  unb  anwaeöfen/  weld;eS 
bann  auch  llrfach  iff  /  baff  man  Die/  foDonbergieichen^rancfheit  ergriefen 
werben  /  iT?of>nföd)tige  nennet.  ÖBann  aber  Die  fo  fchnelie  23erff  opffung 
Dergeff  alt  hefftig  iff  /  bafj  fie  Durch  t>ie  juefenbe  unb  jiehenbe  Bewegung  nid)t 
mehr  fan  geöffnet  werben  /  fo  iff  entweber  Der  gan|e  /  ober  halbe  ©d)lag  not 
Der^hür/  woburch  Die  ©eele  /  fo  nunmehr  Des  lichten  3>unff#$repfes  Der 
©innen  beraubet  worben  /  bon  Der  gmpftnbungunb  räumlichen  ^Bewegung 
entweber  allenthalben  Oberin  Dem  berffepfftem  ©lieb  abffebet/  bainbeffett 
Doch  Der  ‘Stieb  unDUmlauff  Der  innerlid;en§lamme  unb  Des  ©eblüts  nicht 
gan|  aufhdret  /  ober  wohl  fd)wach  iff  /  we§ wegen  Dann  auch  juwcilnnod) 
Hoffnung  übrig  bleibet/  Die  ■©inberung  bep  feits  jufchaffen.  CEBann  aber 
auch  jugleich  Die -Kerben/  fo  jum$er|en  unb  SDfagen^unb  gehen  /  bon  Der 
QSerffopffung  mit  ergriffen  werben  /  welches  Dannoch  wegen  Der  l2Bdrme 
unb  beffdnbigen  Bewegung  nicht  eher/  als  biß  Der  ©chlag  aufs  hdchffe  forn# 
men/  gefchehen  Eatt  /  fomeichetalSDannbie©eelebOller<Sntrüffung/<Scfel 
unb  QSerbrufj  gan|  unö  gar  aus  ihrer 3\üd)en/  unb  erffeefet  Durch  Das  ein# 
geffellteODemhohlen  ihr  i?  üchemgeuet  /  mithin  uberldffet  ffe  Den  Selb  Dem 
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©oDt/  unD  DerSJuflofung.  QUann  enDlich'wegen  Überfluß  Des  Nahrung* 

(Saftes  unD  Mangel  Desivüchewgeuers  /  auch  wegen  Des  geringen  'Bor* 
taths  Der  t&ittifc&en  ©eijier/  Die  @ennen  Der  Siftufculn  /  unD  Die  Zauber  /fo 
Da  DieSBercfjeuge  /  unD  ©runDfetfen  Der  räumlichen  Bewegung  nehmlich 
Die  ©ebeine  jufammen  jiehen  unD  befefiigen  /  ju  fehr  fchlapp  werben  /  unS 
nachgeben/  fo  ruhet  Die‘@eele/  unD  hält  ihre  natürliche  räumliche  Bewegung 
ein /  miewohl  fie  Der  gmpfünDjichEeit  noch  oblieget ;  döoraus  Dann  Die  £äh" 
tnungfommet.  ©ie  Verfärbung  aber  oDer  Der  megen  aüjubieler  Eeere 
beflänbige'Ävanipff  fommetoielmehr  bonDer  Belehrung  Der  geuchtig*  contraßm 
feither/  unD  wirb  Die gruchtunD gufaH einer  anDern^rancfheitjufepn be* 
funDen  /  helfen  21  rt  ju  heilen  (eichtlich  aus  Demobberährten  erhellen  »irD/ 
mann  nur  jubor  Der  2lrfct  wirbgemi|j  feen  /  ob  Diefes  llbeloon  Der  auflöfenDen 
unD  ausjebrenDen  1  ober  aber  bon  Der  jufammenjiehenDen  fcbletmicht.n 

Saturnifchen  (Säure  herruhre,  3$  will  aber  nicht/  bajj  man  Diefe Meinung- 
bon  Der  gufammenbangung  Der  natürlichen  Urfaehen  Diefer  Ärancf  beiten  fo 
Weit  hinaus  Deuten folle/  als  ob  ich  glaubte/  Dafjjicbniemabls  einige geitiliche 
Bojjbett  unD  ^euffliche  ©ewalt  mit  einmengen  formte  /  ober  Dag  ich  Die 
©laubmurDigfeit  Der  (Schrift  /  mann  fie  in  Der  Söangelifchen  ^)t)lorie 
Die  erbärmlichen  ©efchichteDer  *$;eufflifchen  Bedungen  unD  Bewegungen 
erjehlet  /  berDächtig  machenwolte.  ©ann  ich  bin  /  wie  bereits  genug  be* 
fanbf/  bon  Diefer  abgeffrmacfen  Philofophie  fo  weit  entfernet  /  Dajj  ich  Dafür 
halte/  mieaKe  räumliche  Bewegung  Des  SeibS  einig  unD  allein  einem  geijl« 
iichemunjerfiorMjemivebenjujufcbreibenfep  /  mieich mir  Dannüorgenont* 
men  unten  mit  unwieDerfprechlichen@runDen  jubeweifen  /  Dofj  fie  ihm  auch 
aHerbingS  jujufchreiben  fep.  ©ie©eilung  Diefer  .^rancf  beiten  i|i  nicht  un« 
möglich/  auch  nicht  fogar  fchwer/ wann  man  ihnen  gleich  2irifangS  begegnet. 

^)ieju  aber  feinhaufer  allen  obigen  Mitteln  /  welche  ich  im  nechfl  borberge* 
henDen  Slbfaij  Denen ©icht^rancf  heiten  entgegen  gefegt/  ein  Verbrechen  unD 
SluSfuhrung  Durch  Den  (Stuhlgang  überaus  Dienlich  /  Diejebe  geuchtigfei« 
ten  ju  mtnDern/uber  Diefes  Dienen  auch  erwärmenDe/  CIBürbbafffe/  unD  wohl« 
riechenbe/  fiärcfenDe/labenDe  'iOiittel/mann  anDerii  Das  weibliche  ©efchlecht/ 
fojugleich  Denen  Butter  *  Befchmerungen  unDgraifbaften  Bewegungen 
unterworfen/  Dergleichen bertragenfan.  SnDlicl)  aber  beforDern  oornehm« 
lieh  Die  äuferlidhe  ^Bärme  unD  BlafenjiebenDe  brennenDe  ÜOtittel/  wann  fol* 
che  auf  Die  glattgefchorne  ^»aut  Des  s?opffS  applicirf  werDen  /  Die  Teilung 
ganh  glucf  lieh  /  welche  auch  febr  Dienlich  /  wannman  fie  am  ©eniefe  um  Die 
©egenD  Des  Dvücfmarcfs  fehet :  Dann  wannDie  (Seele  Durch  Dtefc&metiält» 
che  (gmpftnDung  am  berfiopfftem  Ort  entrüfiet  worDen  /  unD  alle  ihre  Äräff* 
ten  wieDer  Diefen  neu*anfommenDen  geinD  jufammen  fammlet  /  fo  jertheilet 
fiejufälligcr  QÜSeife  Die  jeh«  geuchtigfeiten  /  unD  hebt  Die  Berfiopffung  auf. 
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3c5  ccjdblc  biet  feine  Dldbrleitl  /  fonbern  eine  Durch  oielfdlfige  grfabrungi 
befiettigte  ©ache/  Dergeflalt  /  bag  auch  fo  gar  in  einer  einigen  Ülaeht  ein  mit 
Der  fehweren  Sfjotl)  behafteter  /  (lummer  /  ©inrounb  ©ebäcbtnuglofec 
5)knfcb  Durch  ein  Dergleichen  allmähliches  auf  Öen  sfoptf  unb  Die  ©egenb  Des 
3vücf  marefs  gefegtes  SSremvDJlittel  gleichfam  au?  Des  Nobles  Drachen  ge# 
rilfen/  unb  in  wenig  Mafien  »ollf  ommen  wieber  gefunb  worben/  an  meinem 
Dod)  Die  igltern  unb  greunbe  fd)on  bezweifelt  /  unb  tl)m  Den  ^obt  als  Das  ei# 
mge  Mittel  /  feines  Jammers  ein  Snbe jufeben/  angewünfeht  batten.  6ben 
begleichen  .pülffe  haben  auch  nicht  nur  einmabl  bie  öom  ©chlag  getrogene 
empfunben.  Spie  gemeine  Zähmung  aber  wie  auch  bie  ©chwinbung  Der 
©lieber  werben  in  furzen  burd)  oben  angebeutete  ©eitfe  allein  oertriebeu. 
SCßer  ^uff  hat  einen  Qkrfuch  juthun  /  wirb  (ich  über  Die  febr  grojfe  StugenDen 
betagter  Slrhneo^itteln  /  unb  oieileicht  auch  über  bie  glufric&tigfett  unfrec 
grepgebigfeitöerwunbern  /  welche  jum  gemeinem  teilen  Daö/enige  fo  frei» 
tmftheikt  /  was  fontf  bie«©ewinnfücht  aufbas  fleigiglle  heimlich  juhalteu/ 
ober  bannt/  nud)  einigen  3iuhm  juermerben/  es  nic&tan  ©ekgengeit  man# 
geln möge  /  mit  fo  oerbtfimten  ^Borten/  bieaud)ber©efcheibe(ie  nicht  erra# 
then  mürbe /  oorjutragen/  oor gutachtet.  SBeiterbonbeneuöerbücfenben 
Ärancf  heiten  etwas  ju  melben  /  laffet  Diegmabl  bie  Seit  nicht  ju/  unb  mich  baö 
bisher  berührte  einem  (ebem  /  her  nur  etwas  SOBijfenfchafft  oon  ber  Sirenen# 
&’unft  hat  /  ferner  ben  5Beg  bahnen/  bie  Sigenphajften  ber  übrigen  Ärancf# 
heiten  ju  erfennen.  €s  hatten  bielleicht  auch  hier  bie  Dero  menfchlichen  ©e# 
fchlecht/  will  nicht  fagenber  ©briflenbeit  fo  gar  unanflänbigt  unb  fegmäbli# 
ehe  gianjofen  ?  2\rancfbetccr>  noch  tPlafc  finbenfonnen  /  welche  theilSauS 
Denen  mit  ©aure  angefüllten  ©rügen  /  (Denen  Durch  eine  folche  beifüge  unö 
fchdnblidje  Übung  ber  lichte  ©un)l  »Ärapg  ber  thierifchen  ©eitler  entjogen 
wirb/)  tgeiis  aber  oon  einem  faulen  unb  auflofenDen  ©charbocf  (fo  aus  ber 
©allen  unb  QMut  /  welche  burch  bergleichen  Sßrunfl  ihres  flüchtigen  ©aljeS 
beraubet  worben  /  entfpnngen/)  ihren  Anfang  nehmen.  Riefen  beglichen 
Ärancf  heilen  /  fo  allenthalben  gange  £dnber  anjlecfen  /,  hat  man  higher  mit 
abgefottenen  ©etrdnefen  »on  4)olg  /  unb  mit  Dem  ©peichekglug  abhelffen 
wollen:  al!eineSi(lbe|fer/  bag  man  fieungeheilet  laffe/  unb  Durch  bawieber 
georbnete  2lrgnepen  Dieöcwobnheit  jufunbigen  nichtferner  hdge.  ©iefeS 
habe  ich  nur  gleidtfatn  obenhin  noch  berühren  wollen  /  bag  foldhe  Tempera¬ 
mente  Oie  mit  oieler  ©aure  behaftet  /  fiel)  nicht  kid)t  wegen  ber  s"j}eft  unb  an« 
Derer  anjlccfenben  aufiefenben  Ärancfheitcn  ju  furchten  haben  /  unb  bag  fie 
auch  nicht  leiehtlicl)  uen  gartftgen  glattem/  unb  Dergleichen  beglichen  2lb# 
fd)eulichf  eiten  betraut  befallen  werben/  wann  nicht  etwan  bie  ©rügen  mit 
einer  febr  fchweren  unb  unbeweglichen  ©aure  überlaben  finb  /  unb  biefe  ir# 
senbroo  Durch  Dte  jemfenc  unb  jerfrelfene  23ehältnüfe  ausfehütten ;  als# 
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Sann  aber  entßebtn  I>arte  Enotticbtc  erhabene  um  fid)  frefenbe  ©eföwüre/ 
Krebs  uuö  jißula  mir  unge  meinen  ©cbmet’hen/  n>clcf>en  man  mif  Jener  uni) 
Cigenjubegegnen  ober  nach  einer  gan§  oerlehrten  Unternehmung  mit  fauern 
€jungen  ben  Umfang  Des  frefenben  ‘JBurmS  noch  weiter  auSjubreiten  /  big# 
t)er  bie  ©ewobnbeit  gehabt.  IBann  fiel)  Das  übel  in  bem  ©chlunb  anfeijet/ 
(welches  ßcb  wegen  Der  häufigen  prüfen  albagar  oft  jutrdget)  fo  ifl  es  me# 
gen  Des  beßdnDigen  BußufeS  Des  ©peicbclS/  welcher  mit  feiner  fäuerlichten 
Jeuchtigleit  aBe  QEBütcfung  Der  [ßeju  Dienlichen  Slrbnepen  abfpület  /  über# 
aus  fchwer  ju  heilen,  ©onflen  aber  beweifet  Die  bet?  geltet»  angewenDete 
«Teilung  eines  in  Der  Sftatur  wohl  erfahrnen  21rfßeS  /  Dag  Die  duferßeoon 
Hippocrate  angejeigte  Mittel  mit  ^>inbanfe§ung  Der  anbern  Slrfenepen  feljc 
äbel  hieju  gebraucht  werben/  als  welche  wegen  Der  jufehr  emgeiourhelteti 
Krancf  heit  meißenS  »ergebensfeinb  /  in  Dem  folche  immer  »on  neuem  wieber 
heroor  fprefet/  unb  obgleich  Diefer  abßbeulicben©cblönge  einmahl  DerSopf 
öbgehauen/  gleichwohl  nach  geheilten  graufamen  Sachen  Der  Sumpf  oom 
neuem  ergänzt  wirb :  €nblich  lenne  ich  etlir&e/Die  Durch  2lrjnet?en  wieber  ßnb 
geheilet  worben/  Denen  Die  dBuabarhfe  4.  ober  mehr  Jahre  lang  Durch  1 . 
ober  jmahl  wieberhohlteb  ©ebneiben/  Sßrennen/  unb  6hen  ©chmerheta 
über  ©chmerjen  /  unb  aus  einem  Krebs  anbere  mehr  gemachet  haben/ 
mannfic  aber  hernach  bie  Teilung  gefehen  /  mangelte  cs  Doch  biefen  in  Ver# 
Wirrung  gefegten  unöerfcbdmten®efeBennid|)Can2luSßücbfen/inDem  ßeber# 
«einen  Durften  eS  wäre  Eein  KrebS»©cbabengewefen/  Da  ßeboch  felbßen/ 
Kalbern ße alle  ihre  Sbterberefen  oergebenS  Dabet)  angewenbet  /  es  oor  Der# 
gleichen  erfldret/  unb  Durch  alle  hierinnen  nichts  ausrichtenbe  Mittel  ihrer 
Kunß  genugfam  empfunben  haben.  3>ann  wer  feite  wohl  meinen  /  Dag  Oie 
gan^e  ©chaar  Der  aüet’bornehmßen  Seib/unD  2B unD/2let|te  in  Teilung  Der 
entjinbeten^eßbeulen/  ober  eines  entßanbenen  Drügigten  unfehmerhhafften 
KnottenS/fo  gants  unb  gar  oergehlich  ßch  bemühet  haben  fblte?  Hub  wer  füllte 
wohl  bie  haben  gebrauchte  SEBeige  entfebuloigt  haben/  wann  nicht  ihrem 
Vergeben  nach  >  folche  Krebsfrefenbe  ©chdben  mit  ®fen  unb  jener  ju 
feertilgen  waren  ?  @0  weit  hat  es  bie  ©runbsSegul  Der  Verwirrung  ge# 
bracht  /  womit  bie  fo  hurtige  unb  eifrige  Segelmacher  ben  Mangel  Der  21  r§# 
ne^Kunßju  oerbergen  unb  ibrer«g>ocbacbtung/nicbt  aber  ber©acben  wahrer 
93efchaffenbeif/  Vorfebung  511  thun  /  ßch  angelegen  fei/n  lafen.  ®ann  waö 
man  ju  erß  fchliefet/  baß  Der  Krebs  Ourd>  leine  ?lrrwey  jju  heilen  fey/  unb 
fllsDannaüeQEBunDsunD&ib^ler&teeinbelligfagen/DieferoberfeneKrancfe 
habe  ben  Krebs ;  fo  Werben  ße  enblich  nach  erfolgter  Jpeilung  alle  miteinati» 
her  nicht  geßehen  /ba§  es  Der  Krebs  ge wefen/  bieweiln  er  Durch  eine  Jfreney 
geheilt  worben.  Unb  alfo  nehmen  ße  ihre  Segeln  nicht  oon  Denen  ©inget» 
unb  Der  Erfahrung  her/  fonbern  ße  unter ßehen  ßch  oiclmehr/  bie  SBarbeit  Der 
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©acl;enfelbft  unb  Die  <£rfal;rung  mit  ihren  üvegulit  ja  befchrencfen  unb  Tu» 
vereiteln ;  Ob  man  nun  etwag  uubefcbeibenerg  unö  unöerfcbambtereg  erben» 
eben  fönne  /  Ean  ich  nicht  feben.  Unö  Diefeö  fep  alfooon  oem  llrfprung  /  Uu» 
terfebeib/  Derart  .unoCIBeife  folcbe  ju  beiten  unb  in  richtiger  £>rbnung  ange* 
führt  ju  haben/  genug  gefugt. 

i  r.  Slug  Dem  befugten  erhellet  nun  »onfelbtfen/  wienötbtg  unb  mißlich 
egfey/  »ermittelff  ber  ©cbeibe^'unff  fowobl  bie  Urfacben  Der  Ärancfpeiten 
efö  auch  Die  eigentliche  Slrt  /  wie  bie  Slrpnepen  Dagegen  ju  gebrauchen  unb: 
recht  ju  bereiten  feinb/ju  erfotfchen.SIßoDmch  bann  ber  unb.erbroj'fenejleif?  Der 
©eelen  felbjl  /  benpe  ihre  ©pcifjeju  Eochen  unb  ju  bauen  anwenbet/  mit 
mancherlei;  Sluflöfungeti  /  ©cheibungcnunb  Steinigungen  Durch  ■ÖulSfe  beö 
geueröunb  Der  2luflö|e >  -EBaffer  fel;r erleichtert /  beforDert /  unb  eine  folche 
Slrfjttet)  eingegeben  tpirb  /  welche  aufjulöfeit  unbpom  Unratbjufcheibenbie. 
©eele  feine  weitere  Sftühe  anjumenben  bat  /  unb  Die  fiel;  ganp  gelinbe  mit  De» 
neu  ©afften  ber  ^bterifch*@ettfcben  'jßerefffabt  »ermifebet  /  mitbin  Den 
Mangel  ber  ju  ©runbe  gebenben  QCßercfjeuge  noch  bep  Seiten  eiferet.  ßg 
mochte  aber  auch  nicht  ohne  Utfach  gefragt  werben  /  ob  nicht  ba6  llnterneb» 
men  ber  geheimem  ©cbetbe  /  &unff  in  Bereitung  einer  einigen  2tr|nep  /  fo 
mieber  alleangeföhrteiffrancfbeitenbtenUch/bergeblich  /  eitel/  unb  ein  bloßes 
©efchwabe  fep  ?  inbem  bie  Slrpnepifche  Ä'rafft  beö  attgemeinen  fo  genannten 
©teinß  ber  ‘IBeißen  mit  fo  »ollem  -E)alß  bon  »ielen  bochgelabrteri  unb  erfahr» 
nen  Scannern  aubgefchriehen  /  unb  Dagegen  bie  unbegretffli J;e  Meinung 
biefer©ache  »on  Slerfjfen  /  fo  feine  ber  geringff en  feinb  /  mit  eben  fo  groffen 
ungereimten S^arrbettenunb  ^olgerepen  befchmeret  wirb  /  unb  jwar  beeber» 
feitg  mit  folchen Q3ewetßtl)ümern  /  welche  jebem  /  naepbem  erbtefem  ober  je*. 
nem^btilaahängt  /  leicht  unb  begreifflich  »orfommen.  SJachunfrerßin» 
tbeilung  jwar  /  woburch  mir  öberbaubt  alle  ^ranef  beiten  entmeber  »on  einem 
aöjuoiel  aufföfenben  /  ober  ju  fehr  jufammenjiebenben  llrfprung/  (hoffentlich 
mit  folchen  SSemeijjtbümern  /  fo  wir  aug  ber  ©chafc » Kammer  berganpen 
Statur  /.unb  felbff  ber  ^bterifdj' ©etifeben ^auohaltung  genommen)  her» 
gefupret  /  ijl  offenhahr  unb  am  ^age/  baß  Die  fafl  unenbliche  9)lenge  ber  Slr|» 
nepen  in  2.  ^aubt^ittelnmirb  f önnen  jufammen  gejogen werben  /  mann 
mir  baß  beffe  unb  frdffttgffe  »on  beeberlep  Sitten  jum  bochffen  ©rab  berSfiei» 
nigfeir  unb  ^ugenb  nach  Den  Siegeln  ber  ftunff  werben  gebracht  haben  /  wie» 
nach  aber  biefe  beebe  an  unterfchiebener  3?rafft  unb  2Bürcfung  ganp  mieber» 
mdrtige  Slrfcnepen  mit  Erhaltung  ihrer  beeberfeitigen  unterfthiebenen  ^u» 
genben  in  eine  einige  tonnen  gebracht  werben/  fcheinet  Den  menfchlichenSSer» 
flanDt  ganfcwag  unmögliche^  ju  fepn/  unb  mann  eg  auch  etman  gleich  »on  ei» 
nem  Äunfferfahrnen  fonnte  begriffen  werben  /  fo  würbe  eg  Doch  aller bingg  in 
5lbpcht  ben^vanefen  Damit  ju  beilen/»or  etwaö  unnßheg  unb  lächerliche^  ge» 
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halfen  werden/  als  welchem  ein  folcfreS  Riffel  cntroeDer  mit  feinet  auftöfen* 
den  oder  jufammenjiehenden  trofft  befchwerlicfr  fallen  muffe/  weiln  es  be* 
quem  und  fefrig  ift  auf beeCerleo  2lrt  feine  QBötcf ung  ausjufuhren ;  ©a  in* 
helfen  einerlei)  Ärancfbeit  auch  einerlei)  2lr§nep  erfordert  /  welche  bem  @aa* 
men  derjenigen  S?rancfl)eit/  fo  da  folie  auSgereutet  werden/ jumieder/  Der 
©eelen  aber  angenehm  fepn  muff  Allein  biefeit  harten  gweifelS/Senotteit 
wirb  man  doch  noch  wohl  aujtofenfounen/  manu  nur  ein  befefreidener  unD 
her  metailifchen  Statur  nicht  unerfahrner  tlnterfucfrer  bie  ©chmerhftiüende 
Ärafft  unb  gigenfefrafft  betrachtet  /  als  wodurch  bie  metallen  /  bornehmlicfr 
bas  allerbeftänbigfie  unb  fefte|te©olb  biejufehr  frinftieffendeundaufgelofete 
geuefrtigfeiten  fammlen/  unb  w  ihren  Vejircf  einfchliejfen  /  damit  hernach 
bie  ©eele  durch  einen  fanffteu  ©cfrlaff  unb  angenehme  9lufre  erquieft  werde/ 
unb  mithinunberhindert  ihrenborigen  Verricfrtutigenwieder  borftehen  fon* 
ne.  ®ann  fiethun  biefes  nicht  durch  Sufammenjiehung  der  ©efdfe/  noch 
durch  ju  bieleVerdicfung  der  flüfigen^heile/nocfr  durch  eine  fühllobmachen* 

bemalte  /  womit  bablnnerlicheÄ'üchei^^euerunbberlichtelÖunfi^raph 

der  thierifchen  ©eijter  benebelt  unb  berduncfelt  wirb  /  mit  welchen  tobtlicfren 
Äräfften  ber  Dicfe  ‘DDüohnfafft  feine  ©Biitcf  ung  boUbringet  /  fonbern  fte  unter*  Opium , 
halten  die  Äuchemglammemit  einer  gar  angenehmen  unjerftorlicfren/  unb 
unjerftreuenben  Nahrung/  unb  werfen  bemju  der  geit  gefährlichen  gOinD 
ber  ©eelen  einen  folchen  Riffen  bor  /  welchen  ju  jerbeiffen  unb  ju  berfehtuefen 
er  geit  haben  muj;/und  ber  da  fähig  i(t  /  deffen  feurige  VJutfr  mit  feinende* 
hen  ju  umgeben  unb  gefangen  ju  nehmen ;  ‘SBelcfreö  aus  des  im  g-inftera 
leuchtenden  bief  en@aff ts  Phosphori  als  beö  wieder  erweeft  en  thierifchen  jeu* 

«rs  Vereinigung  mit  bem  ©old  bon  denen  Äunf  erfahrnen  leicht  fan  erfanndt 
werben.  QBannnun  alfo  biefes  wütenden  geindeS  und  erregten  Bewegers 
übermäßige  UngeftimmigEeifgeftillet  ift/ fo  höret  bie  gar  ju  heftige  SluSduff* 
tung  des  df  ahrung«@affteö  unb  ber  ebenen  ©elfter  freiwillig  auf  /  bie  ©ee* 
ie  aber  wirb  ihrer  ©efdfe  /  drittel  und  ODBercf  jeuge  wieder  mächtig  /  wodurch 
jie  das  fcfrädlicfre  Slustreiben/  und  das  in  Verwirrung  gefegte  wieder  in  Orb* 
nung  bringen  f  an/  als melcfje  ihr  felbf  eigemgenug  erfahrner  unb  bermogen* 
ber  Slrht  ift.@o!cfrem  nach  laffet  uns  fehen/bafj  dtefes©olD  bon  ©rund  aus  in 
bem  allerfiärcfften  unb  mäcfrtigfteii  ©afft  aller  aufläfenben  2iv%neyenf 
welcher  ju  einer  folchen  ©taffel  derSReiiügfeit  gebracht  worben  /  daß  ermif 
derSicfrtooüen  ©peifje  ber  lebten  ‘$hierifcfr*©elifcfren  ©auung  übereinEom* 
me  /  aufgefchloffen/  unb  biefer  Sichtbolle  und  allerjarfefte  ©afft  durch  bie  ber* 
düefenbe  unb  fammlende^rafft  des  ©oldes  felbft  mtttelflder  5vunft  durch 
eine  langwierigegelinde  ©auungS  *  flBcu'me  in  ent  beftändigeS  ©al^VJe* 
jen/  fofidj  mit  allen  geucfrtigEeiten  wieder  bermifchen  läffet/  wieberberdüeft 
werbe  /  (welches  baß  es  möglich  /  weber  ber  Vernunft  noch  Erfahrung  der, 
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funlt  juwieDer  ifi)  fowirD  alsDann  gleich  eine  Sit^ncp  borhanDen  fepn  /  Oie 
über  Oie  maßen  fehig  tfl/aUe  SßerDucfungen  aufjulefen/  unO  olle  Slufmoüuti« 
gen  ju  (Eiden  /  bann  alfo  wirb  webet  Oie  aufiofenDe  unD  jertbeilenDe  trofft  ber« 
fot)ren/noc&  Die  tilgen!)  Deg  ©olDeg  Oie  flüchtige  fjeuchtigfeiten  ju  fammlen/ 
unD  Die  füchen«5l«mmeju  fangen/  berminbert  /  foift  pchau^Oiewieber« 
wartige  3Büccf  ung  einanDer  nicht  entgegen ;  Qößeiln  wie  weit  Die  ©chmer|« 
fiillenDe  faramlenbe  trofft  ihrer  sSerri $tung  borffeljet  /  fo  weif  muh  auch  Die 
jerfheilenDe  ^tigenD  Des  aufofenDen  QBefenö  /  fo  nunmehr  weit  Eräffttger 
unD  unbeweglicher  /  Dieweil  jie  beffänDiger  unD  Der  SluSDufftung  weniger 
unferworffen  /  Den  ganzen  Äräoh  Der  $:bierifchen  ©äffte  Durchgehen  /  unD 
eile  dBercfjeuge  Der  ©elifeben  <2Bercffiabt  Der  ©eelen  unberlefct  herffeüen. 
gugefchweigen  Der  eigentlichen  unD  fonDerbahren  Ärafft  Deg  ©olOeg  /  footi 
Erguicfung  unD  Erleuchtung  alle  £abungg*unb  ©tärcfungg«  Mittel  als  Da 
feinD  $mbea  /  Sibeth  /  SUiofcbug/^erlen  /  Eoraden/  5c*.  fet>r  weit  ubertrifft/ 
-  woburch  eg  Dann  warhafftig  im  SOtenfchen  alg  Der  Eieinen  2Belt  Die  ©teile 
Der  ©onnen  Dergroffen  <2Gßelt  oertritt :  QBej?  wegen  es  Dann  auch  mtt  allem 
Siecht  een  Den  alten  9Beihenmif  Dem  Seichen  Der  ©onnen  bemerefet  wer« 
Cm-bnfrnU.  !  ich  weif  jwat  welff  /  Da§  biefe  SDinge  unfern  @täubgeng>unD  .£>äcf« 
res.  J  *  flttip'SBeijjen  wenig  gefallen  werben  /  alg  Die  Denen  Seibern  Eeincgeiftliche 
Circuli  &?  Äräfften  julaffen  /  unD  alleg  Denen  Äraofen  unD  Singeln  Der  9)?e|;Eünfflichen 
<mg4i  tat.  ^heilgen  in  $iuglegung  Der  natürlichen  ^ugenDen  jufchreiben  wollen. 
ticuiarum  n>ei§  aber  auch  jugleich  Diefeg/  Dafj  ihre  träge  SftachlaiigE  eit  unD  Unerfahren« 
wum  aH'  ^  *n.öe,:  @cheiDe*Äunji  ihnen  Diefc  Meinungen  beogebracht  /  welche  aber 
w'  gleich  in  Der  Sufft  berfchwinben  würben  /  wann  fie  auch  nur  im  geringffen  Di« 
mittelfi  öer  ©cheiDe  #  Äunfi  ero ffnete  angebohrne  ^ugenben  Der  Metallen  ge« 
foffet  hätten,  ©ann  eggeben  Die  Metallen/  (welche  Doch  fo  lang  fie  alfoi« 
ihrer  ©effalt  gelaffen  werben  /  weDer  ©eruch  noch@efchmacf  haben / fiel)  int 
Seuerfchmelhen/ unD  unter  Dem  «Jammer  ffreefen  laffen/)  wann  enblichmit« 
telff  Deg  geuerg  fie  entweDer  su  Äalch  ober  ©laf  gemacht  /  unD  in  einem  unD 
eben  Demfelben  2luffofe*3Baffer  aufgefchleffen  worben  /  jum  Er*  ©olD/©il« 
ber  /  Eigen  /  Äupffer/  Ißleij/  ginn  einen  gar  weif  bon  einanDer  unterfchieDeneti 
©efehmaef  /  ©eruch  /  unD  Srbnepifihe  CGBürcf ungen  herfür.  ©ie  werben 
ohne  gweifel  fagen  /  Diefer  UnterfcheiD  fommeoon  Denen  unterfcf)iebenen$i« 
guren  ober  ©tellungeti  Der  jufammenfehenben  ^heilgen  her ;  SCßann  aber 
Solvent  bo-  Diefeg  iff/  woher  ifi  ein  unD  eben  Daffelbe  einwejtchte  2luflofe#(3Baffer  /  Dag  an 
mogewm.  «nD  oor  ffd)  aug  Djnen  ^heilgen  einer  gewiffen  SufammenorDnung  unD 
configurationbeffehet/gefchücfet/founterfchieDli^eunDwieDerwärfige^heil« 
gen  auf  einerlei;  2frt  jujertrennen/  unD  unter  Der  Ekfialt  eineö  Durchfichtigen 
©afftg  mit  (ich  ju  bereinigen  ?  ^JBarhafftig  /  wann  fie  mir  Diefeg  mathema* 
tifch  heweifen  werDen/  fo  will  ich  (ie  oor  weihe  Seute  unD  Stoffe  Propheten  bal« 
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ten:  Sßornehmlich  abermann  man  «ließet:  mit  einer  neuen  grage  in  lieferen 
mirb ;  QBarum  tiehmlich  Diefeß  Siuffd&lüg * 2Baffer  Daß  allerDüchtefte  unD 
fefiefie  Metall  jum  €jr.  Daß ©olDauffcblüife/unD  Daß  ©ilber  mit  Dem O.uecf# 
illber/  welche  Doch  titelt  fo  büchte  unb  fefte/  unberührt  liegen  laffe  /  inDem  Die 
(Schwere/  DteSiwunD  ©leichweftgEeitunb  DieÜceinigleit Dtefer £etber faft Homogmt»- 
eben  einerlei;/ unb  Dal)«  auc|)  Die  gigur/  ©teüung/ unb  ÜhueinanDerhangung  /<*/• 
nicht  fo  gar  feljr  unterfchieDen  ftno.  «£)ier  werben  fie  wohl  nach  ihrer  ange* 
nommenen  Meinung  einmenDen  /  Dag  Der  llnterfcheiD  bon  Denen  unterfchie* 

Denen  ^beilgen/  Deß  AquaHegis  unD  Der  MetaUen/fo  Da  aufgelofet  werben 
herrühren  muffe ;  SEßannaber  Diefeß  märe/  fo  muffe  folgen  /  Dag  ein  tinD  eben 
Da|Telbe2lufiü!ej!28ßffer  feine  anDere  Metallen  auftofenfonnte  /  alßnur  fol* 
ege/  Deren  S£heilgen  fo  inetnanDer  gefchloffen  waren  /  Dag  fte  fomobl  mit 
felbjf  untereinanDer  /  alß  auch  mit  Dem  2lufii5fe»<3Baffer  überein  Edmen :  unb 
wannalfo  ein  unb  eben  DajTelbe  2luflbfe«'3Bajfer  alle  Metallen  aufiiSfet  /  fo 
«lüften  auch  alle  Metallen  nach  ihren  jufammenfebenben  ^bcilgennotbroen* 

Dig  0011  einerlei)  configuration  unb  gufammenorDnung  feyn  /  ober  mann  mau 
Diefeßnicgt  julaffenmolte/  foifi  Die  auf  Die  anDeregrage  gegebene  $lntroort 
falfch  unD  lächerlich  /  Dag  nebmlicg  Daß  Aqua  R.cgis  Daß  ©tlberunD  ö.uecfü 
jilber  nicht  auffeblüffe  /  meil  fte  in  Der  gufammenorDnung  ihrer  ^heilgen 
nicht  miteinanDer  übereinfdmen.  f  gugefegmeigen  /  DagbteVirtunD'äüeife/ 
mittelflmelcher  Daß  flügige  2liiflofe#SBa(fer  Daß  allercüchteite  unb  feftefte 
Metall  Daß  Da  in  Der  allergrbgten  ©ewalt  Deß  augofenben  Äücgen  *  geuerß 
unoerdnbert  bleibt  /  jerreiffet/  unb  machet/  bageß  Durch  unb  Durch  inunh 
mit  ihm  ohne  ernannten  llnterfcheiD  fchmimmen  mug  /  unfern  materialifchen 
Philofophisauß  Den  ©dijen  Der  ^teg^unD  Diecben^Äunfi  unbegreiflich /bieU  MatUfis, 
meniger  aber  bemeiglicg  fey :  $)ann  maß  auch  bor  fpigigeunb  fcharffeftaö* 
lichtet  hetlgen  Deß  ?iufldfe*‘28a)ferß  /  unb  maß  oormeite  Reglern  Deß  büch* 
teften  ©olOeß/pifchen  welche  Die@pi|en  unb  ©fachlichen  hinein  fahren  foU 
len/  fie  nur  immer  erbencfen/fomirD  Doch  ftetß  Die  grage  übrig  bleiben/ Durch 
maß  bor  ein  ©ewicht  Dann  öiefe  ©piijen  in  baß  ©elD/  fofte  jertheilen  fönen/ 
hineingetrieben  merDen  /unD  mann  fie  lagen  folten  /  Dag  eine  ©pifce  Die  anDere 
»ermittelfi  DerSufft  Drücfe  /  fo  mirD  Die  Slußbfung  gang  unD  gar  aufbüren/ 
melche  bielmehr  Durcheilte  marme&erbünnung  alß  Durch  eine  gufammen# 
hrücfungDeßSlufidfe^afferß/  miefa  Der  Siugenfchein  giebt  /  gefchiehet: 
tnDemDie  abgerijfene  ^heile  fo  gleich  in  Den  ilrdyg  Deß  DurfgeinanDer  fie# 

DenDen  unb  maöenDen  Sluflofe  •  CfBafferß  berfchlungen  merDen ;  £)abero 
mirD  manmohl  fagen  /  Dag  Die  untergelegte  Schien  Durch  Deß  geuerß  ©emalt 
Die  ©pi^en  unb  ©tacheln  in  Diefeß  aUerDüchtefte  Metall  hinein  treiben  /  unb 
olfo  Durch  eine  herumtreibenDe  Bewegung  Dajfelbe  jerreiffen  unb  jmar  mit 

einer  folgen  '2Sürcfungß?^rafft/hie  freilich  in  fo  rveif  ynheg  reiflich  feg ;  Cß 
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bat  aber  auch  btcfeö  feine  Schwierigkeiten  /  inoem/ ehe  öaß  5lufi6fe/2BajT« 
ößß  Jeuer  noch  empftnOef  /  folcheß  |i$on  im  halten  anfdngt  baß  Metall  jujer# 
reifen  /  Sieber  woher  l ommet  hier  Die  (Bewegung/  fo  Oie  Spi&en  regieret/  unö 
woher  kommt  eß/öafi  im  halten  Oie  (Bewegung  ftarcf  juniramet/  welche  bep 
etlichen  Metallen  fic&fo  weit  erftreefet  /  Oßfjman  auch  vor  >&i§e  Oie  ©Idfer 
nicht  in  Rauben  halten  Ean?  ‘iBarhafftigDie  Spi&en  werben  von  Oemfepc 
buchten  Metall ,  foOajertheiltwirö/  nicht  bewegt  /  fonOernvieltnebr/  wann 
foiche  in  Oie  Socpietn  Oeß  Metailß  ftch  eingewicfelt/  in  ihrer  (Bewegunggepem# 
met  werben  können  /  fofan  auch  Oie  im  Anfang  geringe  Bewegung  nach  ben 
mathematifchen  Dvegcln  nicht  Oec  Urheber  Oer  heftigem  (Bewegung  fepn: 
weiln  Oie  Bewegung  /  fo  ältlich  pon  einem  ftärefern  Treiber  ober  SDBurcfer 
Oenen  beweglichen  Leibern  eingetrueft ober  mitgetheilt worben/  in  ihrem 
weitern  Jortgang  nicht vermehrt  /  fonOern  nach  unD  nach  verringert  unb  bep 
^Begegnung  unö  Sluffofjung  neuer  beweglicher  3)inge  aüejeit  Oie  ©ewalt 
Oeß  vorigen  beriHjrenöen  Ourch  Oer  anOern  ©egenwärefung  gefchwdehet  unö 
fingehaitenwirö.  'SBann  man  alfo  viele  Äugeln  in  einer  Stohren  ober  Drin* 
ne  hinter  einanöer  in  gewifer  Entfernung  orOnet  /  unb  alßOann  Oie  erlte  an 
OieanDere  fchiebet  /  fowiröOieanOreOieCritte  /  unD0iefeöie4fefott|tofen/ 
aber  allejeit  in  fernern  Fortgang  mit  einer  fchwddöern  unb  euOiich  gar  nach# 
lafenöenunöatifbdrenDen  (Bewegung  unö  ©ew.lt,  S£k|  Oemnach  ein  je# 
Oer  vernünftiger  “tOienfch  Ourch  eine  mathematifthe  ©ewifüheh  klar  urib  Deut# 
lieh  flehet  /  wie  Oie  (Bewegung  fowöbl  Oeß  buchen#  Jeuerß  /  alß  auch  folcher 
verborgener  feuchten  Jeuer  nehmlich  Der2luftofe#'2Öa|Ter  Ourch  (Bepfugung 
bunter  unö  fefter  Seiber  /  welche  Ooch  fonjten  Oie  Bewegung  aufhalten 
unb  fchwachen  /  auß  (ich  felblt  in  ihrem  Fortgang  fidrefer  unb  heftiger 
werbe  /  unö  Daher  feineß  ^CBegß  unter  Oie  Drechen  #unö  5)te|j#Ätinf 
gehöre  /  noch  von  einer  in  gewifec  (BilDung  fehenben  (Berührung 
Oer  Seiber  herrßhre  /  fonOern  bajj  fielebenbig  unb  geiftlich/  mithin  Ourch 
einen  begierigen  junger  unb  eiffrigeß  Verlangen  erweckt  worben  fep. 
Unö  weite  ich  meineß  ßrtß  unfern  grofen  Hippocratem  von  Coos ,  wel# 
tper  behauptet/  öa|j  baß  Jener  mit  einem  SinnunD  SSerfanötbegabtfep/ 
wie  auch  Oie  ^erfer/  welche  Oie  Sonne  unb  Oeren  ©eburth  baß  Jener  in  er# 
mangelnöer  Er?dnntnd§  Oeß  wahren@Dtteß  Slnbetenß  wtiröig  verehret/voc 
fo  abgefepmaefe  Philofophos  nicht  außgeben/  alß  jepigerBeit  einige  cinbilbifche 
obenhin  gelehrte  Sftachgrübler  Oer  ©otflid&en  unö  natürlichen  ^BBercfege# 
funöen  werben /  welche  tnOemfteglauben  allcßbereitß  in  -öanöen  juhaben/ 
viel  blinbecalß  Oie  Maulwurfe  befunöen  werben/  wannjlevon  ihrer  Sehre 
unö  ben  Philofophifchen  ©laubenß#2lrticuln  (Rebe  unD  Slntworf  geben  füllen; 
bann  fte  werben  auch  nicht  einmahl  Den  Anfang  ooer  tlrfprung  Oer  auferli# 
chen  leiblichen  gewaltfamen  (Bewegung  erfüllten  /  wie  wir  hernach  feben 
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Werben  /  in  Deren  grfldrung  nicht  Die  gan&e  mathematifcfje  Grameren  »er# 
föwinDen  unD  ju  nicht  werben  foite.  ^nDemDie  ©chwerig?eit/Die>£>drte/ 
Die  SSerbünnung  Der  Sufft/  Die  gufammenDrücfung  /  Die  Bewegung  Der 
feurigen  '2Bdrme/  unD  Des  lebenoigen  Thiers  /  mit  welchen  als  fchon  »or# 
ausgefehten  unD  bereite  »orbanbenen  ©ingen  Die  Mathefis  unD  Daß  mathe. 
matifcbe  S£bier  ihre  2Bercfjeugenöc&get»ijfer  gabt  unD  SßilDung  aneinan# 
Der  fügen  /  folche  gigenfcbajften  finD/ Die  niemals  noch  ein  Mathematicus  im 
©vunb  erEannbt  /  noch  auch  in  grotgEeit  aus  Der  9}atur  Des  ßeibeS als  £eibeS 
wirb  Eennen  Verleiten.  2lber  laffet  uns  wieber  ;u  unfern  Slrbneoifcben  Q5e# 
weißtbtimern  jurücf e  Eebren :  CCßanrt  alfo  in  einem  unD  eben  Denselben  5luf# 
IdfesQDBaffer  jebeS  Metall  infonDerbeit  aufgetofet  worben  (Dann  Daß  jie  ade 
in  einem  einigem  5luflofe>^QBaifer  Ednnen  aufgefcbloffen  werben  /  ifi  Durch  Die 
©rfabrung  gewiß)  fo  werben  fie  folche IJBürcf  ungen  jeigen /  weiche  nach  obi# 
gen  SSeweiß  feines  2BegS  Der  Sufammenfiechtung  Der  leiblichen  ^heilgen 
jujufchreiben  feinb,  ©aS  2>lep/melcbeS  Die  Sitten  nicht  ohne  Urfach  Satur- 
num  genennet/wirD  ungemein  Eühlen/unD  Die  heftige  geileißegierben  fchwd# 
Chen/ es  mag  gleich  innerlich  eingenommen/ ober  duferlich  auf  Die  ©eburths«» 
©lieber gelegt  werben;  alfo  Daßobne  Sßerlebung Der ©efunDbeit entweber 
ein  ganhes^abr  ober  auch  eine  Eürßere  ober  langeregeit  oergeben  wirb/nach# 
Dem  man  nebmlich  »ielober  wenig  Diefer  Sfr^nep  gebrauchet/  ohne  Den  ge# 
ringjt en  Slnfioß  einiger  unfeufcher  $3egierDe  erlitten  ju  haben.  ©aS  Sinn 
welches  fie  wegen  Dergleichen  ®igenfchaft  Jupiter  genennef/  wirb  Die  über# 
müßige  $i|e  im  gaum  halfen /unD  mit  gebübrenberSSefeuchtung  Dem  ßeib 
treffliche  ^)ü(ffe  tbun  /  weßwegen  es  Dann  auch  »or  Das  allerüorfrefflich# 
fle  Mittel  wieDer  Die  Heftic  unD  auSjebrenDe  lieber  befunben  wirb,  ©as 
Äupffer  fo  jie  Der  Venus  gewibmet  /  wirb  ;war  etwan  wegen  feiner  ju# 
(ämrnen  jiehenben  trofft  /  fo  es  in  gufammenrumpffung  Des  Jagens 
euffert/  wann  man  eseinnimmet/  ein  gebrechen  erregen/  injwtfchea 
aber  Dabeb  wohl  warmen  /  ober  eielmebrDie  ^bierifch'tSelifcbe  ©ei# 
fler  /  unD  ein  jebeS  fehr  fubtileS  jufammen  fammlen  /  mithin  alfo  unser# 
gleichlich  Den  geilen  5?ihel  erweefen.  ©as  fgtffen  /  fo  jie  Dem  Mars  jugeeig# 
riet  /  bat  faff  gleiche  Jvrafft  mit  Dem  Jfupffer  /  auffer  Daß  es  wegen  feiner  |1ar# 
efern  Sufammenjiebung  mehr  ©tdrefe  unD  i?rafftgiebt/  unbinbemesalfo 
Die  beffe  auSDunjienbe  geuchtigEeiten  fammlet  /  Den  Umlauf  in  Denen  ©e# 
fafen  flüßiger  machet/  mithin  auch  zugleich  Die  allerbarfndcfichffen  'Ser# 
fiop ffungen  Der  jarten  Dünnen  ©efdfe  ganh  glücElich  eröffnet,  ©as  cßuecE# 
filbev/  fofte  Dem  flüchtigem  berdnDerlichemMER,cuR.iooergliechen/ifi/  wo# 
ferne  es  nicht  ju»or  mit  gtoffer  tÖJühe  jur  Q3e|idnbigEeif  /  unD  alfo  jur  Sftatnr 
Des  ©olDeS  fdbfl  gebraut  worben  /  ein  Urfprung  fehr  groffer  aufldfenDer  Un# 
Sehnungen  unDgerrüttungen/  unD  wann  es  nicht  gar  mäßig  unD  borjtchtig 
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gebraust  »irD  /  fo  tft  cö  fähig/  Die  völlige  gufammenfügung  Des  ganzen 
Eifers  aufjulofen.  3ch  l>abe  traun  einen  lobten  gefehen/  Der  in  feinem  Sehen 
»egen  Des  ©chlagS  aber»i&ig  »urDe/  »eichen  ein  fonff  jiemiieh  gelehrter 
unD  berufener  2lr&t  Durch  Das  oft  »ieDer  hohl«  ©peicheljiehen  ju  einem  he» 
ff  änDigern  ©inn  bringen  »ölte/  Deffen  Seih  aber  Durd)  Diefe  Slrfjneo  fo  fiügig 
unD  aufgel6fet»orDen/bag  man  mit  gar  leichter  'Stühe  Die  ©eheine  mit  Den 
«£)äuben  hätte  jerreiben  F  änen:£)ie  rot  bewürbe  aber  DeS@eblütSunDDcrMu- 
fcuin  »ar  mit  einer  Stenge  bleicher  geudjtlgFeit  überfch»emmet.  SDabec 
man  auch  an  unfern  gelben  /  »ann  fteetlich  mahl  Durd;  Daß  ©peicheljiehen 
»o!)l  abgefchaumet  »orDen/  befnbet  /  Dag  enDlich  felbf  Die  ©eherne  Durch 
fch'üammichte  Anetten  bas  Starcf  gleichem  ausfpepen/  fo  Dann  nid/t  fo» 
»ohl  eine  gruegt  Der  ^ranefheit  als  Der  Da»iDer  gebrauchten  Slrlnepiff. 
2Das  Silber  welches  ffe  Dem  iTJonöen  unterworfen  /giebt  auch  aUerDingS/ 
»Dem  es  Den  Dünnen 9tabrungO*©afftfamlet  unDbermehret/  auchbiejer# 
fforenoe.£)ihemägiget/  Dem  StonD jufommenbe Äräfften an  Den  ^ag/Da» 
her  eS  Dann  vafenbenunb  aberwigigen  Seuten  bortreffltchju  ftatten  Fom# 
Convulfw  met/  »te  auch  einigen/  bei>  Denen  »egen  heftiger  «£)ibe  unD  Stustrocfnung 
m.  Der  SRerben  Ärampffhafftige  Der  gemeinen  faiienDen©ucht  gleichenDe  /  unD 

am  ©efidjt  fich  äuferenDe/  juef  enbe  unD  jiehenDe  Sßemegungen  entf  ebewunb 
alfothut  es  auch  mfälliger'SßeifeinDer  <2Bafferfuchtbas,28af]kr  abjufüh# 
ren  eine  folche  -ipülff e  /  Die  gcwiglich  nicht  ju  berachten  /  »eil  Das  häuf  ige  ber# 
fammelteDünne  <2Baffer  Den  fauergefalgenen  ©ee  (foju  reDeiODer'iöaffer# 
juchtigen  in  ftch  nimmet/  unD  flügiger  machet  /  Damit  er  Defto  leichter  bon  Der 
©eelef  oneauögetrieben  »erben, SnDlich  fo  fcheinet/bag  Das  (Selb  Die  Son» 
ne  fowobl  Der  Weifen/  als  aller  anDerer  (Dann  man  freuet  fich  allenthalben 
feines  ©langes  unD  Siebtes)  alle  SßoüFommenbeitenDer  Metallen  unter  fei# 
nem  Äräyg  jufammen  gejogen  /  ober  bielmehr  »ie  Die  ©onne  unter  Denen 
3rr«©ternen /  Denen  übrigen  /  alles »as  ffe  gutes  beffben /  mifgetheikt  habe. 
(JBer  nun  Defen  berfchlofene  Pforten  eröffnen  /  unD  mittelf  eines  heilfamen 
SßaDeS  feine angebohrne  ^ugenben  übernommen  Fan  /  Der  airD  »arhafftig 
als  ein  Jafon ,  ober  3ln?t  /  Der  Die  ungeheure  SJijjgeburthen  Der  ^ranefheken 
bejwingen  Fonne/  herfür  gehen,  ©o  man  aber  Diefe  CoEcmfd»  Steife  bor# 
nehmen  will  /  »irbman  Den  Hercuiem  jum  ©eferthen  mitnehmen  muffen/ 
Dann  einer  fo  Die  Arbeit  nicht  ertragen  Fan/  »irb  Die  freute  Des  (Bflbmen 
jkiffee/  unD  Die  Slrtjnepen  Der  Medeen ,  foDen  Mbn »ieDer  funge machen/ 
nimmermehr  Daeon  bringen.  ©Sfeinb  aber  nod)  bielmehr  unD  faf  unjch# 
iiche'ömgebeo  Denen  Metallen  unD  Mineralien  ju  betrachten  /  »eiche  IFeineS 
SEBegs  Durch  Die  gufammenfkehtung  Der  ^beilgen  unD  Durch  Die  äuferliche 
gewalcfame  33etf  egung  Der  Stcf^&ünffkr  Fonnen  erFläret  »erben :  Stan 
SefnDet/  DagSatumus  unh  Mars  eine  fok&e  SeinDfchafft  »ieDer  einanDer  tra# 

gen/ 
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gen  /  Dag  ob  fle  wohl  meinem  unD  eben  Demfelben  Slufldfecs'JBajfer  jeDer  ab* 
fonDerlicfraufgelofet/  bernac^  aber ^ufammcn gcsoflen  merDen /  fic einen 
eigen  Tumult  anfangen/  unD  juwetln  gar  Slammen  ausfpeien  /  fo  formen  fte 
auch  im  freiem  /  unö  jwar  aöerfl arcf  flem  geuer  Oannocfr  nicht  untcreinonöec 
gefchmefrst  werDen  /  Dag  nicht  aOcjeit  Dev  ivfars  fleh  an  einem  befonDern  £5rt 
(eben  feite.  ©ieicfrfaüs  lagt  flefr  auch  Jupiter  im  flarefem  geuer  nicht 
mit öemSaturno bereinigen/  fonDernfletget.überDaSgefcfrmolhene  2$ley  als 
Stfchcn  auf /  unö  fcfrwimmct  ob  ihn  t)er.  ©ogiebteS auch  /  wie gefagt / Stuf# 
lofe^afferbonmiterfcfrieDltcfrer  ärt  /  welche gleichfalls  fovooht eine  groffe 
gunetgung  als  auch  einen  heffttgen  Slbfcheu  gegen  Die  auflogltche  Metallen 
bezeugen.  55ie  ©dure  Des  mineralifchen  ©chwcfelS/  fle  fcoe  gleich  aus  Dein 
berbrennlichen  ©chwefel/  oöer  aus  S\upffe^'3Bö{fer  unö  Sllaun  gefammlet/ 
löfet  Das  ©Über/  Cluecffllber/  ©fen/  Äupffer/  ginn /mit  einer  liebreichen 
Umfaffungatif/  bor  Dem  iölep  aber  hat  fte  einen  Slbfcheu/  unD  Das  ©olb  lägt 
fte  unberührt  liegen ;  55er  ©alpeter* ©eifl  oDer  Das  ©d&eiöwaffer  lofet  aufs 
fer  Dem  ©olD  alle  Metallen  auf.  55er  ©alb  *  ©eifl  lofet  ©fen  /  Stupffer/ 
ginn/  Q3lep  auf/  Das  ©olD/  ©ilber/unD£iuecfji!ber  aber  gretfft  er  nicht  an/ 
hoch  aber  mann  er  mit  ein  wenig  Da'5ugegoffcnen©alpeter*@dfl/  oDermif 
Dem  bierDten  'itheil  Salmiak  berDoppelt  unD  gefldreft  worben  /  fo  berfchlingt 
er  auch  Das  ©olD.  2(uS  Der  SSermiflhung  DieferSluflöfe » \XBajfer  entflehef 
ebermahis  wieDer  mancherlei  UnterfcheiD  im  Sluffchlüffen  /  wie  auch  aus  Der 
^Bereinigung  etlicher  ©alben  mtteinanDer,  <2Bann  Salmiak  unD  fublimir- 
tes£>.uecffllber  jugleich  inQCßafleraufgelofet/unD  nach abgejogenetn  dBafl 
ferju einem fcfrmelblichemgieglichem  ©alboerDücftwerDen/  fogeben  fieein 
in  Dertfalte  troefenes  2luffchlü|fr(2Baffer  /  Das  ohne  UnterfcheiD  alle  Metal¬ 
len  aufiofet:  in  Diefem  auffchtieffenDen  ©alh  feinD  traun  Die^heilgen  Der 
©dure  mit  Dem  fchon  aufgdöflen  £eib  Des  CtuecffllberS  unD  Des  flüchtigen 
4parn*@alheS  Durch  eine  angenehme  ©peige  miteinanDer  bereinigt  /  unö 
richten  nichts  Deflowenigcr  mehr  aus/  als  Die  allerfauerflen  ©eifler  /  Die  ihre 
©pi|gen  unD  ©tachelgen  ganb  frei  fchüffen  /  nicht  tl>un  fonnen.  2llfo 
!Sfen  auch  Die  in  Die  ©ige  gebrachte  unD  bon  ihrer  CEßdgrigf  eit  befreiete  fau* 
re  ©etfler  aus  Dem  ^rauter*3ceich  /  welche  in  Slnfehen  Der  fauern  Mineralien 
fafl  feine  ©chdrffe  höben  /  unD  womit  man  ohne  einige  llngelegenheit  Den 
SJtunD  unD  Die  gähne  wafchen  fan  /  jutn  gjfc  Der  45ontg*®eifl/  Der  ©eifl  Del 
gucferS /  bauest  Der$gigbon  ©;chewoDer heiligen ^)olh ohne SluSnahm 
alle  Metallen  gan|  gelinöe  auf  /  wann  Die  Düchtere  unDfefleresuborju  SJfchen 
gemacht  /  unDalfo  etlicher  maffen  Der  ,2Beg  ju  ihrem  innerflen  geöffnet  wor* 

Den  /  bon  weicher  ©genfefrafft  unD  ^ugenDman  fein  ©n*unb  gleichweflchteS  Hmogm- 
unter  allen  mineralifchen  leichtlich  antreffen  WirD.©ngleicfrerUnferfcfreiD  fin* am- 
bet  jlcfr  auch  hei  Denen  2( uflife  *  $CBaffern/fo  einet  laugenfraffter  5ftatur  feinD/ 

S  2  '  Dag 
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Daji  mir  Das  gewifiUch  ein  |char|fftnnigcr  Äunßler  fepn  mäße  /  Der  aus  Denen 

Siegeln  bes  äufferltchen  leiblichen  leblofen  ©reibwerefs  Die  ^heilgen  orbnen/ 
unD  Die  Strtunö  CtSeije  ju  wurefen  aus  Der  Sufammenßechtung  unD  Q5ilDung 
Derfelben  erfiären  wolle:  ©ann  es  werben  2. ©äffte/  (welche  (ich  unter# 
einanDer  tobten/  ober  oielmehr  ßcj)  liebreich  mitemanDerPetbmben  /  Dag  fei# 
ner  mehr  Derjenige  fep  /  Der  erjubor  gewefen  /  unD  wann  fte  miteinanDerPer# 
«inigt/Eemeüvrafft  inSlußofung  eines  mecallifchen  £eibs  rnebr  oeweifen/alSDie 
beeberfeits  einanDer  fchongefättiget  haben/)  fo  lang  ein  jeDer  oor  fiel)  ohne  Den 
anbern  iß/  jeglicher  infonberbeit  ein  unD  eben  Daffelbe  Metall  außöfen :  ©ann 
alfo  lofet  Die  Hangen  aus  Der^otafchen  Den  23lep#S\alch  auf/  unD  eben  Diefen 
Svölch  fchlüjfet  auch  Der  allerfäuerße  ©alpeters@eiß  auf;  IBannaber  Diefe 
bcebe  QCßaffer  jufammen  gegojfen  unD  Die  Seuc&tigEeit  Dabon  abgewogen  wer# 
Den  /  fo  bekommet  man  Den  aüerreinßen  ©alpeter  /  welchen  /  wann  man  ihn 
im  CfBaffer  icrgehen  laflet  /  unD  auf  £>lep*$alch  gieret  /  wirb  er  il;n  unberuh# 
ret  liegen  lajfen :  9}un  bilDe  Dir©pi&gen  unD©tache!gen  aller  beeber  ©äff# 
te  ein  /  wie  Du  wilß/  welche  ftch  im  tupfen  |u  Denen  ^heilgen  unD  Hochergen 
Des  2Mepes  fehiefen  /  unDerflare  mir  ferner  /  wie  Diefe  alfomiteinanber  per# 
einigte  ^beilgen  ihre  S3ilDung  ober  gigtrr  berlohren  haben  /  welche  fähig  ge# 
wefen  /  Das  Jölep  aufjuldfen/fowitpualSbalD  fehen/  Da§  Duim.©recf  ßfceß  • 
©ann  Du  map  aöerDingS  ^hetlgen  pon  ganfj  unterfchiebenerunD  wieDriges 
gigur  fehen/  welche  einanDer  alfoumfajfen/  Dafi  Die  porige  gigur  eines /eben 
theilS  untergebrueft  werbe/  unD  muß  nichts  Deßo  weniger  Diefen  fo  unter# 
fchteDenen  unD  wieberwdrtigen  ff  iguren  einerlei;  Ärafft/  einerlep?;h«tfgen  beS 
SölepeS  aufiulofen  jufchretben.  ©te  flüchtige  laugenhajfte  <2Bajfer  Der  ^hie# 
re  lofen  auf/  unD  liehen  aus  @oSb/  Sifen/  ^upffer/  3Mep.  CfBar.n  ße  etliches 
maßen  |upor  bereitet  ßnD;©  über  unD  0ueef  ßlber  aber  greifen  fte  nienmblen 
an.  ©ie  deftillirte  unD  wohlgereinigte  Oelefowohl  Derbere  als  Kräuter 
lofen  ©olb/  ginn/  Äupffer  unD  Q3lep  auf/  Die  übrige  aber  laffen  fte  liegen. 

12.  ©lefer  fo  wunberbahre  unDunerfchopffliche  UnterfcheiD  Der  Q3er# 
mifchungen  bep  Denen  Metallen  /  Mineralien  /  unb  bcrfelben  feurigen  auflofen# 
Den  ©äffte  bringet  folche  5!r§nepen  jum  ^ßorfchein  /  welche  luerjehfen  /  unD 
|uerfldren/fehrPiel))tuheunb^>apier'etforbatwfcDe;<2Biewohlichg(aube/ 
|S  mochte  Denen  ciffrigenSfachferfchern  natürlicher  ©inge  nicht  gar  unange# 
nehmfepn/  wann  ich  Diejenige  fehr  wunberbahre  unD  ungewöhnliche  Äunß# 
groben/  fo  ich  Dabepangemercfet/  mittheilen  würbe ;  inDem  ich  aber  aus 
gewiffen  Urfachen  mich  Diefjmahl  Der  ^urhejubefleifjigen  mir  borgen ommen/ 
als  werbe  ich  Die  dcrjehlung  Diefer  abfonberlichen  Gegebenheiten  bijj  auf  eine 
gelegenere  Seit  oerfchieben/  Da  ic&  inbeffen  nur  Dasjenige  /  was  pon  Der  allge# 
meinen  Slt'hnep  oorjußeHen  per  Dienlich  erachtet  worben/  mit  einem  portreff# 
liehen  Seugnui  Der  alten  SBeifheif  hier  noch  beßättigen  unD  erflären  will/ 
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Welc&esoonSBarheit  befüjjeiiengeuten  öef?o  lieber  wirb  angenommen  wer# 
ben  /  je  gründlicher  unb  beutltcher  nicht  «Hein  Die  SBarheit  berührten 
©«ehe  Kantinen  belaufet  /  fonbern  auch  jugleich  Du  $lrt  unb  QCBctfc  bet 
Bereifung  mit  folgern  5Jf|achbrucf/@e|1hicfiic&feit  unb  Slufrichtigfeit  wirb 
eröffnet  »erben  /  Dö^allc  SJuSfprüchjt  Cer  nachfolgenben  Seiten  gegen  Ciefen 
Seugnüfj  biflich  »or  unauflösliche  9\ä§el  galten  /  Cie  nt0t  fowohl  Cie  un# 
»orjlchtige  unC  gegen  eine  folche  ’SBiffenfchafft  gar  ju  begierige  üefer  untere 
richten  /  als  »ielmehr  »er  jlricf  en  unC  berüefen.  ©olchem  nach  wollet  ihr 
unfern  Sllten  Den  groffen  Hippocratem  hören  /  welcher  gar  wunCerbabree 
CÖJeifeeine  fo  hochwichtige  ©ache  feiner  ©ewohnheit  nach  mit  überaus  für# 

$en  jedoch  genugfamen  unC  nachbrücflichen  SXBartcn  im  erjlen  Ißuch  »on  Uh.  x.  it 
Dev  ©pei  ßorbnung  erjehlet  /  unC  wann  ihr  Ciefes  gelefen  /  werbet  ihr  mit  D‘*ta> 
leicht  Ö3e»faU  geben/ inbem  was  ich  inber^orrebeCes  anbern^heiis  un# 
fers  Ypegwetßers  $um  »erlobrnen  2Ä  imb?\ecf>t gefaßt ;  baßmttbe# 
nenlllten  nod>  mehr  grönblid/e  i£v fanntntjß  Dev  natörltd/en  iDinge 
»erlobren  unb  begraben  warben  /  als  tmfre  heutige  2lufj'cbnetber  unb 
3ungenbrefd)er  betfövgebrad/t  /  ja  baß  unfev  ?llcer  Hippocrates  mehr 
VOeißbeic  unb  gtßnbltcbe  (Belebtheit  in  einem  einigem  Aphorifma  ent# 
beefet/  als  bie  gange  l«pptfd>e/  faifefee/  unb  ungegrßnbete ÄrÄmerey 
aller  fold)#r£eb#unb(Betff  loferÄönjlfer  je  ju  entbeefen  vermag.  x?u<f'ov 

fagt er  i^y&frvris  kotttho'i,  irlujvt sin  TruetTi  Trugt  y.äz\xx6j  ia(v^y  Js  »  (rwfcaraf, 
A7rn^yu(Tu:uevo)  irgos  Trdvrtt  xfOvTOf.  CaS  ijl  ;  YtMd)c  (ßolb  $um  VOevcb 
gebraud)en/  bie  jev  jia  jfen  es  /  fie  xrafd>m  unb  fd;mele$en  es  in  einem  an# 
nebmlid)en  gelinben  Jeuer  /  bann  in  einem  Jfarcfetm  $euev  gebet  es 
nicht  jufammen/  unb  vereinigt  jtd)  aud>  md/t  /  weld/esYPercf/  wann 
fie  es  jufSnbe  gebracht/  fo  wenben  jre  es  $u  allen  an.  ©iefeS  jmb©e# 
beimnüj^ooBeSOßorte/  welche  wann  man  fie  Cem  gemeinem  buchiläblichem 
©inn  nach  »erflehen  weite/  fo  würbe  man  Cenjenigen  einer  fehr  groffen  ^hor# 
heit  unb  groben  Unwiffenheif  befchulbigen ;  belfen  QQBei^heit  unb  große  €r# 
fahrenheit  hoch  bie  ganhe  gelehrte  ^Belt  bifjher  bewunberf  /  unb  einhellig 
hoch  erhebt,  ©ann  eS  logt  ßch  bas  ©olb  in  feinem  SDtörjjner  jerßoffen  /  fo 
hat  eSauch  nicht  nothiggewafchen  ju  werben  /  auch  f  an  es  mit  feinem  gelin# 
hem  geuer  /  fonbern  nur  mit  bem  aHerßarcfßen  gefchmelht  wer  ben  /  fo  f  an  es 
auch  alfo  gefchmel|t  in  berSli&ne»  |u  nichts  gebraucht  werben.^njwifchen  he# 
folge  ich/eS  mochte  bieSölinCheit  be:  folgenbenSeiten/fo  fich  »on  b«©inge€r# 
fahrenheit  ju  einer  eiteln  2Bort#£rümer(9  ab  wenbet/nicht  nur  einmobl  folche 
©eheimnüjje  nach  gemeinem  ©inn  »erjianben  haben/  bann  wann  man  Den 
Galenum  gegen  ben  Hippocratem  halt  /  fo  ijl  er  nicht  fowohl  ein  Slt'ht  /  als  ein  pr-m;s  .Ut 
slenber  Recept  -  Trümer  /  unb  ein  in  benen  erffen  €igenfcöaftfen  behangenb  hmibm. 
hleihenher  ©chwa|er  /  welcher  ohne  Sweifel  jene  abgefchmacfe  unb  wieber 

£  l  bis 
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Die  Srfabrung  lauffenbe  Meinung  aus  DcmHippocrate,  t»sn  ec  gar  übel  »er* 

Jianben/genommen/  alsmoburcherCap.  f.inLycum  offenbare  Äennjeü 
eben  feinet  llnmijFenhett  an  Den%agegiebt/  mann  erfagt;  Ignis  non  differe 

abigne  nifi  tnajore  vi,  ac  minore :  infirmiffimus  eft,  qui  ex  paleis  conficitur, 
quat  c  ad  conflandum  auf  um  accomodatus  eft ,  eo  quod  aurum  abfomatur  &  dif— 
fluat,  fi validiorem  flainmam  fentiat :  DaS  ifl:  ,$eiiei  tft  vom  gellet  nid)C  C>n* 
baff  als  naet)  gtvfferev  ober  geringe rer  i.'Oad)t  untevfcfoteben  /  bas  al* 
lerfcbwöd/jte  ifl  basjenige/  was  von  Spietieen  gemacht  wirb/  babec 
es  itiin  (Bolbfdmieltsen  bequem  tfl  /  wetln  bae  (Solb  ab  nehmen  unb 
jerrinnen  wuvöe/  wann  es  eine  (fördere  flamme füblete.  ‘äBarhajftis 
fehc  fchone  unb  mercf  mßrbige  IBorte/  melche  motfl  mertb/  Da§  fle  famtjbrero 
©chrifftlfeder  Das  fchmacbe  §euer  Oec  ©preuern  |o  lange  füllen  mochten/ 
big  ec  aus  Dem  geuer  als  ein  gelehrterer  unD  erfahrnerer  Phiiofophus  tjeifuc 
Eomme/unD  aus  oec  Erfahrung  befinOe/  Dag  Das  ©olb  fo  flügig/  unbeflanbig/ 
wnb  flüchtig  nicht  (ep  /  als  Die  meifle  Galenifche  ^arbeiten,  @o  haben 
auch  Diejenige  heutige  ©cheibe*3?ünfller  unfers  Sitten  Meinung  nicht  befer 
feegrieffen  /  melche  Durch  Das  gelinDe  unb  flaccfe  Jener  Die  ©tujfen  Des  öuf« 
geliehen üiüchen*JeuerSfo in  DemSCßeccfju beobachten/  oerflehen moden: 
©annmas  mit  einemgeiinDetm  Jener  aufgelofet  unb  gefcflmelget  mich/  Das 
mirD  noch  öeflo  mehc  fß  Ducch  ein  flarcferesfchmelhen  laffen;  SBoburchauf 
Dem  SvrapgunD  aufbiemürefenbe  Geafft  Des  2lufli5fe*9BBa|[erS  nothmenbig 
abgejiehlt  micb  /  mann  man  nicht  Dafür  halten  mid/ Dajj  Hippoerates  Durch 
TOäfirwi r*r«f  Die  JlüchtigEeit  Des  jufammengefehten  anbeuten/  unb  Defteti 
Secflceöung  hiemit  berhüten  moden :  ‘^Beflen  flchGalenus  in  ©chmelbung 
Des  Dichten  unb  feflen  ©olbes  befoeget  /  bajj  es  fleh  jutcagen  mochte  /  unb  Da« 
hec  mitoecgebltchec  ©orgfalt  Denen  ©olöfchmieben  bas  Jeueroon  ©preu# 
ten  als  Das  adeefleherfle  anbefohlem  3Bir  rooden  abec  hiemit  Den  maheen 
eigentlichen  ©inn  biefeS  Hippocratifchen  Stfälf  an  ben^ag  legen/  melche» 
mir  miflen  /  Dajj  ec  mit  Dec  behandelten  ©ache  überein  Eomme  /  Den  auch  Per* 
flänbige/unb  in  Dec@cheiDe^unfl  ecfahcnelieüte  Dafür  achten  merben/Dajjec 
einem  folchen  tDfann  unb  beffen  angejogenen  SCßoctengemäfj  fep/fo  Dogmen 
ihn  anbeefl  ecflacenfolte/  flets  por  einen  greenben  anjufehenfep.  Yt>eld>e 
in  (Selb  arbeiten/  unb  mitteilt  DiefeS  fehr  eblen  ®etads  jum  höchflen  ©ipf* 
fei  Dec  2lr|nep  aufjufleigen  fleh  bemühen  /  bie  jafloffen  es  ecfllich  /  obec  ma * 
then  es  ju  Äalch  unb  fehc  jacten  ©taub  /  nicht  in  einem  töiocgnec  /  bann 
babuc^  muebe  es  nur  ju  Dünnen  ^Blechen  auSgeflcecft/  abec  nicht  fiel» 
gemad^et  mecDen  /  TonDecn  Durch  jerfrefenbe  unD  ÄalchmachenDe  flhaeffe 
üBafiec/morauS  man  eS  mieDer  nach  Denen  Äunfl«9iegeln  fammlet/unb  ba« 
heco  VOafd/en  »ocS  anDece  folcheS  bie^ünfllet  /  inbemfle  peemittelfl  Des 
^Baflers  unb  Seuecs  btefes  iecflojfene  ©olD  von  feiner  empfangenen  ©cl;acf# 
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feunb  ©alhigfeit  mieber  beferen  /  Damit  nichts  fct>abUc5eß  noch  frembbes 
in  tiefe  natürliche  Sufammenfefcung  f ommen  möge,  ©rittenS  fd/meltsen 
tmö  t<?fen  fie  tiefes  gemafchene  ©olb  in  einem  annel>mltct)en  gelinten 
.^etiej  auf/baS  ift  fte  bereinigen  es  unauflöslich  mit  einem  auflöfenbenSGBefen/ 
welches  »iel  mehr  t>oQ  Siebtes  als  Jeuers  ift/  nebmlich  mit  einem  folgern  »er* 
möglichem  unbberborgenem^euet/Deffen  tichtooße  öblichte  unb  laugenbaff* 
tt  Steile  Die  feuern  unb  jerfreffenben  weit  übertreffen  /  unb  bat)«  mit  einem 
gar  füjfen  unb  annehmlichen  ©efebmaef  bie  Sung e  berühren.  ®ag  aber 
tiefe  Sehre  ber  alten  2Beigbeit  unb  bie  üiatur  ber  »erborgenen  »ermöglichen 
feuern  bemHippocratibefannbt  gewefen/  iflatiS  eben  tiefem  feinem  53uc& 
jufeben/  mann  er  fast :  Evt>i$ecTUj  tä  £<<>*,  rare  «Ä.«  ttxvtx,  ij  o  «v-9,^W7r@J 
d7ro  iuetv  Jiet<pcgov  jjtsvrrjv  Jwotfxiv ,  cu/j.<po^<i>v  cSs  rljv  %fSj<w5  weh  >  Xey»*  K 

tas  ifi ;  iDte  C^iere  unt  alle  anöeve3Dinge/  vvieaud)  ter  tTJenfd) 
felbft  befielen  aus  jvveyen  am  Vermögen  unbtT7ad)t  $wav  untevfd>ie* 
tenen/abef  temCBebrmid)  nad)  jufammenfttmenben  3Dmgen/nel?mlid> 
aus  ^euer  unt  Waffen  €r  bemerket  nebmlich  bamit  bie  Anfänge  Der 
leiblichen  £)inge/  welche  mie  fte  aus  ^euer  unb  SBaffer  befieben/öon  uns  an» 
bersrno  weitlau  fftiger  febon  fmb  erf  laret  morbetv  mie  bann  unten  auch  foU  be® 
rühret  merben.  (Solchem  nach  miQ  er  bas  ©olb  ton  ©runb  aus  in  einem 
annehmlichen  unbgelinben  geuriflem  ©afftauffcblieffen/  bann  mit  einem 
fcharfen  jerfrejfenben  als  fiärcfein  ^euer  (fahrt  er  fort)  gebe  esnid)tju» 
fammen/  »ereinigeficb  nicht  bamit  /  geflehe  unb  gerinne  nicht/  merbenicht 
biefe  noch  bejlünbig/  bannaOe  tiefe  Umfianbe  hat  er  in  bem  meitldufftig 
bebeufenben  QCßort  <rw!?ccr<^  jufammen  fafien  unb  auf  einmaht  anbeuteti 
moBen/melchen  Slusfpruch  bann  bie  Stfahrunggenugfam  beffüttigt/  »ermö* 
ge  beren  fein  jerfrejfenber  unb  faurer  ©afft  fiel)  mit  ben  Metallen  alfo  berei# 

nigt/  Dag  nicht  bas  MetaU  in  ©effalt  eines  *}>ul»ers  Daraus  mieber  folte  fön» 
nen  niebergefchlagen  unb  gefchieben  merben/  es  mirb  auch  niemahln  fo  eerbteft 
unb  beftänbig  gemachet/  oag  es  nicht  in  ber  fcharffen  ^robe  ben  »erfcblunge» 
nen  metaliifchen  Seib  müfftemieber  ton  (ich  geben  /  unb  in  ber  Sujft  Davon 
fliegen.  5batmt  er  aber  auch  meiter  anjeige  /  ba§  es  feine  ©ache  ton  gemei» 
ner  Arbeit  unb  geringer  ©ebultfei)/  biefeS  3Bercf  jum  ermünfehten  €nbe  ju» 
bringen  /  fo  bebienter  fich  nicht  ohnefehr  michtige  llrfache  beö  QBorts 
yx&c&cq,  baher  mug  man  gemächlich  »erfahren  /  unb  bie  behörige  ÖJoflfom» 
menheit  ber  Sirene»  mit  ©ebult  erwarten/  betör  man  tiefdbe  ju  allem  an® 
vventen  fan.  ©leichmohl  batunfer  Hippocrates  geglaubt  /  man  fönne  fie 
ju  aßen  gebrauchen/  unb  ohne  gweifel  hat  er  folches  burcf)  bie  Erfahrung 
überjeugt  befennet.  *3Bann  bu  milfl/  magflu  bie  CEßorte  «  vfa  t r*Vr«  nur 
auf  Den  ar(?ne»ifcben@ebraucb  beuten/unb  fagen/bag  unferSJlter  ein  Elixirbe» 
fchrieben/  fo  nicht  nuroor  oiele/fonbern  »oraBe^cancfbciteii  Dienlich/  ober 
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Cu  Eanp  es  auch  noch  njcitccauöDcutcn  /  uni)  glauben  /  baß  auch  öon  ihm  bie# 
burch  bieSrucßt  ber  metaliifcbenSöerbefierung/fo  ju  allen  SDingen  gar  nü|lic|> 
i\\i  juflletch  angebeutet  werbe ;  3)u  wirfi  aber  leicht  begreifen  /  Daß  meDec 
.  bas  eine  noch  bas  anbereauf^reibwercfifche  leblofe  21  it  gefcßebenEonne/ 
fonbern  wirft  oielmebr  bas  befugte  nacb  ben  Öveguln  bes  ^teibwercfs  als  ec # 
was  närrifcßes  unb  unmögliches  »erlaßen /j'eboch  wirftu  auch  wertb  feen  »oti 
benen  lieber  auögelachet  ju  werben/  Die  ba  wißen/  was  jte  greifen  unb  feben/ 
unb  welche  ebne  (Sntrüliungbie  elenbe  QSefchaffenbeit  feiger  Seiten  Eaum 
»ertragen  Ednnen  /  ba  man  in  büefer  unb  äufferfier  Sinfiernüß  f»ch  gleichwohl 
bes  Siebtes  unb  ©langes  ber  natürlichen  Süßarbeiten  rühmet  /  unbein  .©auf# 
fen  Äinberfpielunb  ©aucfel^ojfen  mit  benen  f  leinen  Sv  inbern  hoher  achtet/ 
als  35 inge/  Die  ebne  Unterlaß  einen  groffen  0}u£en  bringen  Eonnten, 

i  j.  SiBann  eö  Die  Seit  unb  unfer  Sßorfafc  bießmabljugebe  /  Daß  wir  auf 
gleiche  2lrt  ben  fafl  unenblic&en  llnterfcheiö  ber  wieber  einegewifte  Ärancf# 
heit  infonberbeit  bienenben  Mitteln  aus  bem  Ä'rauter^ceich  unb  biedre  unb 
2Beiße  ihrer  SEßürcfung  »er  Slugen  legten/  fe  würben  unSalle  bie  jur  ©tun# 
be  gewonnen  geben  müfeti  wie  »iel  ihrer  bie  Sftatur  bißber  mit  ihren  ©ebieß# 
ten  ber  ^beilgen  unb  Figuren  mebroerunjieret  unb  befubelf  /  ais  erEldret  unb 
erläutert  haben,  3:nbem  es  aber  faft  ein  »ergeblich  Unternehmen  ifi/  biefel# 
be  nur  ©tücfweiße  burch  Die  Erfahrung  ju  überjeugen  /  unb  auf  ben  SCßeg 
ber  Sßßarbeitju  bringen/  fo  lang  bie  erften  @runb'©fücfe  Dieferangenom# 
menen  phjlofoplüc  nicht  naefenb  unb  bloß  m  klugen  gelegt  /  unb  fo  bann  »o» 
allen  »ernünfftigen  Seuten  »erfpepet  unb  ausgejifeftef  werben/  als  habe  ich  be# 
fcbloffen  in  einem  befonbern  hier  nec&jifolgenben  Capitol  auf  bem  Äampff# 
$Maß  ber  Eieinen  ©täubgen  juerfcheinen  /  umbju  feben/  mit  was  »or  fan# 
-  bigen  ©tricflein  bann  ber  ganheS5au  ber  tfaubigten  unb  beef lichten  fpi|i# 
gen  SOßeißbeit  infammen  bange ;  0  werben  gelehrte  unbrebliche  Seute  bie# 
fer  Seit  unsfolches  nicht  übel  beuten/  welche  burch  bie  ©pißfinbigEeit  ber 
Urheber  bieferSftärbeiten  bejaubert/  (ich  beguemet  haben  /  ihre  ©a^ungen 
unb  CtnfäQe  jubeEennen  /  unb  ju  lehren  /  unb  inbem  |ie  wegen  ber  philofophi- 
fchen  5Barbeit  (Ich  bereits  aöjupcher  achteten/wegen  einiger  neuen  Crpnbun# 
gen/fo  fie  nach  ihren  Meinungen  erElärten/ber  gelebrtenSiBelt  ©lücf  wfinfch# 
Jen  /  unb  noch  ©lücf  wünfehen :  35ann  biefe  werben  fehen/  baß  wir  aufeich# 
tig  unb  re&lich  /  bie  Cüßarbeit  juerforfeben unb  ausjubreiten  /  uns  befleißigen/ 
unb  nichts  »erlaßen  /  was  wir  nicht  juoor  abgefchmacf  ju  fepn  werben  er# 
wiefen  haben/  noch  auch  etwas  an  bie  .©anb  geben/waS  nicht  bie  (ich  felbp  ge# 
laffene  gefunbeSSernunfft  begreiffe/Daß  folches  felbp  mit  Denen©achcn  über# 
einEommen/  unb  mit  benen  ©runblebren  ber  Cljriplichen  Üleligion  leicht 
bereinigt  werben  Eonne.  SDann  es  ifi  nur  eine  einige  burch  alles  bepänbige 
unb  mit  (Ich  ü&ereinPimroenbe  unb  aus  einem  Söronmn  jiießenbeSßarbeii 
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aücr  begreif  licken  ©inge :  gleicßwte  alle  ©mge  ißr  bauerhafftes  CXBefen  bon 
einem  einigem  Schöpfer  empfangen  haben ;  unb  gleichwie  es  unmöglich  i ft/ 
baß  ein  unb  eben  bafelbe  ©ing  jugleich  fepn  unb  nicht  fepn  lonne  /  alfo  if  eS 
auch  unmöglich/  baß  etwas  inber©OtteSgelabrbeitfonnewal)rfei/n/welcheS 
hoch  in  her  natürlichen  CSBeißheit  falfch  fei;/  ober  bas  was  philofophifch  falfch/ 
theologtfch  wahr  if .  ©eronach  feinb  biefeS  93etrüger/  unb  arglif  ige  Üeu* 
te  /  foben  Hantel  nachben  ^Binbhangen  /  welche  nur  wegengurcht  unb 
•Hoffnung  fprechen;  (je glauben  bas  ©eofenbahrte/ welches  fe  hoch  nach  Den 
©runblehren  ihrer  Philofophie  an  unb  oor  jtch  bor  falfch  unb  unmöglich  /  ober 
»oretwas /  baSftchfelbf  wiebeifpricht/hatten,  €in  folcher  abgefchmacfer 
©laube  flehet  Eeinembernünfffigem  “üJJann  ju.  @0  muß  man  bemnach  ent* 
Weber  bie  Philofophie  als  etwas  närrifcßeS  unb  falfches  »erwerffen  /  ober  man 
muß  bie  Religion  unb  hiflorifcße  ©laubwürbigfeit  Der  Schrift  umfofen/ 
ober  aber  man  muß  bureß  Einleitung  einer  genauem  grünblicßern  SEBarßeit 
bie  gufammenf  imrnung  aller  beeber  berfueßen  unb  erforfeßen  /  wann  wir  an* 
berf  nicht  als  oeefappte  ©efpenf  er  einfaltige  rebliche  Heute  betrügen  /  unb 
alle  QfBarßett  auch  aus  ber  bürgerlichen  ©efellfchaftganß  unb  gar  ausban* 
nen  wollen  /  ob  aber  in  Elnfeßen  beffen  etwas  einem  wahren  weißen  unb  reb* 
liehen  -OJann  ja  nur  aufrichtigem  Bürger  unanfanbigerö  fepnfonne  /  fehe  ich 
nicht.  ©aßero  werben  mireS  allerecßtfcßaffene  Heute  banefen  /  wann  fie 
burch  meine  Anführung  ben  QBeg  gefunben  /  welcher  fo  feßr  mit  ©ornen 

ii, 


heit  jum  Mittel * Puncl  führet/ woraus  jte  etlicher  mafen  alles  ernennen  /  unb 
jeglichem  feine  gebüßrenbe  Stelle  anweifenloimen. 

S)aS  Drifte  Capitel 

QJon  ber  Diübfigfeit  beS  borgegeiSenm  Seh 

unfc  SScrftantlofen  Steitoctcfs  t>cr  Statur. 

I* 

Un  Werben  wir  mit  benen  Dceehewunb  ^eßfünf  lern  ober  Mathe- 
maticis  juthun  bekommen/  welche  feßonbon  Elfers  herbie  natürli* 
che  CEBarßeiten  mit  ihren  Srrtßümern  jum  Spott  unb  ©elachtec 
gemaeßet  /  unb  jugleich  bie  gußfapfen  unb  EDfetefmahle  beS  allgütigen  unb 
aümachtigenööttes/  mithin  ben  ©runb  ber  wahren  Religion  aus  Den©e* 
müthern  ber  Sterblichen  auSjureuten  jtch  bemühet  haben ;  Etliche  jwar 
mit  SSorfaß  unb  gleiß  aus  lauter  Söoßheit  /  anbere  aber  aus  tlnbebacbtfam* 

feit 


Älcchänb 

finuf. 


9© 


iCv.s  tnfrte  Cöpltel 


feit  Curd)  ihre  ndrrifche&nfdileunDaberreihige  ©eöancfen  /  Seren  Anfang 
unD  gnDe  fie  felbfien  niemals  eingefeben  noch  auch  reegen  ihres  Ä’inDifthe« 
res  uüiUs.  ^'i|eld  mit  Denen  gretlfltchen  ©achen  ju  fpielen/  gaben  etufetjen  formen» 
£>ergleicben  feinD  Dornebmlich  aus  Denen  Stiten gereefen Democntus ,  Leuap« 
pus  ,  Epicurus ,  unö  Lucretius :  ju  unfern  Seiten  aber  Hobbes ,  Renatus  des 
Cartes,  Gaflendus,  Gaiilacus,  unDanDere :  Deren  ÄinDtfcbe  €rftnbungen  fö 
unter  Dem  ©ehetn  einer  fonDerbabren  ©cbarjffinnigfeit  unD  ungemeinen 
©etabrbeit  angerubmt  »erben  /  nun  fa)i  Die  gange  gelehrte  ^SBelt  berüefet/ 
unö  Dabin  gebracht  /  Dag  fie  gleidbfam  reegen  Der  »ieDcrgefunDenen  natürli» 
Fo»w  f"i-  rfjcn  £Bi(|enfcbafft  Viftorie  fegrepen  t  unö  Öen  Aristotelem  ,  weil  er  öte  be» 
jufiisaM  |lanöwe|emlid)e  (Brunö  *  (Seftaiten  unö  verborgene  ££igenfd}öffte« 
Iccult#.  offemlicb  gelebret  /  einer  Faulheit  unD  Unreiffenbett  befcbulbigen  /  Die 
©pigjmDigfeit  ihres  eigenen  fcharfffinntgen  SBerfianDed  aber  mit  erfiau* 
nen^ooUem  gob  unö  @löcfd*jucu|tungenbemunDern.  3?un  reiü  ich  jrear 
nicht  in  SlbreDe  fepn/  Dag  biele/  Die  Diefes  ©ebduDe  erfonnen  /  febar  jffinntg  ge» 
nug  gereefen/  Die  dufterliche  ©chalett  DerSDingeporDnen/  unö  Die  Slufga» 
TföVkmat*  ben  Der  ‘5Jteg<'Sv unfi  /  reelcbe  nicht  Die  ©achen  fetbft  /  fonDern  nur  Die  duftern 
Gemtsm.  j){r  Leiber  /  fo  mit  gereiften  Figuren  unö  3a bien  jufaramen gefuget/ 

jum  ©egenreurff  bat/  aufplbfen.  SDeften  aber  ungeachtet/  feinb  fie  Doch  gatt 
uneotfübtig  ynDnachidgig  in  Srforfchung  Des  innerlichen  *2BefenS  Der  Sin» 
ge  gereefen.  3«öem  fie  (ich  nun  alfo  gang  unö  gar  Darauf  gelegt  /  »ie  Die 
greif  liehe  SDinge  unD  Suhlen  ju  orDnen  /  hingegen  aüe  anöere  ©innen  mif 
Dem  Archimede  t>en  Syracufa  unter  Dem  9iccbnen  Des  non  Dem  ^einDen  bereits 
mit  ©türm  eroberten  SßaterlanDeS  unD  Des  eigenen  gebend  gang  pergeflenD/ 
gleichfam  abgelegt  /  fo  ift  es  fein  SSBunDer  /  Dag  fo  fcharffftnnige  geute  mit  ei» 
ner  fo  entfefclicben  ginfiernüg  Des  QJerjianDed  umgeben  finö  /  Denen  eben 
Diefes  begegnet  /  welches  man  gemeiniglich  Denen  33linDen  ju  mieDerfabren 
beobachtet :  ©annDiefe  elenDe  geute  beiden  bor  anDern  febenben  SJienfcbeti 
ein  ungemein  fubtiled  unD  fcharffed  ©efubl  /  unD  feinD  in  SlnorDnung  /  gabfeti 
unD  gufammenfugung  Der  dufferlichen  ©chalen  Der  ©inge  Dermalen  Der» 
Mclmki.  fcblagenunDfcharfffinnig/  Dagjtebieallerbeften  Q3au»unD  SCBercf^utajilec 
abgeben  /  mobon  unter  anbern  ein  f  lares  33epfpicl  an  Dem  Ort /  reo  ich  Diefes 
fchreibe  /  nebmlicb ju  YDatmenba einem  3Dorff  bep üeyöen  in  «äollanö  p 
feben  /  alreo  ein  überaus  funftlicger  Uhrmacher  (ich  aufbdit  /  reeicheraldein 
Änabuon  d.  fahren  fchon  big  Daher  wollig  biinö  gereefen  /  Dicfer  Sßlinöe  nun 
machetparDiellbren/  aber  er  reeif  nicht/  reoöieCfBercfjeuge/  Deren  er  fi# 
bedienet  /  unö  reelche  er jufammen  fuget  /  urfprunglich  berf Ommen.  €ben 
alfo  fdnnen  reit  uns  auch  folche  fpibftnDige  gftachgrübler  eines  allgemeinen 
Ubtreercfs  Dorftellen  /  unD  Deren  auSrechnenDen  und  auSmeffenDen  fcharf» 
finnigen  mit  einer  fo  entfestigen  Blindheit  bergefeUfchafften  ^crtfanD  be» 

reun» 
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Wunbern%  Sllfo  f>abc  ich  auct>  einen  anOern  in  'SeutfcblanD  gefannt  /  jo  ein 
überaus  läppifdöer  unb  ungefchücfter  ’üJtenfch  /  auch  wegen  feines  unpernünß# 
tigen  Umgangs  unD  unanßänDiger  ©ttten  unD  ©eberben  ponaiienperfpot# 
tet  mürbe /t  nichts  Deßo  weniger  aber  an  matbemetifcher  ©charßßnnigfeit 
jeDerman  ubertroff  /  auch  in  tlhrmacben  /  unb  Slusmirren  Der  größten 
©thwierigfeiten  in  Rechnungen  fo  hurtig  unD  gefchieft  mar  /  Daß  man  fic& 
Darob  bermunDern  muße  /  Der  Dann  in  Dergleichen  Duncfeln  unD  fchwereit 
Sailen  (Taft  eines  unfehlbar«  göttlichen  2!tisfpruchs  juRatb  gejogen  würbe. 
SBe§megen  es  Dann  gar  leicht  roirD  fepn  Emmen/  Daß  Dergleichen  fpihßnbige 
Sfteß o  unD  Rechen  #  Äünß ter  /  fo  balD  fte  auffer  Den  groben  ©chalen  unö 
©eßranefen  Der  SJJejjEünftl.  ©egenmürße  ju  flügelnftch  unterfangen  /  unö 
mit  Solgerepen  /  fo  jie  pon  Denen  Gegebenheiten  ihrer  Äunfl  herleiten  /  in  Die 
mefentliche  ©egenmürße  gleichfam  einbrechen  wollen  /  in  fo  erfchrecf  liehe  unö 
einem  jöerntmfftigem  eßlenfchen  hanDgreiffliclje  abermihige  Narrheiten  unö 
Srrthömer  perfallen/  Daß  man  meinen  folte/  fie  tagten  unD  trieben  Dergleichen 
nicht  aus  Ernß  /  fonbern  molten  Denen  Einfältigen  mit  allem  §leiß  folcfje 
SDiährJein  unb  ©ebießte  weiß  machen. 

2.  ©aß  aber  DiefeS  allen  obbenamfen  boeßberühmten  Philofophis  wie# 
herfahren/  wollen  wir  Elärlichermeifen/  unb  ihre  erbarmens^mürDtge  eien# 
DeSel)rs©ähe  Dergeßalt  entblofen/  Daß  jeöetman  jmeifelnfolle/  melche« 
aus  beeDen  am  meijfen  ju  bemunbernt  entmeber  Daß  fo  hochberühmte  unö 
gelehrte  Männer  fo  Einbifch  unD  läppifch  hanbeln  fonnen  ?  oDer  aber  Daß  ß e 
fo  Piele  Weber  SQSiblofe  noch  ungelehrte  Seuteju  Nachfolgern  unb  ©chülern 
haben  bcEommen  fonnen  ?  ©aserjfejwarfaneinesQ}erwunDerenDen©e# 
muth  ßillen/wann  man  ficheinemuthwifligeÄurhmeilePorfiellet/woDurchiu 
glauben  /  Daß  fo  große  Pfänner  Die  neugierige  28elt  mit  einem  neuem  unge# 
wohnlichen  Vortrag  äffen/unD  Die  ©charffjtnnigfeit  ihres.  SßerßanDeS  ha# 
ben  an  Den  'Sßann  bringen  wollen ;  *2Begen  Des  anbern  Punfts  aber  wirb 
man  mehr  Urfach  haben  ßch  ju  perwunDern/  wann  manßehet/  Daß  Die  aus 
lauter  Äur&w.eil  Porgebra$te  SUeinungen  nunmehr  faß  Poti  unehlichen 
Jtmlich  gelehrten  unb  erfahrnen  SeutenauS  Ernß  geglaubt  unb  ausgebreitet 
werben  /  unb  Derfelben  ©runDlehre  Dergeßalt  öberhanD  genommen  /  Daß  awft 
unter  Denen  $anDwer<fs  #  £eufen  unDGauern  Dergleichen  angetroßenwer# 
Den/  welche  entmeber  Pon  Der  ©anbei  ober  aus  Denen  in  Der  5Hutter#©prac|> 
fcorhanbenen  Güchern  Durch  folche  Secferbißlein  unb  Philofophtfche  ©eheim# 
näßen  eingenommen  fiel)  ßets  mit  einem  baujfen  Cartefiamfcher  ^  he  tigen 
fchleppen  /  unb  mitteiß  Diefen  «öimmel  unD  Erben  permengen/  auch  Die  per# 
borgetie  ^ugenDen  Der  ©tnge  überaus  wohl  erflären  fonnen  ;  £>  ein 
glücffeliges  8anb  unD  Regiment  /  Das  fo  Piel  Der  2ßeißheit  beßißene  Seute  . 
heget/  wann  nur  nicht  jubeforgen  /  Daß  unter  Diefem  ©taub  Der  ^heiteen 
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cnDlict)  ine  Düligion/  Del'  Drbmifche  unD  3iürgerttche  ©laub  jugleich  tritt  eec 
nu^ttcben  uuö  grünDlicheit  Srfdnntnüß  natürlicher  £)inge  nwehte  begraben 
werben  /  welche  bereite  borhin  bei;  unfrei’  fpihfnbigen  Seit  mit  einem 
©chimel  überzogen  /  unD  Durch  noch  ein  f  lein  wenig  ©taub  gar  leidjr  unferm 
©efichtobUigfbnnenentjegcnwerisen.  ©te  haben  nehmlieh  Die  Srftnbun# 
An  mecba-Stt i  ihrer  33au#unD  '-^reibweicfifchen  #anDmercfS*^unf  /  Cie  fie  Oechfelb» 
jlen  nicht  tief  genug  eingefeljcn  /  auf  Den  ganzen  2Bclt  ?  33au  gezogen  i  unD 
feine  Daher  in  Den  alljujeben  ©chluß  Unfällen ;  wie  eS  nehmlich  möglich  fep/ 
Daß  Die  ganhe^EBelt  ohne  einigen  SSeptragunD  ©egenwart  eines  getfUtchen 
CJBefenö  jum  wenigfen  in  Der  bisher  fortgefehten  Bewegung  jufammen 
hange  i  ob  man  gleich  jugebe  /  Daß  uon  Anfang  ein  ©d)bpffer  unD  erfler  33e* 
weger  gewefen  /  Der  Das  ganhe^retbwercf  bereitet  /  unD  Den  er  jlen  @toß  /  Die 
Bewegung  anjufangen  gethan  habe.  DiachDem  fie  nun  DiefeS  als  etwas 
mögliches  öorauSgefeif  /  feinD  fie  Durch  ihre  unbefonnene  Kühnheit  weiter 
getrieben  worDen/  juoerfuchen  /  ob  es  nicht  begreiflich  fep/  Daß  Die  ganfce 
^Eßelt  aus  jubor  fchon  »orhanDenenunteretnanDer  fchwdrmenben^heilgett 
unD  ©tdubgen  jufammen  geflofen  /  unD  ingewifeDieguln  Der  Bewegung/ 
foaus  Der  Statur  unD  gigur  Der  ^hcilßcn  entfpnngen/ficf)  jufammeti  gefü» 
get ;  in  welcher  ungefchwungenen  auSgelaffenen  Frechheit  allo  ju  Dencfen  fie 
Die  Öregeln  unD  Urfprung  Des  ^reib  wercf  S  gaw;  unD  gar  übertretten ;  inDem 
man  niemahis  auf  gerben  einiges  ^mbwerefgefehen  /  welches  niebtoonei* 
nem  fdrefern  unDberjldnDigem  YPörcfet  angeorDnet  worDen  /  unD  aljb  ha* 
ben  fie  Durch  ein  ganh»ergeblicheS  Unternehmen  einem  auSgef  reeftem  Ver* 
flanDlofem  ©ing  eine  OrDnung*unD  Dtegeb*  mäßige  Slbtbcilung  Der  33  e» 
wegung  jugefchrieben  /  welche  oDer  nur  Dergleichen  eine  her  für  jubringen  alle 
^retbwertfs»&ünfler  in  alle  Swigfeit  nicht  oermogen  werben.  3«  beeDen. 
©tütfen  aber  haben  jie  alselenDe  blinDe  unD  faummit  Dem©inn  Des@e* 
fahle  begabte  geute  gehanDelt  /  inbem  fie  nimmermehr  fein  fünf  lieh  33au* 
ober  ^reibwercf/ |ö  Durch  3)lenfd.)em<2Bi§  erfunben  worDen  /  aufroetfen  fön* 
nen/in  Defen  SufuwmenorDnung  unö  gügung  nicht  fooiel  geifliche  QCßür* 
efer  /  welche  Durch  Die  Drechen  »unD  $SJleß»Äunf  feines  '28egsausju.neffen/ 
mit  unterlaufen  folten  /  als  piel  Der  fichtbaren  SBercfjeugc  Durch  ihre  gaßlen 
unö  Figuren  jufammen  gefügt  werben  /  welken  geglichen  ’3Bürcfern  Dann 
eigentlich  unö  oornehmlid;  Die  Bewegung  unD  *2Bürcfung  Des  ganzen 
SBercfs  jujufchreiben  if :  ©a  Die  jablbare  uuD  figürliche  IBercf  jeuge 
nicht  jum  bewegen  /  fonöern  nur  Die  Bewegung  jubejieieu  unD  abjumejfen 
georDnet/  unD  in  Dietem  einigem  alle  ihre  Verrichtung  beließet.  3>ann  Daß 
ich  DcS&iinflerSfdbf  ober  Des  Matbematici  ,  |b  Cer  erfe  SrftnDcr  unö  Die* 
giercr  Des  SBercfs  if  /  gefd;weige  (welchen  wann  man  ihn  nur  einausge* 
frecftesVerföiiClofes  '^teibwetcf  nennen  wollte  /  würben  fie  es  felbfi  übel 
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empfmDen  unD  rDcldjefOaEjer  auffer  allen  gmeifei  D  ucdE>  eine  geifl  i  iefee  ©ctüolf 
Die  ©achen  georöuet  unD  eingerichtet)  fo  mürefen  unö  bemegen  geh  Die  an# 

Dem  öon  Dem  Äunjller  nacheinanDer  georönete  unö  jufammen  gefügte  be* 
megenDe  QBercfjeuge  ja  nicht  Durch  Die  mathematifche  Figuren/  fonöern  Durch 
eiuefolcheßigenfchafft/  melcheDer  $8teg‘Äunfiunbefannt/  unDDieftenim# 
mermehrauö  Der  gufammenbilDungoDer  configuration  Der  ^heilgen  ftnDen 
mirD.  ©ann  alle  ©efchlechfe  Der  “^etbmercfe  merDen  in  tötet:  «öemegung 
unteröalten  entmeDer  /  Duvet;  eincBewidx  /  ober  eine  <£5rte/oDer  Dijrch  Daß  w/p«»*», 
2Mafm  Der  YPinbe  /  unDDer  Daran  getriebenen  Äufft/  oöet  DurchSe#  l-duritie,  l. 
weejung  Des  Retters  fo  Die  Sujft  erregt  /  ober  Duvet)  Die  Bewegung  unD  henßatu  Z?”*0' 
3ug  eines  empfinöltden  tEbievs  unD  tt>te  oben  ermiefen  /  einem  räumlich#  rZo  ä™e 
beweglichen  geijdtd>en  XVrmdgen.  ©ie  jufammen  georDnete  2Bercf mota  ' 
jeuge felblb  melche Die  33emegung Deß  ganzen SEBercfß  befielen;  mürben  nicht  ignis  form 
Dienlich  feen  /  mann  fie  nicht  hart  mären  /  unD  mit  einem  mieDerftehenöem  vihvantis , 
QJermogen  geh  untereinanDer  aufhielten  /  ober  etlicher  mafien  hemmeten ;  ^imm  & 
38ann  nun  alfo  Die  2htcg#  unD  üvechen  #  Äung  als  eine  folche  meber  Der  Seiber  /%* 

0d)weve  unD  ^efitgfett  /  nochöie  <i«rte  /  unD  Bewegung  fomobl  Deß  bilis  ,Jelta. 
SJBinDeö  unD  Der  erregten  Sufft/  als  Des  §euerß  unb  Der empftnclichen^hie«  cultatis  ioco 
re  fünben  mirD/  fo  ift  es  ein  lächerliches  Unternehmen/mann  fle  bisher  Die  58e#  motivA 
megung  aus  Der  mathematifchen  gufammenbilDung  unD  configuration  Der  Sei# tuaIis- 
her  herleiten  min :  ©ag  aber  feine  non  allen  Diefen  Sigeufchafften  Durch  Die 
ßjathematifebe  Äung  fonne  erf  Idret  merDen  /  mollen  mir  auf  mathematifche 
Strt  leichtlich  bemeifen.  ©o  man  fraget  /  maß  Die  ©dwevigfeit  { eyi  mo#  Gmv\us. 
Durch  ein  »on  feiner  Äuget  abgefonDerter  Seib  /  mieDerumben  Punft  feiner 
Äuget  fu4Kt  /  unD  anDerg  nicht  als  nur  Durch  eine  gemalt fame  öoh  einem  gdr#  Cmttm 
cferm'JBürcfer  ihm  eingebruefte  33emegung  gegen  Den  Umfang  Des  flüggen  ghh. 
©unft  <  Ärapfeß  fortgetrieben  mirD  /  fo  merDen  Die  ©tdubgenß#PhiIofophic«rp«/cs/<i. 
gleich  mit  Der  Slntmort  fertig  femi  /  Da§Die@chmerigfeit  unmittelbahr  her# res- 
fomme  öon  Der  gegigfeit  beffelben  Seibß  unD  non  Dev  Safi  Der  DrucfenDen 
Sufft  /  melche  bon  Dem  ©unft  #  Ärdpg  ober  Den  ‘-Eßürbeln  Der  übrigen  Äti# 
geln  gebtueft  meröe  /  unD  Dag  Das  ©emicöf  nach  Dem  UuterfcheiD  einer grof* 
fern  oDer  f (einem  $ejttg!eif  unD  engenl  ober  meifern  ©utftldchlem  /  moDurct) 

DieSufft  hinein  gehen  fan /bermebrt  oDereerminDertmerDe.  ^fBerfoltenun 
nicht  glauben/  Dag  man  mit  Diefer  Stntmort  überpgig  ju  frieDen  fepn  f  onnte  ? 

Stilein  DieStugen  Dringen  noch  meiter  Durch  als  Die  greiffenDe4i)anDe.  5Bic 
haben  bereits  fchon  oben  Dargethan  /  Dag  Die  SBürbel  Der  DrucfenDen  ©un|t« 
Ä'rapfeeinoffenbahreßöeDicht  finD.  QBann  mir  nicht  fefcen  mollen  /  Daf 
Die  gan^e  meite  ^Belt  auffen  herum  mit  einer  fefien  Derben  ÖvinDen  umfchlof# 
fenfeo/momtt  DieQBürbei  Der  dufierften  Äugeln  jufammen  gehalten  merbe«; 

©amit  aber  Renatus  des  Cartes  Diefe  obaefchmaefe  Narrheit  umgehen  raoeh# 
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te/fo  l>at  et  ftch  gefcheuet  ju  fagen/  Dag  Das  leibliche  unD  auögeflrecfte  ©tanD« 
liefen  Der  OfBeltenDltch  fep  /  oDer  Derzeit  gewiffe  ©rennen  ihres 'SBefenS 
anjuweifen/  Damit  erntest  gepungen  wurDe/  Denen  gefern  DaSSnDeDerÄu« 
sein  unD  Der  jerilreuten  'Sßurbeln  ju  eröffnen.  QQSann  nun  alfo  in  Der  un« 
umfehreneften  fjigur  Der  ganzen  38elt  feine  llrfadh  einer  mathematifchenSu« 
fammenhangung  Diefer  Äugeln  anjutreffen  /  fo  werben  unö  Die  iölef  rnnD 
9le$>en*Äün|ller  julaffett  /  Dafj  wir  Die  gegenwärtige  Meinungen  fo  lange  vor 
träume  unD  ©eöichte  halten  /  welche  fte  felbffen  nicht  begreiffen  fonnen : 
©ann  wo  fte  ftch  auch  immer  hinwenDen/  fo  muffen  fle  ihre  mathematifche 
Sluöflrecfung  unenDlich  hinaus  ffreefen/  Damit  Die  üerlogenegehre  Die  Sar« 
be  behalte:  ©annwann  fte  eine  fefleDvinDejulaffen/  fomöffenfte gleicher 
geftalt  ju  unenDlichen  Dergleichen  ÖiinDen  auffieigen  /  Deren  immer  eine  Die 
anDere  auf  mathematifche  2(rt  jufammen  Drücfe  ;  ober  fte  muffen  lefclichbeo 
einem  unenDlichen  unausgeffreeftem  ©tanDtwefen  flehen  bleiben/welches  Die 
le^te  auSgefirecfteDrinDeerhalte.  CBßann  man  nun  enDlich  eine  foicheüiin« 
De  juldffet/  unD  voraus  fe|et/  welche  alle  Äugeln  mit  ihren  SBürbeln  um« 
fchlieffet;  werwirDalöDann  begreiffen  fonnen  /  Dafj  Durch  eine  mathematifche 
Bewegung  Die  fo  fchwere  unD  feile  ^heitgen  info  Diel  unD  fajl  unjehltch« 
Mittel « Fünften  ober  centra ,  fo  otele  Äugeln  ju  machen  /  welche  mitfelfl  ihren 
Cffiurbeln  einanDer  fortfloffen  /  ftch  haben  ju  häufen  fammlen  fonnen?  in« 
Dem  man  aus  Der  an  Die&anD  gegebenen  gehre  nothwenDig  fchlieffen  muf}/ 
Darunter  einer  üiinDe  Die ferneren  ^Ejeilc nothwenDig  Durch  Die mathemati« 
fche  Bewegung  ftch  alle  miteinanDer  nur  umb  einen  einigen  Punft  haben  ju« 
fammen  fefcen  muffen,  ©o  bleiben  Demnach  Diefe  fcharffftmtige  geute  in 
Sluswicflung  Der  ©chwerigfeit  beflecfen/  welche  fte  par  Durch  Das  ©efiilff 
empftnDen/  aber  mit  ihrem  mathematifchen 'QSerflanDt  nimmermehr  werben 
erfennen  f Snnen/  wann  fte  nicht  jugleich  ftch  felbfl  unD  Das  gan£e  ©ebduDe  ih« 
res auögeflrecftenCEßefenS  in  Der  UnenDlichfeit  unD'auffer  aller  gigur  Derlieh« 
ren  wollen,  ©olchem  nach  mögen  fte  Dielmehr  ftch  belieben  laffen/  mit  Dem 
Ariftoteie  ju  fagen/  Da§  Der  fchwere  getb  ftchwieber  ju  Dem  punft  ober  centro 
feiner  Äugel  Durch  eine  verborgene  Sigenfchafft  unD  beflanDtwefentliche 
fit  fomam  ©runD*©eflatf  als  Durch  Das  DrücfenDergufft  wenDe.  Ober  wann  fte  wo!« 
fubftantia -  len/  fo  hören  fle  mit  ©eDultan  auf  was  2lrt  wir  Die  ©chwerigfeit  eines  fe« 
jlen  Dichten  geibes  Denen  Slugen  Des  ©emfiths  unD  Dem  SßerftanDf  /  fo  Die 
SCBefenbeiten  Der  ©inge  unD  nicht  Die  blofjen  ©chalenerforfchet/vorjlellen. 
©asjentgegeben  unD‘unjerfldrltchev33eflanDtwefen/  welches  Die  gan|e  Äu« 
sei  jufammen  halt  /  unD  mit  ihren  Anwohnern  in  freier  gufft  fchwebenD/  her« 
umDrehet/ unD  regieret  /  reiffet  Die  von  fleh  abgeriffene  geiber  mit  eben  Diefem 
lebenbtgemunD  geifllichem  Vermögen  wieDer  ju  ftch  >  woDurch  es  feine  gan« 
fce  Äugel  vom  Anfang  jufammen  gefaffet  unD  gejogen ;  unD  ein  Dichterer  feile« 
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rer  £eib  /  fowieber  jur  gemeinen  tDlutter  jurücf  gejogenwirb  /jft  fchwerer  öis 
ein«  Der  t>iele  unb  weite  3)ufftlochlein  bat  /  unD  wirb  oiel  gefcbwinDer  ju  fei* 
tiem  centro  wieDer  gebracht  /  nicht  wegen  einet  wit  ©ewalt  Darauf  liegenDen 
Drücfenben  £u|ft/  fonDern  wegen  Der  |ufammen  gesogenen  ©egalt  Des  Orts/ 
unD  engen  £>ufftlocbletn  /  welche  CempüfigemS)un|h-S\ratjj/  (DerDa  über 
(ich uni) gegen DieumföngenDe'ißeite  binausgetriebenwirD/unbaufjleiget/ 
feines  wegeß  aber  Drücf et)  weniger  unterworfen.  U  nD  alfo  werben  auch  Die 
Seiber  Der  Stbiere  oon  Dem  allgemeinen  Sebcn  Der  ^ugel  gebalten  /  unD  gegen 
Dem  gemeinem  9)1 ittebPun£l  gesogen  /  welche  ob  fie  wobl  bon  lebenDigen  fon* 
Detbabren  (Seelen  aus  Dem  flüggem  SDunfl^rapjj  Des  allgemeinen  Sebenef 
jufammen  gefugt  unD  bereitet  wcrDen/  auch  mit  einem  befonDern  würden* 
Den  ^rieb  bewegt  werben/  jo  feinb  fie  Doch  Dem  ©tdreferm  allgemeinem 
CKJurcfer  unterworjfen  /  Der  Da  Durch  feine  Bewegung  alle  Anwohner  ju  (Ich 
reiffet/unb  Dabero  mit  DemSewicbt  DerScbwerigfeit  DieSeiber  Der  üblere  an 
Die  geben bafftenD machet/ Da fonjlen ein  jebesiebenbiges^bier  feine^Bob* 
nung  über  fich  in  Den  hinaus  gebenDen  SDunjl^rapj?  jutragen  an  unD  ooc 
fich  oermag  unD  auc&  würeflieb  fleh  oon  Der  allgemeinen  Bewegung  los  jn 
machen  Durch  fpringen  unD  hupfen  je  nach  gigenfehafft  unD  fiepet  <2Babl 
Der  geijlbafftigen  Neigung  juwetln  trachtet,  dabero  befinDet  man/  Dag  Die 
tobten  Seiber  oiel  fchweret  jtnD  als  Die  lebenbige/  unD  Diefes  nicht  fowobl 
wegen  Der  beraubten  äufblafung  Des  aufborenDen  £>DemboblenS/alswe* 
gen  ermangelnDer  freper  räumlich  bewegen  Den  Ärafff  Der  geldlichen  See* 
len  /  woDurch  Der  Seib  oielmebr  gegen  ren  Umfrapf?  als  gegen  Den  tOiiffel* 
Punft  gerichtet  /  unD  getragen  wirb/  weswegen  mansch  befinDet/  Dag 
fcblaffenDe  unb  francfeSeufe  oiel  fchwerer^alS.wachenDe  unD©efunDefinO/ 
Da  Doch  bep  feinem  Das  ODemboblen  aufboret, 

?.S)ie§edigfeit/woDur4)  Die  Seiber  firenge  bepfammen  bangen  /  unö 
Dem  Angriff  wieDerjleben  /  ift  oon  unfern  9)Jeg>$ünjffern  mit  eben  fogroj* 
fer  Seichtfinnigfeit  aus  Der  Sicht  gelafen/  ober  Doch  nurmitblinben  SJugen 
berühret  worben/  Dann  fie  werben  Deren  ißefchaffenbeit  mit  ihren  gable« 
unb  Figuren  nimmermehr  ausfinben/  wie  wir  bereits  im  eilten  dapttel  oben* 
bin  Dargetban :  £)ann|le  mögen  fefcen/  was  fie  woben  /  fo  laufet  es  Doch  al* 
lemablauf  unenDlicheabgefchmacfe^borbeiten  hinaus/ unbmüfen  fie  enb* 
lieb  bep DeS  Ariftoteüs  oerborgenen  gigenfehaften  (leben bleiben.  gSgiebf 
nebmlich  febr  oiel  fefle  Seiber/welche  Die  ©ewalt  Des  jerjlreuenDen  unbsu  Dem 
Umfrapfj  binauStreibenben  geuers  gan|  nichts  achten/  unD  Daher  auffee 
gweifel  oon  Der  Drücf enDen  Suft  nicht  f ünnen  jufammen  gefügt  fepn  ,♦  £>ie 
StaubgenS  jPhilofophi  werben  jwar  fagen/  ba§  Diefer  ihre  ^beilgen  auf 
mathematfebe  Slrt  jufammen  bongen/  aber  ebne  einigen  ©runD/  wann 
man  nicht  felbf  blinDbin  einem  5ölinDen  glauben  will ;  inDem  Die  tilgen/ 
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welche  ftc&  mit  ein«  jufammenflechtenDen  ©eflalt  berfehen  /  als  woDurch  fle 
jufammen  gefußt  werDen  unD  jufammen  hangen  /  ohne  gweifel  an  unDoor 
fleh  feile  Setbet*  fittD  /  Dann  fonften  formte  man  nicht  fagen  /  Dafite  ftch  mit  ib* 
ren  ju  necbfl  anliegenöen  eilgen  auf  einige  <2Beife  oerbinben  fonnten.  ©a# 
feer  entfefet  nunwieber  Diegrage  /  tote  feinD  Dann  Die  fefe  ^)dcfgen  unö 
Slefigen  Diefe  gemacht  worben/  Daf  fle  ihrer  Verrichtung  oorfleben  fonnen  ? 
£>fne  gweifel  Durch  neue  Stetigen  unD  #dcfgen  /  «nD  Diefe  wieDer  Durch  an# 
Dere  /  unD  fo  unenblich  fort  /  Dann  eine  feDe  mathematifche  gigur  fefjet  einen  ju# 
fammen  gefegten  unD  tbeilbam  Selb  jum  voraus.  2Bann  man  nun  alle  gi# 
guren  »erlobren/  fo  wirb  man  enDlicf  in  Der  Antwort  auf  Die  untfeilbarn 
©tdubgen  f  ommen  /  bep  welchem  atsbann  Die  llrfach  unD  83efch  affenh  eit  ab 
(er  gufammenbangung  gar  oerfchwinDet  /  weiht  nunnmefr  DieCEßeröfjeuge 
Der  gufammenfügung  auffdren  /  unD  Die  ^feilgen  aus  Den  §b eilgen  fiel)  fo 
Durch  eine  unenDiicfe  gortpfanfung  vermehret/  Daf  ein  Philofophus  bilhch 
t>or  ratffam  achten  wirb  /  feine  Stugen  Diefem  (Staub  ju  entjief  en  /  unD  ju  be# 
fermen  /  Daf  eS  verborgene  Sigenfchafften  /  unD  $ße|lanDtwefentliche  @runD# 
©efialtengebe/  fonoch  fein  Sleffünfller  berühret  habe  /  unD  Dacf  Der  gute 
Ariftoteles  von  alljujebcn  ui(b  fleh  übereilenben  llrtfeeiiern  fep  gejldup  et  wor# 
Den/  weiln  er  ftch  auf  eine  einem  PMofopho  gar  unanjianDige  QBeife  hinter  Die 
Verborgene  <2£mcfel  Der  llnwtffcnbeit  ju  verbergen  gefutbt  /  Da  er  gefefen  / 
Daf  er  auf  fo  nachbrücf  liefe  gragen  fiar  unD  Deutlich  ju  antworten  nicht  ver# 
möge,  ©leicher  ©cflalt  toirDauch  Die  öärte  Denen  SDlef  fünftem  einen  fehr 
harten  Änotten  Darreichen  /  welcher  Den  ganfen  Ärarn  aller  ihrer  CEßercf# 
jeuge ^erbrechen/  urtD  Die  giguren  Der  harten  SfeiigenjurtStunDin  flüfige 
©nbilDungenjurücf  bringen  wirb;  inDem/  wo  nicht  einmahl  eine  aUgemet# 
ne  Bufammenhangung  Durch  Dte  gigut  en  flott  finbet/  Defto  weniger  eine  har# 
te  gufammenbangung  wirDfdnnen  Dargethan werben,  ©ann  biegufam* 
menDrütfung  unD  enge  gufammenjwingung  Der^heilgen  wirb  Die  #drte 
nicht  auömachen  /  weil  es  lehr  büchte  unD  fchwere  Seiber  giebt/  welche  fo  gar 
hart  nicht  |tnb  /  als  baifl  0uecf  fllber/  Q3lcp/  ©ot  D ;  unb  hingegen  giebts  viel 
leichtere  unD  mit  mehrern  ©ufftlocbern  verfebene/welche  Doch  überaus  hart/ 
als  €ifen  unD  (Steine;  fo  wirb  auch  aus  feiner  ungleichen  gufammenorD# 
nung  Der^fjeilgen  /  unD  Denen  Daher  entflebenDen  ©ufftlocbern  ein  harter 
Seib  herausfommen  /  inbem  Der  Diamant  DöSbdrtefle  unter  allen  ©Ingen/ 
ganfj  fefi/  unboffenbahr  Durch  unD  Durch  einerlep  VSefeuS  ijl/  gleichwohl  alle# 
jeit  auch  im  befftigflen  ©chmelh#geuer  unoeränDerlich  bleibet  /  Da  er  fleh  we# 
Derfchmelhen  nocbpKalch  brennen  laffet.  91achbem  nunalfo  Diefe  (lau# 
bichfe  Sehren  $erflaubet/  unD  auSeinanber  gemebet  /  mithin  Die  adpleicht# 
gläubige  DJlef  «^'dnfler  ju  tieffern  unD  genauem  Sigenfchafften  ihres  auSge# 

Krecften2BefenSgefubret  worben  /  als  Dencfe  ich  /  DafDiefelhe/  fie  mögen 

gleich 
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gleich  motten  ober  nicht  /  betonen  müßen  /  Daß  Die  Slusttretfung als  eine fol# 
ehe  /  unD  alle  gigenfchajften  Derfelben  ihnen  ganh  unD  gar  »erborgen  (I ep/  uni» 
Daß  fie  bahero  mit  einer erfchrecf lieben  unD  unbefonnenen  33ermegenhett  De* 
nen  Figuren  Die  QSemegung  pgefeßtieben ;  ©a  fie  felbfien  nicht  einmahl  eU 
tiige  §tg«r  ohne  ein  »orausgefebtes  bemegenbes  unb  Die  ©eljalt  gebenbeS 
gei|iltches  <2Befen  /  melcbeS  nicht  gefialtet  morben  /  begreiffen  fonnen/unb  in 
ihrer  ^reibmercferifchen  95au*Äunjt  in  ber  ’Shaf  erfahren/  Daß  feine  gemiffe 
obgemefene  Jigur  noch  einige  <2Bürcfung  DieferStgur  entliehen  fonne/  mann 
nicht  ein  aulferlicher  (läreferer  l2Bürcfer  bem  innerlichen  (2But,cfer  Des  bei* 
beS  /  weicher  ber  U  ht'heber  ber  gefligf  eit  unb  Sufammenhangung  unb  in  2ln* 
fehen  jenes  fcfjmächer  /  unb  9iatur#gemäß  ju  mürefen  »om  hoch  (lern  ©Serif* 
meijter  »erorbnet  t|1/  Die  ©renjen  feines  auSge|1  reif  fen  ©Befens  fefce/  unb  mit 
mancherleh  ©Sinci'eln  feine  natürliche  Q3emegung  hemme  /  ba  Die  aufferliche 
giguraimmeetnebr  ber  Urfprung  ber  Bewegung  ifl  /  fonbern  nur  Die  fchon 
gegenmärtigeQ3emegung  in  DemfeftenTeberflüßtgembeib  nach  gemtjfer  gahl 
befchreticfe  unbaufhalte.  ©abero  bann  ferner  erhellet  /  »on  mas  »er  emen 
»erfehrten  ©inn  unb  tieberlicher  ^inbifcher  Unmiffenbeit  etliche  Sangen# 
brefcher  p  unfern  Seiten  getrieben  morben  /  ba  fie  fiel)  nicht  entbrechen  f  onnen/ 
betten  ©eiflern  bie  stacht  in  Den  8eib  p  mürcf  en/  abjufprechen/  unb  nach  Den 
©infällen  ihrer  abgefchmacf en  Philofcphie  Oie  bepubetre  Wett  mit  einer 
neuen  ^ejauberungeinjuflechten  /  mte  auch  bie  üveligion  /  Die  4).  ©grifft/ 
unb  alle  hi|1orifche©laubmürbigfeit  /  betrefenb  bie  geiflliche  in  Denen  Sei# 
bern  ftch  erjeigenbe  ^Bürcf  ungen  mit  Den  üJahraen  eines  altöetelifchen  2lber# 
glaubens  juberunglimpffen :  ©a  Doch  nicht  einmahl  ein gebilbeter  beibais 
ein  folget  ohne  einen  »orauSgefehten  pfammenhaitenben  unb  mürefenbett 
@ei|1  nureinen  Slugenblicf beflehen  unb  ausgejlrecft  /  »ielroeniger  unteren» 
nergeroiffenabgeme|Tenen33ilbungbeegefielJef  /  amallermenigfien  aber  be* 
wegtmerDenfan:  ©Belched  lehtealsber  er|ieumfebvenbe©runD  Des  ©innS*  • 
unb  ©Siblofen©:eibmercfseinmemggenauer  unbgrunblicher  muß  mieber* 
bohlet  meibembanHobbcs  erhebt  DieCfBürcf  ung  DerSßemegung  über  Die  maf* 
fen  hoch  /  unb R enatus  des Cattes leget  jmar  mit  überaus  fpihftnbigen  gleich# 
mohl  aber  auch  recht  läppifchen  ©aucfelepen  Derfelben  Sufammenhangung 
an  Den  ^ag ;  ©Bann  Demnach  biefe  unb  ihre  £fta<£folger  famt  ihrem  ©e* 
bäube  mancfenbunb»on  Der  ©feile  bemegf  morben/  fomirb  Diebefiänbige 
unb  unbewegliche  ©ßarbeit  alle  gute  rebliche  ©emüther  leichtlich  bemegen/ 
Denen  fomohl  fra|ft#ais  gottlofen  ©rDic&tungen  abpfagen/unb  »ernünfftige# 
re  ©rünbe  anpnebmen. 

4.  ©S  jtnbct  (Ich  in  Der  ganzen  ü?afur  nur  ein  Dreifacher  llnterfcheib  ber 
SSemegung :  ©ann  entmeber  es  entliehet  ein  ausgellrecftes  ©ßefen  Durch 
Die  $$emegung  befien  äußerliche  SBilbung  mit  gemijfer  'völaaß  umfeßreneft 
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ober  umfaft  tfl  /  welche  tßemegung  eine  3euguntf/  (ßebäbnmtj/  ober 
öd)i?pt>ung  genennt  tutcD :  ober  es  oeränDert  Den  Ort  unD  9vaum  feines 
Slusflretfung  /  unD  Perfekt  fleh  anDerSwobin  /  meldfes  eine  räumliche  23e# 
vregung  genennet  wirb ;  ober  übet1  es  wirb  aus  feiner  umfebreneften  und 
Hmjcönebenen  fßäoungmieber  ©tücfweife  aufgelofet  /  welche  Sßewegung 
eineSerfldrung  ober  £obr  genennet  wirb.  ©ag  aber  feine  Don  Diefen  un# 
terfebiebenen  '^Bewegungen  non  Dcr^lusflrecftmg  0(0  einet  folgen  berfomen 
fomte  /  haben  mir  bereits  febon  beutltd;  genug  erwiefen  /  unD  wollen  folcbeö 
Durch  eine  fur&e  'SBieberboblung  männiglicben  abermablä  nor  Slugen  legen. 
9vun  wollen  wir  olfb  mit  Dem  umm§ett  QMauDerer  Hobbes  fe^en /  Die  Materie 
de  Der  ©egenwurft  DerSJtegr&unfl  fey  Der  elfte  Urfprung  Der  jeugenben 
23eiregtmg/  fo  wirb  man  fleb  Diefelbe  mataie  einbilDen  muffen  1  Dag  fte  enfs> 
weöer  gar  feiner  mathematifcljen  gigurtbeilbafftig/  unDalfotnuntbeilbarn 
^beilgcn  beliebe/  ober  aber  fte  fei;  einiger  Configuntion  unb  ©eftalt  tbeilbaff# 
tig/  unD  beliebe  alfo  in  Denen  fldubid;tenerflen  ©erneuten  Des  Cartdii ,  als 
Denen  allerfleinflen  £eibergen  Der  Statur  /  welche  unterfcbieblicb  gestaltet 
ftnD ;  nun  magfluaus  beeben  wählen  was  Du  wilfl  /  fo  wirb  Dein  SScweig 
eont  Urfprung  Der  Bewegung  abgefebmaef  beraub  fommen/  unb  alle  SKöbe 
oergebensgngewenbet  feyn.  ©an»  erfilicb  Wirb  man  (agen  müffen/DagauS 
Denen  ©  tdubgen  eine  gewiffe  ©eflalt  Der  Slusflrecfung  Durch  Die  räumliche 
Atem  Bewegung  unb  gufammenflug  Der  ©täubgen  perlt  entjlebe :  ©ag  aber 
Siefe©täubgen  nicht  fonnen  räumlich  bewegt  werben  unD  pjämmen  fliegen/ 
liegt  an  Den  ^ag  /  inbem  fte  mit  feinem  £>rt  umgeben  /  Dieweil  fte  feiner  mag# 
liehen  ©rege  noch  einiger  ©eflalt  tbeilbafftig  feinb.  ferner  muflu  notb# 
»enbig fe§en  /  DageinfeDeS  Durcheine  gemiffegigur  bemercf  tes  unD  abge# 
tbeilies  auSgeflrecf  tes  dEBefen  /  es  fey  auch  fo  f  letn  als  es  immer  wolle  /  fcho» 
etwas  pfammen  gefügtes  unD  gefegtes  fey :  ©u  müflefl  Dann  felbflen  wie# 
*  Der  Die  3)leg  *  Äunfl  febwärraen  wollen ;  2Bo  fommet  nun  alfobie  Q3ewe# 
gung  ber  i  wobureb  Die  erfle  elementa  ihre  umfd;riebene  ©eflalt  empfangen  ? 
©u  mtrit  fagem  Die  geflalteten^beilgen  feinD  oonSwigfeit  ber;  allein  fo  nach 
fetttD  fc  Diel  erfle  llr  fachen  /  als^beilgen  Des  Carrefii:  ©ann  Die  Swigfetf 
ober  bejlänDige  ©aurung  ifl  feines  einigen  ©ingS  berfürbringenbe  Urfach/ 
fonDern  begleitet  nur  D  ifffebon  oorbatibene  ©ache ;  folglich  wirb  Dasjenige/ 
was  aus  Der  allerfleinflen  unb  engflen  mägüchen  ©rbge  in  feinem  ausge# 
flreeftem  £eibgen  beflebet  /  einer  unenblich^jäblbarn  Slusflreefung  in  bet 
©auerungfeyn/  nebmlicbemnetbwenbtg  oorbanDeneSfJBefen/  welkes  in 
Dem  allerengflen  Oeäumgen  eingefdffoffen  aber  oon  unenDlicher  geit  ifl. 
9E8efmegen  Dann  Renatus  des  Cartes  Den  Hobbes  als  einen  offenbabrrafen# 
Den  iSlenfchen  btütd/oerlaffen/  unbenDlich  ©Oitoor  Die  erfle  geifllicbe  tlr# 
fachangcnommen/welcöe  Den  ganzen  untminanber  beimengten  Raufen  Des 
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gebtlDcten  Elementen  gefd)affen :  jeDannod)  aber  bat  er  fiel)  nicht  enthalten 
Birnen  /  öon  ßtefen  borauS  gelebten  Elementen  bon  neuem  Des  Hobbes  ©e# 
bauDe  aufjuführen/  unß  Durch  matbematif^c  Bewegungs»9veguln  ßie  mitt* 
lereunö  fortgefebte  Beugungen  unD  ©ebührungen  Der  iciber  jubeweifen/  wie 
micböte Daraus entftebenße Begebenheiten ßer räumlichen /  auflöfenßen unD 
ierftorenDen  Bewegungen  berpfübren ;  in  weichem  fernem  gürnebmen  es 
Dann  unenßliche  abgefchmade  ^borbeiten  an  Den  'Sag  geleget  /  unß  feine 
UJacbfolger mit  fo  unbegreifflicben  £ebr*@aben  berjiridet  /  ßaf  fte  alle  21  u« 
genbiid  fid)  fefbft  wteßetfprecbenße  SSortragc  attSfioffcn  /  Die  fte  jugleich 
wahrjufepn  »ergeben,  ©ann  fte  haben  Durd)  helfen  Anführung  gdernet/ 
Daf  Die  ©ei jter  an  unß  »or  fiel)  unß  aus  ihrer  Statur  unfähig  waren  /  in  unD 
Durch  ein  außgeftreefteS  2Befen  ihre  QtBürdungen  pberriditen  /  unD  eine 
Bewegung  in  Dem  Üeib  betfüfjubringen ;  tnßent  jte  fiel)  auf  ßie  ungegrün» 
bete  Meinung  »erlaffen  /  Daf  Die  gau£e  Statur  eines  geldlichen  CSBeJenß  einig 
unß  allein  im  ©enden  beftebc  /  Da  Dod)  Daß  ©enden  nur  eine  pfdüige  unD 
ganfc wiUEübrliche  2Bürcfung  eines  geglichen  'SBefenS  ijt  /  fo  nach  unferm 
Verlangen  fan  borgenommeu  ©Der  uuterlaffen  werben  /  welches  unfre©en« 
der  in  fid)  felbjf  werben  erfahren  tonnen»  ©ahero  ftellen  fte  ©Ott  unter 
einem  gar  lächerlichem  Begriff  als  Den  ©dH'Pffet  Des  ausgejtredten  SBe# 
fens  für  /  nicht  Daf  er  ßie  ©eftaltungen  ßer  Selber  ßurch  «ine  wefentiid)e  unD 
würdlic&e  Berührung  feiner  strafft  herftelie/  unD  orDne/  fonDernben  weiten 
her  befehle  /  Daf  jie  entliehen  feilen.  92 achßem  |ie  nun  alfo  weiter  Die  ge« 
fchaffene  ©eijier  Durchgangen/  unD  gefehen/  Daf  Diefeibe  aus  einer  geifiiichea 
Hinneigung  nach  freper  SBillführ  ihren  eigenen  Seib  boneiner  @telle  jur  an« 
Dernbewegenfonnen/  getrauen  fte  ftchnid>f  jufagen/  Daf  ßie @eele/  welche 
ich  weif  nicht  Durd)  was  bot  ein  BanD  Der  Cartefisaifhen  QIBeifheitin  Der 
35intewf6ratigen  ©riife  ft^en  foüe  /  ihren  Seib  Durch  eine  wefentliche  Be* 
rührung  bewege  /  fonDern  Daf  fse  Durd)  Den  ©eheif  Des  (3BilIenS  Denen  thie* 
rifeben  ©eifern  gebiete/ welche  auf  Deren  ‘SBind  alsbaiD  bereitet  ftnß.  ©a« 
her  fte  Dann  auch  nicht  glauben  fennen/öaf  Der  allgegenwärtige  ©Ott  würcf« 
lieh  ober  wefentlid)  bet)  feinem  ©efchdpff  gegenwärtig  /  noch  ßaf  Die  @ee!e 
in  ßer  ’Pintenfermtgen  ©rufe  auch  in  ihrem  ganzem  Oeib  jugegen  fei).  Cßjef« 
»egen  jte  bieHetcht  ©Ott  mit  einer  eben  Dergleichen  (ich  felbfi  wieDerfpre« 
<henßen@d)Wierigfeit  ihres  £ebr»(®>ahes  auch  in  eine  folche  ^inienförmtge 
©rufe  Der  ganzen  CfBeit  einfpmen  i  woraus  er  Befehlsweife  Die  Ovegierung 
feiner  33orfehmtg  führe  /  unD  Die  Bewegung  erhalte.  @te  ftojfen  aber  al* 
ienthalben  wieDer  Die®  mpftnDungen  ihrer  eigenen©ee(en  an/unß  bringen  fei» 
che  Urfac&en  auf  Die  Bahn/  Die  Den  menfchlicöen  <23erffanD  ganij  unbegreiff» 
lieh  unD  bielberbergener  als  alle  oerbergene  ®tgenfchafften  unD  Die  alfo  unter 
Deren  «öaujfen  noch  begraben  feinD.  ©ann  fte  werben  fowobl  Durd)  Die 
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^Bernunfft  öle  Erfahrung  überjeugt  /  DotJ  pe  ntemahis  burch  etneiflloßeti 
Söefebl  etwas  Ijerfurscbtactjt/  noch  auch  bscrücbcinsen  f onnen  /  wann  nicht 
Urfacbeu  baptfchcn  fotnmen/bieihreniöefeblberßehen/unDaufDendBincf 
bes  33efeblenben  bereit  ftnb  ihre  SxTäfften  t>erjufteUen ;  dBann  Demnach  auf 
©Ottes  ©eheiß/  Dev  ficb  bon  fernen  aufhdlt/  bas  auSgeßrecde  dBefen  be* 
wegt wirb /  fomußbiegefunbeSBernunfftfchließen/  baß  Das auSgeßrecf  te 
dßefen  nicht  nur  in  wefentlichen  Urfprüngen  jur  ©teile  gewefen  /  ehe  es  ent* 
ßanbenunb  bewegt  worben  /  fonbern  es  muffe  auch  mit  dJerßanb  unb  ©inn 
begabt  gewefen  feen  /  Damit  es  Dem  dßillen  Des  ©ebieterS  gehorche.  2Ufo 
wirb  auch  bie©eelebenen  auSgeßrecften  thierifchen  ©etßern  nicht  befehlen 
(ernten /  wo fie nicht aufhören  auSgeßrecf  tjufepn  /  unbmit  einem  eigenem 
©inn  unb SBet  ßanb  begabt  werben ;  dBann alfo  DieGartefcmer  fid)  bemu* 
Den  ibre  ©eißer  unb  Dencf  enbe  S3e(tönb  wefenbeiten  feljr  weit  oen  Der  ©efell# 
fchajft  Der  ausgeßreeften  gingen  juentferneu/  fo  fallen  fie  in  eine  ftd;  felbß 
wieberfpreebenbe  tpunberbahte  sBerwattblung  /  unb  berauben  DaSausge* 
ßreef  te  ©ing  felbßen  feiner  Slusßrecf  ung  /  unbseränbern  es  in  ein  Dencf  en# 
beSiöeftanbwefen  welches  feljig  tß  mordifcher  dBeife  betten  ©eißern  juge* 
hord&en/  unb  lauter  geiflltc&e  dBürcf  ungen  in  {ich  junehmen :  SDannßethei«* 
len/fcheiben  unb  mengen  jugleidier  geit  «lies  untereinanber  /  unb  inbemße 
fiel)  fdlfchlich  rühmen/  baß  fte  nach  ihren £ehr*©ähen alles  Deutlich  erddretr 
fönnen  /  fo  ßürhen  ße  pd>  jelbß  in  einem  Ungeheuern  Slbgrunb  Der  dkrroir* 
rungunb  einer  umsernünft'tigen  Seichtglaubigfeit/  Da  pe  fo  biel  ©laubenSsQlr* 
ticuln  ihrer  Philofopldcflnbeten  unb  blinbhin  glauben/ als  pe  ^hdlgen  erbidi^ 
tet  haben»  ©amt  wann  man  Den  erßen  Slnfangber  ^Bewegung  betrachtete 
fo  wollen  fie  nicht/  baß  Die  ^heilgen an  unb  öor  pch  bewegen/  fo  taffen  pe  auch 
nichtju/ Daßbie  ©eißer  unmittelböbrauö  ihrer  ^aturbieSBeweger  Des  «us* 
g«ßrecften  ©ings  fep  fonnen.  ©tehet  alfobas  nach  folcherSBaufunftlev 
iigenen@sunb*£ehrenaufgefuhrte^reibwercfunbtweglichpille/oberwanni 
es  auf  ©eheiß  Der  DencfenDendBefenheiten  bewegt  wirb  /  fo  höret  es  auf  ein 
^reibwercf  ju  ftp.  Unb  wer  folte  nun  nicht  beforgen/  Daß  eine  fo  bieten  un* 
gereimten©ebancfen  unb  ^Befehlen  unterworfene  ©aeße  enblichaus  ihrer 
örbnung  jerfalle  unb  jetbreche.  dBarhafftig  /  jener  bon  benen  pegenben 
2>amn  erwählte  äjnglsfcfee  König  Cahutu*  hat  biel  bernunffttger  bie  @e* 
fehe  Der  SBewegungunb  DeSherrfcbenben  SBefehls  überlegt  /  welcher  als  ihn 
ein  4bauffen  unbefonnener  >&off(chmeichler  bahinbereben  weiten  baß  er  pch 
Den  Titui  eines  ^mtföee  großen  iTJeers  julegen.  folte  /  btefe  feineOvathge* 
ber  jufaramen  berußen  /  mit  ihnen  an  bas  ©efrabt  getreten  /  unb  mit  Par* 
efet ©timme bem ‘Keergcböfen/  baßeSjuröcfe weichen/  unb  einen  ßchero 
dBeg  offnen  folte  /  worauf  man  trocfeneS  $ußeS  butchgehen  (dnnte :  als 
«her  Das $ieer  nicht  gehortete  /  Tagte  er/  fehet  Doch/'  juwas ungereimten 
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S)iugen  ihr  mict>  beranlajfet  /  öaß  ict>  uebmltc(>  übet  einm  Untertan  berr# 
fcben  folle  /  melcben  mit  meber  mit  ebenen  .gianben  binben  fennen  t 
ncc&  Der  unferm  Befehl  frepmiüig  gehorchen  miltr  •a.Bobtmifenö/  bcj 
bet  Q5efel)l  eines  Dvegenten  öergebeusfeu  /  De(]en  mürcflicbe©emaltent# 
»eher  Den  »ermeinten  Untertbannicbt  im  gaumbalten  Jan/  ober  oon  einem 
moralifcbenigegeniltebenben'äßui'cfcniut'oerlacbtmii'b.  SBtrmollenaber 
enbiieb  jugeben/  baf  ©£>tt  baß  leibliebe  ^reibmercf  jum  allererflen  in  bie 
Jßemegung  gebracht/  CmelcheS  Doch  Durch  Das/  masCartefiusfelbtliugiebt 
unmöglich  unb  unbegreiflich  feonmirb}fomirD  boeb  feines  <2BegeSDieSort# 
fe&ung  einer  jlets  mdbrenben  Bewegung  bureb  mathematifche  SBercfjeuge 
möglich  fepn  fonnen/  mann  niebtber  etile  Jßemeger  beit  bem  ^reibmeref 
mörcf  lieh  unb mefentticb  jugegen  in  DetfJSemegungberbarref :  meitn mie  oben  . 
fcbonermielen/  felofl  bie  ^treibwetef  ifc&e  Söau  ^  ^un|1  bi§l>teE>et:  fein  ^reib# 
mercf  bergeftellet/  Defen  erlies  bemegenDesCXBefen  mit  mathematifchen  §i# 
guten  bas  SOBeref  freibe/unb  getrieben  merbe  unb  Dah  fobalb  baffefbe  t?on  Der 
JSemegung  aufbört  /  nicht  auch  jugleicb  bie  QSemegung  Des  ganzen  Qiteib# 
merefs  aufbore.  SEßaS  fie  alfo  oon  benen  jufammengefügten  mathemathifeben 
CEßetcfjeugenbetfÄbtenmügen/bie33egebenbeitettber’RatmbabuJcbäuerEi5# 
ren/DaS  tonnen  fiemit  gleichemütecht  biefen  SEßercf jeugen  jufebreiben/momit 
einermitJDinbanfebungbeS^önttlerSunberpenSÖemegerS  bie  QBürcfun# 
gen  eines  Ubcmercfs  bem  Jammer  unb  bet  Seilen  bes  ©cblofers  juetgnen 
molte  r  ©ogarÄrafftto|?unDaüentbalben,gebrecbliebi|t  Die  grfldrung  na# 
törlicberSJinge/foburcbbiemachematifcbeUiblicbe  SluSmefung  gefcbiebet/ 
Dannesfan  felbtlen  einefolchemdjslicbe  ©röfje  nicht  einen  Slugenblicf  befle# 
benobne  Durch  unmittelbabre  ©egenmart  eines  CffiefenS/  fo  feiner  mdfjlt# 
eben  ©rofe  ober  geiblicbfeit  untermorffen/  unb  Derjenige  berühret  faum  ben 
©chatten  bes  SCBefenS  ber  £)tnge/  melcher  nur  burch  ©reifen/  nicht  aber 
burch  bas  ©eben  mit  gufammenfögung  Der  jlcbtbarn  ©chalen  fpielet/  unb 
feibtl  bamit  gedfet  mi»D.  Unb  mann  nun  aus  bergegebenen  ?lufldfung  ber 
matiiematifcbwerDicbteten  3ufammenbangung5tugenfcbeinlicb  erbelleti  Dag 
felbfl  bie  auSgejlrecfte@a®en  fiel)  in  unt  heilbare  ©fdubgen  »erfebren/ma# 
rum  motten  mir  nicht  mit  bem  heiligen  Philo&pho  PAteofcgm/  Daher  (11  ich 
bas  SluSgetfrecfte  aus  einem UnauSgejlrecftem/  unb  bas  ©ichtbare  aus  ei# 
nem  Unjlchtbaren/  nichtaber  aus  nichts  Durch  Die  ©chöpffung  herfürgegan# 
gen/  unb  ba§  alles  aus  (5d>tt/  Durch  <S<l>tt/  unb  ju<B0tt  | cp/  erhalten  mer» 
be/unb  mieberfebre/  nicht  par  allejeif  Durch  Die  QJeruhrungeinerunmittel# 
bahren  9Bürcfung/  fonbern  Dur®  febr  meijjlicb  bajroifchengeorbnetemitr# 
lere  Sßemeger/  Deren  ein  jeher  allenthalben  fein  befonbers  auSge|trecfteS 
QBefen  ober  8eib  jufamraenfeget  /  regiert  /  unb  auf  Dem  SEBincf  Des  allerboch# 
PenSSemegerS  äße  jeit  bereit  flehet/  ober  fo  jle  Durch  eine  bofegeiflliche^ei# 

j  gütig 
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gung  abjufallen  fiel)  oernehmen/  Durch  feine  aüerhbc!)!le4Derrfchafft  unD  all* 
gegenwärtige  &'rafft  in  il)ten  äujferl.chen  Verrichtungen  regiert  unD  oerbin* 
Dett  werben ;  alfo  /  Da§  alles  fowohl  iBbfeS als ©uteö  feiner  Jqertfchafft  un* 
terwor  ffen  bleibt ;  3Da  jwar  Die  gcijlliche  abgefallene  ©efchopffe  noch  ihre 
angefchaffenegrepbeit  haben/  Das iöofe juerwäblen  /unbju »ollen/  fofon* 
nen  fie  Doch  ntemahlen  ihr  bbfeS  Vorhaben  mit  einer  unumfehteneften  ©e* 
Walt  oolljie&en.  Slus  welchem  ©runb  mir  nun  gan|  E  urplich  Die  OrDnung 
allerSöewegung  in  Denen gefchaffenenSDingenherführenwollen/unD  wirb  eS 
hoffentlich  einemgefimben  VerffanDt  fo  fchwer  nicht  fallen/Derfelben  gufam* 
menhangungju  ernennen/  welche  orDentliche  gufammenfügung  auch  fowohl 
Die  natürliche  als  theologifche  CSJarheiten  ganfc  rein  unD  unbeflecft  hertfellen 
.  wirb/  iaes  werben  hieDurch Diele  ©laubens*21rticuln  unD  oerborgeneöe# 
beimnfiffen  Der  Vernunft  gan§  begceifflich  oorgeftellet  werben, 
f .  2>er  Slllgütige  unD  Allmächtige  ©Ott/  Der  in  ftd)  felb|t  unD  aus  (ich  felbff  al* 
lenthalbenfeeligunD|lch.felb|lengenugifi/fbnteatseinfolchernichtbegrieffen 
werben/wan  wir  nicht  fehen/Da(j  inerhalb  feinem'SBefen  ein  leiDenDerAnfang 
ift/welcher  Die  unenDliche  geilfliche  lebenbigeCJBüicfungen  in  fich  nimmet/unö 
fallet/  unD  worinnen  DiedBürcfung  Des  er|Eenfich  felbff  empftnölichenQBüc* 
efers  unDQ3ewegerS  gefchiehet  un  ooüenDet  wirD.'Sßelche  Demnach  gefagt  h«* 
ben/(Bott  fep  ein  lauteres  £hmr  oDerYDütcEimg/Die  habeh  gar  nicht  gewuß/ 
was  fie  lagen/ unD  haben  DenenSpiNosisTjfdjen  (Bottes*Oeräd>tern  QiBaffec 
auf  ihreSÖlühlegegoffen/  Die  Dannenherogefagt  /  Da§  Die  ©egenwürffeunö 
Modificaw-  dufferliche ‘Ißcifen  unD  l2Bürcfungen  ober  Vorfletlungen  ©Ott als  einem 
neSt  ohne  Vorfehung  unD  fo  Dumm  bin  würcfenDen/ unD aüejeit  unruhigem  SBe* 

fen  aus  feiner  SffafurnotbwenbigjuEommen/  unD  gefchehen  muffen  /  inbern 
ein  lauteres  ^hun  fiel)  unmöglich  in  fich  felbff  Eonnejurücfe  wenben/unD  Da* 
hcrPonDer3eitan/fobalDeSnufein^:huni|t/  aufferftch©egenwürffeher* 
Pr'mcipum  jletle.  ©iefen  leibenDen  Anfang  Der  ©ottbeit  /  als  gleichfam  Den  Seih  Der 
faßivm,  (gßttbe it  /  unD  in  Deffen  Anfeben  ©Ott  in  Der  ^eiligen  @d)rifft  ein  geuer  ge* 
heiffen  /  unD  Da§  er  in  einem  unjugdnglichem  Sicht  wohne  / gefagt  wirb/  haben 
Die  uhralten  2Beifjen  Die  ££trtgeunD  UnjerftprlicbeVTatur/  unD  unjlcbt* 
harn  Urfprung  genennet  /  woraus  in  Der  geit  Durch  ©Ott  als  einen  bbcbff* 
freuen/  unD  allweilen  QBüttf  er  unD  @chopffer  alle  unD  jeDe  gefd/affene  ®  in* 
ge/  unD  jichtbare  gebilDete  Seiber  herfür  Eommen.  3d)  führe  hiemit  als 
einffimmige  Beugen  Diefer  Sehre  an  Den  Perfunifchen  Zoroafter,  Den  aEgypd- 
jehen  MercuriumTrisntegiftum,  Dieul>iältefte3üÖifd)eGabaliften/beu©Cte* 
gifchen  Platonem »  unD  aus  Denen  erffen  €hri|teu  /  Den  Originem ,  Clemen- 
tem  Pvomanum ,  unD  Tercullianum,  welchen  auch  Auguftinus  felbft  uid)t  WC# 
gen  Diefer  Meinung  in  Die  Äeher«9colle  etnjufchreiben  /  ober  ihn  einer Sfehe* 

rep  luhefchulDigen  ftchunterffanDen/  Da  er  Dochfonff  ein  ziemlich  hurtiger 

Jveher* 
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&ehermeißer  war:  aus  Denen  neuern  aber  Robcrtum  Fludd,  ober  deFiudi« 
bus,  Der  $u  feiner  geit  ein  'SBunDer  in  (SngellanD  mar ;  Der  ^eutfeben  Theo- 
phraitum  Paraceifum,  Die  alle  Banner  mären  /  fo  ju  ihren  Seiten  an  grünblt* 
cberSelalnbeituiiD  recbtf$affener@ottfeeligfeitjeDermanübertroffen;unö 
Dann  lefclicb  alter  Diefer  enDiicbe  33olli:ommenbett  unD  €rone/  unfern  ©chu# 
ßer  unD  teutfeben  Philofophum  3«cob  Sabinen/  treteben  Die  gelebrteße 
Scanner  unfrer  Seiten  nebmlicl;  Henricus  Morus  unD  Morhoffius  mit  fonDer# 
bahren  2 ob*©prucben  jubeebren  unD  jubewunDern  nicht  unterlaßen  haben. 
SDtefer/  ob  er  wolff  feine  @ebrt(ften/  fo  t>oü  ©ottlicber  ©puren  ßnD  /  mit  un# 
Deutticben/  unD  oon  tbttt  felbß  wenig  PerßanDenenQBortern  Der@ebeiDe# 
Äunßler/unD  welches  bep  ungelehrten  gemeinen  Leuten  gar  etwas  gemeines 
iß  /  mttPerDruf’licbenUmfcbmeiffen/  immer  einertepbeDeufenDen/  unD  offs» 
tetS  mieDerboblten  ^Borten  bor  Den  klugen  unfrer  gelehrten  SfBelt  etlicher 
maffen  berunjieret/  fo  iß  er  Docb  Der  einige  /  Der  alles  DiefeS/  was  in  Denen 
alten  noch  oorbanDenen  ©puren  por 'üBarbeif  einbelweife  unD  jerßreuet  an# 
getroffen  trorDen  /  jufammen  gefammtet /  unD  in  OrDnung  gebracht,  ©a 
nun@OttalS  Das  l)pebße©utDie  gujjßapffen  feiner  bocbßen'äBeffbeitunb 
% iebe  offenbabren  molte/iß  er  Durch  Das  3Bercf  Der  ©cbopffung  aus  ßcb  felbß 
heraus  gegangen :  unD  bat  Durch  SSerfammlung  feiner  allmächtigen  €in# 
bilDungS»Ärafft  in  ßcb  felbß  anDre@eißer  enfworffenunD  empfangen/(waS 
es  por  eine  Q3ewanDtnu|j  mit  Diefer  t&cbopffunggebabt/folcbeSfan  noch  ctli# 
eher  maffen  aus  Der  fortgefe£ten  ©cbopffung  ingeugungunD  ©ebäbrungbec 
^biere  bebetliget  werben)  unD  bat  Diefelbe  mit  einem  unjerßorlicbem  unD  feu# 
rigem  Seib  aus  Dem  ewigem  teiDenDen  Slnfang  Der  ©ottbeit  befleiDet  /  unD  al# 
fo  Die  erße  OrDnung  unD  StBelt  aller  gefebaffenen  £)inge/  nebmltcb  Die  ©ttg# 
lifdie  Welt  bergeßeüet/  welcbeDann  in  mancberlep  befonDern  Q3eßanDwe# 
fenbeiten  ober  gnglifchen  ©reaturett  beßebet/  Deren  jebe  mit  ihrem  eigenem 
3BfefungS>&Tapf?/  unD^repbeit  begabt/  metc&e  gnglifche  iöeßanDtwe# 
fenbeiten  jwar  aus  ©Ott  bergenommen  /  Durch  ©Ott  aber/  Damit  er  Das 
DerPietfältigte  SbenbilD  feines  CXBefenS  befebauen  mochte  /  gleicbfam  ju  fiel# 
sen  ©Ottern  erhoben  I  unb  ein  (eher  mit  einer  befonDern  umbfebrenef  ten  ^)err# 
fchafft  begabt  worben  /  jeboeb  /  Daß  fie  /  wie  billich  /  ihren  ©eborfam/  Siebe 
unD  Demätbige  Unterwerffung©Ott/  welchen  eben  wegen  Des  befagten  Die 
©ebrifft  einen  Vater  Dev  (Beißer  nennet/  unoerruef  t  bejeigen  folten,  S5ie# 
ferallererßen  ©cbopffung  bat  Mofes  in  Der  Sßefcbreibung  Des  gefebaffenen 
sjffenfcbenS  gan£  nicht  geDacbt/  jeDocb  fe£et  Die  ^eilige  ©chrifff/  wie  auch 
©brißuS  felbß  unD  feine  junger  Diefelbe  jum  oorauS  /  inDem  ßeDen  gall  DeS 
lügenDen  ©atanS  offenbabr  POr  Des  enfeben  ©cbopffung  fe^en^  fo  bat  auch 
Damabls  Diefe Sehre  Denen  ^uben  niJß  oerborgen  fepn  fönnen  /  Da  Die  Por# 
nebmße  Cabaliften  Dieganbe  3ieybe  Der  ©cbopffung  wieße  Durch  oerfebiebe* 
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grobe  Leiber  berfür  gef  omen/gar  genau  unbPielleicbt  nur  gar  }U  genau  erjebl» 
fen.2lufwaS2lrtunD©elegenbeitaberLuäferpon@£>ttalSbemUrfprung  bes 
tauten  bat  abfalitg  werben  I  onnen/baben  wir  beutlich  genug/  wiewohl  in  aller 
Stürze  oben  im§.  i.  beg  2.€ap.  berühret  /  welkes  wir  aber  weitläufiger  in 
unferm^)Oilänbtfcbgef^riebenenTfa<aati)ie(E^rtd>tenotfewen£»igbetrge» 
nennt/juperfleben  gegeben :  unb  wie  jugleicb  aus  biefen  geijilicheu  Slbfall  unb 
benen  babcr  in  bem  Lucifer  enfftanbenen  ©emütbs*  Ütegungen  ber  Slngft/ 
§orc|)t/  gorn/  unb  33er jweiflung /  bie  ibw untergebene' feurige  SfBelt  mit 
allen  ihren  übrigen  Anwohnern  bat  mit  ergriffen/  angefiecf  t  /  unb  in  ihrer  an* 
gefc&affenen  Orbnung  jerrüttet  werben fonne'n/  bas geben  als  burch  einen 
öuncflen  ©chatten  noch  heute  ju  ^age  bie  geijilichen  iSegierben  unb  Seiben* 
fchafften  in  bem  berberbten  SDlenfiben  luerfennen  /  welche  jur  ©tunbe  mit  ib* 
rem  ©ifft  in  bie  geuchtigfeiten  bes  ihnen  untergebenen  geibeS  eingreiffen/ 
unb  entweber  mit  ju  hefftiger  Sluflofung  /  oberju  groffer  gufammenjiebung 
unb  SSerjlopffung  in  jte  wüten  unb  toben»  3ebocb  haben  wir  in  bem  pep» 
ten  ^heil  unfetS  in  teutfcher  ©prache  gefchriebenen  CJBegweiferS  jum  Per* 
lobrnen  Sicht  ttnbDiecht  eigentlicbereunbfonberbabrereUrfachenbiefer  leib* 
liehen  SSerberbung  orbentlid)  nacheinanber  an  ben  “Sag  gegeben:  QBirba* 
ben  nehmlich  gewiefen/  bah  ber  gefebaffene  feurige  Selb  auspepen  jufammen* 
feijenben  Anfängen  befiel)«  /  als  aus  einer  brennenben  ©4ure/  unb  einem  an* 
nehmlidjerfreuenbemgicbt  /  welche  pep  folange  jtetn  gleicher  QCßage  mit* 
einanberoerbunben  bleiben/  unb»on  bem  geben  bewegt  werben/  eine  offen# 
bahre  unb  lichte  bewegliche  flamme  pon  fich  geben/  wann  aber  eines  pon  bee* 
ben  bie  behörige  SÜlaas  überfchreitet  /  fo  wirb  bas  geuer  perbempffet/  unb  ho* 
ret  entweber  auf  ju  leuchten  /ober  ju  brennen,  gut  grlauterung  biefer  unfree 
fExperimm-  @runb*  Sehren  haben  wir  einige  erfahrne  i\unft*©tücfe  aus  ber  ©cheibes 
Ul  Äunffbepgebracht/  unb  zugleich  erwiefen/  bagPermitteljl  unfrer  3?unjl  eine 
feurige  jerfreffenbe^euchtigf  eit  ohne  gidht  /  welche  alle  lebenbige  ©ingemit 
ihrer  #ihe  berietet  /  ohne  gufah  eines  einigen  groben  trrbifchen  ©ings  ganh 
unb  gar  in  einen  finflern  irrbifchen  ©  taub  fan  perlehret  werben  /  welcher  lei* 
nen  ©efehmaef  noch  >&ihe  mehr  hat :  wieauch/  bagbas  gichthelle  ^heil  beS 
geuerS  /  fo  unter  bem  Nahmen  berlaugenhafften  ©alben  jum  Söorfc&ein 
fommet  /  in  eine  abgefchmacfe  Jeuchtigfeit  ober  3Baffer  fonne  aufgelofef 
werben.  Sßannwirnunalfoponlßürcfernfo  einergertngern^rafftftnb/ 
jufokhen33eftanbw«fenheiten  /  beten  <2Bürcfung  fSc^ptel  weiter  erffreef et/ 
auflieigen  /  fo  werben  wir  bejinben  /  baggar  nichts  wieberfprechenbeö  noch 
abgefchmacles'barunter  lauffe/  wa'nn  wir  Dafür  halten /bag  berpon  ber  ©ee* 
ligfeit©Otfes  geijllicher  3Beife  abgefallene  Lucifer  burch  bie  unorbentlichc 
erregte  föegierben  unb  Seibenfchafften  feiner  geijilichen  Sßoghett  nach  einer 

ganfc 
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Smi^  natürliche  Jolgung  Oie  ihm  untergebene  $euer  *  ‘•Jjßelt  /  weldje  bereite 
DantablS  febon  t)urct>  Die  ©d;bpffung  Dücbterwar/als  fie  tnDer  allgemeinen 
$1  atur  gewefen  /  in  Zerrüttung  gefegt  /  unD  nad;Dcm  t>aö  Q3«nD  unD  ©leid)* 

©emtebt  Der  jufammenfebenDen  Slnfdngejerrijfen  worDen  /  alles  unD  jeDeS  in 
Den  aufier  Der  natürlichen  21«  geflogenen  ©tanDcDeS  JluchS  gedurft : 

QBobei;  Dann  Der  faure  llrfprung  oDer  Slnfang  Der  ‘tßdrme  unD  Jpiije  ju  einer 
finllern  abgefebroaefen  grDen  /  Das  £id;t » SOßefen  aber  in  ein  J?rafftlofeef 
2Ba|ferunD§eucbtigfeitöerEel)«n)orDen.  .£)ter  haben  wirnunwarfebein* 
lieber  l2Beife  Der  *£>epDnifc&en  Philofoghen  ihren  alten  vermochten  Klum* 
pen/  ober  Chaos;  unb  DeSMoyfis  tvwfte  tmD  leere  5i»Bernßd  /  welche  auS 
QBaffer  unb  geben  unoröentlicb  untereinanOer  bermengt  war ;  Die  Daun/wie 
es  Die  Auslegung  Des  £)ebrdtfchen  Textes  gar  ttsoljl  leiDet/  aus  einet  ereigne* 
ten  SSerDerbung  etlicher  jubor  gefchaffener  ©efchbpjfen  entfianben  /  unb 
worauSfo  Dann  Der  allgütige  ©Oft  DteanDere  ©chdpfiung  Der  mehrgro* 
feem  unb  jicbtbarn  ©ioge  borgenommen/  Deren  ganfce  OrDnung  unö  iKeptje 
Mofes  nut  meid  berborgenen  geheimen  ^Borten  juerjetden  ficb  borgenom* 
men/  Damit  er  Denen  SDtenfcben/  als  mit  welchen  er  umginge/  unD  nicht  Denen 
ßugeln/  Die  Anfänge  ihres  UrfprungS/  unD  Den  Vater/  Der  jte  gejeuget/f  unDf 
thun  mochte,  ©elfen  Jugtaptfen  Dann/  mie  ich  muthmaffe/  (Dann  wir  wif* 
fen  nicht/  ob  nicht  Mofesfelbdein  unD  anDerSbon  Den  VSeijjen  in  Ägypten/ 
unD  Denen  binterlajfenen  @ebeimnüjj*£ebren  Des  Trismegifti  hergenommen) 
fad  alle  übrige  (2Beif?e  Beute  unter  Denen  ihei/ben  nachgefolget  /  Da  Oe  mit  Der 
g mder nüjj  unD  llnorDnung  bor  Dem  tlrfprung  Des  Nichts  Dem  ©djopffer 
gleicbfam  Den  9fBeg  gebahnef  /  Da  Doch  nichts  abgefd;macfers  bon  Dem  all* 
weifen  feeligen  unD  allmächtigen  ©Ott  fiel;  fau  eingebilDet  oDer  erDacbt  wer* 

Den  /  wann  man  bon  fornenanDie  allererde  ©chopffung  aller  ©inge  alfs 
erjehlen  wolte :  ©ann  bon  Dem  £id)t  gehet  feine  gindernüfj  aus  /  unD  Der  aß« 
weife  unD  allmächtige  Äündler  menget  nicht  jubor  alles  unorDentlich  unter* 
einanber  was  er  gleich  orDentlicb  unD  in  9iid;tig?eit  herdeilen  l an ;  ^»at  Dens* 
nach  ©Ott  Den  Lucifer  mit  feinen  untergebenen  ©eidern  /  fo  mit  gleichen  £a* 

Oer  Des  SlbfaUS  angedeefet  waren  /  aus  Der  berDerbten  QBelt  feiner  #err* 
fchajft  berauSgedürht  /  unD  feine  geidliche  <5BürcfungS*,j\rafit  /  Die  nunmeht 
bon  unterfchieDenentobenDen  unD  rafenDen  SJBcgierDen  getrieben  wurDe  /  um 
Die  harter  eines  unaufhörlichen  Verlangens  unD  Jüngers  jtrerroeefen  /  bon 
allen  leiDfamen  Slnfangen  /  worein  de  fich  fafen  /  unDihre  frühe  haben  fonn» 
ten  /  abgefonDert  /  unD  in  (Ich  felbd  jurüefe  getrieben  /  woraus  Dann  ferner  Die 
«£)6lle/  unD  Der  geldlicher  SCBeife  wütenDe^oDt  bon  fid;felbden  entdanDen: 
unD  DiefeS  wegen  jweyerlep  llrfachen ;  Damit  nehmltcbDie  übrige  gnglifebe 
OrDnungen  an  Der  ©erechtigfeit  unD  Des  binDangefehten  ©ehorfamS  ein 

SSepfpiel  haben  mochten  /  unD  jugleicb  Das  (eiDenDe.öefchdpff/  fo  ohne  Vcr*  cmma 

O  DiendP^’ 
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Dienff  alfo  übel  jugerichtet  unD  gefchänDcf  worben  /  Durch  eine  neue  CLBteDer# 
bringung  erlofet  /  unD  oon  Dem  gluch  Defrepef  würbe,  SftachDem  nun  alff) 
Dut-cD  Die  eingejkßE)!tc  ^rafften  DerunberOerbten  feurigen  SJiaturDieiShorn 
unD  Ouegciii  Des  trübleligen  gluchs  /  unD  teufflifchen  ?BcrDerbenS  wieDer 
äetfprengtunbgebffnerworöen/  Da  bat  Das  Sicht  aus  Der  ginffernüfferff  her# 
für  geleuchtet  /  unD  Der  ©ottlicbe  <2Bercfroeiff  er  /fo  ficboorgefe^t/Dtefe  Cfßelt 
wieDer  mit  neuen  Anwohnern  jubejieren  unD  jufcbmücfen  /  bat  Die  Durch  Dett 
Verfall  Des  geuers  unD  £;cbts  oerDerbte  Anfänge  nicht  gan&ausgeldfcbet 
unD  oertilget/  fonDern  Das^XBaffer  unD  Die  SrDe  unter  Die  $errfcbafft  Des 
mieDer  eingeführten  unD  efmeeften  lebenDigen  iSeffanOtwefcnS  Des  geuers 
unDStchtSgleichfam  eingefchloffen  /  Damit  er  foicber  geffalt  Denen  ©eiffern/ 
fo  er  non  neuem  fchajfen  weite  /  in  einer  nichtfogar  herrlichen  ClBohnung 
feine  fo  grcffe@elegenbeit/  hoffattig  ju  rnerDen/ hintertiefe/  unDbiefelbefo 
nach  feinem  S'benbilDgefc&affen/  Deffo  leichter  in  Dem  ©efehmaef  Der  ©ee# 
Itgfeit  feines  'XßefenSerhielte/  weswegen  er  Dann  mit  einer  unuergleichlicheti 
©leicbmafjigj'ett  Die  ©aamen  Des  natürlichen  unD  leiblichen  ©Uten  unD 
SBofengemifchet/  Damit  Die  lebenbige©efcböpffe  auf  Diefer  SrDen  Deren  fei« 
neSermangeln  mochten ;  Cann  es  fanweDer  Dasgeuer/  ohne  grDen  unD 
CXBaffer  /noch  auch  2Baffer  unD  SrDen  ohne  geuer  Das  geringffe  jur  gufam# 
menfe|ung  DerDuncflen  Seiber  betragen  /  Dahero  Dann  Das  eingefcbloffene 
unD  Dem  gluch  wieDerffebenDe  geuer  Diefen  Seibern  weDer  mit  einer  offen# 
bahren  gtammefich  beweget/  noch  auch  mit  einem  ©kmb  unD  Sicht  pranget/ 
wie  es  juoorgewefen  /  unD  in  Der  OrDnungDer  feligen  Sngeln  noch  iff/  welche 
Daher  Die  ^.©chrifftadenthalben  mit  DemSRahmen  Der  glammeu  unD  Sich# 
teS  #  ©langes  belegt;  fonDern  es  perrichtet  fein  21mt  mitffiUfchweigenDer 
Bewegung/  unD  treibt  jugleich  mit  (ich  Die  ürafftlofe  grüchte Der  gerfforung/ 
«ehmltch  Das  'JBaffer  unD  Die  ungefchmacfe  finffre  SrDen  als  Wulfen  herum/ 
nacDDemeSfetbffoon  einem  lebenDigem  unD  griff  liehen  <2Bürcf  er  bewert  unö 
erweeft  worben.  SDamif  er  aber  auch  jugleich  Der  lebhafften  würcfenDen  ©et# 
fferShlühein^ochungunDSJuStheitungfobefchwerlicherunDrauherElemcnreii 
erleich  lern  mochte  /  fo  hat  er  ihnen  allen  einen  Wiener  unD  allgemeinen  95e# 
weger  /  nehmtich  einen  lebenDigen  unD  oerffanDigen  ©eiff  oon  groffen  unh 
wetterffrecfenDen  Ärafften/  nehmlich  Die  Sonne  gegeben  /  unD  hat  Diefem 
©eiff  ein  jufammengejogenee  oDerin  DieSnge  gebrachtes ^heilgen  Der  be# 
ffanDigen  unD  ewigen  unoerDerbten  Statur  /  ober  ein  gefchaffenes  /  feuriges 
unDSichtheUeS  r  Durch  Deffen  ^XBürcfungS#  Ärät/ff  ausgebreitefes  ^heit  jur 
QBobnung  unD  @i|  öerorOnet  /  woraus  er  Durch  Den  lichten  ^raoff 
Der  ©trahlen  ausgehet/  unD  alle  nahe  unD  ferne  um  ihn  herumgeorDnete^u# 
geln  Der  puffern  Seiber/  fo  man  Planeten  ober  3rr#@femen  nennet  /  worunter 
iiuch  ünfre  SrDwahrichte  Äuge!  mitgehoret/berühret/  unD  DurchDringct/  »n& 
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Das  in  ihren  tnneiften  befchloffene  Glichen # geuer  Der  Allgemeinen  ©Wien 
einer  jeDen  Äuget  nicht  nur  in  befldn-Diger  ißewegung  erhalt  /  fonbern  auch 
hie  berDünnete  unbberbufftete  Slusflujfe  Des  SDunfi*Ä'rdyfeS  biefer  Äugeln/ 
fo  ferne  fie  SluSDdmpffungen  Des  in  Diefen  finfiern  Seibern  befchloffenen  geuerS 
unb  StcbteSfinb  /  mit  feiner  $3etuegung  ergreifft  /  unb  mit  einer  lebenbigen/ 
wiewohl  wegen  SDünnigEeit  Des  jcrflreuten  unb  mit  QBaffer  bermengten 
geuerS  /  gar  Dünnen  /  jarten  /  unb  geltnben  gtamme  anjinbet :  ßlxro  Dann 
Die  auf  Der  Oberfläche  Der  grDen  berfürgebraebfe  CSBdrme  Der  juruefgebo# 
genen  ©Wahlen/  fo  nicht  berjebrenbift/  niemahlen  über  Den©unft*Ärdyg 
unfrerÄngeiauffleiget/  auffer  welchen  §)un|l>Ärdyg  Dann  alles  wteberEalt 
ifi  /  weil  alSDann  Das  Sich  t  ohne  Die  feurige  ©dure  Des  ©eifls  Der©ofien  biel# 
mehr  ein  fühlcnDeS  als  erwd:menDeS(2Befen  iiij^alKt’O  Dan  auch  Die@trah<»  Radiiexsi« 
len  fo  aus  Dem  .'^uncf  len  jurüefe  gebogen  in  Der  gerne  Das  ^Baffer  bermeh# 
reu  uuDDie  Bewegung  Des  geuerS  ocrhinDern/  welches  ein  feDer  am  “ü^onö^ 
fchcin  fehen  /  unb  zugleich  Die  galfchhett  Der  Meinung  begreifen f  an  /  Dag  Die 
^Bewegung  an  unb  bor  fich  eine  ^uhe  berfür  bringen  folle.  ©ann  Du  wuc# 

Dejt  wohl  Das  ^Baffer  in  gwigfeit  in  einen  Ärayg  herum  unD unfereinanDec 
bewegen  /  wie  auch  Die<£rbe/.  wann  fic  garfetn  @a!(j  unD  geuer  mehr  in  fleh 
hat/  ohne  Dag  fich  Die  geringfie©pur  einer  CfBdrme  jeigen  (ölte/  wannman 
nicht jugleich  feurige ®inge  Da ju gebrauchet,  ©urch 4bulffe  Diefer  ©onnen 
dlfo  i  welche  Die  eilten  nicht  unbtUich  Das  Slug  Der  ganzen  Ißelt  genennet/ 
jinben  afieiebenblge  ©efchopffc  ihr  buchen#  geuer  an  /  unD  erhaltenes  her# 
nach  Durch  gebührenDe  Nahrung  /  fo  aus  Dem  hefcbloffenem  geuer 
Der  Seiber  hergenommen  /  innerhalb  ihren  ©chrancfen;  SEBelcheS  geuer 
Dann  allejett  mitteilt  einer  folchen  Bewegung  wurtf  et/Die  Der  Bewegung  Der 
übrigen  lebenbigen  unDberftdnDigen  ©eeien  gaithjuwieher.  üDatm  Der 
geuerfpeyenDe  Seift  beweget  aus  ÜSeftbl  Des  ©chopffers  Durch  Die  Slufld# 
fung  unD  gortflogung  Das  Siufgelegte  gegen  Den  tlmfrdpg :  ©ieberftdnbige 
unb  empflnbenDe  ©eele  aber  t|f  nach  bent  thrbon  Dera©chopfer  berlie|enen 
SOtaaS  ihrer  würcfenDen  Ärafft  gefcbdfftig  /  Das  ^uijüche  jufammlen  /  unD 
in  bie€nge  jubringen.  ©clchemnach  löfei  bas  geuer  Das  juchte  auf/unö 
Dabero  eniftehet  bey  allen  lebenbigen  ©efchdpfiren  Der  ©unfi#Ärdyg  Der  2lus# 

Dufftting  /  aus  welchem  aufgeldfeten  SDunft  #  Ärdyg  Die  ©eele  Durch  4)ülffe 
Des  CJBafiers  unb  nicht  brennenben  geuerS /  nehmlich  Der  ©dure/  Dasjenige 
jufafnen  fammlet/was  jur  Nahrung  unb  Vermehrung  ihres  ©ebdubeö  unö 
ihrer  Wohnung  Düchtig  i|t/bamit  alfo  Durch  Begegnung  jweper  wieberwar# 
ttger  Sffiürcfcreine  genaue  ©leiebmdgigMt  gefuuDen  würbe  /  unb  einer  bem 
anbern  ju  «öülfffdme  /  inDem  Die  ©eele  Dem  geuer eine  befidnDigc  Nahrung 
einfammiet  /  unD  hingegen  Das  geuer  Die  harten  Änoten  Derberfluchten  3«' 
fammengetinnung  in  Denen  obbanDenen  Seibern  Der  ©eeien  auflofet  /  Das 
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übeifiüßtge  dBaffec  Durch  Die  QSetDünnung  £)ampffß*weife  jerßreuet/unb  in 
£u|ft  »«fel/ret/unD  Die  jufamengebacf  enegrDe  in  Den  allerfleinßen@taub  uni) 
Äalcb  jermalmet/Welcber/fo  t>iel  eß  gefcbeben  Ean/Durcb  unterfcbieDene  ©cbei* 
Dungen  unD  l>ie^u  geötDneteSBeicfjeuge  bepfeit  gefcbaffet  mirD/woju  über  Die* 
feß  n  o  cl>  Die9fßercjrjeuglicbe$eucbtigfeiten  jur2ibfübeuiigDienen/Deren95atuc 
unD  gigenfcbafften  wir  oben  »orgeßellet  haben/  maß  aber  »on  Denen  übrigen 
«JManetifchen  Duncflen  kugeln  in  21nfet)en  ihrer  Anwohner  juhaltenfep  /  iß 
hier  nicht  ju  entfcIjetDen ;  nur  meine  id)  /  Dafjalle  Diefe  kugeln  Durch  eine  neue 
©cbbpffung  auß  Denen  »erOerbten  Elementen  Deß  Lucifers  eben  fo  wieunfre 
herfürgebracht  worben  /  unD  alfo  auch  ihre geift liehe  Snwobner  haben  /  wel* 
che  ob  fie  auch  »um  anDerri  mahl  Dem  Jall  anheim  gefallen  /  als  wie  51  Dam  / 
ober  aber  inöehorfam  gegen  ©Ott  »erharret/  wer  will  Daß  außmachen  ? 
$Ufo  glaube  ich  auch  /  Daß  Die  übrige  belMeucbtenDe  Äugeln  Der  beßanDigen 
»Der  Fix« ©fernen  /  fo  Der  ©onnen  nachahmen/  mit  ihren  feeligen  unD  unjer* 
ßorlichenSnmohnern  angefülletfinD/  unDwerDeicb  Deswegen  »or  feinen  fo 
Stoffen  Äefcerjtt  halfen  fei/n  /  mann  ich  DaDurch  jene  »ielfaliige  CÜSohnungen 
»erßehe/  welche  €(H’ißuß  in  Dem  4)auß  feines  $3af erß  ju  fepn  »orgegeben ;  in* 
Dem  fein  Ort  Die  feeltge  ©enieffimg  unD  Stnfchauung  ©Otteß  »erhinDern 
fan/  als  welcher  allenthalben  in  unD  be»  allen  gegenwärtig  iß/auch  alles  mit 
Demlöort  feiner  errafft  regieret  unD  erl)alt.3Dann  ich  febe  nichf/marum  man 
fagen  folte/  Dafj  unfer  f (einer  Pun£l ,  Der  mit  fo  »iel  unD  mancherlei/  Snmob* 
nernaugefüllet/üor  Denen  übrigen  fo  Ungeheuern  grojfen  Äugeln  ein  befon* 
Derß  Vorrecht  habe/  inDem  man  aus  Dem  ©  tiilfehmeigen  Der  *£>cil.  ©chrifff 
hieoon  feinen  SSeweif?  erjmingen  fan/  Da§  folcljeß  nicht  fep/alß  welche  unßge* 
geben  iß/Dafj  mir  Daß  ©ute  erw4blen/unD  Daß  53ofe  meiDen  follen/unD  nicht/ 
Dafj  wiralle'XBercfe  Deß  fogrojfen  unDweijjen@Otteß  Daraus  er^lßen  fallen« 
$Bir  wollen  aber  wieDer  ju  unfrer  (2B<phnung  fehren  /  welche  mit  einer  neuen 
IhiorDnung  Deß  gluchß  ferner  beßeeft  unD  angeßeeft  worDen.  6ß  ißnehmlich 
Der  5)tenfchalß  Dieoornehmße  gierDe  Diefer  Äugel  /  nachDemernochbi&her 
mit  einem  befanDern  unD  reinem  Ort  unD  Slufentbalt  »on  feinem  ©cbopffeu 
begabt  worDen/  in  Dem  ©tanD feines  ©cborfamß  ( worinnen  er  muße»er* 
fucht  werben  /  wie  beßanbtg  er  wäre)  ©laubenß  unD  Der  liebe  gegen  ©Off 
nicht  »erharret  /  fonDern  hat  Daß  allein  ©Ott  gewibmete  unD  ergebene  ©e* 
müth  /  fonur  mit  Denen  6rgü£lichfdten  Der  atlerrewßen  ©oftlieben 55atur 
fonnte  gefaftiget  werben /  Durdf> [Reibung  Deß  neiDtfcben©atanß  (welcher/ 
ob  wir  wohl  gefagt  höben/  baf  er  »on  Der  «öerifcbafftDeß  ihm  untergebenen 
teiDenDen  SSnfangß  hcrabgeßojfen  /  unD  mit  SBanDen  Der  jjinßernüß  oDep 
geißlichen  Ö3ogl>ett  nac&  Suffage  Der  ^»eiligen  ©grifft  gebunDen  worDen  / 
fo  Dürften  wir  uns  Doch  Deswegen  nicht  einbilDen/  Daß  er  in  einem  räumlichen 
Äercfer  an  einen  gewijfen  Ort  fep  geworfen/  gebunDen  «nD  Deß  geißlichen 
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SBermogenß  betäubt  worben  /  feine  S33o0l>eit  geitflicber  QEBeife  einem  anbern 
tnitjutbeilen)  ju  Denen  untetn  nnb  geringem  ©efcbopffen  gemenbef/  unb  Da  eö 
hier  feine  Nahrung  fanbe/bie  bequem  mar/fein  23egebcen/l)efftigeö  Merlan* 
sen/unö-groftc  <3Büccf  unflö^Ä’cafft  ju  fattigen/bat  eß  ficö  nacf  enD  unb  allenf^ 
halben  febr  arm  unb  Dürfftig  befunben  /  unb  tff  in  bie  grolle  gerrüttung  bec 
öUerfc&limden ©emütt^Oiegungen »erfüllen/  womit  eß  Dann  jugleich  /  bie 
ihm  (bem©emütbe)  untergebene  ©eeleergrieffen/gereihet/unbangeflecfet/ 
unb  alfo  bieburcb  einen  neuen^luch  unb  tlnorbnungber  leibenbenSlnfange  in 
bie  untergebene  Seiber  eingefübret/  melcheß  umbfooiel  be|to leister  mar/ 
weit  bie  in  biefer  'XBelt  annoch  befcbtoffene  ©aamen  Deßerffen  gluthß  ben 
weitern  Fortgang  Durch  biefen  bargereichten  gunber/  worinn  (ich  biefeß  geu* 
er  mieber  fangen  fonnte/  gar  leic&t  ju  befcbleunigen  öermochten.  ©ec 
©cbopffcraber/  foficb  über  Deß  Verführten gujlanbt erbarmet/  motte  ibn 
niebt  gan|  unb  gar  oer|loffen/noc&  mit  bem  Lucifer  ber'üttartec  Der  in  ficO  felbjl 
iurücf  gebeugten  unb  getriebenen  35egierben  unterwerffen;fonbern  bat  ibn  in 
bem  ©etil  Deß  ©emütbeßaufgerichtet/  unb  baß  Verlangen  unb  ben^un* 
get  beb  ©laubenß  ju  ber  oerlobrnen  ©peijje  ber  ©ott  beit  mieber  berujfen 
unb  eingelaben  /  ibm  auch  in  €brifio  ben  SOBeg  eröffnet/  Da|j  er  mit  ber  “JBob* 
nung  Der  neuen  ©reatur/  welche  auß  bem  allerreinffen  SDßefen  ber  ©ottlicben 
Statur  bereitet  mar  /  mieber  mochte  befleibet  werben/  unb  in  biefem  neuen 
leudbtenben  ©auf  ber  göttlichen  Sftatur  mieber  alle  Slnlüuffeber  ©ünben 
ben  gebübrenben  S?ampffooQenben  /  auch  enblicb  nach  bem  ©obt  Die  ©eele 


^Borten  allenthalben  einprägen:  ber  ©eelen  aber  bat  er  in  ibrem  Seib  bie 
oergänglichen  ©rquicf ungen  ber  leibenben  Slnfängejugelaffen.  ©amit  a* 
ber  ber  ©eifi  ftcb  nicht  oon  neuem  ber  Änecbtfchafft  ber  irrbifchen  Vereint# 
gütig  untevmürffig  macbete  /  fo  bat  er  ibn  aus  bemfeligerm  unb  annebmli* 
dbertrOrt  ber  ©rben  binaußgefcbaffet/  unb  ba  ferner  ber  '2Bacbßtbum  unb  bie 
Slufnabme  ber  oerfluchten©erinnungen  unb#ärf  igfeiten/fo  aus  Denen  in  Un* 
orbnung  unb  gerrüttung  gefe&tenflBürcfern  oberSebenßgeijlern  burcb  eine 
natürliche  SöerbinDung  berRiefet  /  in  bie0?abrungß'9)?ittelunb  Elementen 
eingefübrt  morben  /  ijl  enblicb  Der  ©>Df  ober  Die  gurücfmeicbung  ber  ©eelen 
<>uß  bem  untüchtigen  unb  berieten  Seib  erfolget  /  moburch  bann  ber  @ei|l  unö 
baß  ©emütb  Uber  bie  maffen gereiht  merben  /  eine  beßänbige  unb  ewigweb* 
renbe  ©pei§e  ju  fucben  /  unb  Daher  ifl  ber  ^obt  nicht  fomobl  eine  ©Waffe 
«Iß  ein  ^ülffß^itiel  unb  2lr|nep  mieber  ben  gaH  /  moburch  gleichfatti  miC 
©emattber  emigmebrenbe  ©eiff  /  welcher  auß  fleh  unb  Denen  untern  @e* 
fchopffen  nimmermehr  feelsgfepn  fan  /  getrieben  wirb  /  ftch  Derüergänglicheti 
Segnungen  äuentbälfen/  unDDaß/enigem  fuchen/maß  nach  Dem  ©/Dt  fletar 
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gegenwärtig  bleibet.  CEBorauf  Daun  Der  tob  ober  Die  leiDenDe  Materie,  Dem 
geu« unD  Denen  ©onnen«@traßlen  /  folcße  aufjulofen  unö  anbern  SGBui* 
«fern  /  fie  untet’  il>re  föotmdßigf  eit  jubringen  /unDju  bilDen  «berlaffen  wirb, 
©olcßemnacßifi  Die  Serftfoung  eines  tobSDeS  anbern  ©ebaßrung  /  unD 
wirb  bereits  DieÄrajftlofe  Materie  Der  verDerbten  Elementen  von  geiffltcßen 
‘SCßürcfernbebaiiDett/  DafiebalDerßdßet  unö gereinigt/  balö  fernerbin  an« 
geiiecftwirD/nacßDem  Der  ^ÖürcfergeartetunD  geneigt i|i/bißenDlicß  in  Der 
CSeücnOung  aller  ©inge  Die  I?erfluc6te  ©erinnung  uivb  ©drte  Dnrcß  Die  Drei« 
nlgung.Des  geuerSganßunDgaraufgelpfet  /  nnD  Verfehlungen  Wirb :  QBel# 
dies  SBercf  auch  fo  gar  Die  einige  ©bnne  an  Denen  Dnncfeln  fJManetifchen 
Äugeln  mit  leichter  SUlöb e  »errieten  formte  /  wann  fie  nabe  genug  an  Die 
©onnefamen  /  tnDem  fie  in  allen  ©ingen  Den  ©aamen  eines  verfchloffeneit 
unD  verborgenen  geuers  antrefen  wirb  /  wel  eßer  jum  verbrennen  fo  lang  ju« 
langlicß  genug  fepn  fan  /  biß  entweDer  alle  ©inge  von  ©nwDauS  aufgelofet/ 
in  Den  flßßenDen  Ärdpß  Des  geuers  Daßffl  genffen/  tinD  Verfehlungen/ ober  aber 
in  einer  bejidnbigen  fidj  allenthalben  gleichförmigen  ©urd&fichtigfeit  unD 
Älarßett  ißre  erftsangebobrne  ©dßönßeit  sengen  werben.  Sllfo  erfidret  (ich 
©ßriftus  /  alö  Der  von  ©£>tt  gegebene  2ib|chi#r  alles  gluches/  alfotveifet 
auch  Der  ^ropßetin  feiner  Offenbaßrung  Die  ©elialt  Derrvieber  erneuerten 
Statur/ wann  fie  vom  CÖSaffer unD Duncflen  irrDifcbenÄ’raftlofenSBefen/ 
als  folcben  Slnfdngen/  Die  nicht  alfo gefcbojfen /  fonDern  erfi aus  Dem  Eicht  unD 
brennenDengeuerim  gallentfianben  /  befrevet  werben.  ©o  lehret aueö 
enblicß  Die  gefunDe  Vernunft  unD  Die  gtfaßrung  in  Der  ©fßeibe*Äunfi/ 
woDurcß  bas  uufdimacfbafffe  ^Baffer  /  unD  Die  Ärajftlofe  Duncfle  (Erben  be« 
funben  werben./  Daß  folcße  nur  ©inbernuffen  Der  angebobrtien  Ärdfff  en  eineg 
EeibS  unD  von  ganß  feiner  QBurcfungfeinD/  als  Daß  fie  jenen  nur  fiat  f  einer 
Fcbkulm,  gartßDienen/  unD  Deren  gar  ju  ßefftige!2Bnrcfung  meiner  fogebrecßlicßen 
unD  fe  vielen  llnorDnungen  unterworfenen  'JBercf  (faßt  etlicher  maflendjem« 
menfdnnen.  UBeldje  (Erfahrung  Dann  noch  ferner  bejeigf  /  Daß  felbfi  Diefe 
pnfiere  ©erinnung  ober  ©arte  /  wann  fie  Durch  Die  SDiacbt  Des  geuers  unD 
feuriger  Daju  gemifeßter  ©inge  aufgelofet  wirb  /  in  einen  Durcßficßtigen  ge« 
tnifcßtentobficb  »erwa«Delt/-wie  aueß  Das  unfcßmacfßaffte  *2Bajfer  fieß  in 
ein  DutcßfcßeinenDeS  (2Befen  jufammen  begießt :  woraus  Dann  augenfeßetn« 
ließ  jufeßen  /  Daß  es  an  unD  vor  ficßntcßts  abgefcßmacfeS  ober  unmögliches 
fep  /  was  Die  ©ßriftlicße  Bieligion  von  Dem  gall  unD  QBieDererneurung 
Der  ©efeßdpffe  bepbritigef :  inDem  fowoßl  in  Dem  einem  als  anbernfein 
neuers  *2Befen  ßerfurgebraeßt  wirb  /  fonDern  es  wirb  nur  Die  ©rDnung 
Der  Sufammenßangung  von  folcßen  !2Bürcfern  /  Die  mit  einer  umfeßreneften 
ober  unumfeßrenef  ten  grepßeit  unD  ©etvalt  verfeßen  /  wiliEußrlicf)  ober  auf 
föefeßl  Des  ©eßopffers  jerruttet  ober  tvieber  »erneuert  unD  ßergefienr. 
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SOBann  aber  alle  ©reaturen  biefer  jjrepbeit  beraubt  gewefen  wären  /  fo  roä» 
re  unter  Denen  ©efebopffen  Diegrofe  9)lacbt/  <2Bei§l)eit/  Siebe/  unD  ©erecb* 
ttgfeit  Desbocbjien  ©cbopfers  nimmermehr  befannt  worben/  ja  es  hätte 
©£>ttfelbfi  DesSnDjwecfS  Der  ©cbopfung  Perfeblet  /  welcher  war  ;  bähet 
Durch  eine  berbielfältigte  Siebe  tn  Denen  ©reaturen  fein  felbßeigenes  ©benbilD 
befebauete  /  unD  ficb  jugieicb  Dem  ©efebopffe  nach  eines  /eben  gemefenen  Ö3e» 
griff  in  allen  ju  erfennen  unD  ju  lieben  mittheilte.  Sllwo  traun  alle  ©mpfw» 
Dung  einer  Untertbänigf  eit  /  Siebe/  ©utigfeit  unD  gebuhrenDen  ©eborfamS 
aufheret/  mann  ein  lebcnDiger  ©es)]  nicht  frepe  ‘rOtacbt  bat  /  feine  SBegierDe 
in  Diefen  ober  jenen  ©egetswurf  $u  fc^en/  unD  ju  erfahren  /  was  oor  ein  Un» 
terfcheiD  jmifchen  Dem  ©efebbpff  unD  Dem  ©cbopffer/  unD  mie  meit  bee» 
Der  ©edigfeit  poneinanDer  unterfchieDen  fep.  Sllfo  bat  Der  nach  Dem  ©ben* 
bilD  ©ßtteS  gefd)affene.©etj]  aus  Der  grei/beit  /  fich  ju  Dielen  oDer  jenen 
©egenwurf  ju  roenDen  /  gefunDen/Daß  Der  Sd/opffer  allein  Das  bäcbjie 
<0»tfe>%  CIBelcher allen  giebt/  unDpon  feinem  nimbf.  UnD  Daberoshat 
Der  gefallene  Sftenfcb  wegen  Der  Neigung  Des  Verlangens  ju  Dem  pergäng» 
liebem  unD  geringen  ©ut  /  mann  er  in  ©fanDf  Der  9Serfuchung  /  unD  9)tan» 
gel  Der  ©ottlichen  ©peife  gefegt  /  feine  gntfchulDigung ;  .'Sann  er  bat  Das 
tßejte/  meines  er  als  ein  folcbeS  bereits  gefebmeef  et/  geringe  geachtet/  unD 
Das  Vertrauen  unD  Die  Hoffnung  ja  Dem  allgemeinem  SBater  fallen  laffen/ 
Da  er  Doch  bißber  erfannDt  batte  /  Daß  nichts  als  alles  ©uteSPon  ibm  bergen 
poflen/unD  hßtDagegenju  Dem  ©efeßopf  fein  QDertrauen  unD  Siebe gefegt/ 
melcheS  Doch  nurgleicbfam  ein  Ä'ornletn  Der  ©ottlichen  ©utigfeit  unD  an  unD 
üor  jtch  allenthalben  arm  unD  fchmacb  ifl /  mann  es  nicht  ohne  Unterlaß  «öfilf» 
fe  befommet  /  unD  Piel  geringer  als  Der  gefallene  ®et|l  felbjl  /  unD  Daher  gar 
nicht  merf h  if]  /  Desjenigen  ©Ott  ju  fepn /  melchen  Der  ©chopffer  jum  ^»errtt 
Der  ganzen  OOBelt  gefegt/  unD  il>m  Den  ©runD  eines  gleicbfam  unenDlichen 
SebenS/  ein  hohes ©esnutb/foeinig  unD  allein  mit  ©Ott  unD  Denen  ©eba» 
§en  feiner  ©eeligf eit  fan  gefättigt  merDen/  perlieben  bat. 

6. 2luS  Diefer  offenbarten  jufammenbangenDen  örDnung  Der  95ewe» 
gung  rcirD  mie  ich  Ijoffe  nunmehr  ein  gebahnter  3Beg  ju  treffen  fepn  /  Die  Ur» 
fachen  fomobl  Der  natürlichen  ^Begebenheiten  als  Der  meijlen  @laubenS<2lr* 
ticuln  juerfmDen  /  melcbe  bißber  Denen  SBeifen  Diefer  QGßelt  ein  Sorn  in  De» 
nen  Slugen  gemefen/  unD  fan  man  nunmehr  ohne  einige ©efabr  in  Unter» 
fuebung  Der  ©achen  ganb  pcber  fortfahren  /  aus®  wirb  man  in  ©rflärung  Der 
orbentlicbaufeinanberfolgenben  Urfacben  Der  Singe  feines  COßegs  mehr 
ponnothen  haben/  Die  gar  übel  jufammenbangenDe  gigurenunD’Sbeilgen 
Des  abgefchmacfen  ^iwbwercfs  jufammen  jufugen/  noch  mann  man  Den 
Urfprung  Der  Bewegung  erforfchen  will  /  tnDeS  Spinofse  erfebreef  liebe  2Bei» 
f<»/  SBcrfMungen  ober  SButcf  ungen  eines  einigen  unD  eben  Dejfelben  leb» 
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hofften  Anfangs  /  Den  er  Die  xftatur  oDer  ©Ott  nennet/  ju  verfallen,  ©ann 
cs  ifi  Die!«  ncscbldlftge  übelbefchlagene  Phibfophus,  nachDem  er  mit  großem 
Ziffer  unö  mtt  einer  gan£  PerEehrten  ©pihfinDigEett  Die  großen  hoffen  tret# 
bet /unD  in  einer  richtigen  OrDnung  eine  ungereimte  ftc()  felbfi  roieDetfpre# 
chenbe  gehre  an  DieanDre  banget/  in  eineentfefsliche^errmirrung  unD2lber# 
toih  gefallen/  unD  DiefeS  »egen Der entDecftenungereimbten^hotbeiten Der 
^reibraercfifcben©rtmDiehren/  unD  Denen  jufammen  gerafpelfen  ©ornern 
Der  theologifcben  Deputationen  oDer  gdneferepen  pon  Dem  unumgänglichem 
SKathfcbluß  unD  böerorDnung  DeS©chepffetS/  mie  mich  een  Der  geifllichen 
QBürcfungS^rafft  Der  ©efchopffe  /  fö  pon  Dem  allererfien  ißemeger  unmit# 
felbahr  regiert  unD  gelencfet  mürDe  /  nicht  meniger  wegen  Der  insgemein  an# 
genommenen  unmöglichen  Meinung :  3Daf?  Die  Sdjopffuncj  habe  Eon# 
nen  aus  ntd>cs  gefd>d?en  /  unö  öa(3  öle  (5efd>apffe  wieöer  m  nld)ts 
Epnnen  nufgelafec  werben.  <2Belche  jubehaubten/  folche  Urfachen  oorge# 
bracht  murDen/  Die  mett  leerer  unD  unbegreiflicher  als  Das  Nichts  felber  ma# 
ren :  §lls  fage  ich  Spinofa  Diefe 'Rolfen  unD  nichtige  ©laubenSiPunften  mit 
großen  Jjjobn  betrachtet  unD  perachtef/  unD  mtt  Denen  alten  überlieferten  ober 
Cabaliftifchen  Sehren  /  Der  Weißen-  unter  feinem  QSolcf/  foer  ober  gar  übel 
PcrfianDen/  eingenommen  mar  /  i|l  er  öffentlich  mit  folgenDer  gehre  herfür  ge# 
tretten :  ©aß  Die  <2Bürcfungen  ©OtteS  nicht  frep  oDer  miüEfihrlich  mären'/ 
baß  ©Ott  nach  Denen  ©efefjen  feiner  Statur  roürcfe  unD  gemüreft  habe/unö 
baß  niemahlen  eine  Seit  gemefen/  Da  er  anberfi  gemüreft  hätte/  als  er  je|t 
noch  würdet  /  nod)  auch  eine  Seit  E  ünfftig  fepn  merDe  /  Da  er  anDerfi  würden 
folte.  UnD  Damit  er  Die  oermorrene  fragen  pon  Der  SSerorbnung  unD  QSer# 
fehung  ©OtteS  abfehnitte  unD  PermieDe  /  fo  hat  er  gefagt  /  Daß  alle  gefchaffe# 
ne©tnge  nichts  als  ©Beißen/  'SBtircfuugen/  unD  SBorfiellungen  eines eini# 
gen  ©Bürcfenben  ootfiellenDen  ©BefenS  unD  UrfprungS  mdren/  unD  nicht  an# 
DerfifcpnEonnten/alS  fieftnö ;  unD  DiefeS  nicht  Durch  eine  Oerorbnung  unö 
Oerfebung  eines  weißlich  unD  frep#oDer  millf ührlich  mürcf enDcn  ©BefenS  / 
fonDern  Durch  befiänDige  unD  unpermeibliche  ©efe£e  Der  allgemeinen  ©iatur/ 
«nb  felbfi  Durch  Das  CXBefen  Des  erften  ^Bewegers  t  unD  gemiß  hierein  E onnte 
ein  ©naDenmahler  leicht  PerfaUen:  ©ann  man  mirö leinen meiß  nodjguf 
nennen/  melcher  etmas  machet  unD  beweget  /  woju  er  felbfi  einen  $aß  unö 
©ßerDrußßat ;  unö  Dasjenige  flraffet  /  unb  mit  ©efefcen  befchmeret/  maS 
nicht  anDerflthunEan/  als  es  tßuf.  2lls  aber  Diefer  tolle  Äerlfahe/  DaßDie 
ganbefJJaturfeinerSDteinung  mieDerfprache  /  unD  nicht:alfo  mit  Dergleichen 
flumtmunD  Dummen  unPJVnünfftigen  ©efeijen  ihres  ©BefenS  etngefdjrencff 
fco/  Daß  nicht  Die  ©efefje  unD  ©Beißheit  Der  ‘Blenfcßen  felbfi  fle  bejmtngen/  unö 
ihrem  Briefe  unD  ^jefftigEett  $u  mürefen  fomohl  moralifch  als  natürlicher 
Steife  SinhaK  t&un  /  unD  befeinden  formen  /  hat  er  gani  feiner  felbfi  per# 
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geffett/  unö  gedencfet  eines  jmepfa«en  Standes  De&'Slenft.jen  /  Der  jt«  bee* 
derfeitsfelbftjuroteder:  55a-  eine  fco  DernauirlietjeSeand  /  in  mel«emec 
na«  denen  unbermeidli«en  @efe£en  Cer  Statur  getrieben  merde ;  Der  an* 

Dereaber  Der  Surgerlicbe  «Stand  /  in  rocl«em  Der^rieb  Der  Sftatur  Dur« 
Dieeingefübrte  unD  angenommene  Religionen  unD  etmaljite  ©efefce  geljem* 
tnet  unD  andere  gclencfet  roirrue ;  und  folgern  na«  bat  Diefer  berbiendete 
@inn  ni«t  gefeben/Daß  alfo  Ote^atur/fo  allerband  QtBeifen  unD  $3tl0ungen  Mtwa  m* 
»orftellet/  und  Dasjenige  er|te  bewegende  Qößefen  /  meines  aus  Denen  unber*  dijkam, 
üieidlt«enunD  dummen  ©efe^en  feiner  Otatur  (dem  Vergeben  na«)  wür* 
cfenfolle/  in  feiner  ‘•HSürcfungbevbindett  würde/ und  jmarbon  Denen  'SÜür* 
cfungen  und  ’JBeifen  oder  Bildungen  fdbften  a(S  Den  @«atten»  Wildem 
Der  allgemeinen  Sftatury  mel«e  SBürcf  ungen  /  QQßeißen  /  und  Q3ot')tellungeii 
Dannan^Beifljeit/ ©üte/ gilt/ und  ©ewalt  den  Soejircf  DeS  borfiellcnden 
und  erften 'XBütcfers  felbft  weit  übalreffen  •,  und  juglei«  Dur«  einen  neuen 
CfBiederfpru«  andeuten  /  daß  etwas  in  Der  QBeife  und  OJorftellung  qDer 
Cffiurcfung  und  in  Denen  umf«rencf  ten  abgemejfenen©ef«öptfcn  fcpn  föne/ 
tnelcljeSin  dem  erften  borftellenden  würcf  enden  'äBefeii  felbjf  ni«t  t|t/  nebm* 
li«  QiBeißbeit/  Überlegung  oder  23orfatj  unD  eine  frepe  ‘S'lac&t  na«  33ef«af* 
fenbeit  der  @a«cn  ft«  fo  oder  fo  ju  entfcßließen.  @cl«em  na«  ift  ein 
weißer/  guter/  gere«ter/  warbajftiger fjjJenf« eine  SÜBütcf  ung /  Weife/ Modus- 
C3or|tellimgflü«tigeS  und  fpielendes  Q3ild  des  umwifen®Ottes  /  oder  Der 
Dummen  gftatur ;  er  ift  /  fage  i«  /  eine  PorfMUmg  /  Die  meder  bor  ft«  felbft  Modus, 
behebet  /  no«  ein  ^XBefen  bat/ und  glei«mobl  follen  Dem  erften  Q3emegerteU 
nebondiefen  ®igenf«aften jufommen  /  deffen  'Sßürclimg  oder  borgefMJte 
SEBeife  er  Do«  ift.  <§S  merden  neljmli«  Die  geiftbaffte/  lebbaffte/  und  em< 
pjmdli«e€igenf«ajften/  fo  feiner  mathematif«en2luS)frecfunguntermotf* 
fen  und  jufommen/  obneeininder^bütborbauDeneS3Befefiglei«njobl  in 
Der  ütatur  öorbanden  fepn/  jum  ©ie  ©ere«tigfeit  obne  ein  gere«te$ 

SDBefen/  die CÖSeißbeit obne  ein weißes  ISeftandwefen  /  die©üteobne  ein 
©Utes  fo  ft«  felbft  aus  Siebe  mittbeilet  /  und  endli«  felbft  diele  närrif«< 

SQJeif  beit  obne  den  weißen  Spinofa  mel«er  indem  er  feiner  Sebre  na«  fein  be« 
fonderS  mit  einer  eigenen  fXBürcfungS  rafft  und  befrändigem  fonderfcabf 
jem  geben  begabtes  ISeftandmefen  i|t  /  fondern  nur  ein  @«atten  DeSerlte» 
fpiolenden  ^Bewegers  /  roel«er  Q3emeger  abermabl  na«  feiner  Sehre  ni«f 
weiß/  no«  bon  einer  na«dencfenden  Überlegung  ift  /  fo  folget/  Daß  die  '2Beiß* 
beit  in  ni«ts  beftebe/  oder  Daß  Der  Philofophus  ein  ütarr  über  alle  Starren  fep/ 
wann  er  ft«  beredet/  Daß  eine  fol«e  ^bot’boit  waljr  fep/  oder  aber  daß  er  unter 
allen  böfen  33uben  Der  ärgfle  fep  /  mann  er  mit  gutem  S5orbeDa«t  und  bor* 
febli«or <3£eife  die menf«li«e ©emütbf r  juberiicf  en  /  fol«efla«li«te  und 
soucfelb#«  »«mir««  mteD«ifpve«erif«e  föernbeuferopen  denen  berbkn* 
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beten  unb  f^tvinDclljafften  ©emutbertt  borgeflellet  /  tt>oDut-ct>  ße  ganp  unö 
gar  aus  Ccm  bernünfftigen  menfcbltcben  ©tanDbbnnen  tjevab  geleit  wer* 
Den ;  ©ann  fdjarfffiebtige  unD  weife  Seute  werben  bon  folgen  wieDerfpre* 
cfccnDcu  närrifebeu  ungereimten  Meinungen  nimmermehr  gerührt  werben/ 
fo  iß  auch  nicht  möglich  /  Daß  jematiD  an  fold)er  ©peife  einigen  ©efebmaef 
finDen  unD  fiel)  Daran  ergohen  fäune  /  als  Der  alle  Anleitungen  Der  gefunDen 
Vernunft  in  Den  dBtnDjufcblagen  /  unD  Denen  bäfen  Anfällen  Der  Statut 
unD  iafterhafften  ©ewoljnbetten  jugebordjen/aueb  Daraus  fiel?  bequeme  ©e* 
feie  jufepen  (nicht  folcbe  »on  Deren  Wahrheit  er  überzeugt  iß  /  fonDern  web» 
ehe  feine  nunmehr  erzählte  Sehens  >  Attoor  Die  ßchetßeunh  beße  erflären) 
befd)(ojTeit, 

«fbier  haß  Du  nun  aufrichtiger  Sefer  Dasjenige  /  was  ich  in  einer  fo  fchwe* 
reit  unD  eben  nicht  allenthalben  beßnDlicben  ©adje  aus  aufrichtigem  ©e* 
miitl)eunDCem^ed)|lenäu©ien(]eäufammenjubringenborn6thigerad)tet. 
SKknnbufcin  unbillicher Gabler biß/  fowirßubepDirfelbßberennen/  Daß 
eSweDerabgefd)macf  noch  gottlos  |ep  /  was  btelleicbt  Dielen  als  etwas  wun* 
DerlicbeS  unD  neues  borfotnmen  mochte/  unD  Daß  Das  ganpe  QCBcrcf  mit  et# 
ner  fo  beßänbtgen  £>cDnung  Der  gegebenen  llrfachen  unD  23eweißtt)ümer 
jufammen  hange  /  Daß  einer  Der  es  mieOerlegen  molte  biel  fchmerere  'tDtöbe 
finDen  würbe  /  als  Die  gefunDe  SBernuiifft  bor  fich  gehabt  /  Die  unorDentfiche 
unDungereimte/meißenthetlSbemirrte@aucfel*^olfen/jaUnßatDeSl2Bii<» 
iofen^reibmercfSunD  DerSpinofifterep  jubereiteln.  ^cbgeßebe/  Daß  ei« 
nige  Söinge  nur  AufgabSmnD  mahrfcheinlicher  (2Beife  um  Die  gati($e£)rD* 
nungboUfommen  herjujtclien  /  feinDmit  eingebracht morDen /  Derenllrfa* 
«piore,  d)en  bon  fernen  her  einem  unnüpen  gänefer  ntd)t  werben  f  onnen  Dargetbati 
werben/  (Daryi  wer  wirb  in  Diefer  Der  ©acben  unD  unfrer  €tüänntnüß©un* 
cfelheit  fo  weit  DurchDringen  /  Daß  nicht  noch  biet  ein  mehrere  mit  tlnwijfen* 
heit  beDeefet  /  als  mit  Dem  QJerßanD  erforfehteS anjutreffen ?)  iehgebeauch 
ju  /  Daß  etliches  fep  /  welches  Die  borgehabte  Äurpe  nicht  augelaffen/  es  genauer 
Durch  Die  (Erfahrung  ju  unterfuchen  /t  unD  juerflären  /  jeDannoch  aber  wirö 
mich  niemanD/mie  ich  hoffe  /  unbeßänDig/  fchminDelhajft  unD  mir  felbß  n>ie« 
DerfprechenD  finDen  /  fonDern  Das  raeiße  fo  bemeißlich  unD  Deutlich  fpüren/ 
.  Daß  erwirb  leichtlich  fchließen  fännen  /  es  habe  wegen  Der  gufammenfügung 
Der  ©neben  fiel)  nicht  anDerß  t£>un  laßen  /  als  Daß  man  Die  wenige  Duncfle 
,  Sbinge  ihrer  DrDnung  einberleib t :  ©ölten  Dielleicbt  einige  Die  grephett  unö 
fchar jfe ©chreibart  i  woDurchich  bep  fo  jungen 3a!)ren  Die  bornehmßellr* 
heber  Der  berf  ehrten <2Beißheit  unD  fo  gelehrte  anfehnliche  ©täniier  Durcbge* 
jogen  /  unD  ihre  gaueflerifche  (Einfälle  gteichfam triumphirenDer  QBeifean* 
gefallen  /  bcrungeßemenbanfehen/  fo  mögen  fte  meinetwegen  Dencfen/  was 
fte  wollen  /  Dann  ich  werbe  mich  weher  bemühen  /  meine  ^erfon  ihrer  gebier 
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falben  ju  entfchulDigen  /  als  Dev  ich  meinet  ©ebrechlichfeit  eingehend  wohl 
n>et^/  Dajj  mir  auch  etwas  menfchlicheS  begegnen  f  one/noch  auch  muh  mit  an* 
Dem  in  etnenDiedjtö^anöel  einjutofien  gefonnen  fepe/wann  fte  glauben/ ba|j 
fte  mit  mistigen  ©achen  umgeben.  ^eOocb  wirb  Die  SfiichtsmürbigEeit  her 
unteirljabenbeu  ©ache/  unb  biefe  £e!)i’f0ä|e  /  welche  genug  offenbare  <£v* 
ftnbungen  fowohl  her  ©ottlojigfeit  als  ^horheit  feinb  /  bie  ^5efftig?eit  eines 
DQrbas©uteei|frenben/unbauf  Das  alJgemeine33e)te  febenben©emüthes  et* 
lieber  majfen entfcöulbigen/  welches beobachtet/  Dajj  nicht  nur  ber  ©runb  Der 
mabren  Religion ,  fonbern  auch  bie  erbare  93erbinDung  ber  ^Bürgerlichen 
©efellfchafft  /  unb  bie  ungejweifelfe  ©runb  lehren  ber  natürlichen  <2Beijj*» 
beit  /  worauf  fieh  bie  2lrhnei>S\un|t  einig  unb  allein  grünbet  /  fobefchimpfft 
unb  entErafftet  werben  /  ba|  ju  beforgen/  es  mochte  baß/  was  bisher  noch 
©Utes  unb  2BabreS  übrig  geblieben  /  enblicb  unter  ber  graufamen.£)err* 
fchafft  ber  IBofjheit  unb  ^hotheitgar  »erlofchen.  Sfßefjwegen  wir  aus 
Slntrieb  unfers  ©ewiffenS  unb  ber  eerliehenen  grfdnntnüfj  einem  folcheni 
Unheil  nicht  nur  mit  Clären  Deutlichen  löeweifthümern  aus  ber  gefunbet» 
SSernunft  haben  begegnen  /  fonbern  auch  mit  einer  etwas  empftnblichen 
©chreib^Sirt  bie  guten  ©emüther  /  fo  ju  biefen  Seiten  mit  Dergleichen  unge* 
reimten  gingen  oerwicfelt/  ober  bochbiefelbeanjunehmen  geneigt  feinb/ 
befchdmen  /  unb  baeon  abhalten  wollen  /  unb  jweifeln  wir  gar  nicht  /  es  werbe 
unfreangewenbete^Dlühe  einigen  Glühen  Diejjfalis  nach  fichjiehen.  ©ölte 
nun  jemanb  mit  gleichem  ©emüthunb  auseben  Dem  SSorfah  wiebermich 
entfliehen  /  meine  ©chriffen  mit  eben  fogroffergreoheitju  Durchgehen  /  unö 
b urchjulajfen/  ber  wirb  Deflfen  wohl  Stacht  haben/  unb  werbe  ich  nicht  erman* 
geln  /  einen  ber  mich  etwas  bejferS  lehret  /  ja  auch  jimlich  berb  erinnert/ gerne 
jugehorchen  /  wann  er  mich  nur  mit  bernünfftigen  Q3eweifjtJ)ümernunDntif 
Erfahrung  unterweifen  /  nicht  aber  mit  einem  blinbengijfer  unb  gebrecht 
ehern  Slnfehen  ber  Vorfahren  unb  Vorgänger  fehreefen  unb  befehlen  will. 
2Bannaber  ettt  ersorneier  unb  in  feinem  burch  «nS  jertBorffenen  J&auSratö  irrgemocD« 
ter  unruhiger  Sopff  feine  ohnmächtige  9lach-SPfei!e  triebet  uns  tx>iH  abfliegen  taffen/ ober 
aub  ber  ganzen  Drbnung  eima$  abjroacfen  unb  burchbecheln/unb  «IS  etroaS  unetl)5brteS 
ober  SeßerifcheS  »or  feines  gleichen  jnm  ©dächtet  hinlegen/  ohne  bie  ganße  aneinanbec 
hangenbe  Drbnung  beS  aaSeccFS  berübrt/noch  auch  ben  ganßen  Sram  feiner  Phllofophic 
eon  benen  angejeigten  ungereimten  fbßieberfprechungen  unb  abgefchmacfen  Starrheiten 
hefrepet  suhaben ;  ber  roüfe  jum  ooraub  /  baji  mir  (lummer  alb  em  Sifch  fetm  /  unb  einem 
jebemficb  felbümitoergeblicher  COlühe  abjumatten/unb  ferner  ficbblobäutfeflen  rollige 
©rlaubnüi  geben  merben.  Sann  burch  ein  folcheg  2Baffen.©eräufch  hat  bie  aßarbeif 
ntemahlS  Schaben  gelitten/  fonbern  hat  Dielmehr  einen  groffern  ©lanß  befommen/  unb 
inbem  burch  folche  ungemeine  Sehren  sugleich  neue  SRachfotfcher  unb  llntcrfucher  hin  unb 
her  finb  erroeeft  roorben/  hat  fte  an  Stnhangern  immer  äugenommen.ntm  @©tt  gebe/ 
Dem  wir  uns  felbfi  /  «nt>  alle  unfre  gute  @«ben  jubanefen  habe»  /  baß  alle« 3« 

fein«?  heiligen  V7«hmeno  Äh  W»nö  öeo  nechjlen  VTwgen  gereichen  möge, 

fljnbe. 


_  Bas  hrttte  Kapitel _ 

Einige  suerflarenfce  £e§ren ! 

Zutmßo,  i.  tTNie  öusfrecfung  if  fein«  wefentlicbe/fonbern  nur  eine  behfrettenbeEl' 
"^genfcbafft  Der  materie  ober  Des  leibenben  ÖnfaitgS, 

'Atomh  2.ES  feinb  feine  f  (eine  untheilbahre©täubgen  ober  befonbere  boneinanbes 
getbeilte  unfcbeiDlicbe  allerf  leinpe  £eibe:/es  fönen  auch  Dergleichen  nicht  fepn. 
j.  $)ie  natürliche  ^beilbaifeit  bei'  materie  if  etwas  jufälligeS  /  unb  wel* 
Pfyfice.  che  ba  (agen  /  bie  materie  f dnne  natürlicher  <2Beife  unenblid;  getbeilet  wer* 
Den/  bie  wollen  lieber  MelmebtunenDikbabgefcbmacffeim/  als  pcb  felbfeti 
Durch  baS  ©ebeneren  ein  ©enügen  tl)un.  ©o  fan  auch  nicht  einmablöott 
ber  übernatürlichen  unb  metaphypfchen  ober  mathetmtifhen  unenblich  fiel) 
er|frecfenben^heilbarfeitberSahlen(wie  fie  fcheinet)  ein  gültiger  23ewei§ 
hergenommen  werben/  Das  befagte  Darauf  bun ;  wann  man  etwanpeb  nicht 
Nitmica,  fluch  getrauet  aus  DerSOfoglicbfeit  Der  marhematifeben  unb  salfbaften  unenb* 
liehen  Vermehrung  auch  jugleicf  einen  ausgepreef  ten  räumlichen  unenbli# 
Chen  Raufen  /  ber  fein  giel  noch  Enbe  habe  /  begreifen  ober  erlangen  ju  fdu* 
nen.  3)ann  bie  tSloglichfeit  ber  in  bem  Verfanbt  entworfenen  ©ingc 
jiehet  eben  nicht  auch  bie  ^Roglichfeit  ber  ©ad)en  felbp  nachfd)  /  wann  fie 
anberf  bon  beneiden  unb ‘äßohlgefaUen  bererfen  tlrfach  betrübtet  oben 
abbanget/wie  es  bann  gewif  tp  /  bah  fte  babon  abhanget,  ©o  begleiten  aud) 
nur  bie  gablen  unb  Figuren/  mit  Deren  Orbnungunb  Einrichtung  Dteüve* 
cbemunb  lÖleh'Svunf  über  bie  mapen  gefchäfftig  if/  bie  wefentlich  oorbanbe* 
ne  ©achen  /  nicht  aber  bereiten  ober  feilen  p  e  folche  her.  ©o  bat  auch  ©Ott 
U«*.  bie  in  Der©cbopffung  entworfene  ©ef  alten  unb  Salbungen  feines  VJegeS 

nach  Denen  eiteln  3ahl*©ebeimnüfen  ber  Pythagorifcben  Phiiofophen  eiligem 
richtet  /  noch  Dasjenige  berfür  gebracht  /  was  uns  möglich  borf  ommef. 

4.  Sille  unb  jebe/  fowohlgeiflichlebenbige  unb  untbeilbarewürefenbef 
als  auch  ausgepreefte  unb  büchte  leibenbe  ©efchopffe  werben  mit  einem 
räumlichen  Ort  /  ober  gewifen  Enben  unb  ©rängen  ihres  CSBefenS  /  unb  mit 
ihrem  3Bürcf  ungS^caph  umfebrieben  ober  bejielet. 

y.  (Dasjenige/  woraus  bie  materie, fo  natürlicher  VJeife fan getheilf 
werben  /  gemachet  worben/  hat  feine  befänbige  unb  gewi§e  Figuren  unö 
SSilbungen  Derjufammen  fehenben^beilgen/  hat  aud)  berg(eid)en  jubor  nie* 
mahis  gehabt /  fonbern  if  alljeit  fehig  unb  gleichgültig  /  eine  jebe  ©efalt  an* 
junebmen;unb  bieFiguren  folgen  betört  unbSftatur  Des  würefenben  bewegen* 
Den/bilbenbenunb^ufimmenfehenben  QlnfangS  ober  QfBefenS. 

6.  Da|  bie  unjerfl&rlidie/ ober  na*  ibren  sufammenfegenöen  Steilen untbeillare 
materie con  einem  gefebaffenen  Sßürcfer  befreiet  ober  belebt  roeroe/  tfl  niebt  utiöcceimbf. 
ffoßet,  ©o  iflauct)  mebt  aHe$  /  roaä  benen  3.  SD?e|tün|lli(ben  Stugmäf  ungen  unteemorifen  /  bei» 

twgen  natürltcber  3Beife  in  ®tücfe  tbeilbar  ober  jer(l6rli*  /  fo  lange  bab  jnfammenfe« 
lenbe  toürcfenbe  2Befen  feiner  iBcrcichtunfl  oblieget/ no*  bu«h  unorbentlfibe  Regier* 
Den  baDonii&ßcjoflen  wirb,  7,  Des 
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7.  S  er  aBgütige  miß  aBinaebi  igt  ©Ott  bat  (mann  man  anberß  nicht  fagen  rotfl'  er  ba» 
fce  »ielmebr  jerßoret  unb  serriffen  /  alS  etwas  bereuet)  feine  Stetigen  jubenenEicmen- 
ten  und  tufammenfeßenbe  n  Slttfäitgen  der  Selber  geborig  /  gefcbaffen  /  noch  au®  icbaftett 
fdnnen  /  fonbern  et  bat  einem  jebem  gefcbaffenen2Burcferund©etß  eingangs  an  und 
torficb  unserßbrlicbeS  sufammen  gesogenes  Shell  ber  ewigen  SJfatur  sugeeignet/  roel» 

AeS  durch  den  aBürcfungS-KraofbeS  gefcbajfenenSebenSumfebrencffunb  bestehlt  roor=  Spbxta  «< 
ben  SXucft  mürbe  nimmermebt  baS  lieben  fernen  ibm  sugeeigneten  leibenden  Slnfang  tiivitatk. 

-  »erlaffen /unb  Dem  £obt  ober  ber  Sluflöfung  übergeben  haben  /  warnt  mcbtder3mbutn 
«nb  gafl  beebe  in  eine  unaußöfiliibe  Sßermtrrung  gefeßt/  unb  bie  serßorlicbe  Sbeilbar» 

feitbermacerieeingefübrtbüttc*  _  ...  _  , 

R  Unb  alfo  iß  eS  fomobl  ber  gefunden  Sernunfft  /als  ber  58ffraffttgungunfer$€rl6» 
ferSunbbeS 2l»oßelS  gemäß/  baß  da«  natürlicher  meife £bettbareimb3crßor!icbewie« 
berum  bie  llnserßürlicbfeit  unb  beßänbige  ©in-und  ©letcbroeßgfeit  ansieben  fonne. 

€0  iß  auib  ja  nicht  unm&glicb/  daß  baSjenige  wieder  gams  tonne  bergeßeflet  werben/  bef» 
fen  äßerberbung  unb  3erß6ruitg  möglich  gewefen.  €S  bat  ficb  auch  noch  niemand  unter* 
ilanben  sulmignen/  baß  swet)miebermärtige  ja  ficb  roteberfpreebenbe  ©tilge  m  ein  und 
ben  berfelben  Sache  natbeinanber  (nicbf  aber  auf  einmabl)  wahr  fepn  f onnen. 

(Etqän&enfce  Zugabe  jum  6.  tmt>  7.  §.  i>c§  antwn  (£apftef& 

fTSSlmit  benenjenigen  /  welche  etman  unfern  bargeßeflten  aBgemeinen  -Oaubt'.eruno/  bie  ©ebäh» 
<)  runaber  Jfrancf  beiten  su  ßnben/  wieberfpreeben  möchten  /  aBe  ©elegenbeit  abgeßbnittert 
»ürbe  /  ficbfelbß  unb  andere  unter  einem  eitcln  Vorwand  aufsubalten  /  fo  woüen  wir  f  faßlich  etli» 
Ae  fßorwürffe  abletneit/  fomanunS  münblicb/unbmoicbmicöinerrabiungbeSsSorbabenSbef* 
ftlben  Cannes  nicht  irre  /  oieBetcbt  auch  in  öffentlichen  Srucf  entgegen  gefegt ;  auf  baß  bte  Be» 
bnnteund  auf  unäweifelbafftenfrfabrungSdfrobenfeß  gegründete  2Barbeitsumi5hifsen  ber  SJerfc« 
te  unb  ber  Sfrancfen  beßo  unoerbeefter  herfurtrete/  undbeßo  geneigtere  Anhänger  uberfomme. 
erftlt*  meinen iie /  es  wäre  aBerbingSsu leugnen/  baßbet©efröfe;unb  auch  afler  anderer  Srüßeit 
ßafft  por  aüen  geuchtigfeiten  ber  tbienfcb  Schieben  Sßercf  Habt  Sauer  feimfolte:  Sieroeüfol» 
Hermann  man  ihn  foßet/  auf  ber  3ungen  feinen  fauerlnben  ©efebmaef  hinter  ficb  läffet/  welche«  abec 
aareinebetrüglicheälnseigungtß/  indem  ja  auch  bie  allerfcbarffße  unb  befftigße  Säure/  mannffe 
unter  einer  glebrichten  trrbifchen  SebiSfttt/  ober  auch  unter  ohlubt en Singen  »erborgen  lieget/ gar 
nicht  aefebmeefet  wirb;  Sann  alfo  iß  auch  bie  aBergroße  unb  bäuffigße  Säure  bei  mineralifebeti 
©AroefelS  /  ober  auch  ber  fcharffe  faure  ©eiß  beS  SupffermafferS  /  wann  er  durch  3ufaß  eine«  »er* 
fcrennlitbenOelS  wieder  in  einen  mineraljfcbrn  Schwefel  »erwanbelt  worben/  auf  ber  Sungeti 
canß  nicht  su  foüren  /  wie  er  bann  auch  /  wann  er  »on  einer  in  ftch  fcblucfenben  unb  »ersehrenbeu 
maaern  ©rbenßatcf  abgesogen  wirb  /  ben  ©efebmaef  »erlie ret  /und  bte  Sänre  »erbirget/  wer  wolte 
aber  belmeaen  fagen/baß  in biefen  Singen  nicht  cmegroffeSKengcSäureanstttreffen  feti.Solcbem 
na*  muß  man  bie  unter  ber  glebrichten  sehen  geucbligfeit  beS  DJabrungS-SafflS  »erborgene  Säure 
her  Srüffen  nicht  mit  ber  3ungen  unterfueben/fonbern  man  tnuß  ße  entweder  durch  eine  deftilUtfon 
ober  bureb  eine  bauende  gäulung/  wodurch  die  leben  glebrichten  Sande  ficb  su  ©oben  feßen/  ber» 
fürbringen/unb  alSbann  erß  mit  ber  3ungen  »erfuiben  /  fo  wirb  bie  2Barbeit  dieier  Sachen  an  beit 
Jaa  liegen:  welche  Proben  ein  jeber  leicht  mit  dem  SpeicbelanßeUen  f  an/ber  wie  jebertnan  befannt  / 
ein SrüßemSafft  iß.  Seboch wiB  ichben  SpeichelScharbocfifcher  beute  biemit ausgenommen  6a» 
ten  /  all  ben  welchen  man  Befindet  /  baß  bie  Säure  »on  einem  baugen-unb  falben  Saiß  »erfcblnn* 
«en  iß/unbalfoburchfetnefäulenbe3ebrung  sum  ©orfebeinfommen  wird,  ©or  bas  andere un» 
terßeben  ße  ficb  mit  einer  eben  fo  großen  Üeicbtßnnigfeit  su  laugnen  /  ba^  Die  ©aBe  unb  ber  ©efrüfe* 
©afft  emeSereinigung  beS  laugenbafften  unb  fauern  suwegen  bringe/weiln  fle  nicht  iueinaubef 
mit  einer  fichtbarn  Gehrung  unb  Wallung  untiefe»/  »elches  öodj  uoao  gemeine«  fef  / 
mann  laugenbafTte  unb  faure  Salden  gufantmen  gemifebt  werben :  Sa  both  biefe  Sßerto* 

Buna  suro  srofff  is  fSerthff  1 1>«  S8«fM  ^ucch  bie  Sebinhtett  dee  ©«den  «nb  her  glebttihten  Sehigfeit 

f  hei 
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DcS  ©rügen  *0afff$  oechinberlmtrb/  fo  halb  aber  Durch  eine  deftillationöie  öf-^d&te  unl>  trrbifche 
Ganbe  öefc^tcDen merben  /  fo  ©erben  Die  crDentliche  Gegebenheiten  Der  langeaöafffen  unb  fauern 
0a!tsen  |lcb gleich  oor  klugen  legen.  5Banti  man  inbeffen  Das  gan$e  ungefchiebene  Sej'en  Der  0alien 
mit  einer  6dureoermenget/  fomirbfolche/  obftegletdjnicbtempftnDlicher^etfeanfmailet/  Dan« 
nochgetöbtet/  unbgu  einem  ©eiplichten  gehen  0chleim/  Der  tiidbt  mehr  bitter  /  fonbern  füglicht 
iflj^ufmeldie^rfahrung^^robeftcbimfer  nie  genug  gelobterHippocrates  gugrünDen  febemet/ 
mann  er  im  Guch  oon  Der  @petfe#Drbmmg  alfo  faget :  3n  Digigen  balD  gu  ©nbe  lauffenben  Äran,cf« 
beiten  iff  Denen  gaffbaffttgen  Verfetten  Der  ©gig  gutrdglicher  als  Denen  melancholifcbeu  oDec 
0ch©erblütigen/  auSUrfach/©eil  Die  Gitterfeitaufgelöfet/unD  in  einen  0chletm  Dermanbelt  ©irb/ 
Dahingegen  Der  GMancholifche  ©afft  Durch  Die  0dure  nur  noch  mehr  in  3ebrung  gebracht  /  er« 
höbet unb  oermehrt  ©irb  /  ©amt  ©ir  aber  nicht  oorfet)lich  in  3rrthnm  bleiben/  unb  Die  ettele  ©tnbil* 
Dungen  DeS  mit  Gorurtheüen  emgenbmmenen0ehicnSber©rfahrungberaffec©iebttaftenBtnoen 
Dorgiehen  ©offen/  fogiebtbiemeiglicbtegarbeunb  berfüffe0efchmacfbeS0fta&rung$'0afftSfelb* 
PenbteGermifchungobbefagterbeeber©ieDer©drtiger0dffte0onnemflar  ju  ernennen  /  unb  for* 
Dern  ©ir  unfre  ©egner  hiemit  öffentlich  herauf  /  fie  geigen  unS  et©aS  Dergleichen/  ohne  Dag  fte  lau« 
öenhaffte/  faureimböhlichteBingemiteinanberüermengen;  Batch  hingegen  bereit  bin  mit  ntchi 
nur  einer  $un jl^robe  auS  öerfchiebener  Germifchung  befagter  Binge  eine  SÖ?t(ch«garbe  unb  fülle« 
©efehmaef  oor  Singen  julegen  /  ja  ©ann  ich  Drei)  0dffte  /  Deren  ein  jeber  nur  in  einerlei)  unoermifch* 
ten  einnrnb  gleichförmigen  SBefen  begehet  /  unb  feiner  an  unb  oor  fich  fuffe  fthmeef  et  /  jufammen  mt« 
(ehe/  ©ifftch  einefolche0ügtgfeit  herfürbringen  /  ©eiche  alles  #onig  unbSuefer  unoergletchlicö 
©eit  übertrifft/auch  ©iff  tch  geigen/  ©ie  Der  ©eiglicbte  9£ahrungS*0ajft  üermictelfl  Der  Darüber  flret* 
thenben  ^üchemglammeinTotheSGlutgufammengetrieben  /  unb  ©ieber  auS  Dem  rotben  Glut 
Durch  Gegieffung  Des  fduerlichten  0£abrungS«0affiS  aus  Denen  GrufcBrügen  ein  ©eigücbter  0afft 
nnb  0?tlcb©erDe ;  Bag  alfo  ge©ig  fei) /Dag  Die  0eele  in  t&rer  SBercf  jiabt  auf  0heibfunf?ltcbe  2Betfe 
verfahre/  unb  man  alfo  mtttelft  Der  0<betDes  $unjl$u  einer  grünblicben  ©rfduntnüg  Dergufam* 
tnenfe^ung  natürlicher  Bingen  fomme.  Gon  Denen  fo  gar  fcbarffju&tigen  JergltebettmgS  *  $ün|b 
lern  je$iger3ett  aber  begehren  ©ir/Dag  fte  un5  Doch  erftdren  mögen/marum  DaSG?tlts Don  rföblicbtec 
garbe  $©tfcben  fcb©art$  unb  braun  fei)  ?  GSarum  fte  mit  fo  Dielen  f leinen  Oeffnungen  Der  ^ulS^iber« 
nnb  wenigen  GlufrSlbern  befeuchtet  ©erbe?  GSarumeS  enblichfo  nahe  an  Dem  Sftagen  unb©e» 
fröfe  liege /unb  man  nicht  beffnbe/  Dag  fte  Diegefammelte  genchtigfeiten  ihrer  SBercfjlabtfonfte« 
anberSmohtnleife?  ©e©iglichfte©erbenni<htS  Darauf  antworten  DaSberGernunfftgemdSwd* 
re/eSfet)Dann/bagfiemitunSbefennett/DagDiebehutfame  Dorfichtige  0eele  Dieau^  Dem  2Befen 
DeS  ©eblüteS  gefammeltefaure  geuebtigfeit  inbte$Mt$  ablege/  ©egwegen  Dann  ihr  ganzes  Ge« 
ftanDtmefen/  ©eichet  Da  feine  Nahrung  auS  Dem2D?tlh^(iDer  Worüber  nimmet/btefebefon* 
Dere  garbe  überfommet  /  unD  Dag  ferner  Dtefe  faure  geuchtigfeit  ans  Dem  fch©(tmmichten  Ge^ 
flanbtwefenber  G?tlt$e  oon  Denen  ©efr6fe*unb$D?agemBrügen  Durch  Die  garte  unD  Dünne  0dnge 
Der  3Baffer*©efafe  auSgefaugt  merDe/um  alDa  ferner  bereitet  unD  git  ihremSlmbt  bequem  gemacl)t  jit 
©erDen/nehmlt®  Dag  fte  tnDen5)?agen  mit  Dem  hiffdhgefchlucftem0petchelDie0teffe  De^  erflen3eh« 
tung$  *  0afft§  ©ieDer  betrette/unD  nachDem  fte  in  Dem  1 2.  gtuger^Barm  mit  Der  0affen  oermifcht 
©orDen/ Durch  eine  neue  Gemeguna  unD  SRieDerfchlagung  Die  0chetDungDe^DütoüonDen  Düne« 
bornebme/unDDen0£ahrung&0afft  mitmeiflfec  garbe  unb  einem  füffen  ©efebmaef  begäbe.  UnD 
fo  man  ferner  Dasjenige  hier  überlegt  /  ©a$  ftch  bet)  G?ilhftchtigen  unD  fcbleimtchfen  ober  Cacheai* 
fdben  ^erfonen  eretgnet/Denen  ©egen  Der  affgubiel  gefammelten0dure  ba$  ^tl^  auffch©tffet/Dag  fte 
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